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1 Präambel
Dieser Auszug aus der Betriebsanleitung stellt nur die rele-
vanten Aspekte zum Explosionsschutz dar und gilt mit der
Original-Betriebsanleitung. Die hier aufgeführten Positionen
sind zwingend.

2 Allgemeine Informationen zum Explosionsschutz
Die Stahlblechtüren können in folgenden Zonen eingesetzt
werden:
a.) In der Zone 2 (Gas-Ex, Kategorie 3G) in den 

Explosionsgruppe IIA und IIB
b.) In der Zone 22 (Staub-Ex, Kategorie 3D) bei Stäuben mit

einer Mindestzündenergie > 3 mJ 
c.) In der Zone 1 (Gas-Ex, Kategorie 2 G) in den 

Explosionsgruppen IIA und IIB
d.) In der Zone 21 (Staub-Ex, Kategorie 2D) bei Stäuben mit

einer Mindestzündenergie > 3 mJ (außer Ausführungen 
mit hochohmigen Schaugläsern)

• Die Türen sind nur für eine sachgerechte und bestim-
mungsgemäße Verwendung in üblicher Industrieatmos-
phäre zugelassen. Bei Zuwiderhandlungen erlischt 
jegliche Garantie und Herstellerverantwortung!

• Es ist darauf zu achten, dass nur die den Zonen ent-
sprechenden Geräte-Zündschutzarten installiert werden!

• Die Stahlblechtüren dürfen im Ex-Bereich nur durch 
befähigte Personen in Betrieb genommen werden. 

• Die Eignung der Zonentrennung ist durch den Betreiber 
auf der Basis der Ex-Rl (BGR 104) festzustellen. 
Hilfestellung durch Hörmann ist auf Anfrage möglich. 

• Alle elektrische Betriebsmittel müssen für den jeweiligen 
Einsatz geeignet sein.
- In Kat. 2 sind EG- Baumusterprüfbescheinigungen 

erforderlich. Geringe Ausnahmen können für eigen-
sichere Betriebsmittel „simple apparatus" gemacht 
werden. So handelt es sich z.B. bei eingebauten 
Riegelschaltern oder Reed Kontakten um einfache 
elektrische Betriebsmittel nach Abschnitt 5.4 der 
EN 50020. Sie dürfen nur in eigensicheren Strom-
kreisen unter Berücksichtigung der gültigen Errich-
tungsbestimmungen verwendet werden und benötigen
keine Kennzeichnung. Die Temperaturklasse T4 wird 
bei einer eingespeisten Leistung Pi < 1,2 Watt einge-
halten.

- In Kat. 3 reichen Nachweise des Herstellers
• Die Errichtungsbestimmungen für Anlagen im explosions-

gefährdeten Bereich, z.B. EN 60079-14 sind unbedingt 
einzuhalten.

• Es dürfen nur solche Zubehörteile in explosionsgefähr-
deten Bereichen verwendet werden, die alle Anforder-
ungen der europäischen Richtlinien und der nationalen 
Gesetzgebung erfüllen. 

• Der zulässige Umgebungstemperaturbereich geht von 
–40°C bis +60°C.
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2.1 Baugruppen und Maßnahmen

Maßnahmen Füllung der Tür, Kodierung „C“
Zone 2 / 22 Keine Einschränkung
Zone 1 / 21 Warnhinweis „Nur feucht Reinigen“ , alle 

Ausführungen außer „P“

Maßnahmen Handhaben der Tür „D“
Zone 2 / 22 Keine Einschränkung
Zone 1 / 21 alle Ausführungen außer „N“, 

bei „A“ Warnhinweis auf externe 
Schlagenergie

Maßnahmen Brandschutzleisten „E“
Zone 2 / 22 Keine Einschränkung
Zone 1 / 21 Keine Einschränkung

Maßnahmen Bänder „G“
Zone 2 / 22 Keine Einschränkung
Zone 1 / 21 Alle Ausführungen außer „I“ zulässig

Maßnahmen Sensorik für eigensichere Anlagen 
„H“ oder „K“

Zone 2 / 22 Herstellererklärung
Zone 1 / 21 Keine Zulassung erforderlich, kann als 

„simple apparatus“ eingesetzt werden

Maßnahmen Sensorik in nicht-eigensicheren 
Anlagen „H“ oder „K“

Zone 2 / 22 Herstellererklärung
Zone 1 / 21 EG-Baumusterprüfbescheinigung muss 

vorliegen

Maßnahmen Elektrische Betriebsmittel „I“, „J“, 
„L“, „M“, „N“, „O“

Zone 2 / 22 Herstellererklärung
Zone 1 / 21 EG-Baumusterprüfbescheinigung muss 

vorliegen

Maßnahmen Schaugläser, Schlagenergie
Zone 2 / 22 Wenn P = 2, müssen die Türen 
und 1 / 21 mit einer X-Kennzeichnung zur

Warnung vor hoher Schlagenergie
versehen werden 

Maßnahmen Schaugläser, Elektrostatik
Zone 2 / 22 Keine Einschränkung
Zone 1 / 21 Wenn Ausführung Q = 1, muss ein 

Elektrostatik-Warnschild angebracht 
werden
Zone 1: Warnschild „Nur feucht reinigen 

oder Piktogramm
Zone 2: Q = 1 ist nur zulässig, wenn 

betriebsmäßig nicht mit Gleits-
tielbüschelentladungen gerechnet
werden muss

Die Bewertung der elektrischen Betriebsmittel erfolgt durch
die jeweiligen Komponentenhersteller, die Zusammenschalt-
ung ist durch Hörmann bewertet worden.

3 Kennzeichnung der Türen (Typenschild)

Geräte für die Zone 1/21

Geräte für die Zone 2/22

3.1 Typenschlüssel
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Typ der Stahlblechtür
D = Funktionstür
E = einbruchhemmende Tür
H = Feuerschutztür
MZ = Mehrzwecktür
ZK = Innentür
OIT = Innentür

B Widerstandsklasse gegen Feuer
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 Widerstands-
fähigkeit der Türen gegen Feuer 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 Widerstandsfähig-
keit der Verglasung gegen Feuer
0 = nicht zutreffend

C Füllung der Tür
0 = keine Füllung
A = Gläser ohne Möglichkeit der Zonentrennung
B = Gläser mit bestandener Stoß- und Schockprüfung
P = Paneele mit leitfähiger Anbindung an die Tür
N = Paneele ohne leitfähige Anbindung an die Tür

D Handhaben der Tür (können nicht-leitfähig 
beschichtet sein, Schichtdicke < 0,2 mm)
N = nicht leitfähiger Kunststoff
A = Aluminium
E = Edelstahl
M = Messing
S = Stahl

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)



N elektrische Türöffner
0 = ohne elektrischen Türöffner
1 = elektrischer Türöffner der Kategorie 3 

(Herstellererklärung)
2 = elektrischer Türöffner der Kategorie 2 

(EG-Baumusterprüfbescheinigung)

O elektrische Türfeststelleinrichtung (Haftmagnet)
0 = ohne elektrische Türfeststelleinrichtung
1 = elektrische Türfeststelleinrichtung der Kategorie 3 

(Herstellererklärung)
2 = elektrische Türfeststelleinrichtung der Kategorie 2 

(EG-Baumusterprüfbescheinigung)

P Festigkeit der Gläser bei Schauscheiben
0 = kein Schauglas
2 = Schauglas mit einer Festigkeit > 2 Nm 

(X-Kennzeichnung)
4 = Schauglas mit einer Festigkeit > 4 Nm

Q Leitfähigkeit der Gläser (Schauscheiben)
0 = keine Gläser
1 = hochohmige Ausführung, die nur eingesetzt 

werden darf, wenn nicht mit Gleitstielbüschel-
entladungen 

gerechnet werden muss
2 = Normalglas, elektrostatisch unbedenklich

4 Hinweise für den Betrieb der Tür
• In Kategorie 2 sind nur Drückergarnituren aus 

elektrostatisch leitfähigem Material zulässig.
• In Kategorie 3 werden elektrostatisch leitfähige 

Drückergarnituren empfohlen.
• Die Lackschichtdicke darf in Zone IIC 0,2 mm nicht 

überschreiten
• Die Lackschichtdicke darf in Zone IIB 2 mm nicht

überschreiten.
• Alle metallisch verbundene Konstruktionsteile müssen 

über einen zentralen Anschluss an den Potentialaus
gleich angeschlossen werden.

• Beim Einbau elektrischer Betriebsmittel muss der 
Potentialausgleich auch die elektrische Funktion 
übernehmen (VDE 0100 Teil 540, IEC 364-5-54).

• Folgende Warnhinweise müssen gut sichtbar auf
Gläser geklebt werden. Sie können nachbestellt 
werden.

• Die komplette Tür darf nur feucht gereinigt werden.
• Schlageinwirkung auf die Tür ist unbedingt zu 

vermeiden.
• Das Eindringen von fremden Teilen in die Tür muss 

verhindert werden.
4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)4

E Brandschutzleisten
0 = keine Brandschutzleisten
S = Standardausführung
L = Brandschutzleiste mit leitfähigem Lack 

überzogen

F absenkbare Bodendichtung
0 = ohne absenkbare Bodendichtung
B = mit absenkbarer Bodensichtung

G Bänder
I = isolierte Bänder
E = isolierte Bänder, Potentialausgleich zwischen 

Türblatt und Rahmen
L = leitfähige Bänder
P = leitfähige Bänder und Potentialausgleich 

zwischen Türblatt und Rahmen

H Riegelkontakte
0 = ohne Riegelkontakt
I = Riegelkontakt für eigensichere Anlagen
E = Riegelkontakt mit eigenem Zündschutz EEx m 

oder EEx d oder gleichwertig

I Rauchmelder
0 = ohne Rauchmelder
1 = Rauchmelder der Kategorie 3 

(Herstellererklärung)
2 = Rauchmelder der Kategorie 2 

(EG-Baumusterprüfbescheinigung)

J elektrische Feststelleinrichtung im Türschließer
0 = ohne Feststelleinrichtung
1 = Feststelleinrichtung der Kategorie 3 

(Herstellererklärung)
2 = Feststelleinrichtung der Kategorie 2 

(EG-Baumusterprüfbescheinigung)

K Überwachungskontakte
0 = ohne Überwachungskontakt
I = Reedkontakt für eigensichere Anlagen
E = Kontakt mit eigenem Zündschutz EEx m oder 

EEx d oder gleichwertig

L elektrische Schlösser
0 = ohne elektrisches Schloss
1 = elektrisches Schloss der Kategorie 3 

(Herstellererklärung)
2 = elektrisches Schloss der Kategorie 2 

(EG-Baumusterprüfbescheinigung)

M elektrische Türschließer
0 = ohne elektrischer Türschließer
1 = elektrischer Türschließer der Kategorie 3 

(Herstellererklärung)
2 = elektrischer Türschließer der Kategorie 2 

(EG-Baumusterprüfbescheinigung)

D E U T S C H  



• Die Tür darf nur geringfügigen Schwingungen ausge-
setzt werden. In Zweifelfällen ist eine Rücksprache mit 
dem Hersteller erforderlich.

• Eine direkte gefährliche elektrostatische Entladung ist 
nicht zulässig. Eine solche Entladung kann üblicher-
weise durch den Menschen nicht erzeugt werden. 
Dazu sind i.R. Druckluftdüsen o.ä. notwendig.

• Möglicherweise festsitzende Teile der Tür oder der 
Peripherie (z. B. durch Korrosion) dürfen bei vor-
handener explosionsfähiger Atmosphäre nicht mit 
Gewalt gelöst werden.

• Hydraulische Türschließer dürfen nicht so montiert 
werden, das abtropfendes Öl auf heiße Oberflächen, 
z.B. Abgasanlagen treffen kann.

5 Instandhaltung, Wartung 

Definition von Begriffen nach IEC 60079-17:
Wartung und Instandsetzung: Eine Kombination aller
Tätigkeiten, die ausgeführt werden, um einen Gegenstand
in einem Zustand zu erhalten oder ihn wieder dahin zu
bringen, der den Anforderungen der betreffenden Spezifi-
kation entspricht und die Ausführung der geforderten
Funktionen sicherstellt.
Inspektion: Eine Tätigkeit, die die sorgfältige Unter-
suchung eines Gegenstandes zum Inhalt hat, mit dem 
Ziel einer verlässlichen Aussage über den Zustand dieses
Gegenstandes, wobei sie ohne Demontage oder, falls
erforderlich, mit teilweiser Demontage, ergänzt durch
Maßnahmen, wie z. B. Messungen, durchgeführt wird.
Sichtprüfung: Eine Sichtprüfung ist eine Prüfung, bei der
ohne Anwendung von Zugangseinrichtungen oder
Werkzeugen sichtbare Fehler festgestellt werden, zum
Beispiel fehlende Schrauben. 
Nahprüfung: Eine Prüfung, bei der zusätzlich zu den
Aspekten der Sichtprüfung solche Fehler festgestellt 
werden, wie zum Beispiel lockere Schrauben, die nur
durch Verwendung von Zugangseinrichtungen, z. B.
Stufen (falls erforderlich), und Werkzeugen zu erkennen
sind. Für Nahprüfungen braucht ein Gehäuse üblicher-
weise nicht geöffnet oder das Betriebsmittel spannungsfrei
geschaltet zu werden.
Detailprüfung: Eine Prüfung, bei der zusätzlich zu den
Aspekten der Nahprüfung solche Fehler festgestellt 
werden, wie zum Beispiel lockere Anschlüsse, die nur
durch das Öffnen von Gehäusen und/oder, falls erforder-
lich, Verwendung von Werkzeugen und Prüfeinrichtungen
zu erkennen sind.

• Instandhaltungsmaßnahmen dürfen nur von befähigten
Personen durchgeführt werden.

• Der Austausch von Komponenten darf nur mit Original-
Ersatzteilen erfolgen, die auch für den Einsatz im 
Ex-Bereich freigegeben sind, das gilt auch für die 
verwendeten Schmier- und Hilfsstoffe.

• Die Geräte sind im Ex-Bereich regelmäßig zu warten 
und zu reinigen. Die Intervalle werden vom Betreiber 
gem. den Umweltbeanspruchungen vor Ort festgelegt.

• Nach der Wartung und/oder Instandhaltung sind alle 
dabei entfernten Barrieren und Hinweise wieder in die 
ursprünglichen Lage und Zustand zu bringen.

Prüfung Tätigkeit
Sichtprüfung Sichtkontrolle der Türen,
Monatlich Staubablagerungen beseitigen

Nahprüfung Prüfung der Mindestabstände (z.B. 6 mm)
alle 6 Monate 
oder 4.000 h

Detailprüfung Prüfung der Verschleißteile, ggf. 
alle 12 Monate Auswechseln und/oder Nachschmieren
oder 8.000 h Prüfung der elektrischen Anlage auf 

Unversehrtheit

Besondere Maßnahmen:
• Die Lager in den Bändern sind alle 50.000 Schließungen

zu fetten und nach 200.000 Schließungen auszu-
tauschen. Betriebsanleitung der zugelieferten Bau-
gruppen beachten, Herstellerauflagen erfüllen.

• Beim Einsatz in der Zone 2 und/oder 22 dürfen die 
Überwachungszeiträume verdoppelt werden.

6 Störungsbeseitigung
An Geräten, die in Verbindung mit explosionsgefährdeten
Bereichen betrieben werden, darf keine Veränderung vor-
genommen werden. Reparaturen am Gerät dürfen nur von
speziell hierfür ausgebildetem und berechtigtem Fachper-
sonal ausgeführt werden.

7 Entsorgung
Die Entsorgung der Verpackung und der verbrauchten
Teile hat gemäß den Bestimmungen des Landes, in dem
das Gerät installiert wird, zu erfolgen.

D E U T S C H  
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Baugruppen-Einbauerklärung (Herstellererklärung) nach Anhang II.B 

Einbauerklärung (Artikel 4 Absatz 2 der Richtlinie 98/37/EG)

Der Hersteller: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

erklärt, dass die nachfolgende Maschine oder Baugruppe 

Bezeichnung: Feuer- und Rauchabschlüsse, Mehrzweck-, Sicherheits- und 
Schallschutzabschlüsse der Typen D**, E**, H**, MZ**, ZK** und OIT**

Seriennummer: lt. Lieferpapieren

erst in Betrieb genommen werden darf, nachdem die Konformität der Anlage, in 
die diese eingebaut wird, mit den Bestimmungen der Richtlinie 98/37/EG und den 
sie umsetzenden nationalen Rechtsvorschriften erklärt wurde.   

Mit den Bestimmungen folgender harmonisierter Normen, in der zum Unter-
schriftsdatum gültigen Fassung übereinstimmt 

EN ISO 12100 Sicherheit von Maschinen, Teil 1 und 2, Grundbegriffe und 
Gestaltungsleitsätze

EN 1127-1 Explosionsfähige Atmosphären, Explosionsschutz, Teil 1: 
Grundlagen und Methodik

EN 13463-1 Nicht-elektrische Geräte für den Einsatz in explosionsgefährdeten 
Bereichen, Teil 1: Grundlagen und Anforderungen und weitere

EN 13463-5 Nicht-elektrische Geräte für den Einsatz in explosionsgefährdeten 
Bereichen, Teil 5: Schutz durch si-chere Bauweise

Mit den Bestimmungen folgender europäischer Richtlinien übereinstimmt 
- RL 94/9/EG
Explosionsschutz

Ebenfalls mit folgenden europäischen und nationalen Normen und technischen 
Vorschriften in der zum Unterschriftsdatum gültigen Fassung übereinstimmt  

BGR 132 Vermeidung von Zündgefahren infolge elektrostatischer Aufladungen

Ausgefertigt in Freisen, Germany

Am August 15th 2005

Name des Unterzeichners Karsten Staudt, 
ATEX-Beauftragter

Unterschrift 

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)

D E U T S C H
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Copyright. 
No reproduction even in part is 
allowed without our permission.
All details subject to change.

1 Preamble
This excerpt of the operating instructions only contains those
aspects relevant to explosion protection and is valid with 
the original operating instructions. The items listed here are
mandatory.

2 General information on explosion protection
The sheet steel doors may be used in the following zones:
a.) IIn zone 2 (gas, category 3G) in the explosion groups 

IIA and IIB
b.) In zone 22 (dust, category 3D) with dusts of minimum 

ignition energy > 3 mJ 
c.) In zone 1 (gas, category 2G) in the explosion groups 

IIA and IIB
d.) In zone 21 (dust, category 2D) with dusts of minimum 

ignition energy > 3 mJ (except versions with high-
resistance visibility windows)

• The doors are only permitted for appropriate, intended 
use in standard industrial atmosphere. Non-compliance
voids every type of warranty and releases the manu-
facturer from any liability!

• Please ensure that only the type of equipment protection 
corresponding to the respective zone is installed!

• In a potentially explosive atmosphere, sheet steel doors 
may only be put into operation by qualified personnel.

• The operator must determine the suitability for zone 
separation based on EX-Rl (BGR 104). Hörmann offers 
assistance on request. 

• All electrical equipment must be suited to the 
respective use.
- For cat. 2, EC type test certificates are required. Minor 

exceptions can be made for intrinsically safe “simple 
equipment”. For example, built-in latch switches or 
reed contacts are considered simple electrical 
equipment according to paragraph 5.4 of the EN 
50020. They may only be used in intrinsically safe 
electric circuits in compliance with valid installation 
regulations and do not require any labelling. 
Temperature class T4 is maintained with a power 
supply of Pi < 1.2W.

- For cat. 3, proof from the manufacturer is sufficient.
• Compliance with the installation regulations for electrical 

equipment in a potentially explosive atmosphere, e.g. 
EN 60079-14, is mandatory.

• Only those accessories which meet the requirements of 
the European directives and national law may be used in 
potentially explosive atmospheres.  

• The permissible ambient temperature range is -40°C 
to +60°C.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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2.1 Assemblies and measures

Measures Door filling, code “C”
Zone 2 / 22 No restrictions
Zone 1 / 21 Warning: “Only clean with a damp cloth”, 

all versions except “P”

Measures Door operation “D”
Zone 2 / 22 No restrictions
Zone 1 / 21 All versions except “N”. Version “A”: 

warning of external impact energy

Measures Intumescent seals “E”
Zone 2 / 22 No restrictions
Zone 1 / 21 No restrictions

Measures Hinges “G”
Zone 2 / 22 No restrictions
Zone 1 / 21 All versions except “I” are permitted

Measures Sensors for intrinsically safe systems 
“H” or “K”

Zone 2 / 22 Manufacturer’s declaration
Zone 1 / 21 No approval required, may be used as 

“simple equipment”

Measures Sensors in non-intrinsically safe 
systems “H” or “K”

Zone 2 / 22 Manufacturer’s declaration
Zone 1 / 21 EC type test certificate must be available

Measures Electrical equipment “I”, “J”, “L”, 
“M”, “N”, “O”

Zone 2 / 22 Manufacturer’s declaration
Zone 1 / 21 EC type test certificate must be available

Measures Visibility windows, impact energy
Zone 2 / 22 If P=2, the doors must be marked with an 
und 1 / 21 X-label warning of high impact energy

Measures Visibility windows, electrostatics
Zone 2 / 22 No restrictions
Zone 1 / 21 If version Q=1, an electrostatics warning 

sign must be attached
Zone 1: Warning sign: “Only clean with a 

damp cloth”, or pictogram
Zone 2: Q=1 is only permitted if there is 

no risk of prorogating brush 
discharge

The electrical equipment is evaluated by the respective 
component manufacturer. The interconnection has been
evaluated by Hörmann.

3 Door labelling (type plate)

Equipment for zone 1/21

Equipment for zone 2/22

3.1 Type plate codes
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Steel door type
D = Function door
E = Break-in resistant door
H = Fire door
MZ = Multi-purpose door
ZK = Internal door
OIT = Internal door

B Fire resistance class
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 = fire resistance 
of door 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 = fire resistance 
of glazing
0 = n/a

C Door filling
0 = No filling
A = Glass without possibility for zone separation
B = Glass with passed impact and shock test
P = Panels with conductive connection to door
N = Panels without conductive connection to door

D Door operation (may have non-conductive coating, 
layer thickness < 0.2 mm)
N = Non-conductive plastic
A = Aluminium
E = Stainless steel
M = Brass
S = Steel

E Intumescent seals 
0 = No intumescent seals 
S = Standard version
L = Intumescent seal coated with conductive paint

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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F Retractable bottom seal
0 = No retractable bottom seal
B = Retractable bottom seal

G Hinges
I = Insulated hinges
E = Insulated hinges, potential equalisation between 

door leaf and frame
L = Conductive hinges
P = Conductive hinges and potential equalisation bet

ween door leaf and frame

H Latch contacts
0 = No latch contacts
I = Latch contact for intrinsically safe systems
E = Latch contact with own protection: EEx m, EEx d,

or equivalent

I Smoke detector
0 = No smoke detector
1 = Smoke detector, category 3 

(Manufacturer’s declaration)
2 = Smoke detector, category 2 

(EC type test certificate)

J Electric hold-open device in the door closer
0 = No hold-open device
1 = Hold-open device, category 3 

(Manufacturer’s declaration)
2 = Hold-open device, category 2 

(EC type test certificate)

K Monitor contacts
0 = No monitor contact
I = Reed contact for intrinsically safe systems
E = Contact with own protection: EEx m, EEx d, or 

equivalent

L Electric locks
0 = No electric lock
1 = Electric lock, category 3 

(Manufacturer’s declaration)
2 = Electric lock, category 2 

(EC type test certificate)

M Electric door closers
0 = No electric door closer
1 = Electric door closer, category 3 

(Manufacturer’s declaration)
2 = Electric door closer, category 2 

(EC type test certificate)

N Electric door openers
0 = No electric door opener
1 = Electric door opener, category 3 

(Manufacturer’s declaration)
2 = Electric door opener, category 2 

(EC type test certificate)

O Electric door stay device (door magnet)
0 = No electrical door stay device
1 = Electric door stay device, category 3 

(Manufacturer’s declaration)
2 = Electric door stay device, category 2 

(EC type test certificate)

P Strength of glass in visibility windows
0 = No visibility window
2 = Visibility window with strength > 2 Nm (X-label)
4 = Visibility window with strength > 4 Nm

Q Conductivity of glass (visibility windows)
0 = No glass
1 = High-resistance version, may only be used if there

is no risk of prorogating brush discharge
2 = Normal glass, electrostatically safe

4 Instructions on door operation
• In category 2, only lever handle sets made of 

electrostatically conductive material are permitted.
• In category 3, electrostatically conductive lever handle 

sets are recommended.
• In Zone IIC, the layer thickness of paint must not 

exceed 0.2 mm.
• In Zone IIB, the layer thickness of paint must not 

exceed 2 mm.
• All parts connected by metals must be connected to 

the potential equaliser via a central connection.
• When installing electrical equipment, the potential 

equaliser must also take over the electrical function 
(VDE 0100 Part 540, IEC 364-5-54).

• Warning signs must be visible.
• The following warning signs must be placed visibly on 

the glass. They can be reordered.

• The entire door may only be cleaned with a damp 
cloth.

• Impacts on the door are to be strictly avoided.
• Foreign parts must not penetrate the door.
• The door may only be subjected to minor vibrations. In

doubtful cases, a consultation with the manufacturer is
required.

• A direct, dangerous electrostatic discharge is not 
permitted. Such a discharge cannot usually be caused
by a person. Normally, compressed air nozzles or 
similar devices are necessary.

• Parts of the door or periphery which are possibly stuck
(e.g. due to corrosion) may not be forced open in a 
potentially explosive atmosphere.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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• Hydraulic door closers must be mounted in such a 
way that dripping oil cannot come in contact with hot 
surfaces, e.g. exhaust systems.

5 Service and maintenance  

Definition of terms acc. to IEC 60079-17:
Maintenance and repair: A combination of all tasks 
carried out to maintain an object in or return it to a 
condition which corresponds to the requirements of the
respective specification and ensures that the required 
functions can be performed.
Inspection: Careful examination of the object with the
goal of making a reliable statement on the condition of the
object. Inspection is carried out without disassembly or, 
if necessary, with partial disassembly, supplemented by
procedures such as making measurements.
Visual inspection: An inspection which determines visible
faults, such as missing screws, without the use of access
equipment or tools. 
Close inspection: An inspection which, in addition to the
faults determined by visual inspection, also diagnoses
faults, such as loose screws, only found by using access
equipment, e.g. steps (if required) and tools. For close 
inspections, the housing usually does not need to be 
opened and the equipment can usually stay live.
Detailed inspection: An inspection which, in addition to
the aspects determined by close inspection, diagnoses
faults, such as loose connections, only found by opening
the housing and/or using tools and testing equipment, if
required.

• Service and maintenance measures may only be per
formed by authorised personnel.

• When replacing components, only use replacement 
parts permitted for use in potentially explosive 
atmospheres. This also holds true for any lubricants 
and auxiliary materials used.

• Equipment in potentially explosive atmospheres must 
be regularly maintained and cleaned. The intervals 
are determined by the operator according to the 
environmental conditions on site.

• After maintenance and/or servicing, all barriers and 
signs removed during the process must be replaced in
the original location and condition.

Inspection Task
Visual Visually inspect doors,
inspection remove dust deposits
Monthly

Close  Inspect minimum distances (e.g. 6 mm)
inspection
every 
6 months 
or 4000 hrs

Detailed Inspect wearing parts, replace 
inspection and/or re-lubricate if necessary
every Inspect electrical system for damage 
12 months or wear 
or 8000 hrs

Special measures:
• The hinge bearings must be lubricated after 50,000 

closings and replaced after 200,000 closings. Observe 
the operating instructions for the vendor assemblies, 
and fulfil manufacturer’s requirements.

• If used in zones 2 and/or 22, the inspection intervals 
may be doubled.

6 Eliminating malfunctions
No modifications may be made on equipment used in
connection with potentially explosive atmospheres.
Repairs on the equipment may only be carried out by 
authorised personnel specifically trained for this purpose.

7 Disposal
The disposal of packaging and used parts must comply
with the regulations of the country in which the equipment
is installed.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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Assembly Installation Declaration (Manufacturer’s Declaration) according to
Appendix II.B of the

Installation Declaration (Article 4, Paragraph 2 of Directive 98/37/Ec)

Manufacturer:  Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen, Germany,

declares that the following machinery or assembly 

Designation: Fire and smoke-tight doors, multi-purpose, safety, and acoustic-rated doors
of types D**, E**, H**, MZ**, ZK** and OIT**

Serial number: see delivery documents

May only be put into operation after the system into which it is to be installed has 
bee declared conform to the requirements of directive 98/37/EC and with the national
laws implementing them.

Complies with the requirements of the following harmonised standards, in the version 
valid on the date signed below

EN ISO 12100 Safety of machinery, Parts 1 and 2: 
Basic terminology and technical principles

EN 1127-1 Explosive atmospheres, Explosion protection, Part 1:
Basic concepts and methodology

EN 13463-1 Non-electric equipment for potentially explosive atmospheres, Part 1:
Basic method and requirements etc.

EN 13463-5 Non-electric equipment for potentially explosive atmospheres, Part 5:
Protection by constructional safety

Complies with the requirements of the following European directives 
- RL 94/9/EC
Explosion protection

Also complies with the following European and national standards and technical 
specifications in the version valid on the date signed below

BGR 132 Preventing the risk of ignition as a result of electrostatic charges

Executed in Freisen, Germany

On August 15th 2005

Name of the undersigned Karsten Staudt, 
Authorised ATEX representative

Signature KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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1 Préambule
Le présent extrait de la notice de service présente 
uniquement les aspects pertinents pour la protection 
antidéflagrante et est valable uniquement en combinaison
avec la notice de service originale. Les points présentés ici
sont contraignants.

2 Informations générales sur la protection 
antidéflagrante
Les portes en tôle d’acier peuvent être utilisées dans les
zones suivantes:
a.) dans la zone 2 (ex. gaz, catégorie 3G) dans les groupes 

d’explosion IIA et IIB
b.) dans la zone 22 (ex. poussières, catégorie 3D) avec 

poussières avec une énergie minimale d’inflammation 
> 3 mJ 

c.) dans la zone 1 (ex. gaz, catégorie 2 G) dans les groupes 
d’explosion IIA et IIB

d.) dans la zone 21 (ex. poussières, catégorie 2D) avec 
poussières avec une énergie minimale d’inflammation 
> 3 mJ (sauf exécutions avec hublot fort résistant)

• Les portes sont autorisées exclusivement pour une 
utilisation appropriée et correcte dans les atmosphères 
industrielles courantes. En cas d’infraction, toute garantie
et la responsabilité du fabricant sont annulées!

• Il convient de veiller à ce que soient installés uniquement 
des appareils avec types de protection antidéflagrante 
correspondants aux zones!

• Dans les espaces en danger d’explosion, les portes en 
tôle d’acier peuvent être mises en service uniquement 
par des personnes qualifiées. 

• L’exploitant doit déterminer la nécessité de la séparation 
en zones sur la base de l’Ex-Rl (BGR 104). Sur 
demande, Hörmann peut fournir une aide à cette fin. 

• Tout le matériel électrique doit être adapté à l’utilisation 
en question.
- Dans la cat. 2, les certificats CE examen de type sont 

exigés. De petites exceptions peuvent être faites pour 
le matériel à sécurité intrinsèque « simple apparatus ». 
Ainsi, les interrupteurs à coulisse ou contacts Reed 
intégrés sont considérés comme du matériel électrique
simple selon le paragraphe 5.4 de EN 50020. Celui-ci 
peut être utilisé uniquement dans des circuits 
électriques à sécurité intrinsèque, dans le respect des 
dispositions d’implantation en vigueur, et ne nécessite 
pas d’identification. La classe de température T4 est 
respectée avec une puissance alimentée Pi < 1,2 Watt.

- Dans la cat. 3, les certificats du constructeur suffisent.
• Les dispositions d’implantation pour installations dans les

espaces en danger d’explosion, p. ex. EN 60079-14, 
doivent être appliquées sans exception.

• Dans les espaces en danger d’explosion, on peut utiliser 
uniquement des accessoires qui satisfont à toutes les 
exigences des directives européennes et de la législation 
nationale. 

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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• La plage autorisée de température ambiante va 
de – 40 °C à +60 °C.

2.1 Groupes de construction et mesures

Mesures Remplissage de la porte, codage « C »
Zone 2 / 22 pas de limitation
Zone 1 / 21 avertissement « Nettoyage humide 

uniquement », toutes les exécutions sauf 
« P »

Mesures Maniement de la porte « D »
Zone 2 / 22 pas de limitation
Zone 1 / 21 toutes les exécutions sauf « N », chez 

« A » avertissement pour énergie d’impact 
externe

Mesures Bandes de protection coupe-feu « E »
Zone 2 / 22 pas de limitation
Zone 1 / 21 pas de limitation

Mesures Paumelles « G »
Zone 2 / 22 pas de limitation
Zone 1 / 21 toutes les exécutions autorisées, sauf « I »

Mesures Technique sensorielle pour 
installations à sécurité intrinsèque 
« H » ou « K »

Zone 2 / 22 déclaration du fabricant
Zone 1 / 21 pas d’agréation exigée, peut être utilisée 

comme « simple apparatus »

Mesures Technique sensorielle pour 
installations sans sécurité intrinsèque 
« H » ou « K »

Zone 2 / 22 déclaration du fabricant
Zone 1 / 21 un certificat CE examen de type doit être 

fourni

Mesures Matériel électrique « I », « J », « L », 
« M », « N », « O »

Zone 2 / 22 déclaration du fabricant
Zone 1 / 21 un certificat CE examen de type doit être 

fourni

Mesures Hublots, énergie d’impact
Zone 2 / 22 Si P = 2, les portes doivent être munies 
et 1 / 21 d’une identification X pour avertir d’une 

énergie d’impact plus élevée 

Mesures Hublots, électricité statique
Zone 2 / 22 pas de limitation
Zone 1 / 21 exécution Q = : une plaque 

d’avertissement d’électricité statique doit 
être apposée
Zone 1: plaque d’avertissement 

« nettoyage humide uniquement »

ou pictogramme
Zone 2: Q = 1 est autorisé uniquement si 

l’exploitation ne doit pas tenir 
compte de décharges en aigrette

L’évaluation du matériel électrique se fait par chaque 
fabricant de composants, l’interconnexion a été évaluée par
Hörmann.

3 Identification des portes (plaque d’identification)

Appareils pour la zone 1/21

Appareils pour la zone 2/22

3.1 Clé des types
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Type de porte en tôle d’acier
D = porte de fonction
E = porte anti-intrusion
H = porte coupe-feu
MZ = porte universelle
ZK = porte d’intérieur
OIT = porte d’intérieur

B Classe de résistance au feu
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 Tenue au feu des 
portes 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 Tenue au feu du 
vitrage
0 = pas d’application

C Remplissage de la porte
0 = pas de remplissage
A = vitres sans possibilité de séparation de zones
B = vitres avec essai existant au choc
P = panneaux avec liaison conductrice à la porte
N = panneaux sans liaison conductrice à la porte

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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D Maniement de la porte (peuvent être recouverts 
d’un revêtement non conducteur, épaisseur de 
couche < 0,2 mm)
N = synthétique non conducteur
A = aluminium
E = acier inoxydable
M = laiton
S = acier

E Bandes de protection coupe-feu
0 = pas de bandes de protection coupe-feu
S = exécution standard
L = bandes de protection coupe-feu recouvertes de 

peinture conductrice

F Joint de sol escamotable
0 = sans joint de sol escamotable
B = avec joint de sol escamotable

G Paumelles
I = paumelles isolées
E = paumelles isolées, liaison équipotentielle entre 

tablier de porte et cadre dormant
L = paumelles conductrices
P = paumelles conductrices et liaison équipotentielle 

entre tablier de porte et cadre dormant

H Contacts sur verrou
0 = sans contact sur verrou
I = contact sur verrou pour installations à sécurité 

intrinsèque
E = contact sur verrou avec protection propre contre 

l’inflammation EEx m ou EEx d ou équivalente

I Détecteurs de fumée
0 = sans détecteur de fumée
1 = détecteur de fumée de catégorie 3 

(déclaration du fabricant)
2 = détecteur de fumée de catégorie 2 

(certificat CE examen de type)

J Dispositif électrique de blocage dans le 
ferme-porte
0 = sans dispositif de blocage
1 = dispositif de blocage de catégorie 3 

(déclaration du fabricant)
2 = dispositif de blocage de catégorie 2 

(certificat CE examen de type)

K Contacts de surveillance
0 = sans contact de surveillance
I = contact Reed pour installations à sécurité intrinsèque
E = contact avec protection propre contre 

l’inflammation EEx m ou EEx d ou équivalente

L Verrous électriques
0 = sans verrou électrique
1 = verrou électrique de catégorie 3

(déclaration du fabricant)
2 = verrou électrique de catégorie 2 

(certificat CE examen de type)

M Ferme-portes électriques
0 = sans ferme-porte électrique
1 = ferme-porte électrique de catégorie 3 

(déclaration du fabricant
2 = ferme-porte électrique de catégorie 2 

(certificat CE examen de type)

N Ouvre-portes électriques
0 = sans ouvre-porte électrique
1 = ouvre-porte électrique de catégorie 3 

(déclaration du fabricant)
2 = ouvre-porte électrique de catégorie 2 

(certificat CE examen de type)

O Dispositifs électriques d’arrêt de porte 
(aimants de retenue)
0 = sans dispositif électrique d’arrêt de porte
1 = dispositif électrique d’arrêt de porte de catégorie 

3 (déclaration du fabricant)
2 = dispositif électrique d’arrêt de porte de catégorie 

2 (certificat CE examen de type)

P Résistance des verres pour hublots
0 = pas de hublot
2 = hublot avec une résistance > 2 Nm (identification X)
4 = hublot avec une résistance > 4 Nm

Q Conductibilité des verres (hublots)
0 = pas de verres
1 = exécution haute résistance, qui ne peut être 

utilisée que là où il ne faut pas tenir compte de 
décharges en aigrette

2 = verre normal, électrostatiquement neutre

4 Consignes pour le service de la porte
• En catégorie 2, seules des garnitures à béquilles en 

matériau électrostatiquement conducteur sont
autorisées.

• En catégorie 3, on recommande des garnitures à 
béquilles électrostatiquement conductrices.

• En zone IIC, l’épaisseur de couche de peinture ne peut
pas dépasser 0,2 mm.

• En zone IIB, l’épaisseur de couche de peinture ne peut
pas dépasser 2 mm.

• Tous les éléments de construction assemblés par 
métal doivent être connectés via un raccord central à 
une liaison équipotentielle.

• Lors du montage de matériel électrique, la liaison 
équipotentielle doit également assurer la fonction 
électrique (VDE 0100 partie 540, IEC 364-5-54).

• Les avertissements doivent être visibles.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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• Les avertissements suivants doivent être collés de 
façon visible sur les verres. Ils peuvent être commandés
en supplément.

• L’ensemble de la porte peut subir uniquement un 
nettoyage humide.

• Il faut éviter absolument l’effet d’impacts sur la porte.
• Il faut empêcher la pénétration d’objets étrangers dans

la porte.
• La porte ne peut être soumise qu’à de faibles 

vibrations. En cas de doute, il est nécessaire de se 
concerter avec le fabricant.

• Une décharge électrostatique directe dangereuse n’est
pas autorisée. En général, une telle décharge ne peut 
pas être provoquée par les personnes. Il faut générale-
ment pour cela des buses à air comprimé ou autres.

• En cas de présence d’une atmosphère explosible, il 
est interdit de desserrer par la force les pièces 
éventuellement coincées sur la porte ou la périphérie 
(p. ex. par la corrosion).

• Les ferme-portes hydrauliques doivent être installés 
de telle manière à ce que les gouttes d’huile qui en 
couleraient ne puissent pas tomber sur des surfaces 
chaudes, p. ex. installations de fumées.

5 Maintenance, entretien 

Définition des concepts selon IEC 60079-17:
Entretien et réparation : une combinaison de toutes les
activités qui doivent être effectuées pour maintenir ou
remettre un objet dans un état qui répond aux exigences
de la spécification applicable et qui garantit l’exécution des
fonctions exigées.
Inspection : une activité qui a pour objet l’examen 
soigneux d’un objet dans le but de fournir une déclaration
fiable sur l’état de cet objet. Elle est exécutée sans démon-
tage, ou en cas de besoin, avec un démontage partiel,
complétée par d’autres activités, telles que des mesures.
Inspection visuelle : une inspection visuelle est une 
inspection qui constate des défauts visibles, par exemple
des vis manquantes, sans l’utilisation de dispositifs
d’accès ou d’outils. 
Inspection de près : une inspection qui constate, en plus
des aspects de l’inspection visuelle, des problèmes, p. ex.
des vis desserrées, qui ne peuvent être détectés qu’avec
l’utilisation de dispositifs d’accès, p. ex. échelles (en cas
de besoin), et d’outils. En général, un boîtier ne doit pas
être ouvert et un appareil ne doit pas être mis hors circuit
pour une inspection de près.
Inspection détaillée : une inspection qui constate, en
plus des aspects de l’inspection de près, des problèmes,
p. ex. des connexions lâches, qui ne peuvent être 

détectés que par l’ouverture de boîtiers et/ou, en cas de
besoin, l’utilisation d’outils et de dispositifs de test.

• Les mesures d’entretien peuvent être effectuées 
uniquement par des personnes autorisées.

• Le remplacement de composants peut se faire 
uniquement avec des pièces de rechange d’origine, 
qui ont été autorisées également pour l’utilisation dans 
les espaces en danger d’explosion. Il en va de même 
pour les lubrifiants et consommables utilisés.

• Les appareils dans l’espace en danger d’explosion 
doivent être entretenus et nettoyés régulièrement. Les 
intervalles sont à fixer par l’exploitant suivant les 
sollicitations ambiantes sur place.

• Après l’entretien et/ou la réparation, toutes les 
barrières et indications qui ont été déposées doivent 
être remises à leur emplacement et dans leur état 
d’origine.

Inspection Activité
Inspection contrôle visuel des portes,
visuelle éliminer les dépôts de poussière
Tous les mois

Inspection de Inspection des distances 
près tous les  minimales (p. ex. 6 mm)
6 mois ou 
4000 h

Inspection Inspection des pièces d’usure. Le cas 
détaillée tous échéant, remplacer et/ou regraisser
les 12 mois Inspection de l’absence de déformations
ou 8000 h de l’installation électrique 

Mesures spéciales:
• Les paliers dans les paumelles doivent être lubrifiés 

toutes les 50.000 fermetures, et remplacés après 
200.000 fermetures. Faire attention à la notice de 
service des groupes de construction fournis, respecter 
la documentation du fabricant.

• En cas d’utilisation dans la zone 2 et/ou 22, les délais 
d’inspection peuvent être doublés.

6 Dépannage
Il ne peut être apporté aucune modification aux appareils
qui sont exploités dans des espaces en danger 
d’explosion. Les réparations à l’appareil peuvent être
effectuées exclusivement par un personnel professionnel
spécialement formé et autorisé à cette fin.

7 Elimination
L’élimination des emballages et des consommables doit se
faire conformément aux dispositions du pays dans lequel
est installé l’appareil.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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Déclaration de montage de groupes de construction (déclaration du 
fabricant) selon Annexe II.B 

Déclaration de montage (article 4 paragraphe 2 de la Directive 98/37/CE)

Le fabricant: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

déclare que la machine ou groupe de construction suivant(e) 

Désignation: fermetures coupe-feu et anti-fumée, fermetures universelles, de sécurité et 
antibruit des types D**, E**, H**, MZ**, ZK** et OIT**

Numéro de série: voir documents de livraison

ne peut être mis en service qu’après déclaration de conformité de l’installation dans 
laquelle celui-ci sera intégré avec les dispositions de la Directive 98/37/CE et des 
prescriptions légales qui la traduisent en droit national.   

Satisfait aux dispositions des normes harmonisées suivantes dans leur version en 
vigueur à la date de la signature

EN ISO 12100 Sécurité des machines, parties 1 et 2, notions fondamentales et 
principes généraux de construction

EN 1127-1 Atmosphères explosives, protection contre l’explosion, partie 1: 
notions fondamentales et méthodologie

EN 13463-1 Appareils non électriques pour l’utilisation en espaces en danger 
d’explosion, partie 1: notions fondamentales, exigences, etc.

EN 13463-5 Appareils non électriques pour l’utilisation en espaces en danger 
d’explosion, partie 5: sécurité par construction

Satisfait aux dispositions des directives européennes suivantes 
- RL 94/9/CE 
Protection contre l’explosion

Satisfait également aux normes européennes et nationales et prescriptions techniques
suivantes dans leur version en vigueur à la date de signature  

BGR 132 Prévention du danger d’allumage résultant de décharges électrostatiques

Délivré à Freisen, Allemagne

Le 15 août 2005

Nom du signataire  Karsten Staudt, 
Délégué ATEX

Signature KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Door de auteurswet beschermd. 
Gehele of gedeeltelijke nadruk is zonder 
onze toestemming niet toegestaan. 
Wijzigingen voorbehouden.

1 Inleiding
Dit fragment uit de handleiding beschrijft slechts de relevante
aspecten van de explosiebescherming en geldt met de 
originele handleiding. De hier beschreven posities zijn 
bindend.

2 Algemene informatie over explosiebescherming
De plaatstalen deuren kunnen in volgende zones gebruikt
worden:
a.) In zone 2 (Gas-Ex, categorie 3G) in de explosiegroepen 

IIA en IIB
b.) In zone 22 (Stof-Ex, categorie 3D) bij stoffen met een 

minimale ontstekingsenergie > 3 mJ 
c.) In zone 1 (Gas-Ex, categorie 2G) in de explosiegroepen 

IIA en IIB                                                                        
d.) In zone 21 (Stof-Ex, categorie 2D) bij stoffen met een 

minimale ontstekingsenergie > 3 mJ (behalve 
uitvoeringen met kijkglazen met hoge ohm-waarde)

• De deuren zijn enkel toegestaan voor een vakkundig 
gebruik volgens de voorschriften in een normaliter 
industriële omgeving. In geval van overtredingen vervalt 
iedere garantie en producentaansprakelijkheid!

• Er dient op te worden gelet dat enkel de soorten 
ontstekingsbescherming voor de toestellen worden 
geïnstalleerd die aan de zones beantwoorden!

• De plaatstalen deuren mogen in de Ex-zone enkel door 
bevoegde personen in gebruik genomen worden.

• De exploitant dient op basis van de Ex-Rl (BGR 104) vast
te stellen of de zones goed gescheiden zijn. Op verzoek 
kan Hörmann helpen.

• Alle elektrische bedrijfsmiddelen moeten voor de 
respectieve toepassing geschikt zijn.
- In cat. 2 zijn EG-testcertificaten voor prototypes 
vereist. Beperkte uitzonderingen kunnen gemaakt 
worden voor eigenveilige bedrijfsmiddelen ‘simple 
apparatus’. Zo gaat het bijv. bij ingebouwde 
grendelcontacten of reed-contacten om eenvoudige 
elektrische bedrijfsmiddelen in overeenstemming met 
hoofdstuk 5.4 van EN 50020. Zij mogen enkel in 
eigenveilige stroomkringen en rekening houdend met de 
geldige installatiebepalingen gebruikt worden en vereisen 
geen aanduiding. De temperatuurklasse T4 wordt bij een
toegevoerd vermogen Pi < 1,2 Watt in acht genomen.
- In cat. 3 volstaan bewijzen van de fabrikant.

• De installatiebepalingen voor installaties in explosie-
gevaarlijke omgevingen, zoals EN 60079-14, dienen 
absoluut te worden nageleefd.

• In explosiegevaarlijke omgevingen mogen enkel 
onderdelen worden gebruikt die aan alle eisen van de 
Europese richtlijnen en de nationale wetgeving voldoen.

• De toegestane omgevingstemperatuur ligt tussen 
–40°C en +60°C.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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2.1 Bouwgroepen en maatregelen

Maatregelen Vulling van de deur, codering ‘C’
Zone 2 / 22 Geen beperking
Zone 1 / 21 Waarschuwing ‘Enkel vochtig reinigen’, 

alle uitvoeringen behalve ‘P’

Maatregelen Bediening van de deur ‘D’
Zone 2 / 22 Geen beperking
Zone 1 / 21 Alle uitvoeringen behalve ‘N’, bij ‘A’ 

waarschuwing voor externe slagenergie

Maatregelen Brandbeschermingsrand ‘E’
Zone 2 / 22 Geen beperking
Zone 1 / 21 Geen beperking

Maatregelen Hengsels ‘G’
Zone 2 / 22 Geen beperking
Zone 1 / 21 Alle uitvoeringen behalve ‘I’ toegestaan

Maatregelen Sensoren voor eigenveilige installaties
‘H’ of ‘K’

Zone 2 / 22 Fabrikantverklaring
Zone 1 / 21 Geen toelating nodig, kan als ‘simple 

apparatus’ gebruikt worden

Maatregelen Sensoren in niet eigenveilige 
installaties ‘H’ of ‘K’

Zone 2 / 22 Fabrikantverklaring
Zone 1 / 21 EG-testcertificaat voor prototype moet 

voorhanden zijn

Maatregelen Elektrische bedrijfsmiddelen ‘I’, ‘J’, 
‘L’, ‘M’, ‘N’, ‘O’

Zone 2 / 22 Fabrikantverklaring
Zone 1 / 21 EG-testcertificaat voor prototype moet 

voorhanden zijn

Maatregelen Kijkglazen, slagenergie
Zone 2 / 22 Als P = 2, moeten de deuren 
en 1 / 21 voorzien worden van een X-aanduiding 

als waarschuwing voor grote slagenergie

Maatregelen Kijkglazen, elektrostatisch veld
Zone 2 / 22 Geen beperking
Zone 1 / 21 Als uitvoering Q = 1, moet een bord ter 

waarschuwing voor een elektrostatisch 
veld aangebracht worden
Zone 1: Waarschuwingsbord ‘Enkel 

vochtig reinigen’ of pictogram
Zone 2: Q = 1 is enkel toegestaan 
wanneer gebruiksmatig geen rekening 
moet worden gehouden met 
**borstelontladingen / glij-ontladingen.

De evaluatie van de elektrische bedrijfsmiddelen 
gebeurt door de respectieve componentenfabrikant; de 
aaneenschakeling is door Hörmann geëvalueerd.

3 Aanduiding van de deuren (Typeplaatje)

Toestellen voor zone 1/21

Toestellen voor zone 2/22

3.1 Typesleutels
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Type van de plaatstalen deur
D = functionele deur
E = inbraakwerende deur
H = brandwerende deur
MZ = multifunctionele deur
ZK = binnendeur
OIT = binnendeur

B Weerstandsklasse tegen brand
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 
weerstandsvermogen van de deuren tegen brand
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 
weerstandsvermogen van de beglazing tegen brand
0 = niet van toepassing

C Vulling van de deur
0 = geen vulling
A = glas zonder mogelijkheid tot zonescheiding
B = glas met geslaagde stoot- en schoktest
P = panelen met geleidende bevestiging aan de deur
N = panelen zonder geleidende bevestiging aan de 

deur

D Bediening van de deur (kunnen niet-geleidend 
gecoat sein, laagdikte < 0,2 mm)
N = niet-geleidende kunststof
A = aluminium
E = roestvrij staal
M = messing
S = staal

E Brandbeschermingsranden
0 = geen brandbeschermingsrand
S = standaarduitvoering
L = brandbeschermingsrand met geleidende lak 

bedekt

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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F Neerlaatbare vloerdichting
0 = zonder neerlaatbare vloerdichting
B = met neerlaatbare vloerdichting

G Hengsels
I = geïsoleerde hengsels
E = geïsoleerde hengsels, potentiaalvereffening tussen

deurblad en omraming
L = geleidende hengsels
P = geleidende hengsels en potentiaalvereffening 

tussen deurblad en omraming

H Grendelcontacten
0 = zonder grendelcontact
I = grendelcontact voor eigenveilige installaties
E = grendelcontact met eigen ontstekingsbeveiliging 

EEx m of EEx d of gelijkwaardig

I Rookdetectoren
0 = Zonder rookdetector
1 = Rookdetector van categorie 3 

(Fabrikantverklaring)
2 = Rookdetector van categorie 2 

(EG-testcertificaat voor prototypes)

J Elektrische vastzetinrichting in deursluiter
0 = zonder vastzetinrichting
1 = vastzetinrichting van categorie 3 

(Fabrikantverklaring)
2 = vastzetinrichting van categorie 2

(EG-testcertificaat voor prototypes)

K Bewakingscontacten
0 = zonder bewakingscontact
I = reed-contact voor eigenveilige installaties
E = contact met eigen ontstekingsbeveiliging EEx m of

EEx d of gelijkwaardig

L Elektrische sloten
0 = zonder elektrisch slot
1 = elektrisch slot van categorie 3 

(Fabrikantverklaring)
2 = elektrisch slot van categorie 2 

(EG-testcertificaat voor prototypes)

M Elektrische deursluiters
0 = zonder elektrische deursluiter
1 = elektrische deursluiter van categorie 3 

(Fabrikantverklaring)
2 = elektrische deursluiter van categorie 2 

(EG- testcertificaat voor prototypes)
N Elektrische deuropeners

0 = zonder elektrische deuropener
1 = elektrische deuropener van categorie 3 

(Fabrikantverklaring)
2 = elektrische deuropener van categorie 2 

(EG-testcertificaat voor prototypes)

O Elektrische deurvastzetinrichting (Hechtmagneet)
0 = zonder elektrische deurvastzetinrichting
1 = elektrische deurvastzetinrichting van categorie 3 

(Fabrikantverklaring)
2 = elektrische deurvastzetinrichting van categorie 2 

(EG-testcertificaat voor prototypes)

P Stevigheid van het glas bij kijkramen
0 = geen kijkglas
2 = kijkglas met een stevigheid > 2 Nm (X-aanduiding)
4 = kijkglas met een stevigheid > 4 Nm

Q Geleidingsvermogen van het glas (Kijkramen)
0 = geen glas
1 = uitvoering met hoge ohm-waarde, die enkel 

toegepast mag worden wanneer geen rekening 
moet worden gehouden met **borstelontladingen
/ glij-ontladingen

2 = normaal glas, elektrostatisch geen bezwaar

4 Aanwijzingen voor de werking van de deur
• In categorie 2 zijn enkel krukgarnituren in 

elektrostatisch geleidend materiaal toegestaan.
• In categorie 3 zijn elektrostatisch geleidende 

krukgarnituren aanbevolen.
• De laklaagdikte mag in zone IIC niet meer bedragen 

dan 0,2 mm.
• Die laklaagdikte mag in zone IIB niet meer bedragen 

dan 2 mm.
• Alle metalliek verbonden constructieonderdelen 

moeten via een centrale aansluiting op de 
potentiaalvereffening aangesloten worden.

• Bij de inbouw van elektrische bedrijfsmiddelen moet 
de potentiaalvereffening ook de elektrische functie 
overnemen (VDE 0100 deel 540, IEC 364-5-54).

• Waarschuwingsborden moeten zichtbaar zijn.
• De volgende waarschuwingstekens moeten goed 

zichtbaar op de beglazing gekleefd worden. Zij kunnen
nabesteld worden.

• De volledige deur mag enkel vochtig gereinigd worden.
• Slaginwerking op de deur is absoluut te vermijden.
• Het binnendringen van vreemde delen in de deur moet

verhinderd worden.
• De deur mag slechts aan geringe trillingen blootgesteld

worden. In geval van twijfel is overleg met de fabrikant 
noodzakelijk.

• Een rechtstreekse elektrostatische ontlading is niet 
toegestaan. Dergelijke ontlading kan normaliter niet 
worden veroorzaakt door de mens. Daartoe zijn 
doorgaans persluchtverdelers o.d. nodig. 

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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• Onderdelen van de deur of periferie die mogelijk 
vastzitten (vb. door corrosie) mogen in geval van een 
explodeerbare atmosfeer niet met geweld losgemaakt 
worden.

• Hydraulische deursluiters mogen niet zo gemonteerd 
worden dat afdruppelende olie op hete oppervlakken, 
bijv. uitlaatsystemen, terecht kan komen.

5 Reparatie, onderhoud

Definitie van begrippen in overeenstemming met 
IEC 60079-17:
Onderhoud en herstellend onderhoud: een combinatie
van alle activiteiten die worden uitgevoerd om een 
voorwerp in een toestand te houden of opnieuw in een
toestand te brengen die voldoet aan de eisen van de
bedoelde specificatie en de uitvoering van de gevraagde
functies garandeert.
Inspectie: een activiteit die het zorgvuldige onderzoek van
een voorwerp omvat, met het doel van een betrouwbaar
oordeel over de toestand van dit voorwerp, waarbij ze
zonder demontage of, indien nodig, met gedeeltelijke
demontage, aangevuld met maatregelen zoals metingen,
wordt uitgevoerd.
Visuele controle: een visuele controle is een controle
waarbij zichtbare fouten, zoals ontbrekende 
schroeven, worden vastgesteld zonder gebruik van 
toegangsvoorzieningen of gereedschap.
Dichte controle: een controle waarbij, naast de aspecten
van de visuele controle, fouten zoals loszittende 
schroeven, worden vastgesteld, die enkel door middel van
toegangsvoorzieningen, zoals trappen (indien nodig), en
gereedschap kunnen worden waargenomen.
Voor dichte controles hoeft een omkasting normaliter niet
geopend of het bedrijfsmiddel niet zonder spanning
geschakeld te worden.
Gedetailleerde controle: een controle waarbij, naast de
aspecten van de dichte controle, fouten zoals loszittende
aansluitingen worden vastgesteld, die enkel door het 
openen van omkastingen en/of, indien nodig, door middel
van gereedschap en controlevoorzieningen kunnen worden
vastgesteld.

• Reparatiemaatregelen mogen enkel door deskundige 
personen uitgevoerd worden.

• De vervanging van componenten mag enkel met 
originele onderdelen gebeuren die ook geschikt zijn 
voor gebruik in een Ex-omgeving. Dit geldt ook voor 
de gebruikte smeer- en hulpstoffen.

• De toestellen moeten in een Ex-omgeving regelmatig 
onderhouden en gereinigd worden. De intervallen 
worden door de exploitant bepaald in overeenstemming
met de omgevingseisen ter plaatse.

• Na het onderhoud en/of de reparatie dienen alle 
daarbij verwijderde barrières en aanwijzingen opnieuw 
in de oorspronkelijke positie en toestand gebracht te 
worden.

Controle Activiteit
Visuele controle  Visuele controle van de deuren,
Maandelijks Verwijdering van stofafzettingen

Dichte controle Controle van de minimumafstanden 
alle 6 maanden  (vb.: 6 mm)
of 4.000 uur

Gedetailleerde Controle van de slijtageonderdelen, 
controle alle eventueel vervangen en/of nasmeren
12 maanden Controle van de elektriciteitsinstallatie 
of 8.000 uur op beschadiging

Bijzondere maatregelen:
• De lagers in de hengsels moeten om de 50.000 

sluitingen ingevet en na 200.000 sluitingen vervangen 
worden. Neem de gebruikshandleiding van de geleverde
bouwgroepen in acht en volg de voorschriften van de 
fabrikant op.

• Bij gebruik in zone 2 en/of 22 mogen de 
controleperiodes verdubbeld worden.

6 Verhelpen van storingen
Aan toestellen, die in combinatie met explosiegevaarlijke
omgevingen worden gebruikt, mogen geen wijzigingen
aangebracht worden. Herstellingen aan het toestel mogen
enkel door speciaal daartoe opgeleid en bevoegd 
vakpersoneel uitgevoerd worden.

7 Verwerking
De verwerking van de verpakking en de versleten 
onderdelen dient te gebeuren in overeenstemming met de
bepalingen van het land waar het toestel is geïnstalleerd.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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Inbouwverklaring voor bouwgroepen (Fabrikantverklaring) in 
overeenstemming met bijlage II.B

Inbouwverklaring (Artikel 4 lid 2 van de Richtlijn 98/37/EG)

De fabrikant: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

verklaart dat volgende machine of bouwgroep

Naam: Brand- en rookafdichtingen, multifunctionele, veiligheids- en geluidswerende 
afdichtingen van de types D**, E**, H**, MZ**, ZK** en OIT**

serienummer: volgens leveringsdocumenten

pas in bedrijf mag worden gesteld nadat de installatie, waarin deze wordt ingebouwd,
conform de bepalingen van de richtlijn 98/37/EG en de nationale wetgeving, die deze 
omzet, is verklaard.

overeenstemt met de bepalingen van volgende geharmoniseerde normen, in de op de
ondertekeningsdatum geldige versie

EN ISO 12100 Veiligheid van machines, deel 1 en 2, basisbegrippen en
ontwerpbeginselen

EN 1127-1 Ontploffingsgevaarlijke atmosferen, bescherming tegen ontploffingen,
deel 1: Grondbeginselen en methodologie

EN 13463-1 Niet-elektrisch materieel voor plaatsen waar ontploffingsgevaar kan 
heersen, deel 1: Basismethodologie en eisen

EN 13463-5 Niet-elektrisch materieel voor plaatsen waar ontploffingsgevaar kan 
heersen, deel 5: Bescherming door constructieve veiligheid

overeenstemt met de bepalingen van volgende Europese richtlijnen
- RL 94/9/EG
Bescherming tegen ontploffingen

eveneens overeenstemt met volgende Europese en nationale normen en technische 
bepalingen in de op de ondertekeningsdatum geldige versie 

BGR 132 Voorkomen van ontstekingsgevaar door middel van een elektrostatische 
ontlading

Opgesteld in Freisen, Germany

Op August 15th 2005

Naam van de ondertekenaar Karsten Staudt, 
ATEX-gevolmachtigde

Handtekening KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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1 Preámbulo
Este extracto de las instrucciones de manejo sólo presenta
los aspectos relevantes para la protección antideflagrante 
y es válido con las instrucciones de manejo originales. Las
posiciones que aquí se indican son de obligado 
cumplimiento.

2 Información general sobre protección antideflagrante
Las puertas de chapa de acero se pueden emplear en las
siguientes zonas:
a.) En la zona 2 (gas Ex, categoría 3G) en el grupo de 

explosión IIA y IIB
b.) En la zona 22 (polvo Ex, categoría 3D) para tipos de 

polvo con una energía de inflamación mínima > 3 mJ  
c.) En la zona 1 (gas Ex, categoría 2G) en los grupos de 

explosión IIA y IIB
d.) En la zona 21 (polvo Ex, categoría 3D) para tipos de 

polvo con una energía de inflamación mínima > 3 mJ 
(excepto versiones con mirillas de alta resistencia 
eléctrica)

• Las puertas sólo están homologadas para un uso 
correcto y apropiado en atmósfera industrial habitual. En 
caso de contravención, se extinguen todas las garantías 
y la responsabilidad del fabricante.

• Se debe prestar atención a que sólo se instalen los 
elementos correspondientes a los tipos de protección 
de inflamación.

• Las puertas de chapa de acero sólo deben ser puestas 
en funcionamiento en la zona potencialmente explosiva 
por personas cualificadas. 

• El propietario debe comprobar la idoneidad de la 
separación de las zonas en base a Ex-Rl (BGR 104). 
Bajo demanda, es posible ayuda por parte de Hörmann. 

• Todos los equipos eléctricos deben ser adecuados para 
el uso correspondiente.
- En la categoría 2 son necesarias las certificaciones de 

control de muestra CE. Se pueden hacer pequeñas 
excepciones para equipos con seguridad intrínseca 
"simple apparatus". Se trata, por ejemplo, de 
interruptores de pestillo integrados o de contactos 
Reed, equipos eléctricos sencillos según la sección 
5.4 de la norma EN 50020. Estos sólo se pueden 
utilizar en circuitos con seguridad intrínseca, 
observando las disposiciones válidas de montaje y no 
requieren ningún marcado de identificación. La clase 
de temperatura T4 se cumple a una potencia 
alimentada Pi < 1,2 W.

- En la categoría 3 basta el justificante del fabricante.
• Es imprescindible cumplir las disposiciones de montaje 

para instalaciones en zona con riesgo de explosión, 
p. ej. EN 60079-14.

• En las zonas con riesgo de explosión sólo se pueden 
emplear aquellos accesorios que cumplan todos los 
requisitos de las directivas europeas y de la legislación 
nacional. 

• El intervalo de temperatura ambiente permisible es 
de -40°C a 60°C.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)

E S PA Ñ O L



23

2.1 Grupos y medidas

Medidas Revestimiento de la puerta, 
codificación "C"

Zona 2 / 22 Ninguna limitación
Zona 1 / 21 Indicación de advertencia "Sólo limpieza 

húmeda", todas las versiones excepto "P"

Medidas Manejo de la puerta "D"
Zona 2 / 22 Ninguna limitación
Zona 1 / 21 Todas las versiones excepto "N", en "A" 

indicación de advertencia para energía de 
choque externa

Medidas Listones cortafuegos "E"
Zona 2 / 22 Ninguna limitación
Zona 1 / 21 Ninguna limitación

Medidas Bisagras "G"
Zona 2 / 22 Ninguna limitación
Zona 1 / 21 Permitidas todas las versiones excepto "I"

Medidas Sensórica para instalaciones con 
seguridad intrínseca "H" o "K"

Zona 2 / 22 Declaración del fabricante
Zona 1 / 21 No requiere ninguna homologación, se 

puede utilizar como "simple apparatus"

Medidas Sensórica para instalaciones sin 
seguridad intrínseca "H" o "K"

Zona 2 / 22 Declaración del fabricante
Zona 1 / 21 Debe existir certificación de control de 

muestra CE

Medidas Equipos eléctricos "I", "J", "L", "M", 
"N", "O"

Zona 2 / 22 Declaración del fabricante
Zona 1 / 21 Debe existir certificación de control de 

muestra CE

Medidas Mirillas, energía de choque
Zona 2 / 22 Cuando P = 2, las puertas deben estar 
y 1 / 21 provistas de una marca X para advertir 

contra energía de choque elevada

Medidas Mirillas, electrostática
Zona 2 / 22 Ninguna limitación
Zona 1 / 21 Cuando versión Q = 1, se debe poner un 

letrero de advertencia de electrostática
Zona 1: Letrero de advertencia "Sólo 

limpieza húmeda" o pictograma
Zona 2: Q = 1 sólo está permitido 

cuando por el funcionamiento no 
se deba contar con descargas 
en penacho

La evaluación de los equipos eléctricos es realizada por los
fabricantes respectivos de los componentes, la interconexión
ha sido evaluada por Hörmann.

3 Marcado de las puertas (placa de características)

Aparatos para la zona 1/21

Aparatos para la zona 2/22

3.1 Código de modelo
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Modelo de puerta de chapa de acero
D = puerta funcionalr
E = puerta anti-robo
H = puerta cortafuego
MZ = puerta de uso general
ZK = puerta interior
OIT = puerta interior

B Clase de resistencia contra el fuego
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 resistencia de las 
puertas contra el fuego
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 resistencia del 
acristalamiento contra el fuego
0 = no aplicable

C Revestimiento de la puerta
0 = ningún revestimiento
A = vidrios sin posibilidad de separación de zonas
B = vidrios que han superado la prueba de empuje y 

choque
P = paneles con conexión conductora a la puerta
N = paneles sin conexión conductora a la puerta

D Manejo de la puerta (pueden tener recubrimiento no
conductor, espesor de capa < 0,2 mm)
N = material sintético no conductor
A = aluminio
E = acero inoxidable
M = latón
S = acero

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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E Listones cortafuegos
0 = ningún listón cortafuego
S = versión estándar
L = listón cortafuego recubierto de laca conductora

F junta inferior escamoteable
0 = sin junta inferior escamoteable
B = con junta inferior escamoteable

G Bisagras
I = bisagras aisladas
E = bisagras aisladas, conexión equipotencial entre 

hoja y marco
L = bisagras conductoras
P = bisagras conductoras y conexión equipotencial 

entre hoja y marco

H Contactos de pestillo
0 = sin contacto de pestillo
I = contacto de pestillo para instalaciones con 

seguridad intrínseca
E = contacto de pestillo con protección propia EEx m 

o bien EEx d o bien equivalente

I Detector de humo
0 = sin detector de humo
1 = detector de humo de la categoría 3 

(declaración del fabricante)
2 = detector de humo de la categoría 2 

(certificación de control de muestra CE)

J Dispositivo eléctrico de retención en el 
cierrapuertas
0 = sin dispositivo de retención
1 = dispositivo de retención de la categoría 3 

(declaración del fabricante)
2 = dispositivo de retención de la categoría 2 

(certificación de control de muestra CE)

K Contactos de control
0 = sin contacto de control
I = contacto Reed para instalaciones con seguridad 

intrínseca
E = contacto con protección propia EEx m o bien EEx

d o bien equivalente

L Cerraduras eléctricas
0 = sin cerradura eléctrica
1 = cerradura eléctrica de la categoría 3 

(declaración del fabricante)
2 = cerradura eléctrica de la categoría 2 

(certificación de control de muestra CE)

M Cierrapuertas eléctricos
0 = sin cierrapuertas eléctrico
1 = cierrapuertas eléctrico de la categoría 3 

(declaración del fabricante)

2 = cierrapuertas eléctrico de la categoría 2 
(certificación de control de muestra CE)

N Abrepuertas eléctricos
0 = sin abrepuertas eléctrico
1 = abrepuertas eléctrico de la categoría 3 

(declaración del fabricante))
2 = abrepuertas eléctrico de la categoría 2 

(certificación de control de muestra CE)

O Dispositivo de retención de puerta eléctrico 
(electroimán)
0 = sin dispositivo de retención de puerta eléctrico
1 = dispositivo de retención de puerta eléctrico de la 

categoría 3 (declaración del fabricante)
2 = dispositivo de retención de puerta eléctrico de la 

categoría 2 (certificación de control de muestra CE)

P Resistencia de los vidrios en mirillas
0 = ninguna mirilla
2 = mirilla con vidrio de resistencia > 2 Nm 

(marcado X)
4 = mirilla con vidrio de resistencia > 4 Nm 

Q Conductividad de los vidrios (mirillas)
0 = ningún vidrio
1 = versión de alta resistencia eléctrica que sólo se 

puede emplear cuando no se tiene que contar 
con descargas en penacho

2 = vidrio normal, electrostáticamente admisible

4 Indicaciones para el funcionamiento de la puerta
• En la categoría 2 sólo están permitidos juegos de 

manillería de material conductor de la electricidad 
estática.

• En la categoría 3 se recomiendan juegos de manillería 
conductores de la electricidad estática.

• En la zona IIC el espesor de la capa de laca no debe 
sobrepasar 0,2 mm.

• En la zona IIB 2 el espesor de la capa de laca no debe
sobrepasar 2 mm.

• Todos los componentes constructivos unidos 
metálicamente se deben conectar a través de una 
conexión central a la conexión equipotencial.

• En caso de montaje de equipos eléctricos, la conexión
equipotencial también debe asumir la función eléctrica
(VDE 0100 parte 540, IEC 364-5-54).

• Las indicaciones de advertencia deben estar visibles.
• Las siguientes indicaciones de advertencia deben 

fijarse de forma bien visible sobre los vidrios. Pueden 
pedirse posteriormente.
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• La puerta completa sólo se debe limpiar en húmedo.
• Es imprescindible evitar la acción de los golpes contra 

la puerta.
• Se debe impedir la incrustación de piezas extrañas en 

la puerta.
• La puerta sólo puede ser sometida a vibraciones 

débiles. En caso de duda, será necesaria una consulta
con el fabricante.

• No está permitida una descarga electrostática directa 
peligrosa. Habitualmente este tipo de descargas no 
puede ser ocasionado por las personas. Para ello son 
necesarias, por regla general, toberas de aire 
comprimido o similares.

• Las piezas de la puerta o de su periferia que se hayan 
agarrotado (p. ej. por corrosión) no se deben liberar 
utilizando violencia cuando exista una atmósfera 
potencialmente explosiva.

• Los cierrapuertas hidráulicos no se deben montar de 
manera que el aceite que gotee pueda caer sobre 
superficies muy calientes, p. ej. instalaciones de gases
de escape.

5 Conservación, mantenimiento

Definición de conceptos según IEC 60079-17:
Mantenimiento y reparación: una combinación de
todas las actividades que se realizan para que un objeto
se mantenga en o vuelva de nuevo a un estado que 
cumple los requisitos de la correspondiente especificación
y que asegura la realización de las funciones exigidas.
Inspección: una actividad que realiza el examen 
meticuloso de un objeto con el objetivo de poder emitir un
juicio fiable sobre el estado de ese objeto, que se lleva a
cabo sin desmontaje o, en caso necesario, sólo con 
desmontaje parcial, complementado por medidas como,
por ejemplo, mediciones.
Examen visual: un examen visual es un examen en el
que, sin emplear dispositivos de acceso ni herramientas,
se detectan fallos visibles como, por ejemplo, tornillos que
faltan. 
Examen a corta distancia: es un examen en el que,
además de los aspectos del examen visual, también se
detectan aquellos fallos como, por ejemplo, tornillos flojos,
que sólo se pueden detectar empleando dispositivos de
acceso, p. ej. escalones (en caso necesario), y 
herramientas. Para los exámenes a corta distancia, por
regla general no hace falta abrir una carcasa o 
desconectar y dejar sin tensión el equipo.
Examen detallado: es un examen en el que, además de
los aspectos del examen a corta distancia, también se
detectan aquellos fallos como, por ejemplo, conexiones
flojas, que sólo se pueden detectar abriendo carcasas y/o
empleando en caso necesario herramientas y dispositivos
de verificación.

• Las medidas de conservación sólo las deben realizar 
personas cualificadas.

• El cambio de componentes sólo debe realizarse con 
recambios originales que también están homologados 
para ser utilizados en la zona potencialmente 
explosiva; esto también es aplicable a los lubricantes y
materiales auxiliares.

• Los aparatos se deben mantener y limpiar 
periódicamente en la zona potencialmente explosiva. 
Los intervalos los determinará in situ el propietario, de 
acuerdo con las cargas ambientales.

• Después del mantenimiento y/o conservación, se 
deberán poner de nuevo en su situación y estado 
primitivos todas las barreras e indicaciones que se 
habían retirado.

Comprobación Actividad
Examen visual Examen visual de las puertas,
Mensual Eliminar las acumulaciones de polvo

Examen a Comprobación de las distancias mínimas
corta distancia (p. ej. 6 mm)
cada 6 meses  
o 4.000 h

Examen Comprobación de las piezas de 
detallado cada desgaste, en caso necesario 
12 meses u cambiarlas y/o volver a lubricar
8.000 h Comprobación del perfecto estado de 

la instalación eléctrica 

Medidas especiales:
• Los cojinetes de las bisagras se deben lubricar cada 

50.000 operaciones de cierre y se deben cambiar 
después de 200.000 operaciones de cierre. Seguir las 
instrucciones de funcionamiento de los grupos 
constructivos suministrados, cumplir las indicaciones del
fabricante.

• En caso de utilización en la zona 2 y/o 22, se pueden 
duplicar los periodos de tiempo de control.

6 Solución de fallos
En los elementos que funcionan en combinación con
zonas potencialmente explosivas, no se debe realizar 
ninguna modificación. Las reparaciones en el aparato sólo
las puede realizar personal experto especialmente 
instruido y autorizado para ello

7 Eliminación
La eliminación del embalaje y de las piezas consumidas se
deberá realizar de acuerdo con las normativas del país en
el que está instalado el aparato.
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Declaración de instalación de los grupos (declaración del fabricante) 
según anexo II.B 

Declaración de instalación (artículo 4 párrafo 2 de la directiva 98/37/CE)

El fabricante: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

declara que la siguiente máquina o grupo constructivo

Denominación:  cerramientos cortafuegos y cortahumos, cerramientos de uso general, de 
seguridad y de aislamiento acústico de los modelos D**, E**, H**, MZ**, ZK** 
y OIT**

Número de serie: según documentación de suministro

sólo se puede poner en funcionamiento después de que se haya declarado la  
conformidad de la instalación en la que se instala con las disposiciones de la  
directiva 98/37/CE y de las prescripciones legales nacionales aplicables.   

Cumple las disposiciones de las siguientes normas armonizadas en su versión
válida a la fecha de la firma

EN ISO 12100 Seguridad de máquinas, partes 1 y 2, conceptos básicos y 
tesis de configuración

EN 1127-1 Atmósferas potencialmente explosivas, protección antideflagrante, 
parte 1:  fundamentos y metodología

EN 13463-1 Aparatos no eléctricos para uso en atmósferas potencialmente 
explosivas, parte 1: fundamentos y requisitos, y otros

EN 13463-5 Aparatos no eléctricos para uso en atmósferas potencialmente 
explosivas, parte 5: protección mediante diseño seguro

Cumple las disposiciones de las siguientes directivas europeas 
- RL 94/9/CE
Protección antideflagrante

También cumple las siguientes normas y prescripciones técnicas europeas y 
y nacionales en la versión válida a la fecha de la firma 

BGR 132 Evitación de peligros de inflamación a consecuencia de cargas
electrostáticas

Redactado en  Freisen, Alemania

El 15 de agosto de 2005

Nombre del firmante Karsten Staudt, 
Encargado de ATEX

Firma KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Diritti d'autore riservati. 
Riproduzione, anche solo parziale, 
previa nostra approvazione. 
La Ditta si riserva di apportare modifiche al prodotto.

1 Preambolo
Questo estratto delle istruzioni per l’uso riporta solo gli
aspetti rilevanti per la protezione antideflagrante ed è valido
assieme alle istruzioni per l'uso originali. Le posizioni di
seguito riportate sono vincolanti.

2 Informazioni generali sulla protezione antideflagrante
Le porte in lamiera d’acciaio possono essere impiegate nelle
zone seguenti:
a.) Nella zona 2 (gas ex, categoria 3G) nei gruppi di 

esplosione IIA e IIB
b.) Nella zona 22 (polvere ex, categoria 3D) per polveri con 

un’energia infiammabile minima > 3 mJ 
c.) Nella zona 1 (gas ex, categoria 2 G) nei gruppi di 

esplosione IIA und IIB
d.) Nella zona 21 (polvere ex, categoria 2D) per polveri con 

un’energia infiammabile minima > 3 mJ  (escluse le 
versioni con vetri di ispezione ad alta impedenza)

• Le porte sono omologate solo per un uso appropriato 
e conforme in normale atmosfera industriale. In caso di
infrazioni la garanzia non è più valida ed il costruttore 
non si assume alcuna responsabilità!

• Osservare che possono essere installati solo gli 
apparecchi con il tipo di protezione di accensione adatto 
alle relative zone!

• Le porte in lamiera d’acciaio devono essere messe in 
funzione solo da personale competente. 

• L’idoneità della separazione tra le zone deve essere 
determinata dall’installatore sulla base della direttiva sulle 
misure protettive antideflagrazione (EX-Rl) (BGR 104). 
È possibile richiedere l’aiuto di Hörmann. 

• Tutti i mezzi di servizio elettrici devono essere adatti 
all’impiego al quale sono destinati.
- Nella cat. 2 sono necessari i Certificati CE del tipo. 

Eccezioni minime possono essere fatte per mezzi di 
servizio a sicurezza intrinseca per “apparato semplice”.
In caso di p. es. interruttori di blocco integrati o 
contatti Reed si tratta di semplici mezzi di servizio 
elettrici secondo il paragrafo 5.4 della norma EN 
50020. Questi devono essere utilizzati solo in circuiti di 
corrente a sicurezza intrinseca e nel rispetto delle 
direttive di installazione vigenti e non necessitano di 
marcatura. La classe di temperatura T4 viene rispettata
ad una potenza Pi alimentata < 1,2 Watt.

- Nella cat. 3 sono sufficienti le documentazioni del 
costruttore.

• Le direttive di installazione di impianti in aree a pericolo 
di esplosione, p. es. EN 60079-14 devono essere 
assolutamente rispettate.

• Nelle aree a pericolo di esplosione possono essere 
impiegati solo quegli accessori che soddisfano tutti i 
requisiti delle direttive europee e della legislazione 
nazionale vigente. 

• Il campo della temperatura ambiente consentita va da 
–40 °C a +60 °C.
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2.1 Componenti e misure

Misure Riempimento della porta, codifica “C”
Zone 2 / 22 Nessuna limitazione
Zone 1 / 21 Avvertenza di sicurezza “Pulire solo con 

panno umido”, tutte le versioni tranne “P”

Misure Trattamento della porta “D”
Zone 2 / 22 Nessuna limitazione
Zone 1 / 21 Tutte le versioni tranne “N”, per “A” 

avvertenza di sicurezza relativa all’energia 
d’urto

Misure Listelli antincendio “E”
Zone 2 / 22 Nessuna limitazione
Zone 1 / 21 Nessuna limitazione

Misure Cerniere “G”
Zone 2 / 22 Nessuna limitazione
Zone 1 / 21 Tutte le versioni consentite tranne “I”

Misure Sistema sensore per impianti a
sicurezza non intrinseca “H” o “K”

Zone 2 / 22 Dichiarazione del costruttore
Zone 1 / 21 Nessuna omologazione necessaria, può 

essere impiegato come “apparato semplice”

Misure Sistema sensore per impianti non 
dotati di sicurezza intrinseca “H” o “K”

Zone 2 / 22 Dichiarazione del costruttore
Zone 1 / 21 Necessario un certificato CE del tipo

Misure Mezzo di servizio elettrico “I”, “J”, 
“L”, “M”, “N”, “O”

Zone 2 / 22 Dichiarazione del costruttore
Zone 1 / 21 Necessario un certificato CE del tipo

Misure Vetri di ispezione, energia d’urto
Zone 2 / 22 Se P = 2, le porte devono essere 
e 1 / 21 provviste di un marchio X che avvisi della 

presenza di energia d’urto elevata 

Misure Vetri di ispezione, elettrostatica
Zone 2 / 22 Nessuna limitazione
Zone 1 / 21 Se la versione Q = 1, deve essere 

apposto un cartello di avvertimento di 
scariche elettrostatiche
Zone 1: Avvertenza di sicurezza “Pulire 

solo con panno umido” o 
pittogramma

Zone 2: Q = 1 è consentito solo se, in 
base al funzionamento, si 
esclude la possibilità di scariche
ad effluvio

La valutazione dei mezzi di servizio elettrici viene eseguita dal
rispettivo costruttore dei componenti, il collegamento viene
valutato da Hörmann.

3 Marcatura delle porte (targhetta)

Apparecchi per la zona 1/21

Apparecchi per la zona 2/22

3.1 Codifica
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Tipo di porta in lamiera d’acciaio
D = porta funzionale
E = porta a prova di scasso
H = porta tagliafuoco
MZ = porta multiuso
ZK = porta per interni
OIT = porta per interni

B Widerstandsklasse gegen Feuer
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 capacità di 
resistenza delle porte al fuoco 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 capacità di 
resistenza della finestratura al fuoco
0 = non appropriato

C Riempimento della porta
0 = nessun riempimento
A = vetri senza possibilità di separazione tra le zone
B = vetri con prova d’urto e di shock superata
P = pannelli con collegamento conduttivo alla porta
N = pannelli senza collegamento conduttivo alla porta

D Trattamento della porta (può essere rivestita con 
materiale non conduttivo, spessore 
rivestimento < 0,2 mm)
N = plastica non conduttiva
A = alluminio
E = acciaio inox
M = ottone
S = acciaio

E Listelli antincendio
0 = nessun listello antincendio
S = esecuzione standard
L = listello antincendio rivestito di vernice conducibile

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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F Guarnizione a pavimento
0 = senza guarnizione a pavimento retrattile
B = con guarnizione a pavimento retrattile

G Cerniere
I = cerniere isolate
E = cerniere isolate, conduttore equipotenziale tra 

battente della porta e telaio
L = cerniere conduttive
P = cerniere conduttive e conduttore equipotenziale 

tra battente della porta e telaio

H Contatti del chiavistello
0 = senza contatto del chiavistello
I = contatto del chiavistello per impianti a sicurezza 

intrinseca
E = contatto del chiavistello con protezione di accen-

sione propria EEx m o EEx d oppure equivalente

I Rivelatore di fumo
0 = senza rivelatore di fumo
1 = rivelatore di fumo di categoria 3 

(dichiarazione del costruttore)
2 = rivelatore di fumo di categoria 2 

(certificato CE del tipo)

J Dispositivo di fermo elettrico nel chiudiporta
0 = senza dispositivo di fermo
1 = dispositivo di fermo di categoria 3 (dichiarazione 

del costruttore)
2 = dispositivo di fermo di categoria 2 

(certificato CE del tipo)

K Contatti di sorveglianza
0 = senza contatto di sorveglianza
I = contatto Reed per impianti a sicurezza intrinseca
E = contatto con protezione di accensione propria 

EEx m o EEx d oppure equivalente

L Serrature elettriche
0 = senza serratura elettrica
1 = serratura elettrica di categoria 3 

(dichiarazione del costruttore)
2 = serratura elettrica di categoria 2 

(certificato CE del tipo)

M Chiudiporta elettrici
0 = senza chiudiporta elettrico
1 = chiudiporta elettrico di categoria 3 (dichiarazione 

del costruttore)
2 = chiudiporta elettrico di categoria 2 

(certificato CE del tipo)
N Apriporta elettrico

0 = senza apriporta elettrico
1 = apriporta elettrico di categoria 3 

(dichiarazione del costruttore)
2 = apriporta elettrico di categoria 2 

(certificato CE del tipo)

O Dispositivo di fermo elettrico della porta 
(magnete di ritenuta)
0 = senza dispositivo di fermo elettrico della porta 
1 = dispositivo di fermo elettrico della porta di 

categoria 3 (dichiarazione del costruttore)
2 = dispositivo di fermo elettrico della porta di 

categoria 2 (certificato CE del tipo)

P Resistenza delle lastre nei vetri di ispezione
0 = nessun vetro di ispezione
2 = vetro di ispezione con una resistenza > 2 Nm 

(omologazione X)
4 = vetro di ispezione con una resistenza > 4 Nm

Q Conducibilità delle lastre (vetri di ispezione)
0 = nessun vetro
1 = esecuzione ad alta impedenza, che può essere 

impiegata solo se si esclude la presenza di scari
che ad effluvio

2 = vetro normale, a sicurezza elettrostatica

4 Note per l'azionamento della porta
• Nella categoria 2 sono consentiti solo corredi di 

maniglie in materiale a conducibilità elettrostatica.
• Nella categoria 3 si consigliano corredi di maniglie a 

conducibilità elettrostatica.
• Lo spessore della vernice nella zona IIC non deve 

superare i 0,2 mm.
• Lo spessore della vernice nella zona IIB non deve 

superare i 2 mm.
• Tutte le parti costruttive metalliche composite devono 

essere collegate ad un conduttore equipotenziale 
tramite un attacco centrale.

• Nell’installazione di un mezzo di servizio elettrico, il 
conduttore equipotenziale deve assumere anche la 
funzione elettrica (VDE 0100 parte 540, IEC 364-5-54).

• Le avvertenze di sicurezza devono essere visibili.
• Le seguenti avvertenze di sicurezza devono essere 

incollate sui vetri in modo che siano ben visibili. 
Possono anche essere ordinate a posteriori.

• L’intera porta deve essere pulita solo con panno 
umido.

• Evitare assolutamente di provocare urti sulla porta.
• Evitare assolutamente che parti estranee penetrino 

nella porta.
• La porta può essere esposta solo ad oscillazioni 

minime. In caso di dubbio è necessario contattare il 
costruttore.

• Non è consentita una scarica elettrostatica diretta 
pericolosa. Una scarica di questo tipo non può di 
solito essere creata dagli uomini. Di regola sono 
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necessari ugelli per aria compressa o altro.
• Parti della porta o della periferia rimaste eventualmente

bloccate (p. es. a causa di corrosione) non devono 
essere sbloccate con violenza in presenza di atmosfere
a potenziale esplosivo.

• Chiudiporta idraulici non devono essere montati in 
modo tale da permettere alle gocce di olio di cadere 
su cadere su superfici roventi, per esempio impianti di 
scarico dei gas.

5 Riparazioni, manutenzione 

Definizione dei termini secondo IEC 60079-17:
Manutenzione e riparazioni: una combinazione di tutte
le attività che vengono eseguite per mantenere un oggetto
in uno stato o per riportarlo allo stato che risponde alle
esigenze della specifica interessata e che garantisce 
l'esecuzione delle funzioni richieste.
Ispezione: un’attività che si propone il controllo accurato
di un oggetto con lo scopo di emettere una dichiarazione
affidabile sullo stato di tale oggetto, attività che viene 
eseguita senza smontaggio o, se necessario, con 
smontaggio parziale, completata da alcune misure, p.es.
misurazioni.
Controllo visivo: un controllo visivo è un controllo con 
il quale si stabiliscono errori visibili, per esempio la 
mancanza di viti, senza l’utilizzo di dispositivi di accesso o
di utensili. 
Controllo ravvicinato: un controllo che, oltre a 
comprendere gli aspetti del controllo visivo, rileva anche
errori, tipo l’allentamento delle viti, che sono riconoscibili
solo tramite l’uso di dispositivi di accesso, p. es. scalini 
(se necessari) e utensili. Per controlli in vicinanza non è
necessario normalmente aprire un alloggiamento o 
staccare la tensione da un mezzo di servizio.
Controllo dettagliato: un controllo che, oltre a 
comprendere gli aspetti del controllo ravvicinato, rivela
errori, tipo collegamenti allentati, riconoscibili solo aprendo
l’alloggiamento e/o, se necessario, utilizzando utensili e
dispositivi di controllo.

• Riparazioni sugli apparecchi possono essere effettuate 
solo da personale qualificato.

• La sostituzione dei componenti deve avvenire solo con
ricambi originali, anch’essi omologati per l’impiego in 
zone Ex. Lo stesso vale per le sostanze lubrificanti 
e ausiliarie.

• Gli apparecchi in zona Ex devono essere sottoposti a 
manutenzione e pulizia regolari. Gli intervalli vengono 
stabiliti sul posto dall’installatore in base agli impatti 
ambientali.

• Dopo la manutenzione e/o le riparazioni tutte le 
barriere e le avvertenze che sono state rimosse 
devono essere rimesse nella loro posizione e stato 
originali.

Controllo Attività
Controllo Controllo visivo delle porte,
visivo eliminare i depositi di polvere
Mensile

Controllo Controllo delle distanze 
ravvicinato ogni minime (p. es. 6 mm)
6 mesi o 
4.000 ore

Controllo Controllo delle parti soggette ad usura, 
dettagliato evtl. sostituzione e/o rilubrificazione
ogni 12 mesi Controllo dell’integrità dell’impianto 
o 8.000 ore elettrico

Misure particolari:
• I cuscinetti nelle cerniere devono essere ingrassati ogni 

50.000 chiusure e sostituiti dopo 200.000 chiusure. 
Osservare le istruzioni per l’uso dei gruppi costruttivi 
consegnati, eseguire le istruzioni del costruttore.

• Per l’impiego nella zona 2 e/o 22 gli intervalli di 
sorveglianza devono essere raddoppiati.

6 Eliminazione dei guasti
Sugli apparecchi che vengono azionati in aree a pericolo 
di esplosione non devono essere apportate modifiche. 
Le riparazioni devono essere eseguite solo da personale
qualificato e autorizzato.

7 Smaltimento
Lo smaltimento della confezione e delle parti usate 
deve avvenire secondo le direttive vigenti nel paese in cui
l’apparecchio è stato installato.
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Dichiarazione di incorporazione dei componenti 
(dichiarazione del costruttore) secondo l’allegato II.B 

Dichiarazione di incorporazione 
(articolo 4 paragrafo 2 della direttiva 98/37/CE)

Il costruttore: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

dichiara che il seguente macchinario o componente 

Denominazione: Chiusure tagliafuoco e tagliafumo, chiusure multiuso, di sicurezza e di 
isolamento acustico del tipo D**, E**, H**, MZ**, ZK** e OIT**

Numero di serie: riportato sulle bolle di consegna

Può essere messo in funzione solo dopo che è stata dichiarata la conformità 
dell’impianto nel quale è stato installato alle disposizioni della direttiva 98/37/CE e alle 
norme giuridiche nazionali corrispondenti.   

Concorda con le disposizioni delle seguenti norme armonizzate, nella stesura in vigore
alla data della firma 

EN ISO 12100 Sicurezza delle macchine; concetti fondamentali, principi generali di 
progettazione, Parte 1 e 2

EN 1127-1 Atmosfere esplosive - Prevenzione dell'esplosione e protezione 
contro l'esplosione - Parte 1: Concetti fondamentali e metodologia

EN 13463-1 Apparecchi non elettrici per atmosfere potenzialmente esplosive - 
Parte I: Metodo di base e requisiti.

EN 13463-5 Apparecchi non elettrici per atmosfere potenzialmente esplosive - 
Parte 5: Protezione mediante sicurezza costruttiva

Concorda con le disposizioni delle seguenti direttive europee
- RL 94/9/CE
Protezione antideflagrante

Concorda inoltre con le seguenti norme europee e nazionali e le direttive tecniche 
nella stesura in vigore alla data della firma 

BGR 132 Prevenzione di pericoli di innesco a seguito di cariche elettrostatiche

Compilato in Freisen, Germany

Il 15 agosto 2005

Nome del firmatario Karsten Staudt, 
Incaricato ATEX

Firma KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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1 Preâmbulo
Este excerto extraído das instruções de funcionamento só
inclui os aspectos relevantes no que respeita a protecção
contra explosões e é válido com as instruções de 
funcionamento originais. As posições aqui apresentadas são
vinculativas.

2 Informações gerais relativa à protecção contra
explosões
As portas em chapa de aço podem ser aplicadas nas
seguintes zonas:
a.) Na zona 2 (Gás, categoria 3G) nos grupos de explosão 

IIA e IIB
b.) Na zona 22 (Pó, categoria 3D) aquando de pó com uma

energia mínima de inflamabilidade  > a 3 mJ 
c.) Na zona 1 (Gás, categoria 2 G) nos grupos de explosão 

IIA e IIB
d.) Na zona 21 (Pó, categoria 2D) aquando de pó com uma

energia mínima de inflamabilidade > a 3 mJ (excepto 
modelos com óculos de inspecção de elevado valor 
ómico)

• As portas só estão autorizadas para uma utilização 
correcta e de acordo com as disposições numa 
atmosfera industrial habitual. Aquando do incumprimento
expira a garantia e a responsabilidade do fabricante!

• Terá de se ter em atenção, que só serão instalados os 
tipos de equipamento e protecção de ignição que 
correspondam às zonas de inflamabilidade!

• As portas em chapa de aço só poderão ser colocadas 
por pessoal habilitado para o efeito. 

• A qualificação da separação das zonas terá de ser 
verificada pelo operador, tendo como base a Ex-Rl 
(BGR 104). Se solicitado, a Hörmann poderá ajudá-lo 
naquilo que for necessário.  

• Todos os meios de produção eléctricos terão de ser 
adequados à respectiva aplicação.
- Na categoria 2 são necessárias declarações CE 

referentes ao ensaio do modelo. Existem raras 
excepções, que poderão ser “simple apparatus” para 
meios de produção seguros por si só. Trata-se, por 
exemplo, no caso de interruptores de bloqueio 
aplicados ou contactos “Reed” de meios de produção
eléctricos simples, de acordo com o parágrafo 5.4 da 
norma EN 50020. Só poderão ser utilizados em 
circuitos seguros por si só, tendo em conta as 
disposições de montagem vigentes e não necessitam 
de caracterização. A classe de temperatura T4 é 
respeitada aquando de uma potência alimentada de
Pi < 1,2 Watt.

- Na categoria 3 são suficientes os comprovativos do 
fabricante 

• As disposições de montagem referentes a instalações 
em áreas susceptíveis de explosão, por exemplo, a 
norma EN 60079-14 terão de ser obrigatoriamente 
cumpridas.
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• Só poderão ser utilizados acessórios em áreas 
susceptíveis de explosão, que cumpram todas as 
exigências das directivas europeias e da legislação 
nacional.  

• A temperatura ambiente permitida é de –40°C a +60°C.

2.1 Grupos de construção e medidas

Medidas Interior da porta, código “C”
Zone 2 / 22 Sem limitação
Zone 1 / 21 Instrução de aviso “Só limpeza húmida”, 

todos os modelos, excepto “P”

Medidas Manuseamento da porta “D2
Zone 2 / 22 Sem limitação
Zone 1 / 21 Todos os modelos, excepto “N”, no “A” 

Instrução de aviso quanto à energia de 
choque externa 

Medidas Réguas corta-fogo “E”
Zone 2 / 22 Sem limitação
Zone 1 / 21 Sem limitação

Medidas Dobradiças “G”
Zone 2 / 22 Sem limitação
Zone 1 / 21 Todos os modelos, excepto “I”, permitido 

Medidas Sensorismo para instalações seguras 
por si só “H” ou “K”

Zone 2 / 22 Declaração do fabricante 
Zone 1 / 21 Não é necessária autorização, poderá ser 

aplicado como “simple apparatus“

Medidas Sensorismo para instalações não 
seguras por si só “H” ou “K”

Zone 2 / 22 Declaração do fabricante
Zone 1 / 21 Terá de existir declaração CE referente ao 

ensaio do modelo

Medidas Meios de produção eléctricos “I”, “J”, 
“L”, “M”, “N”, “O”

Zone 2 / 22 Declaração do fabricante
Zone 1 / 21 Terá de existir declaração CE referente ao 

ensaio do modelo 

Medidas Óculos de inspecção, energia de 
choque 

Zone 2 / 22 Se for P = 2, as portas terão de ser 
e 1 / 21 providas de uma caracterização X para 

aviso de energia de choque elevada  

Medidas Óculos de inspecção, electrostática 
Zone 2 / 22 Sem limitação
Zone 1 / 21 Se for modelo Q = 1, terá de ser aplicada 

uma placa de aviso electrostática 
Zona 1: Placa de aviso „Só limpeza 

húmida ou pictograma”

Zona 2: Q = 1, só é permitido, se 
industrialmente não se tiver de 
contar com descargas luminosas
de deslize 

A avaliação dos meios de produção eléctricos é feita 
através dos respectivos fabricantes dos componentes. 
A interconexão foi avaliada pela Hörmann.

3 Caracterização das portas (logotipo)

Equipamento para a zona 1/21

Equipamento para a zona 2/22

3.1 Siglas dos modelos  
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Modelo da porta em chapa de aço
D = Porta funcional 
E = Porta anti-intrusão 
H = Porta corta-fogo 
MZ = Porta para múltiplos fins
ZK = Porta interior 
OIT = Porta interior

B Classe de resistência ao fogo 
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 Resistência das 
portas ao fogo  
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 Resistência do 
envidraçado ao fogo 
0 = Não se aplica 

C Interior da porta 
0 = Sem interior 
A = Vidros sem possibilidade de separação das zonas
B = Vidros com ensaio de golpe e choque aprovado
P = Painéis com ligação condutora à porta 
N = Painéis sem ligação condutora à porta

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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D Manuseamento da porta (poderão ter revestimento 
não condutor, espessura do revestimento < 0,2 mm)
N = Material sintético não condutor  
A = Alumínio 
E = Aço inox 
M = Latão 
S = Aço 

E Réguas corta-fogo 
0 = Sem réguas corta-fogo 
S = Modelo normalizado 
L = Régua corta-fogo revestida com verniz condutor 

F Vedação de solo rebaixável 
0 = Sem vedação de solo rebaixável 
B = Com vedação de solo rebaixável

G Dobradiças 
I = Dobradiças isoladas 
E = Dobradiças isoladas, compensação do potencial 

entre a folha da porta e o caixilho
L = Dobradiças condutoras 
P = Dobradiças condutoras e compensação do 

potencial entre a folha da porta e o caixilho

H Contactos de bloqueio 
0 = Sem contacto de bloqueio 
I = Contacto de bloqueio para instalações seguras 

por si só 
E = Contacto de bloqueio com protecção de inflama-

bilidade própria EEx m ou EEx d ou equivalente 

I Detector de fumos 
0 = Sem detector de fumos 
1 = Detector de fumos da categoria 3 

(Declaração do fabricante)
2 = Detector de fumos da categoria 2 

(Declaração CE referente ao ensaio do modelo)

J Equipamento eléctrico de imobilização no 
fecho de porta 
0 = Sem equipamento eléctrico de imobilização 
1 = Equipamento eléctrico de imobilização da 

categoria 3 (Declaração do fabricante)
2 = Equipamento eléctrico de imobilização da 

categoria 2 
(Declaração CE referente ao ensaio do modelo)

K Contactos de monitorização 
0 = Sem contacto de monitorização 
I = Contacto “Reed” para instalações seguras por si só 
E = Contacto com protecção de inflamabilidade 

própria EEx m ou EEx d ou equivalente

L Fechaduras eléctricas 
0 = Sem fechadura eléctrica 
1 = Fechadura eléctrica da categoria 3 

(Declaração do fabricante)

2 = Fechadura eléctrica da categoria 2 
(Declaração CE referente ao ensaio do modelo)

M Fecho eléctrico de porta 
0 = Sem fecho eléctrico de porta 
1 = Fecho eléctrico de porta da categoria 3 

(Declaração do fabricante)
2 = Fecho eléctrico de porta da categoria 2 

(Declaração CE referente ao ensaio do modelo)

N Abertura eléctrica de porta
0 = Sem abertura eléctrica de porta
1 = Abertura eléctrica de porta da categoria 3 

(Declaração do fabricante)
2 = Abertura eléctrica de porta da categoria 2 

(Declaração CE referente ao ensaio do modelo)

O Equipamento eléctrico de imobilização de porta 
(íman aderente)
0 = Sem equipamento eléctrico de imobilização de 

porta 
1 = Equipamento eléctrico de imobilização de porta 

da categoria 3 (Declaração do fabricante)
2 = Equipamento eléctrico de imobilização de porta 

da categoria 2 (Declaração CE referente ao ensaio
do modelo)

P Resistência dos vidros em óculos de inspecção
0 = Sem óculo de inspecção 
2 = Óculo de inspecção com uma resistência 

> a 2 Nm (Caracterização X)
4 = Óculo de inspecção com uma resistência > a 4 Nm

Q Condutibilidade dos vidros (óculos de 
inspecção)
0 = Sem vidros
1 = Modelo com elevado valor ómico, só poderá 

ser aplicado, se não se tiver de contar com 
descargas luminosas de deslize 

2 = Vidro normal, electrostático é inofensivo 

4 Instruções construtivas
• Na categoria 2 só são permitidos puxadores em 

material condutor electrostático.
• Na categoria 3 recomendam-se puxadores condutores

electrostáticos.
• A espessura do revestimento do verniz na zona IIC 

não poderá exceder os 0,2 mm.
• A espessura do revestimento do verniz na zona IIB 

não poderá exceder os 2 mm.
• Todas as peças de construção metálicas terão de 

ser conectadas através de uma ligação central à 
compensação do potencial.

• Aquando da montagem de meios de produção 
eléctricos, a compensação do potencial também terá 
de assumir a função eléctrica (VDE 0100 Parte 540, 
IEC 364-5-54).
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• As instruções de aviso terão de estar visíveis.
• As seguintes instruções de aviso devem estar bem 

visíveis e coladas no vidro. Poderão ser encomendadas 
posteriormente. 

• A porta completa só poderá ser limpa de uma forma 
húmida.

• Evitar impreterivelmente golpes na porta.
• Evitar a aplicação de peças de outros fabricantes na 

porta.
• A porta só poderá estar exposta a vibrações fracas. 

Em caso de dúvidas, é necessário falar com o 
fabricante.

• Não é permitida uma descarga electrostática directa 
perigosa. Uma descarga deste tipo foge normalmente 
ao controlo humano. Por norma, são necessárias 
tubeiras de ar comprimido ou equivalente.

• Possivelmente peças fixas da porta ou da periferia (por
exemplo através da corrosão) não poderão ser soltas 
à força aquando de uma atmosfera susceptível de 
explosão.

• Os fechos hidráulicos de porta não poderão ser 
montados, de forma a que o óleo escorra para cima 
de superfícies quentes, por exemplo, sistemas de 
exaustão.

5 Conservação, manutenção

Definição de conceitos, de acordo com a norma IEC
60079-17:
Manutenção e conservação: Uma combinação de
todas as actividades, que sejam realizadas para manter o
estado de um objecto ou o conservar, cumprindo as 
exigências da respectiva especificação e garantindo a
execução das funções exigidas.
Inspecção: Uma actividade, que tem como objectivo o
controlo cuidado de um objecto e o relatório fiável sobre o
estado desse objecto, em que poderá ser realizada sem
desmontagem ou, se necessário, com desmontagem 
parcial complementada através de medidas, como por
exemplo medições.
Ensaio visual: Um ensaio visual é um ensaio, que sem 
a utilização de equipamento de acesso ou ferramentas per-
mite verificar anomalias visuais, por exemplo, falta de porcas. 
Ensaio directo: Um ensaio, que para além dos aspectos
do ensaio visual ainda são verificadas anomalias, como
por exemplo, parafusos soltos, que só através da utilização
de equipamento de acesso, por exemplo, degraus (se
necessário) e ferramentas é que são reconhecidos.
Habitualmente para ensaios directos não é necessário abrir
a caixa ou ligar o meio de produção livre de tensões.

Ensaio detalhado: Um ensaio, que para além dos
aspectos do ensaio directo ainda são verificadas 
anomalias, como por exemplo, ligações soltas, que só são
reconhecidas através da abertura das caixas e/ou, se
necessário, da utilização de ferramentas e equipamento
de ensaio.

• As medidas de conservação só poderão ser tomadas 
por pessoal habilitado para o efeito.

• A substituição de componentes só poderá fazer-se 
com peças sobressalentes de origem, que também 
sejam permitidas na respectiva área, isto também se 
aplica a lubrificantes e substâncias auxiliares utilizadas. 

• A manutenção e a limpeza do equipamento da 
respectiva área terão de ser feitas com regularidade. 
Os intervalos são definidos “in loco” pelo operador, de 
acordo com as exigências do meio ambiente.

• Após a manutenção e/ou a conservação terão de 
ser colocadas de novo todas as barreiras e instruções,
que tenham sido retiradas.

Ensaio Actividade
Ensaio visual  Controlo visual das portas,
Mensal Remover o pó 

Ensaio directo Ensaio das distâncias mínimas 
de 6 em 6  (por exemplo, 6 mm)
meses ou às 
às 4.000 horas 

Ensaio  Ensaio das peças desgastadas, se for 
detalhado necessário substituir e/ou lubrificar 
de 12 em 12 posteriormente
meses ou Ensaio da instalação eléctrica quanto ao 
às 8.000 horas seu estado de origem 

Medidas especiais:
• Os mancais das dobradiças terão de ser oleados aos 

50.000 fechos e após 200.000 fechos terão de ser 
substituídos. Ter em atenção às instruções de 
funcionamento dos grupos de construção fornecidos, 
respeitar as imposições do fabricante.

• Aquando da aplicação na zona  2 e/ou 22, os 
períodos de monitorização poderão ser duplicados.

7 Regularização de anomalias
No equipamento, que esteja em contacto com áreas 
susceptíveis de explosão, não poderá ser feita qualquer
alteração. As reparações no equipamento só poderão 
ser feitas por pessoal técnico habilitado e devidamente
instruído para o efeito.

8 Tratamento
O tratamento da embalagem e das peças usadas terá 
de cumprir as disposições do país em causa, onde é
instalado o equipamento.
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Declaração de montagem dos grupos de construção 
(Declaração do fabricante) , de acordo com o apêndice II.B 

Declaração de montagem (Artigo 4, parágrafo 2 da directiva 98/37/CE)

O fabricante: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

declara, que a seguinte máquina ou grupo de construção  

Designação: Portas corta-fogo e corta-fumos, portas para múltiplos fins, portas de 
segurança e com isolamento acústico dos modelos D**, E**, H**, MZ**, 
ZK** e OIT**

Nº de série: De acordo com os documentos de entrega

só poderá ser colocado em funcionamento depois de ser comprovada a 
conformidade do dispositivo, no qual será montado, com as disposições da directiva 
98/37/CE e as normas nacionais vigentes.

As disposições das seguintes normas harmonizadas terão de corresponder à versão 
mais actualizada aquando da data da assinatura 

EN ISO 12100 Segurança em máquinas, parte 1 e 2, conceitos básicos e 
directivas de configuração 

EN 1127-1 Atmosferas susceptíveis de explosão, protecção contra explosões, 
parte 1: Princípios e metodologia 

EN 13463-1 Equipamento não eléctrico para a aplicação em áreas susceptíveis 
de explosão, parte 1: Princípios, exigências e outros 

EN 13463-5 Equipamento não eléctrico para a aplicação em áreas susceptíveis 
de explosão, parte 5: Protecção devido ao modo de construção 
seguro 

As disposições das seguintes directivas europeias estão em conformidade 
- RL 94/9/CE
Protecção contra explosões 

As normas europeias e nacionais e as disposições técnicas terão de corresponder à 
versão mais actualizada aquando da data da assinatura 

BGR 132 Evitar perigos de inflamabilidade na sequência de cargas electrostáticas 

Elaborado em  Freisen, Germany

A 15 de Agosto de 2005

Nome do abaixo-assinado Karsten Staudt, 
Responsável ATEX 

Assinatura KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Zmiany zastrze˝one. 

1 Preambu∏a (wst´p)
Niniejszy wyciàg z instrukcji obs∏ugi zawiera tylko 
najbardziej istotne aspekty dotyczàce zabezpieczenia
przeciwwybuchowego i jest wa˝ny razem z oryginalnà
instrukcjà obs∏ugi. Punkty wymienione poni˝ej sà 
bezwzgl´dnie obowiàzujàce. 

2 Informacje ogólne na temat zabezpieczenia przeciw-
wybuchowego
Drzwi z blachy stalowej mo˝na stosowaç 
w nast´pujàcych strefach: 
a.) w strefie 2 (zagro˝enie wybuchem gazu, kategoria 

3G) w grupach eksplozji IIA i IIB
b.) w strefie 22 (zagro˝enie wybuchem py∏u, kategoria 

3D) dla py∏ów o min. energii zap∏onu > 3 mJ 
c.) w strefie 1 (zagro˝enie wybuchem gazu, kategoria 

2G) w grupach eksplozji IIA i IIB
d.) w strefie 21 (zagro˝enie wybuchem py∏u, kategoria 

3D) dla py∏ów o min. energii zap∏onu > 3 mJ
(z wyjàtkiem wersji wykonania z przeszkleniem 
wielkooporowym)

• Drzwi sà dopuszczone do stosowania prawid∏owego 
i zgodnego z przeznaczeniem w zwyk∏ych atmosferach 
przemys∏owych. Niestosowanie si´ do niniejszej 
instrukcji powoduje wygaÊni´cie wszelkiej gwarancji 
i odpowiedzialnoÊci producenta. 

• Nale˝y pami´taç o instalowaniu obudowy urzàdzeƒ o 
stopniu ochrony odpowiednim dla strefy zagro˝enia!

• Uruchomienia drzwi z blachy stalowej w strefach 
zagro˝onych wybuchem mogà wykonywaç tylko 
osoby do tego uprawnione. 

• U˝ytkownik jest zobowiàzany do potwierdzenia 
odpowiedniego oddzielenia stref na podstawie 
rozporzàdzenia Ex-Rl (BGR 104). W tym zakresie 
mo˝na tez zwróciç si´ z odpowiednim zapytaniem do 
firmy Hörmann. 

• Nale˝y upewniç si´, ˝e wszystkie urzàdzenia 
elektryczne nadajà do danego zastosowania.
- W kat. 2 wymagane sà Êwiadectwa z badaƒ typu 

WE. Nieliczne wyjàtki stanowià proste urzàdzenia 
samo zabezpieczajàce tzw. „simple apparatus". 
Na przyk∏ad wbudowane wy∏àczniki ryglujàce lub 
czujnik podczerwieni stanowià w myÊl rozdzia∏u 5.4.
normy EN 50020 proste urzàdzenia elektryczne 
i  mogà byç stosowane tylko w zabezpieczonych 
obwodach pràdu z uwzgl´dnieniem obowiàzujàcych
postanowieƒ z zakresu instalacji i nie wymagajà 
odr´bnego oznaczenia.  Klasa temperaturowa T4 
jest zachowana przy zasilanej mocy wynoszàcej 
Pi < 1,2 W. 

- W kat. 3 wystarczajàce sà zaÊwiadczenia 
wystawione przez producenta.

• Bezwzgl´dnie nale˝y stosowaç si´ do postanowieƒ 
dotyczàcych instalacji urzàdzeƒ w obszarach 
zagro˝onych wybuchem, np. EN 60079-14.
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• W obszarach zagro˝onych wybuchem dopuszcza 
si´ do stosowania tylko takie elementy wyposa˝enia, 
które spe∏niajà wszystkie wymagania dyrektyw 
europejskich i krajowych przepisów prawa. 

• Dopuszczalna temperatura otoczenia wynosi 
-40°C – 60°C.

2.1 Podzespo∏y i podejmowane dzia∏ania

Dzia∏ania Wype∏nienie drzwi, kodowanie „C“
Strefa 2 / 22 brak ograniczeƒ
Strefa 1 / 21 Ostrze˝enie: „czyszczenie tylko na 

mokro“, wszystkie wersje wykonania  
z wyjàtkiem „P“

Dzia∏ania Technologia drzwi „D”
Strefa 2 / 22 brak ograniczeƒ
Strefa 1 / 21 Wszystkie wersje wykonania 

z wyjàtkiem „N“, w przypadku „A“ 
ostrze˝enie dotyczàce zewn´trznej 
energii uderzeniowej

Dzia∏ania Uszczelki przeciwpo˝arowe „E”
Strefa 2 / 22 brak ograniczeƒ
Strefa 1 / 21 brak ograniczeƒ

Dzia∏ania Zawiasy „G”
Strefa 2 / 22 brak ograniczeƒ
Strefa 1 / 21 Dopuszczalne wszystkie wersje 

wykonania z wyjàtkiem „I”

Dzia∏ania Sensoryka dla urzàdzeƒ 
samobezpiecznych „H“ lub „K“

Strefa 2 / 22 Deklaracja producenta
Strefa 1 / 21 Niewymagane dopuszczenie, mo˝na 

stosowaç w charakterze „simple 
apparatus“ 

Dzia∏ania Sensoryka dla urzàdzeƒ nie 
samobezpiecznych „H“ lub „K“

Strefa 2 / 22 Deklaracja producenta
Strefa 1 / 21 Wymagane Êwiadectwo z badaƒ typu 

WE

Dzia∏ania Urzàdzenia elektryczne „I“, „J“, „L“, 
„M“, „N“, „O“

Strefa 2 / 22 Deklaracja producenta
Strefa 1 / 21 Wymagane Êwiadectwo z badaƒ typu 

WE

Dzia∏ania Przeszklenia, energia uderzeniowa 
Strefa 2 / 22 JeÊli P = 2, drzwi muszà byç oznaczone
i 1 / 21 symbolem „X“ dla ostrze˝enia przed 

energià uderzeniowà 

Dzia∏ania Przeszklenia, elektrostatyka 
Strefa 2 / 22 brak ograniczeƒ
Strefa 1 / 21 JeÊli wersja wykonania Q = 1, nale˝y 

umieÊciç tabliczk´ ostrzegawczà o 
elektrostatyce  
Strefa 1: tabliczka ostrzegawcza 

„czyszczenie tylko na mokro“ 
lub piktogram

Strefa 2: Q = 1 dopuszczalne, jeÊli nie 
istnieje zagro˝enie ze strony 
wy∏adowaƒ snopiastych 
uwarunkowanych eksploatacjà 

Oceny urzàdzeƒ elektrycznych dokonuje producent 
komponentów, natomiast ocen´ ich zmontowania 
przeprowadzi∏a firma Hörmann.

3 Oznaczenie drzwi (tabliczka znamionowa)

Urzàdzenia dla strefy 1/21

Urzàdzenia dla strefy 2/22

3.1 Kod typu 
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Typ drzwi wykonanych z blachy stalowej
D = drzwi funkcyjne
E = drzwi przeciww∏amaniowe
H = drzwi przeciwpo˝arowe
MZ = drzwi uniwersalne
ZK = drzwi wewn´trzne
OIT= drzwi wewn´trzne

B Klasa odpornoÊci ogniowej
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 odpornoÊç 
ogniowa drzwi 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 odpornoÊç 
ogniowa przeszklenia
0 = nie dotyczy

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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C Wype∏nienie drzwi
0 = brak wype∏nienia
A = przeszklenia bez mo˝liwoÊci oddzielenia stref
B = przeszklenia, które przesz∏y badania 

uderzeniowe z wynikiem pozytywnym 
P = panele - po∏àczenie z drzwiami wykazuje 

zdolnoÊç przewodzenia 
N = panele - po∏àczenie z drzwiami nie wykazuje 

zdolnoÊci przewodzenia 

D Technologia (pow∏oki mogà nie wykazywaç 
zdolnoÊci przewodzenia, gruboÊç pow∏oki 
< 0,2 mm)
N = tworzywo sztuczne nieprzewodzàce
A = aluminium
E = stal nierdzewna
M = mosiàdz
S = stal

E Uszczelki przeciwpo˝arowe
0 = brak uszczelek przeciwpo˝arowych
S = standardowa wersja wykonania 
L = uszczelka przeciwpo˝arowa malowana 

lakierem przewodzàcym

F Opadajàca uszczelka pod∏ogowa 
0 = brak opadajàcej uszczelki pod∏ogowej
B = z opadajàcà uszczelkà pod∏ogowà

G Zawiasy
I = zawiasy izolowane
E = zawiasy izolowane, wyrównanie potencja∏u 

mi´dzy p∏ytà drzwiowà a oÊcie˝nicà
L = zawiasy przewodzàce
P = zawiasy przewodzàce i wyrównanie potencja∏u 

mi´dzy p∏ytà drzwiowà a oÊcie˝nicà

H Kontaktrony 
0 = brak kontaktronu
I = kontaktron do urzàdzeƒ samo zabezpieczonych
E = kontaktron z w∏asnym zabezpieczeniem 

przeciwzap∏onowym EEx m lub EEx lub 
równorz´dnym

I Czujki dymowe
0 = brak czujek dymowych
1 = czujki dymowe kategorii 3 

(Deklaracja ZgodnoÊci Producenta)
2 = czujki dymowe kategorii 2 

(Êwiadectwo z badaƒ typu WE)

J Elektryczne mechanizmy blokujàce w 
samozamykaczach
0 = brak mechanizmu blokujàcego
1 = mechanizm blokujàcy kategorii 3 

(Deklaracja ZgodnoÊci Producenta)
2 = mechanizm blokujàcy kategorii 2 

(Êwiadectwo z badaƒ typu WE)

K Zestyki do kontroli zamkni´cia
0 = brak zestyków do kontroli zamkni´cia
I = zestyk hermetyczny do urzàdzeƒ 

samobezpiecznych
E = zestyk z w∏asnym zabezpieczeniem 

przeciwzap∏onowym EEx mEEx m lub EEx d 
lub równorz´dny

L Zamki elektryczne
0 = brak zamka elektrycznego
1 = zamek elektryczny kategorii 3 

(Deklaracja ZgodnoÊci Producenta)
2 = zamek elektryczny kategorii 2 

(Êwiadectwo z badaƒ typu WE)

M Zaczepy elektromagnetyczne
0 = brak zaczepu elektromagnetcycznego
1 = zaczep elektromagnetyczny kategorii 3 

(Deklaracja ZgodnoÊci Producenta)
2 = zaczep elektromagnetyczny kategorii 2 

(Êwiadectwo z badaƒ typu WE)

N Elektryczne otwieracze drzwiowe
0 = brak elektrycznego otwieracza drzwiowego 
1 = elektryczny otwieracz drzwiowy kategorii 3 

(Deklaracja ZgodnoÊci Producenta)
2 = elektryczny otwieracz drzwiowy kategorii 2 

(Êwiadectwo z badaƒ typu WE)

O Elektryczne blokady drzwiowe (trzymaki 
elektromagnetyczne) 
0 = brak elektrycznej blokady drzwiowej
1 = elektryczna blokada drzwiowa kategorii 3 

(Deklaracja ZgodnoÊci Producenta)
2 = elektryczna blokada drzwiowa kategorii 2 

(Êwiadectwo z badaƒ typu WE)

P Wytrzyma∏oÊç szyb szklanych w przeszkleniach 
0 = brak przeszklenia
2 = wytrzyma∏oÊç przeszklenia > 2 Nm 

(oznaczenie symbolem X)
4 = wytrzyma∏oÊç przeszklenia > 4 Nm 

Q ZdolnoÊç przewodzenia szyb szklanych 
(przeszklenia)
0 = brak szyb szklanych
1 = wysoko oporowa wersja wykonania, mo˝na 

stosowaç tylko przy braku zagro˝enia ze strony
wy∏adowaç snopiastych

2 = szk∏o standardowe, nie budzi zastrze˝eƒ pod 
wzgl´dem elektrostatycznym 

4 Uwagi dotyczàce eksploatacji drzwi 
• W kategorii 2 dopuszczalne sà tylko komplety 

klamek wykonanych z materia∏ów przewodzàcych 
wy∏adowania elektrostatyczne.
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• W kategorii 3 zaleca si´ stosowanie klamek 
wykonanych z materia∏ów przewodzàcych 
wy∏adowania elektrostatyczne.

• W strefie IIC gruboÊç warstwy lakieru nie mo˝e 
przekraczaç  0,2 mm. 

• W strefie IIB gruboÊç warstwy lakieru nie mo˝e 
przekraczaç  2 mm. 

• Wszystkie z∏àczone metalicznie elementy 
konstrukcyjne muszà byç po∏àczone centralnie 
z wyrównaniem potencja∏u.

• Podczas instalacji urzàdzeƒ elektrycznych 
wyrównanie potencja∏u musi przejàç te˝ funkcje 
elektryczne (VDE 0100 cz. 540, IEC 364-5-54).

• Ostrze˝enia nale˝y umieÊciç w widocznym miejscu. 
• Poni˝sze wskazówki ostrzegawcze nale˝y nakleiç 

w dobrze widocznym miejscu na przeszkleniu. 
Istnieje mo˝liwoÊç dodatkowego zamówienia 
naklejek. 

• Ca∏e drzwi nale˝y czyÊciç wy∏àcznie na mokro.
• Szczególnie nale˝y unikaç dzia∏ania si∏y uderzenia 

na drzwi.
• Nale˝y zapobiec przedostawaniu si´ do drzwi 

cz´Êci pochodzàcych z zewnàtrz.
• Drzwi mogà tylko w niewielkim stopniu podlegaç 

wibracjom. W razie wàtpliwoÊci nale˝y 
skontaktowaç si´ z producentem. 

• BezpoÊrednie niebezpieczne wy∏adowania 
elektrostatyczne sà niedopuszczalne. Tego rodzaju 
wy∏adowania nie sà z regu∏y wytworem cz∏owieka.  
Stosowane sà tu m.in. dysze pneumatyczne.

• W obszarach zagro˝onych wybuchem zabrania si´ 
u˝ywania si∏y do demonta˝u sta∏ych cz´Êci drzwi 
lub urzàdzeƒ peryferyjnych (np. obj´tych korozjà).

• Hydrauliczne samozamykacze drzwiowe nale˝y 
montowaç w taki sposób aby nie dopuÊciç do 
kapania oleju na goràce powierzchnie, np. na
urzàdzenia odprowadzajàce spaliny. 

5 Naprawy, konserwacja

Definicje poj´ç zgodnie z IEC 60079-17:
Konserwacja i naprawa: ∏àczenie wszelkich czynnoÊci
wykonywanych w celu utrzymania lub ponownego
doprowadzenia przedmiotu do stanu, który spe∏nia
wymagania odnoÊnej specyfikacji i zapewnia
wykonywanie wymaganych funkcji. 
Inspekcja: czynnoÊç polegajàca na starannym 
zbadaniu przedmiotu w celu udzielenia wyczerpujàcej
wypowiedzi na temat stanu, w jakim ten przedmiot si´
znajduje, przy czym czynnoÊç ta wykonywana jest bez

przeprowadzenia demonta˝u lub - w razie koniecznoÊci
- z przeprowadzeniem cz´Êciowego demonta˝u, 
uzupe∏niona o dodatkowe czynnoÊci, np. pomiary.
Kontrola wzrokowa: jest to badanie, w którym 
stwierdza si´ widoczne wady (na przyk∏ad brakujàce
Êruby) bez u˝ycia dost´pnych urzàdzeƒ lub narz´dzi. 
Kontrola z bliska: jest to badanie, w którym - oprócz
aspektów badania wzrokowego - stwierdza si´ wady
(na przyk∏ad poluzowane Êruby), które mo˝na
rozpoznaç wy∏àcznie z zastosowaniem dost´pnych
urzàdzeƒ (np. stopni, w razie potrzeby) i narz´dzi. Do
badaƒ kontrolnych z bliska zwykle nie trzeba otwieraç
obudowy lub od∏àczaç urzàdzenia od zasilania. 
Kontrola szczegó∏owa:  jest to badanie, w którym -
oprócz aspektów badania z bliska - stwierdza si´ wady
(na przyk∏ad luêne wykonanie pod∏àczeƒ), które mo˝na
rozpoznaç wy∏àcznie poprzez otwarcie obudowy 
i/lub - w razie koniecznoÊci - z zastosowaniem narz´dzi
i urzàdzeƒ kontrolnych.

• CzynnoÊci zwiàzane z uruchomieniem mogà 
wykonywaç tylko osoby uprawnione.

• Komponenty mo˝na wymieniaç jedynie na 
oryginalne cz´Êci zapasowe, dopuszczone do 
zastosowania w przestrzeniach wybuchowych. 
Dotyczy to tak˝e stosowanych smarów i substancji 
pomocniczych.

• Urzàdzenia w przestrzeniach zagro˝onych 
wybuchem nale˝y poddawaç regularnej konserwacji
i czyszczeniu. Cz´stotliwoÊç tych czynnoÊci ustala 
u˝ytkownik w oparciu o obcià˝enia mechaniczne 
powodowane przez otoczenie.

• Po zakoƒczeniu konserwacji i/lub naprawy usuni´te 
w tym celu barierki lub tablice informacyjne nale˝y 
przywróciç do poprzedniego stanu i umieÊciç na 
swoim miejscu. 

Kontrola CzynnoÊç
Kontrola kontrola wzrokowa drzwi,
wzrokowa usunàç zalegajàcy py∏ i kurz
raz na miesiàc

Kontrola Kontrola minimalnych odleg∏oÊci 
z bliska co (np. 6 mm)
co 6 miesi´cy 
lub co 4.000 h

Kontrola Kontrola zu˝ywajàcych si´ cz´Êci, 
szczegó∏owa  w razie potrzeby wymieniç i/lub 
co 12 miesi´cy nasmarowaç
lub co 8.000 h Kontrola ew. uszkodzeƒ urzàdzenia 

elektrycznego 
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Dzia∏anie szczególne:
• ¸o˝yska zawiasów nale˝y smarowaç co 50.000 

zamkni´ç, a po 200.000 wymieniç. Przestrzegaç 
instrukcji obs∏ugi dostarczonych podzespo∏ów, 
wype∏niç dokumentacj´ producenta. 

• W przypadku urzàdzeƒ stosowanych w strefach 
2 i/lub 22 mo˝na podwoiç okresy kontroli. 

6 Usuwanie awarii
Zabrania si´ przeprowadzania zmian w urzàdzeniach
eksploatowanych w po∏àczeniu z przestrzeniami
wybuchowymi.  Wszelkie naprawy urzàdzeƒ mogà
wykonywaç tylko osoby w tym celu wyszkolone, 
posiadajàce stosowane uprawnienia. 

7 Utylizacja
Utylizacj´ opakowaƒ i zu˝ytych cz´Êci nale˝y 
przeprowadzaç zgodnie z przepisami kraju, w którym
urzàdzenie jest zainstalowane. 
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Deklaracja ZgodnoÊci wbudowanego podzespo∏u zgodnie z 
za∏àcznikiem II.B (Deklaracja ZgodnoÊci Producenta) 

Deklaracja zgodnoÊci monta˝u (artyku∏ 4 ust´p 2 dyrektywy 98/37/EG)

Producent: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

oÊwiadcza, ˝e poni˝sza maszyna lub podzespó∏

Nazwa: zamkni´cia przeciwpo˝arowe i dymoszczelne, zamkni´cia uniwersalne, 
przeciww∏amaniowe i dêwi´koszczelne typu D**, E**, H**, MZ**, ZK** i OIT**

numer seryjny: wg dokumentów dostawy 

mo˝e zostaç uruchomiona dopiero po wystawieniu Deklaracji ZgodnoÊci 
dotyczàcej urzàdzenia, w którym jest ona wbudowana, z postanowieniami 
dyrektywy 98/37/EG i wdra˝ajàcymi jà krajowymi przepisami prawa.    

Potwierdzamy zgodnoÊci z postanowieniami nast´pujàcych norm 
zharmonizowanych w brzmieniu obowiàzujàcym z dnia podpisania niniejszej 
deklaracji: 

EN ISO 12100 Bezpieczeƒstwo maszyn - cz´Êç 1 i 2: poj´cia podstawowe i 
ogólne zasady projektowania

EN 1127-1 Atmosfery wybuchowe - Zapobieganie wybuchowi i ochrona 
przed wybuchem – cz´Êç 1: poj´cia podstawowe i metodologia

EN 13463-1 Urzàdzenia nieelektryczne w przestrzeniach zagro˝onych 
wybuchem - cz´Êç 1: podstawowe za∏o˝enia i wymagania

EN 13463-5 Urzàdzenia nieelektryczne w przestrzeniach zagro˝onych 
wybuchem - cz´Êç 5: ochrona za pomocà bezpieczeƒstwa 
konstrukcyjnego 

Potwierdzamy zgodnoÊç z nast´pujàcymi dyrektywami europejskimi: 
RL 94/9/EG „zabezpieczenia przeciwwybuchowe”

Ponadto potwierdzamy zgodnoÊç z nast´pujàcymi normami europejskimi i 
krajowymi oraz specyfikacjami technicznymi w brzmieniu obowiàzujàcym z dnia 
podpisania niniejszej deklaracji: BGR 132 dot. eliminacji zagro˝enia zap∏onu na 
skutek wy∏adowaƒ elektrostatycznych

Sporzàdzono w Freisen, Germany

Dnia 15 sierpnia 2005 roku

Nazwisko Karsten Staudt, 
Pe∏nomocnik Zarzàdu ds. ATEX

Podpis KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Szerzó́i jogi védelem alatt. 
Részleges utánnyomás is csak 
kizárólagos engedélyünkkel lehetséges. 
A változtatások jogát fenntartjuk.

1 Bevezetés
Az üzemeltetési útmutató jelen kivonata csak a 
robbanásvédelem fontos vonatkozásait tartalmazza, 
és az eredeti üzemeltetési útmutatóval együtt érvényes.
Az itt megadott tételek kötelezŒ érvényıek.

2 Általános információk a robbanásvédelemrŒl
Az acéllemez ajtók a következŒ zónákban alkalmaz-
hatók:
a.) a 2 zónában (gáz-RB, 3G kategória) a IIA és IIB 

RB-csoportban
b.) a 22 zónában (por-RB, 3D kategória) porok 

esetében, > 3 mJ min. gyújtási energiával
c.) az 1 zónában (gáz-RB, 2G kategória) a IIA és IIB 

RB-csoportban
d.) a 21 zónában (por-RB, 2D kategória) porok 

esetében, > 3 mJ min. gyújtási energiával (kivéve a 
nagyohmos kémlelŒablakkal szerelt kiviteleket)

• Az ajtók csak szakszerı és rendeltetésszerı 
felhasználásra vannak engedélyezve szokásos ipari
környezetben. A rendelkezés megsértése esetén 
minden garancia és gyártói felelŒsség megszınik!

• Ügyelni kell arra, hogy csak a zónáknak megfelelŒ 
eszközgyulladás-védelmi típusokat szereljék fel!

• Az acéllemez ajtókat a robbanásveszélyes területen
csak arra képesített személyek helyezhetik üzembe.

• A zónafelosztásra való alkalmasságot az 
üzemeltetŒnek kell az Ex-Rl (robbanásbiztonsági 
irányelv, BGR 104) megállapítania. Ebben a
Hörmann kérésre segítséget nyújt.

• Az összes elektromos üzemi eszköznek alkalmasnak
kell lennie a megfelelŒ felhasználásra.
- A Kat. 2-ben EU típusvizsgálati tanúsítás 

szükséges. Kisebb kivétel tehetŒ a saját biztonsági
üzemi eszközök („simple apparatus") esetében. 
Így például a beépített .tolókapcsolók vagy 
reed-érintkezŒk esetében egyszerı elektromos 
üzemi eszközökrŒl van szó az EN 50020 5.4 
szakasza értelmében. Ezeket csak a saját 
biztonsági áramkörökben, az érvényes létesítési 
elŒírások betartásával szabad alkalmazni, és 
jelölésre nincs szükség. A T4 hŒmérsékletosztály 
a Pi < 1,2 W betáplált teljesítmény esetén teljesül.

- A Kat. 3-ban elegendŒ a gyártó igazolása.
• A robbanásveszélyes területekre érvényes 

rendszerlétesítési elŒírásokat (pl. EN 60079-14)
feltétlenül be kell tartani.

• Csak olyan tartozékokat szabad a robbanásveszélyes
területeken használni, amelyek az európai 
irányelvek és a nemzeti törvényhozás összes 
követelményét teljesítik. 

• Megengedett környezeti hŒmérsékleti tartomány: 
-40°C ... +60°C.
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2.1 Modulok és eljárások

TeendŒk Ajtóbetét, kódolás „C“
2 / 22 zóna nincs korlátozás
1 / 21 zóna figyelmeztetés: „csak nedves tisztítás“,

összes kivitel, kivéve „P“

TeendŒk Ajtó kezelése „D”
2 / 22 zóna nincs korlátozás
1 / 21 zóna összes kivitel, kivéve „N“, „A“-nál 

figyelmeztetés a külsŒ ütésenergiára

TeendŒk Tızvédelmi lécezés „E“
2 / 22 zóna nincs korlátozás
1 / 21 zóna nincs korlátozás

TeendŒk Vasalatok „G“
2 / 22 zóna nincs korlátozás
1 / 21 zóna összes kivitel, kivéve „I“ megengedett

TeendŒk ÉrzékelŒk saját biztonsági 
rendszerekhez „H“ vagy „K“

2 / 22 zóna gyártói nyilatkozat
1 / 21 zóna engedély nem szükséges, 

alkalmazható mint „simple apparatus“

TeendŒk ÉrzékelŒk nem saját biztonsági 
rendszerekhez „H“ vagy „K“

2 / 22 zóna gyártói nyilatkozat
1 / 21 zóna EU típusvizsgálati tanúsításnak meg 

kell lenni

TeendŒk Elektromos üzemi eszközök „I“, 
„J“, „L“, „M“, „N“, „O“

2 / 22 zóna gyártói nyilatkozat
1 / 21 zóna EU típusvizsgálati tanúsításnak meg 

kell lenni

TeendŒk KémlelŒablakok, ütési energia
2 / 22 zóna ha P = 2, az ajtókat 
és 1 /21 X jelöléssel kell a nagy ütési energiára

figyelmeztetésként ellátni

TeendŒk KémlelŒablakok, elektrosztatika
2 / 22 zóna nincs korlátozás
1 / 21 zóna ha a kivitel Q = 1, elektrosztatikai

figyelmeztetŒ táblát kell felszerelni
1 zóna: „Csak nedves tisztítás“

figyelmeztetŒ tábla vagy 
piktogram

2 zóna: Q = t1 csak akkor 
megengedett, ha üzemi 
szinten nem kell pamatos 
kisüléssel számolni
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Az elektromos üzemi eszközök minŒsítését az egyes
komponensgyártók végzik, az összekapcsolást a
Hörmann minŒsíti.

3 Ajtójelölés (típustábla)

Eszközök az 1/21 zónához

Eszközök az 2/22 zónához

3.1 Típuskód
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A acéllemez ajtó típusa
D = funkcionális ajtó
E = betörésgátló ajtó
H = tızvédelmi ajtó
MZ = többcélú ajtó
ZK = belsŒ ajtó
OIT= belsŒ ajtó

B ellenállás tızzel szemben kategória
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 ajtók 
ellenállóképessége tızzel szemben 
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 üvegezés 
ellenállóképessége tızzel szemben
0 = nem érvényes

C ajtóbetét
0 = nincs betét
A = üveglap zónafelosztás lehetŒsége nélkül
B = üveglap eredményes ütés- és sokkvizsgálattal
P = panel vezetŒképes csatlakozással az ajtóhoz
N = panel vezetŒképes csatlakozás nélkül az 
N = ajtóhoz

D ajtó kezelése (lehet nem vezetŒ réteggel 
bevonva, rétegvastagság < 0,2 mm)
N = nem vezetŒképes mıanyag
A = alumínium
E = rozsdamentes acél
M = sárgaréz
S = acél

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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E tızvédelmi lécezés
0 = nincs tızvédelmi lécezés
S = standard kivitel
L = tızvédelmi lécezés vezetŒképes lakkal bevonva

F süllyeszthetŒ talptömítés
0 = süllyeszthetŒ talptömítés nélkül
B = süllyeszthetŒ talptömítéssel

G vasalatok
I = szigetelt vasalatok
E = szigetelt vasalatok, potenciálkiegyenlítés az 

ajtóbetét és a keret között
L = vezetŒképes vasalatok
P = vezetŒképes vasalatok, potenciálkiegyenlítés 

az ajtóbetét és a keret között

H reteszérintkezŒk
0 = reteszérintkezŒ nélkül
I = reteszérintkezŒ saját biztonsági rendszerekhez
E = reteszérintkezŒ saját gyújtásvédelemmel EEx m 

vagy EEx d vagy azzal egyenértékı

I füstjelzŒ
0 = füstjelzŒ nélkül
1 = 3. kategóriájú füstjelzŒ (gyártói nyilatkozat)
2 = 2. kategóriájú füstjelzŒ 

(EU típusvizsgálati tanúsítás)

J elektromos rögzítŒszerkezet az ajtózáróban
0 = rögzítŒszerkezet nélkül
1 = 3. kategóriájú rögzítŒszerkezet 

(gyártói nyilatkozat)
2 = 2. kategóriájú rögzítŒszerkezet 

(EU típusvizsgálati tanúsítás)

K felügyeleti érintkezŒk
0 = felügyeleti érintkezŒ nélkül
I = reed-érintkezŒ saját biztonsági rendszerekhez
E = érintkezŒ saját gyújtásvédelemmel EEx m vagy 

EEx d vagy azzal egyenértékı

L elektromos zárak
0 = elektromos zár nélkül
1 = 3. kategóriájú elektromos zár 

(gyártói nyilatkozat)
2 = 2. kategóriájú elektromos zár 

(EU típusvizsgálati tanúsítás)

M elektromos ajtózárók
0 = elektromos ajtózáró nélkül
1 = 3. kategóriájú elektromos ajtózáró 

(gyártói nyilatkozat)
2 = 2. kategóriájú elektromos ajtózáró 

(EU típusvizsgálati tanúsítás)

N elektromos ajtónyitók
0 = elektromos ajtónyitó nélkül
1 = 3. kategóriájú elektromos ajtónyitó 

(gyártói nyilatkozat)
2 = 2. kategóriájú elektromos ajtózáró 

(EU típusvizsgálati tanúsítás)

O elektromos ajtórögzítŒ szerkezet (tapadómágnes)
0 = elektromos ajtórögzítŒ szerkezet nélkül
1 = 3. kategóriájú elektromos ajtórögzítŒ szerkezet 

(gyártói nyilatkozat)
2 = 2. kategóriájú elektromos ajtórögzítŒ szerkezet 

(EU típusvizsgálati tanúsítás)

P kémlelŒablak üvegszilárdsága
0 = nincs kémlelŒablak
2 = kémlelŒablak > 2 Nm szilárdsággal 

(X-jelzés)
4 = kémlelŒablak > 4 Nm szilárdsággal

Q üveg (kémlelŒablak) vezetŒképessége
0 = nincs üveg
1 = nagyohmos kivitel, csak ott szabad alkalmazni, 

ahol nem kell pamatos kisüléssel számolni
2 = normál üveg, elektrosztatikus szempontból nem

aggályos

4 Tudnivalók az ajtó üzemeltetéséhez
• A 2. kategóriában csak elektrosztatikusan 

vezetŒképes anyagból készült kilincsgarnitúra 
megengedett.

• A 3. kategóriában elektrosztatikusan vezetŒképes 
kilincsgarnitúra ajánlott.

• A lakkréteg vastagsága a IIC zónában a 0,2 mm-t 
nem haladhatja meg.

• A lakkréteg vastagsága a IIB zónában a 2 mm-t 
nem haladhatja meg.

• Minden fémesen összekapcsolt szerkezeti elemet 
központi csatlakozáson kell a potenciálkiegyenlítésre
kötni.

• Elektromos üzemi eszközök beépítésekor a 
potenciálkiegyenlítésnek az elektromos funkciót is 
át kell vennie (VDE 0100, 540. rész, IEC 364-5-54).

• A figyelmeztetŒ feliratoknak láthatóknak kell lenniük.
• A következŒ figyelmeztetéseket jól láthatóan rá kell 

ragasztani az üvegekre. Utánrendelésük lehetséges.

• A komplett ajtót csak nedvesen szabad tisztítani.
• Feltétlenül el kell kerülni ütés hatását.
• Meg kell akadályozni idegen elemek behatolását az 

ajtóba.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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• Az ajtót csak csekély rezgésnek szabad kitenni. 
Kétség esetén tárgyalás szükséges a gyártóval.

• A közvetlen, veszélyes elektrosztatikus kisülés nem 
megengedett. Ilyen kisülés emberek által általában 
nem tud kialakulni. Ehhez általában sırített levegŒ 
fúvóka stb. szükséges.

• Az esetleg (pl. korrózió miatt) beszorult ajtó vagy 
periféria elemeket fennálló robbanásveszélyes 
környezetben nem szabad erŒszakkal kinyitni.

• A hidraulikus ajtózárókat nem szabad úgy felszerelni,
hogy a lecsepegŒ olaj forró felületre, pl. 
elszívóberendezésre hulljon.

5 Gondozás, karbantartás 

Fogalommeghatározás az IEC 60079-17 szerint:
Karbantartás és javítás: Az összes olyan tevékenység
kombinációja, amelyeket azért kell elvégezni, hogy egy
tárgyat olyan állapotban tartsunk vagy azt ismét abba
vigyük, amely megfelel az érintett specifikációnak és
biztosítja a követelt funkciók végrehajtását.
EllenŒrzés: Olyan tevékenység, ami egy tárgy gondos
vizsgálatát tartalmazza, azzal a céllal, hogy megbízható
véleményt adjon egy tárgy állapotáról, ahol az szétsze-
relés nélkül, vagy szükség esetén részleges szétsze-
reléssel valósul meg, kiegészítve intézkedésekkel, pl.
méréssel.
Szemrevételezés: A szemrevételezés olyan vizsgálat,
amivel hozzáférési szerkezetek vagy szerszámok nélkül
látható hibák, például hiányzó csavarok állapíthatók
meg. 
Közeli ellenŒrzés: Olyan vizsgálat, ahol a szemrevéte-
lezés szempontjai mellett olyan hibák, pl. laza csavarok
állapíthatók meg, amelyek csak hozzáférési szerkeze-
tekkel, pl. lépcsŒvel (szükség esetén) és szerszámokkal
ismerhetŒk fel. A közeli ellenŒrzéshez általában 
a burkolatot nem kell kinyitni vagy az üzemi eszközt
nem kell feszültségmentesíteni.
Részletes vizsgálat: Olyan vizsgálat, ahol a közeli
vizsgálat szempontjai mellett olyan hibák, pl. laza 
csatlakozások állapíthatók meg, amelyek csak a 
burkolat kinyitásával és/vagy, amennyiben szükséges,
szerszámokkal és vizsgálóberendezésekkel ismerhetŒk
fel.

• A karbantartási tevékenységet csak képesített 
személyzet végezheti el.

• A komponensek cseréje csak olyan eredeti 
alkatrésszel történhet, amely robbanásveszélyes 
környezetre is engedélyezve van, és ez a felhasznált
kenŒ- és segédanyagokra is érvényes.

• A robbanásveszélyes környezetben lévŒ eszközöket
rendszeresen kell karbantartani és tisztítani. Az 
idŒközöket az üzemeltetŒnek kell a környezeti 
igénybevételnek megfelelŒen megállapítania.

• A karbantartás és/vagy javítás után az annak során 
eltávolított összes akadályt és figyelmeztetést
eredeti helyzetébe és állapotába kell helyezni.

Vizsgálat Tevékenység
Szemrevételezés az ajtók vizuális ellenŒrzése,
Havonta porlerakódás eltávolítása

Közeli Minimális távolságok (pl. 6 mm) 
ellenŒrzés ellenŒrzése
6 havonta vagy 
4.000 óránként

Részletes Kopó elemek ellenŒrzése, szükség 
vizsgálat esetén csere és/vagy utánkenés
12 havonta Elektromos rendszerek épségének 
vagy 8 000 ellenŒrzése 
óránként

Rendkívüli intézkedések:
• A vasalatok csapágyait 50.000 zárásonként zsírozni

kell, 200.000 zárás után pedig ki kell cserélni. 
A beszállított eszközök üzemeltetési útmutatóit 
figyelembe kell venni, a gyártói elŒírásokat be kell 
tartani.

• A 2 és/vagy 22 zónában a megfigyelési idŒszakot 
meg szabad duplázni.

6 Hibaelhárítás
A robbanásveszélyes környezettel kapcsolatban 
üzemeltetett eszközök bármilyen átalakítása tilos. 
Az eszközök javítását kizárólag erre külön kiképzett 
és felhatalmazott szakszemélyzet végezheti el.

7 Hulladékkezelés
A csomagolás és az elhasznált elemek hulladékke-
zelését a telepítés helye szerinti országos elŒírásoknak
megfelelŒen kell elvégezni.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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Egység beszerelési nyilatkozat (gyártói nyilatkozat) a II.B függelék szerint

Beszerelési nyilatkozat (a 98/37/EK irányelv 4. cikkelyének 2. bekezdése)

A gyártó, a: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

nyilatkozik, hogy a következŒ gép vagy gépegység

Megnevezés: Tız- és füstlezárók, többcélú, biztonsági és 
zajvédelmi lezárók (típus: D**, E**, H**, MZ**, ZK** és OIT**)

Sorozatszám: szállítólevél szerint

csak azután vehetŒ üzembe, miután azon rendszernek, amelybe azt beszerelik, 
a 98/37/EK irányelv rendelkezéseinek és és az azokat megvalósító nemzeti 
jogelŒírásoknak való megfelelŒségérŒl nyilatkoztak.

Teljesíti a következŒ harmonizált szabványok rendelkezéseit az aláírás napján 
érvényes változatban

EN ISO 12100 Gépek biztonsága, 1. és 2. rész, alapfogalmak és kialakítási 
alapelvek

EN 1127-1 Robbanásképes környezetek, robbanásvédelem, 1. rész: alapok 
és módszertan

EN 13463-1 Nem-elektromos eszközök robbanásveszélyes környezetben való
alkalmazásra, 1. rész: Alapok, követelmények, egyebek

EN 13463-5 Nem-elektromos eszközök robbanásveszélyes környezetben való
alkalmazásra, 5. rész: Védelem biztonságos konstrukció útján

Megfelel a következŒ európai irányelvek rendelkezéseinek
- RL 94/9/EK
Robbanásvédelem

Szintén teljesíti a következŒ európai és nemzeti szabványok és mıszaki 
elŒírások rendelkezéseit az aláírás napján érvényes változatban / 

BGR 132 Elektrosztatikus feltöltŒdés miatti gyulladásveszély elhárítása

Készült: Freisen, Németország

Dátum: 2005. augusztus 5.

Aláíró neve Karsten Staudt,
ATEX-megbízott

Aláírás KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Chránûno autorsk˘m právem. 
Dotisk, i ãásteãn˘, pouze s na‰ím svolením. 
Zmûny vyhrazeny.

1 Úvod
Tento v˘tah z provozního návodu pfiedstavuje pouze
relevantní aspekty k ochranû proti v˘buchu a platí spo-
leãnû s originálním provozním návodem. Zde uvedené
poloÏky jsou závazné.

2 V‰eobecné informace k ochranû proti v˘buchu
Dvefie z ocelového plechu mohou b˘t pouÏity 
v následujících zónách:
a.) V zónû 2 (plyn Ex, kategorie 3G) ve skupinû 

v˘bu‰nosti IIA a IIB
b.) V zónû 22 (prach Ex, kategorie 3D) u prachÛ s 

minimální energií záÏehu > 3 mJ 
c.) V zónû 1 (plyn Ex, kategorie 2G) ve skupinû

v˘bu‰nosti IIA a IIB
d.) V zónû 21 (prach Ex, kategorie 2D) u prachÛ s 

minimální energií záÏehu > 3 mJ (kromû provedení 
s vysokoohmick˘mi prÛzory)

• Dvefie jsou schváleny pouze pro fiádné pouÏití 
v souladu s urãením v bûÏné prÛmyslové atmosféfie.
V pfiípadû jednání proti tomuto schválení zaniká 
jakákoliv záruka a odpovûdnost v˘robce!

• Je tfieba dbát na to, aby byla instalována pouze 
nev˘bu‰ná provedení pfiístrojÛ odpovídající zónám!

• Dvefie z ocelového plechu mohou b˘t v oblasti s 
nebezpeãím v˘buchu uvádûny do provozu pouze 
zpÛsobil˘mi osobami. 

• Vhodnost oddûlení zón musí provozovatel zjistit 
na základû Ex-Rl (BGR 104). Hörmann mÛÏe 
poskytnout pomoc na poÏádání. 

• V‰echny elektrické provozní prostfiedky musí b˘t 
vhodné pro odpovídající pouÏití.
- V kategorii 2 jsou potfieba osvûdãení 

konstrukãního vzoru ES. Mohou b˘t uãinûny malé 
v˘jimky pro jiskrovû bezpeãné provozní prostfiedky
typu „simple apparatus". Tak se napfi. v pfiípadû 
zabudovan˘ch závorov˘ch kontaktÛ nebo 
jaz˘ãkov˘ch kontaktÛ jedná o jednoduché 
elektrické provozní prostfiedky podle oddílu 5.4 
EN 50020. Mohou b˘t pouÏity pouze v jiskrovû 
bezpeãn˘ch obvodech se zohlednûním platn˘ch 
instalaãní ustanovení a nepotfiebují oznaãení. 
Teplotní tfiída T4 bude dodrÏena u napájecího 
v˘konu Pi < 1,2 Watt.

- V kategorii 3 staãí doklady v˘robc
• Je tfieba bezpodmíneãnû dodrÏet instalaãní 

ustanovení pro zafiízení v oblasti ohroÏené 
v˘buchem, napfi. EN 60079-14.

• V oblasti ohroÏené v˘buchem mohou b˘t pouÏity 
pouze takové díly pfiíslu‰enství, které splÀují 
v‰echny poÏadavky evropsk˘ch smûrnic a 
národního zákonodárství. 

• Rozsah pfiípustné okolní teploty je -40 °C .. +60 °C.
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2.1 Konstrukãní skupiny a opatfiení

Opatfiení V˘plÀ dvefií, kódování „C“
Zóna 2 / 22 Bez omezení
Zóna 1 /21 V˘straÏné upozornûní „âistit jen 

navlhko“ , v‰echna provedení 
kromû „P“

Opatfiení Dvefiní madla „D“
Zóna 2 / 22 Bez omezení
Zóna 1 /21 v‰echna provedení kromû „N“, pfii „A“ 

v˘straÏné upozornûní na externí 
rázovou energii

Opatfiení ProtipoÏární li‰ty „E“
Zóna 2 / 22 Bez omezení
Zóna 1 /21 Bez omezení

Opatfiení Dvefiní závûsy „G“
Zóna 2 / 22 Bez omezení
Zóna 1 /21 Jsou pfiípustná v‰echna provedení 

kromû „I“ 

Opatfiení Senzorika pro jiskrovû bezpeãná 
zafiízení „H“ nebo „K“

Zóna 2 / 22 Prohlá‰ení v˘robce
Zóna 1 /21 Není potfieba Ïádné schválení, lze 

pouÏít jako „simple apparatus“ 

Opatfiení Senzorika pro jiskrovû nebezpeãná 
zafiízení „H“ nebo „K“

Zóna 2 / 22 Prohlá‰ení v˘robce
Zóna 1 /21 Musí b˘t k dispozici osvûdãení 

konstrukãního vzoru ES

Opatfiení Elektrické provozní prostfiedky „I“,
„J“, „L“, „M“, „N“, „O“

Zóna 2 / 22 Prohlá‰ení v˘robce
Zóna 1 /21 Musí b˘t k dispozici osvûdãení 

konstrukãního vzoru ES

Opatfiení PrÛzory, rázová energie
Zóna 2 / 22 Je-li P = 2, musí b˘t dvefie opatfieny 
a 1 /21 oznaãením X k varování pfied 

vysokou rázovou energií

Opatfiení PrÛzory, elektrostatika
Zóna 2 / 22 Bez omezení
Zóna 1 /21 Je-li provedení Q = 1, musí b˘t 

umístûn v˘straÏn˘ ‰títek pfied 
elektrostatick˘m v˘bojem
Zóna 1: V˘straÏn˘ ‰títek „âistit jen 

navlhko“ nebo piktogram
Zóna 2: Q = 1 je pfiípustné pouze 

tehdy, kdyÏ se v provozu 
nemusí poãítat s trsov˘mi 
v˘boji

Posouzení elektrick˘ch provozních prostfiedkÛ provádí
pfiíslu‰n˘ v˘robce komponentÛ, pospojování posoudila
firma Hörmann.

3 Oznaãení dvefií (typov˘ ‰títek)

Pfiístroje pro zónu 1/21

Pfiístroje pro zónu 2/22

3.1 Typov˘ kód
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Typ ocelov˘ch plechov˘ch dvefií
D = funkãní dvefie
E = dvefie odolné proti vloupání
H = protipoÏární dvefie
MZ = víceúãelové dvefie
ZK = interiérové dvefie
OIT= interiérové dvefie

B Tfiída odolnosti proti poÏáru
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 odolnost dvefií 
proti poÏáru 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 odolnost zas
klení proti poÏáru
0 = nehodí se

C V˘plÀ dvefií
0 = bez v˘plnû
A = skla bez moÏnosti oddûlení zón 
B = skla s úspû‰nû provedenou rázovou a 

‰okovou zkou‰kou
P = panely s vodiv˘m napojením na dvefie
N = panely bez vodivého napojení na dvefie

D Dvefiní madla (mohou mít nevodivou vrstvu, 
tlou‰Èka vrstvy < 0,2 mm)
N = nevodiv˘ plast
A = hliník
E = u‰lechtilá ocel
M = mosaz
S = ocel

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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E ProtipoÏární li‰ty 
0 = bez protipoÏárních li‰t
S = standardní provedení
L = protipoÏární li‰ta pfietfiena vodiv˘m lakem

F Spou‰tûcí podlahové tûsnûní
0 = bez spou‰tûcího podlahového tûsnûní
B = se spou‰tûcím podlahov˘m tûsnûním

G Dvefiní závûsy 
I = izolované dvefiní závûsy
E = izolované dvefiní závûsy, vyrovnání potenciálÛ 

mezi dvefiním kfiídlem a rámem
L = vodivé dvefiní závûsy
P = vodivé dvefiní závûsy a vyrovnání potenciálÛ 

mezi dvefiním kfiídlem a rámem

H Závorové kontakty
0 = bez závorového kontaktu
I = závorov˘ kontakt pro jiskrovû bezpeãná 

zafiízení
E = závorov˘ kontakt s vlastním nev˘bu‰n˘m 

provedením EEx m nebo EEx d nebo 
rovnocenné

I Hlásiãe koufie
0 = bez hlásiãe koufie
1 = hlásiã koufie kategorie 3 (prohlá‰ení v˘robce)
2 = hlásiã koufie kategorie 2 

(osvûdãení konstrukãního vzoru ES)

J Elektrické aretaãní zafiízení v zavíraãi dvefií
0 = bez aretaãního zafiízení
1 = aretaãní zafiízení kategorie 3 

(prohlá‰ení v˘robce)
2 = aretaãní zafiízení kategorie 2 

(osvûdãení konstrukãního vzoru ES)

K DohlíÏecí kontakty
0 = bez dohlíÏecího kontaktu
I = jaz˘ãkov˘ kontakt pro jiskrovû bezpeãná 

zafiízení
E = kontakt s vlastním nev˘bu‰n˘m provedením 

EEx m nebo EEx d nebo rovnocenné

L Elektrické zámky 
0 = bez elektrického zámku
1 = elektrick˘ zámek kategorie 3 

(prohlá‰ení v˘robce)
2 = elektrick˘ zámek kategorie 2 

(osvûdãení konstrukãního vzoru ES)

M Elektrické zavíraãe dvefií
0 = bez elektrického zavíraãe dvefií
1 = elektrick˘ zavíraã dvefií kategorie 3 

(prohlá‰ení v˘robce)
2 = elektrick˘ zavíraã dvefií kategorie 2 

(osvûdãení konstrukãního vzoru ES)

N Elektrické otvíraãe dvefií
0 = bez elektrického otvíraãe dvefií
1 = elektrick˘ otvíraã dvefií kategorie 3 

(prohlá‰ení v˘robce)
2 = elektrick˘ otvíraã dvefií kategorie 2 

(osvûdãení konstrukãního vzoru ES)

O Elektrické aretaãní zafiízení (pfiídrÏn˘ magnet)
0 = bez elektrického aretaãního zafiízení
1 = elektrické aretaãní zafiízení kategorie 3 

(prohlá‰ení v˘robce)
2 = elektrické aretaãní zafiízení kategorie 2 

(osvûdãení konstrukãního vzoru ES)

P Pevnost skla u prÛzorov˘ch okének
0 = bez prÛzoru
2 = prÛzor s pevností > 2 Nm (oznaãení X)
4 = prÛzor s pevností > 4 Nm

Q Vodivost skla (prÛzorová okénka)
0 = Ïádná skla
1 = vysokoohmické provedení, které se mÛÏe 

pouÏít pouze tehdy, kdyÏ se nemusí poãítat 
s trsov˘mi v˘boji 

2 = normální sklo, ne elektrostatické

4 Upozornûní pro provoz dvefií
• V kategorii 2 jsou pfiípustné pouze sady dvefiních 

klik z elektrostaticky vodivého materiálu.
• V kategorii 3 se doporuãují elektrostaticky vodivé 

sady dvefiních klik.
• Tlou‰Èka vrstvy laku nesmí v zónû IIC pfiekroãit 

0,2 mm 
• Tlou‰Èka vrstvy laku nesmí v zónû IIB pfiekroãit 

2 mm.
• V‰echny kovovû spojené ãásti konstrukce musí b˘t 

pfiipojeny centrálnû na vyrovnání potenciálÛ.
• Pfii montáÏi elektrick˘ch provozních prostfiedkÛ musí

vyrovnání potenciálÛ pfievzít i elektrickou funkci 
(VDE 0100 ãást 540, IEC 364-5-54).

• V˘straÏná upozornûní musí b˘t viditelná.
• Následující v˘straÏná upozornûní musí b˘t viditelnû 

nalepena na skla. Je moÏné je objednat dodateãnû. 

• Celé dvefie se smí ãistit pouze navlhko.
• Bezpodmíneãnû je tfieba zabránit rázovému úãinku 

na dvefie.
• Musí se zabránit vniknutí cizích tûlísek do dvefií.
• Dvefie mohou b˘t vystaveny pouze  mírn˘m 

vibracím. V pfiípadû pochybností je tfieba se 
domluvit s v˘robcem. 
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• Pfiím˘ nebezpeãn˘ elektrostatick˘ v˘boj není 
pfiípustn˘. Takov˘ v˘boj ãlovûk vût‰inou nevytvofií. 
K tomu jsou zpravidla potfieba trysky stlaãeného 
vzduchu a podobnû.

• Pfiípadné zaseknuté ãásti dvefií nebo kolem nich 
(napfi. zpÛsobené korozí) se nesmí v pfiípadû 
pfiítomné v˘bu‰né atmosféry odstraÀovat násilím.

• Hydraulické zavíraãe dvefií se nesmí montovat tak, 
aby se odkapávající olej mohl dostat na horké
povrchy, napfi. v˘fukové systémy.

5 Servis, údrÏba

Definice pojmÛ podle IEC 60079-17:
ÚdrÏba a servis: kombinace v‰ech ãinností, které jsou
provádûny, aby byl pfiedmût udrÏován nebo uveden do
stavu, kter˘ odpovídá poÏadavkÛm dotyãné specifikace
a zaji‰Èuje provedení poÏadovan˘ch funkcí.
Inspekce: ãinnost, jejímÏ obsahem je peãlivá provûrka
pfiedmûtu s cílem spolehlivé v˘povûdi o stavu tohoto
pfiedmûtu, pfiiãemÏ se provádí bez demontáÏe nebo -
je-li tfieba - s ãásteãnou demontáÏí, doplnûnou
opatfieními, napfi. mûfiením.
Kontrola pohledem: kontrola pohledem je vizuální
kontrola, která se provádí bez pouÏití pfiístupov˘ch
zafiízení nebo nástrojÛ a pfii níÏ se zji‰Èují viditelné
chyby, napfiíklad chybûjící ‰rouby. 
BliÏ‰í kontrola: kontrola, pfii níÏ jsou navíc k aspektÛm
kontroly pohledem zji‰Èovány takové chyby, jako
napfiíklad uvolnûné ‰rouby, které lze poznat pouze
pouÏitím pfiístupov˘ch zafiízení, napfi. schÛdkÛ (je-li
tfieba) a nástrojÛ. Pro bliÏ‰í kontroly není vût‰inou
potfieba otevírat pouzdro nebo odpojovat provozní
prostfiedky od napûtí.
Podrobná kontrola: kontrola, pfii níÏ jsou navíc 
k aspektÛm kontroly pohledem zji‰Èovány takové chyby,
jako napfiíklad uvolnûné pfiívody, které lze poznat
pouze otevfiením pouzder a/nebo, je-li tfieba, pouÏitím
nástrojÛ a zku‰ebních zafiízení.

• Servisní práce mohou provádût pouze zpÛsobilé 
osoby.

• V˘mûnu komponent je moÏno provádût pouze 
s originálními náhradními díly, které jsou schváleny 
i pro pouÏití v oblasti ohroÏené v˘buchem; to platí 
i pro pouÏitá maziva a pomocné látky.

• Pfiístroje v prostfiedí s nebezpeãím v˘buchu je tfieba 
pravidelnû ãistit a provádût jejich údrÏbu: Intervaly 
urãuje na místû provozovatel podle zatíÏení okolním
prostfiedím.

• Po provedení údrÏby a/nebo servisu je tfieba uvést 
do pÛvodní polohy a stavu v‰echny pfiitom 
odstranûné zábrany a upozornûní.

Kontrola âinnost
Kontrola Kontrola dvefií pohledem
pohledem Odstranûní usazeného prachu
Mûsíãnû

BliÏ‰í kontrola Kontrola minimálních vzdáleností 
kaÏd˘ch (napfi. 6 mm)
6 mûsícÛ 
nebo 4 000 h

Podrobná Kontrola dílÛ podléhajících opotfiebení,
kontrola pfiíp. v˘mûna a/nebo pfiimazání
kaÏd˘ch12 Kontrola neporu‰enosti
mûsícÛ nebo elektrického zafiízení 
8 000 h

Zvlá‰tní opatfiení:
• LoÏiska ve dvefiních závûsech je tfieba namazat 

kaÏd˘ch 50 000 zavfiení a po 200 000 zavfieních 
vymûnit. Mûjte na zfieteli provozní návod dodan˘ch 
konstrukãních skupin, splÀte zadání v˘robce.

• Pfii pouÏití v zónû 2 a/nebo 22 se mohou intervaly 
kontrol zdvojnásobit.

6 Odstranûní poruch
Na pfiístrojích, které budou provozovány ve spojení 
s oblastmi ohroÏen˘mi v˘buchem, se nesmí provádût
Ïádné zmûny (úpravy). Opravy na pfiístroji mÛÏe 
provádût pouze speciálnû k tomu vy‰kolen˘ 
a oprávnûn˘ odborn˘ personál.

7 Likvidace
Likvidace obalu a spotfiebovan˘ch ãástí musí b˘t 
provedena podle ustanovení zemû, v níÏ je pfiístroj
instalován.
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Prohlá‰ení o montáÏi konstrukãních skupin (prohlá‰ení v˘robce) 
podle pfiílohy II.B

Prohlá‰ení o montáÏi (ãlánek 4 odstavec 2 smûrnice 98/37/ES)

V˘robce: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

Prohla‰uje, Ïe následující stroj nebo konstrukãní skupina 

Oznaãení: PoÏární a koufiové uzávûry, víceúãelové, bezpeãnostní a 
protihlukové uzávûry typÛ D**, E**, H**, MZ**, ZK** a OIT**

Sériové ãíslo: podle dodacího listu

mÛÏe b˘t uveden do provozu teprve tehdy, co byla prohlá‰ena shoda 
zafiízení, do níÏ je montován, s ustanoveními smûrnice 98/37/ES a jejích provádûcích
národních právních pfiedpisÛ.

Je v souladu s ustanoveními následujících harmonizovan˘ch norem, 
ve znûní platném k datu podpisu 

EN ISO 12100 Bezpeãnost strojních zafiízení, ãást 1 a 2, Základní pojmy a 
v‰eobecné zásady pro konstrukci

EN 1127-1 V˘bu‰ná atmosféra, ochrana proti v˘buchu, ãást 1: 
Podklady a metodika

EN 13463-1 Neelektrická zafiízení pro pouÏití v prostfiedí s nebezpeãím v˘buchu, 
ãást 1: Základní metody a poÏadavky a dal‰í

EN 13463-5 Neelektrická zafiízení pro pouÏití v prostfiedí s nebezpeãím v˘buchu,
ãást 5: Ochrana bezpeãnou konstrukcí

Je v souladu s ustanoveními následujících evropsk˘ch smûrnic 
- RL 94/9/ES
Ochrana pfied v˘buchem

RovnûÏ je v souladu s následujícími evropsk˘mi a národními normami a technick˘mi 
pfiedpisy ve znûní platném k datu podpisu / 

BGR 132 Zabránûní nebezpeãí v˘buchu záÏehem v dÛsledku elektrostatického v˘boje

Vyhotoveno v Freisen, Nûmecká spolková republika

Dne 15. srpna 2005

Jméno podepisujícího Karsten Staudt,
osoba povûfiená ATEX

Podpis KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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1 Предисловие

Этот фрагмент из руководства по эксплуатации

представляет только аспекты, относящиеся к

взрывозащите, и действует только вместе с исходным

руководством по эксплуатации. Приведенные здесь

требования должны неукоснительно выполняться.

2 Общая информация по взрывозащите

Двери из листовой стали могут использоваться в

следующих зонах:

a.) В зоне 2 (взрывоопасные газы, категория 3G) в 

группах взрывоопасности IIA и IIB

b.) В зоне 22 (взрывоопасная пыль, категория 3D) при 

наличии пыли с минимальной термической 

энергией источника воспламенения > 3 мДж 

c.) В зоне 1 (взрывоопасная пыль, категория 2 G) в 

группах взрывоопасности IIA и IIB

d.) В зоне 21 (взрывоопасная пыль, категория 2D) при 

наличии пыли с минимальной термической 

энергией источника воспламенения > 3 мДж 

(кроме вариантов исполнения с высокоомными 

стеклами)

• Двери допущены к эксплуатации только при 

условии их надлежащего применения по 

назначению в обычной промышленной среде. При 

несоблюдении требований гарантия и 

ответственность изготовителя аннулируются.

• Необходимо следить за тем, чтобы в определеных 

зонах устанавливались двери только 

соответствующих классов защиты от 

воспламенения!

• Пуск в эксплуатацию дверей из листовой стали во 

взрывоопасных зонах может осуществляться 

только опытным квалифицированным персоналом. 

• Зональное разделение определяется 

пользователем на базе требований Ex-Rl (BGR 

104). Компания HЪrmann может предоставить свою

поддержку по специальному запросу. 

• Всё электрооборудование должно соответствовать

требованиям определенной области применения.

- В категории 2 требуется наличие свидетельств 

ЕС об испытаниях прототипа. Немногочисленные

исключения допускаются в отношении 

искробезопасного оборудования, так называемой

«элементарной аппаратуры». В случае 

встроенных блокировочных выключателей или 

герконов речь идет, например, о простом 

электрооборудовании в соответствии с разделом

5.4 стандарта EN 50020. Они могут 

использоваться только в искробезопасных 

электроцепях с учетом действующих 

строительных правил и не требуют маркировки. 

Класс температур T4 соблюдается при заданной 

мощности Pi < 1,2 Вт.
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- В категории 3 достаточно наличия свидетельств 

изготовителя.

• Должны неукоснительно соблюдаться 

строительные правила для оборудования, 

используемого во взрывоопасных зонах, например,

требования стандарта EN 60079-14.

• Во взрывоопасных зонах могут использоваться 

только такие комплектующие, которые 

соответствуют всем требованиям европейских 

директив и национального законодательства.  

• Диапазон допустимых температур окружающей 

среды составляет от –40°C до 60°C.

2.1 Узлы и мероприятия

Мероприятия Филенка двери, кодировка “C“

Зона 2 / 22 Без ограничений

Зона 1 / 21 Предупреждение «Только влажная 

чистка», все варианты исполнения, 

кроме гP“

Мероприятия Обращение с дверью “D“

Зона 2 / 22 Без ограничений

Зона 1 / 21 Все варианты исполнения, кроме “N“, 

при варианте “A“ действует 

предупреждение с указанием 

на внешнюю энергию удара

Мероприятия Противопожарные планки “E“

Зона 2 / 22 Без ограничений

Зона 1 / 21 Без ограничений

Мероприятия Дверные петли “G“

Зона 2 / 22 Без ограничений

Зона 1 / 21 Допускаются все варианты 

исполнения, кроме “I“

Мероприятия Сенсоры для искробезопасного 

оборудования “H“ или “K“

Зона 2 / 22 Декларация изготовителя

Зона 1 / 21 Допуск не требуется, могут 

применяться как «элементарная 

аппаратура»

Мероприятия Сенсоры в искронебезопасном 

оборудовании “H“ или “K“

Зона 2 / 22 Декларация изготовителя

Зона 1 / 21 Требуется наличие свидетельства ЕС 

об испытаниях прототипа

Мероприятия Электрооборудование “I“, “J“, “L“,

“M“, “N“, “O“

Зона 2 / 22 Декларация изготовителя

Зона 1 / 21 Требуется наличие свидетельства ЕС 

об испытаниях прототипа

Мероприятия Остекление, энергия удара

Зона 2 / 22 Если P = 2, двери должны иметь 

и 1 / 21 маркировку Х, предупреждающую о 

высокой энергии удара

Мероприятия Остекление, электростатика

Зона 2 / 22 Без ограничений

Зона 1 / 21 При исполнении Q = 1 необходимо 

наличие таблички, предупреждающей 

об электростатическом электричестве

Зона 1: Предупреждающая табличка 

«Только влажная очистка» 

или соответствующая 

пиктограмма

Зона 2 Q = 1 допускается только при 

условии, что во время 

эксплуатации не 

рассчитывают на 

возникновение скользящих 

кистевых разрядов.

Оценка электрооборудования осуществляется

изготовителями соответствующих компонентов,

анализ их совместного включения выполняется

компанией HЪrmann

3 Маркировка дверей (заводская табличка)

Аппаратура для зоны 1/21

Аппаратура для зоны 2/22

3.1 Типовые обозначения

HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *

HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Тип двери из листовой стали

D = Функциональная дверь

E = Противовзломная дверь

H = Противопожарная дверь

MZ = Многофункциональная дверь

ZK = Внутренняя дверь

OIT= Внутренняя дверь

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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B Класс огнестойкости

T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 – классы 

огнестойкости дверей 

F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 – класы 

огнестойкости остекления

0 = Не подпадает

C Филенка двери

0 = Без филенки

A = Стекла без деления на зоны

B = Стекла, успешно прошедшие испытания на 

ударопрочность и прочность при резких 

изменениях динамической нагрузки

P = Панели с электропроводной соединительной 

частью для установки на двери

N = Панели без электропроводной соединительной

части для установки на двери

D Обслуживание двери (допускается 

непроводящее покрытие с толщиной слоя 

< 0,2 мм)

N = Непроводящий пластик

A = Алюминий

E = Высококачественая нержавеющая сталь

M = Латунь

S = Сталь

E Противопожарные планки

0 = Без противопожарных планок

S = Стандартное исполнение

L = Противопожарная планка с электропроводным

лаковым покрытием

F Опускаемое напольное уплотнение

0 = Без опускаемого напольного уплотнения

B = С опускаемым напольным уплотнением

G Дверные петли

I = Изолированные петли

E = Изолированные петли, с выравниванием 

потенциалов между дверным полотном

и рамой

L = Электропроводящие петли

P = Электропроводящие петли и выравнивание 

потенциалов между дверным полотном

и рамой

H Блокировочные контакты

0 = Без блокировочного контакта

I = Блокировочный контакт для искробезопасного

оборудования

E = Искробезопасный блокировочный контакт 

класса защиты EEx m или EEx d или 

равнозначного класса

I Датчики дыма

0 = Без датчика дыма

1 = Датчик дыма категории 3 (декларация 

изготовителя)

2 = Датчик дыма категории 2 

(свидетельство ЕС об испытаниях прототипа)

J Электрические фиксаторы в устройстве для 

закрывания двери

0 = Без фиксаторов

1 = Фиксаторы категории 3 

(декларация изготовителя)

2 = Фиксаторы категории 2 

(свидетельство ЕС об испытаниях прототипа)

K Контрольные контакты

0 = Без контрольного контакта

I = Геркон для искробезопасного оборудования

E = Искробезопасный контакт класса защиты EEx 

m или EEx d или равнозначного класса

L Электрические замки

0 = Без электрического замка

1 = Электрический замок категории 3 

(декларация изготовителя)

2 = Электрический замок категории 2 

(свидетельство ЕС об испытаниях прототипа)

M Электрическое устройство для закрывания 

двери

0 = Без электрического устройства для 

закрывания двери

1 = Электрическое устройство для закрывания 

двери категории 3 (декларация изготовителя)

2 = Электрическое устройство для закрывания 

двери категории 2 (свидетельство ЕС об 

испытаниях прототипа)

N Электрическое устройство для открывания 

двери

0 = Без электрического устройства для 

открывания двери

1 = Электрическое устройство для открывания 

двери категории 3 (декларация изготовителя)

2 = Электрическое устройство для открывания 

двери категории 2 

(свидетельство ЕС об испытаниях прототипа)

O Электрический дверной фиксатор 

(фиксирующий магнит)

0 = Без электрического дверного фиксатора

1 = Электрический дверной фиксатор категории 3

(декларация изготовителя)

2 = Электрический дверной фиксатор категории 2

(свидетельство ЕС об испытаниях прототипа)
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P Прочность остекления 

0 = Без остекления

2 = Остекление прочностью > 2 Нм (маркировка Х)

4 = Остекление прочностью > 4 Нм

Q Электропроводность остекления

0 = Без остекления 

1 = Высокоомное исполнение, которое может 

применяться только при том условии, что во 

время эксплуатации не рассчитывают на 

возникновение скользящих кистевых разрядов

2 = Стандартное стекло, безопасное в 

электростатическом отношении

4 Указания по эксплуатации двери

• В категории 2 допускаются только комплекты 

нажимных ручек из электростатически 

проводящего материала.

• В категории 3 рекомендуется применять 

комплекты дверных ручек из электростатически 

проводящего материала.

• Толщина лакового слоя в зоне IIC не должна 

превышать 0,2 мм.

• Толщина лакового слоя в зоне IIB не должна 

превышать 2 мм.

• Все конструкционные детали на металлических 

соединениях должны быть подсоединены к 

устройству выравнивания потенциалов через 

централизованный ввод.

• При монтаже электрооборудования устройство 

выравнивания потенциалов должно выполнять 

также функцию электрического устройства 

(VDE 0100, часть 540, IEC 364-5-54).

• Инструкции по мерам безопасности должны 

находиться на видном месте.

• Следующие предупредительные указания должны

быть наклеены на стекла на видном месте. Такие

наклейки можно заказать дополнительно.

• Чистка двери осуществляется только влажным 

способом.

• Неукоснительно избегать ударного воздействия на 

дверь.

• Не допускать попадания инородных тел внутрь 

двери.

• Дверь может подвергаться только незначительным

вибрациям. В случаях сомнения необходимо 

проконсультироваться с изготовителем.

• Прямой электростатический разряд, 

представляющий опасность, не допустим. Такой 

разряд, как правило, не может генерироваться 

человеком. Для этого, как правило, требуются 

пневматические сопла или аналогичные 

устройства.

• В случае заклинивания деталей двери или 

периферийных устройств (например, вследствие 

корозии) не допускается их расфиксация во 

взрывоопасной атмосфере с приложением усилий.

• Гидравлические устройства для закрывания двери 

не должны монтироваться таким образом, чтобы 

возникала опасность попадания капель масла на 

горячие поверхности, например, на поверхность 

дымоходов.

5 Содержание в исправности, техническое

обслуживание

Определение терминов по IEC 60079-17:

Техническое обслуживание и ремонт: Комбинация

всех видов деятельности, которые выполняются 

с тем, чтобы получить предмет в том состоянии или

вернуть его в то состояние, которое отвечает

требованиям соответствующих технических условий 

и обеспечивает реализацию требуемых функций.

Инспекция: Деятельность, содержанием которой

является тщательное обследование предмета с целью

получения достоверного заключения о его состоянии,

причем без демонтажа или, если таковой требуется,

при частичном демонтаже этого предмета, и которая

дополняется такими мероприятиями, как, например,

измерения.

Визуальный контроль: Визуальный контроль - это

метод контроля, при котором видимые дефекты могут

обнаруживаться без применения подсобных устройств

или инструментов, например, выявление такого

дефекта, как отсутствие винтов. 

Локальный контроль: Проверка, при которой

дополнительно к аспектам визуального контроля

обнаруживаются такие дефекты, как например,

ослабленные винты, которые могут распознаваться

только при условии использования подсобных

устройств, напр., ступеней (если таковые требуются) и

инструментов. Для локального контроля, как правило,

не требуется открывать корпус или отключать

напряжение на электрооборудовании.

Детализованный контроль: Контроль, при котором

дополнительно к аспектам локального контроля

обнаруживаются такие дефекты, как например,

ослабленные соединения, которые могут быть

выявлены только при условии открывания корпусов

и/или, если необходимо, с использованием

инструментов и контрольных устройств.

• Мероприятия по содержанию в исправности 

должны выполняться только опытным, 

квалифицированным персоналом.

• Для замены компонентов могут использоваться 

только оригинальные запчасти, которые также 

разрешены для применения во взрывоопасных 
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зонах; это положение распространяется также на 

применяемые смазочные и вспомогательные 

материалы.

• Двери и компоненты к ним, используемые во 

взрывоопасной зоне, требуют регулярного 

технического обслуживания и чистки. Интервалы 

определяются пользователем в соответствии с 

конкретными условиями окружающей среды на 

месте.

• После завершения работ по техническому 

обслуживанию и/или ремонту все 

демонтированные при этом барьеры, ограждения и

таблички с указаниями необходимо установить на 

прежнее место и в первоначальном виде.

Проверка Деятельность

Визуальный Визуальный контроль дверей,

контроль Устранение отложений пыли

Ежемесячно

Локальный Контроль минимальны

контроль х зазоров (напр., 6 мм)

через 

каждые 6 

месяцев или 

4 000 часов

Детализованный Контроль быстроизнашивающихся 

контроль через деталей, при необходимости 

каждые замена и/или повторная смазка

12 месяцев Контроль электрооборудования на 

или 8 000 часов отсутствие повреждений

Специальные мероприятия:

• Подшипники, установленные в петлях, через 

каждые 50 000 циклов закрывания должны 

смазываться, а через каждые 200 000 должны 

заменяться на новые. Необходимо соблюдать 

руководство по эксплуатации комплектующих 

узлов, требования изготовителя.

• При применении в зоне 2 и/или 22 контрольные 

интервалы могут быть увеличены вдвое.

6 Устранение неисправностей

Какие-либо технические изменения в дверные

конструкции, эксплуатация которых осуществляется

во взрывоопасных зонах, не допускаются. Ремонт

дверей должен выполняться только специально

обученным и уполномоченным на производство таких

работ персоналом.

7 Утилизация

Утилизация упаковки и отработавших деталей должна

осуществляться в соответствии с законодательством

страны, в которой устанавливаются взрывозащитные

двери.
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Декларация соответствия монтируемых узлов 
(декларация изготовителя) в соответствии Приложением II.B 

Декларация соответствия (статья 4, абзац 2 директивы 98/37/EG)

Изготовитель: HЪrmann KG Freisen, BahnhofstraІe 43, D-66629 Freisen

заявляет, что следующая машина или узел 

Название: Огнестойкие и дымозащитные перегородки, многофункциональные,
защитные и звукоизоляционные перегородки типов D**, E**, H**, MZ**, ZK** 
и OIT**

серийный номер: согласно накладным 

могут вводиться в эксплуатацию лишь после того, как представлена 
Декларация соответствия оборудования, в которое они будут встраиваться, 
положениям Директивы 98/37/EG и принятым во исполнение этой Директивы 
национальным правовым актам.

Соответствует положениям следующих адаптированных стандартов в 
редакции, действующей на момент подписания

EN ISO 12100 Безопасность машин, часть 1 и 2, основные термины и 
принципы организации

EN 1127-1 Взрывоопасные атмосферы, взрывозащита, часть 1: 
Основные положения и методика

EN 13463-1 Неэлектрические оборудование для применения во 
взрывоопасных зонах,часть 1: Основные положения и 
требования и пр.

EN 13463-5 Неэлектрические оборудование для применения во 
взрывоопасных зонах, часть 5: Защита посредством безопасной
конструкции

Соответствует положениям следующих европейских Директив 
- RL 94/9/EG
Взрывозащита

А также соответствует следующим европейским и национальным стандартам и 
техническим инструкциям в редакции, действующей на момент подписания
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Avtorske pravice zavarovane. 
Ponatis, tudi izvleãki, samo z na‰im dovoljenjem. 
PridrÏana je pravica do sprememb. 

1 Preambula
Ta izvleãek iz navodil za uporabo predstavlja le
pomembne vidike eksplozijske za‰ãite in velja 
z originalnimi navodili za uporabo. Tukaj navedene
pozicije so obvezne.

2 Splo‰ne informacije o eksplozijski za‰ãiti
Vrata iz jeklene ploãevine se smejo uporabljati v 
naslednjih conah:
a.) v coni 2 (plinsko ekspl., kategorija 3G) 

v eksplozijskih skupinah IIA in IIB
b.) v coni 22 (pra‰no ekspl., kategorija 3D) pri prahu 

z min. energijo vnetja > 3 mJ 
c.) v coni 1 (plinsko ekspl., kategorija 2 G) 

v eksplozijskih skupinah IIA in IIB
d.) v coni 21 (pra‰no ekspl., kategorija 2D) pri prahu 

z min. energijo vnetja > 3 mJ 
(razen izvedb z visokoohmskimi za‰ãitnimi stekli)

• Vrata so odobrena za namensko in predpisano 
uporabo v obiãajni industrijski atmosferi. V primeru 
kr‰itev ugasne vsaka garancija in odgovornost 
proizvajalca!

• Paziti je treba na to, da se vgradijo le conam 
ustrezne vrste za‰ãite aparatov pred vÏigom!

• Vrata iz jeklene ploãevine smejo na eksplozijsko 
ogroÏenih obmoãjih zagnati le usposobljene osebe. 

• Primernost loãevanja con mora ugotoviti upravljalec 
na podlagi Odredbe o protieksplozijski za‰ãiti Ex-R1
(BGR 104). Na zahtevo je moÏno svetovanje s stra
ni druÏbe Hörmann. 

• Vsa elektriãna oprema mora ustrezati namenu 
uporabe.
- V kategoriji 2 so potrebni atesti ES o preizkusu 

vzorcev. Redke izjeme so moÏne pri lastnovarni 
opremi "simple apparatus". Tako gre npr. pri 
vgrajenih grebenastih stikalih ali Reedovih 
kontaktih za enostavno elektriãno opremo skladno
z odstavkom 5.4  EN 50020. Uporabljati se smejo 
le v namenskih tokokrogih ob upo‰tevanju 
veljavnih predpisov za postavitev in ne potrebujejo
oznake. Pri napajalni moãi Pi < 1,2 W se vzdrÏuje
temperaturni razred T4.

- V kat. 3 zado‰ãajo dokazila proizvajalca
• Brezpogojno morajo biti upo‰tevani predpisi za 

montaÏo naprav na eksplozijsko ogroÏenem 
obmoãju, npr. EN60079-14.

• Na eksplozijsko ogroÏenih obmoãjih je dovoljena le 
uporaba tak‰ne opreme, ki izpolnjuje vse zahteve 
evropskih direktiv in nacionalne zakonodaje. 

• Dopustna temperatura okolja je v obmoãju od 
-40°C do +60°C.
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2.1 Konstrukcijski sklopi in ukrepi

Ukrepi Polnilo vrat, kodiranje "C"
Cona 2 / 22 Brez omejitev
Cona 1 / 21 Opozorilo "Samo vlaÏno ãi‰ãenje", vse 

izvedbe, razen "P"

Ukrepi Ravnanje z vrati "D"
Cona 2 / 22 Brez omejitev
Cona 1 / 21 Vse izvedbe, razen "N", pri "A" 

opozorilo glede zunanje udarne 
energije

Ukrepi Letve za poÏarno za‰ãito "E"
Cona 2 / 22 Brez omejitev
Cona 1 / 21 Brez omejitev

Ukrepi Teãaji "G"
Cona 2 / 22 Brez omejitev
Cona 1 / 21 Dopustne so vse izvedbe, razen "I"

Ukrepi Tipala za lastnovarne naprave 
"H" ali "K"

Cona 2 / 22 Izjava proizvajalca
Cona 1 / 21 Dovoljenje ni potrebno, moÏna je 

uporaba kot "simple apparatus"

Ukrepi Tipala za nelastnovarne naprave 
"H" ali "K"

Cona 2 / 22 Izjava proizvajalca
Cona 1 / 21 Obstajati mora atest o preizkusu 

vzorca

Ukrepi Elektriãna oprema "I", "J", "L", "M", 
"N", "O"

Cona 2 / 22 Izjava proizvajalca
Cona 1 / 21 Obstajati mora ES-atest o preizkusu 

vzorca

Ukrepi Kontrolna okenca, udarna energija
Cona 2 / 22 âe je P = 2, morajo biti vrata 
in 1 / 21 opremljena z oznako X za opozorilo 

pred visoko udarno energijo

Ukrepi Kontrolna okenca, statiãna elektrika
Cona 2 / 22 Brez omejitev
Cona 1 / 21 Pri izvedbi Q = 1, mora biti name‰ãena

opozorilna tabla za statiãno elektriko
Cona 1: Opozorilna tabla "Samo 

vlaÏno ãi‰ãenje" ali piktogram
Cona 2: Q = 1 dopustno le, ãe v 

obratu ni potrebno upo‰tevati 
povr‰inskih razelektritev

Ocenjevanje elektriãne opreme opravijo proizvajalci
posameznih sestavnih delov, oceno sklopa pa opravi
Hörmann.

3 Oznaka vrat (tipska plo‰ãica)

Naprave za cono 1 / 21

Naprave za cono 2 / 22

3.1 Tipski kljuã
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Tip vrat iz jeklene ploãevine
D = funkcijska vrata
E = protivlomna vrata
H = ognjevarna vrata
MZ = veãnamenska vrata
ZK = notranja vrata
OIT= notranja vrata

B Razred poÏarne odpornosti
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 odpornost vrat
proti poÏaru 
F15, F30, T45, F60, F90, F120, F240 odpornost 
zasteklitve proti poÏaru
0 = ne zadeva

C Polnilo vrat
0 = brez polnila
A = stekla brez moÏnosti loãevanja con
B = stekla z opravljenim preizkusom udara in ‰oka
P = paneli s prevodno povezavo z vrati
N = paneli brez prevodne povezave z vrati

D Ravnanje z vrati (moÏen je neprevodni 
premaz, debelina premaza < 0,2 mm)
N = neprevodna umetna masa
A = aluminij
E = nerjavno jeklo
M = medenina
S = jeklo

E Letve za poÏarno za‰ãito
0 = brez letev za poÏarno za‰ãito
S = standardna izvedba
L = letev za poÏarno za‰ãito je prevleãena 

s prevodnim lakom

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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F pogrezljivo talno tesnilo
0 = brez pogrezljivega talnega tesnila
B = s pogrezljivim talnim tesnilom

G Teãaji
I = izolirani teãaji
E = izolirani teãaji, izravnava potenciala med 

vratnim krilom in okvirjem
L = prevodni teãaji
E = prevodni teãaji in izravnava potenciala med 

vratnim krilom in okvirjem

H Kontakti zapahov
0 = brez kontakta zapahov
I = kontakt zapahov za lastnovarne naprave
E = kontakt zapahov z lastno za‰ãito proti vÏigu 

EEx m ali EEx d ali enakovredno

I Javljalnik dima
0 = brez javljalnika dima
1 = javljalnik dima kategorije 3 (izjava proizvajalca)
2 = javljalnik dima kategorije 2 

(atest ES o preizkusu vzorca)

J elektriãna zapora v kljuãavnicah vrat
0 = brez zapore
1 = zapora kategorije 3 (izjava proizvajalca)
2 = zapora kategorije 2 

(atest ES o preizkusu vzorca)

K Nadzorni kontakti
0 = brez nadzornega kontakta
I = Reedov kontakt za lastnovarne naprave
E = kontakt z lastno za‰ãito proti vÏigu EEx m ali 

EEx d ali enakovreden

L elektriãne kljuãavnice
0 = brez elektriãne kljuãavnice
1 = elektriãna kljuãavnica kategorije 3 

(izjava proizvajalca)
2 = elektriãna kljuãavnica kategorije 2 

(atest ES o preizkusu vzorca)

M elektriãna zapirala vrat
0 = brez elektriãnega zapirala vrat
1 = elektriãno zapiralo vrat kategorije 3 

(izjava proizvajalca)
2 = elektriãno zapiralo vrat kategorije 2 

(atest ES o preizkusu vzorca)

N elektriãna odpirala vrat
0 = brez elektriãnega odpirala vrat
1 = elektriãno odpiralo vrat kategorije 3 

(izjava proizvajalca)
2 = elektriãno odpiralo vrat kategorije 2 

(atest ES o preizkusu vzorca)

O elektriãni zadrÏevalnik vrat (zadrÏevalni magnet)
0 = brez elektriãnega zadrÏevalnika vrat
1 = elektriãni zadrÏevalnik vrat kategorije 3 

(izjava proizvajalca)
2 = elektriãni zadrÏevalnik vrat kategorije 2 

(atest ES o preizkusu vzorca)

P Trdnost stekel pri prozornih oknih
0 = brez kontrolnega okenca
2 = kontrolno okence s trdnostjo > 2 Nm (oznaka X)
4 = kontrolno okence s trdnostjo > 4 Nm

Q Prevodnost stekel (kontrolna okenca)
0 = brez stekel
1 = visokoohmska izvedba, ki se sme uporabiti le, 

ãe ni potrebno upo‰tevati povr‰inskih 
razelektritev

2 = normalno steklo, elektrostatiãno neoporeãno

4 Navodila za uporabo vrat
• V kategoriji 2 so dopustne le garniture kljuk iz 

elektrostatiãno prevodnega materiala.
• V kategoriji 3 so priporoãljive garniture kljuk iz 

elektrostatiãno prevodnega materiala.
• Debelina plasti laka v coni IIC ne sme presegati 

0,2 mm. 
• Debelina plasti laka v coni IIB ne sme presegati 

2 mm.
• Vsi sestavni deli s kovinskim stikom morajo biti prek

centralnega prikljuãka povezani z izravnavo 
potenciala.

• Pri vgradnji elektriãne opreme mora izravnava 
potenciala prevzeti tudi elektriãno funkcijo 
(VDE 0100 Del 540, IEC 364-5-54).

• Opozorila morajo biti vidna.
• Navedena opozorila morajo biti nalepljena na steklo

in dobro vidna. Lahko se naknadno naroãijo.

• Za celotna vrata je dovoljeno le vlaÏno ãi‰ãenje.
• Brezpogojno se je treba izogibati udarnem 

delovanju po vratih.
• Prepreãen mora biti vdor tujkov v vrata.
• Vrata smejo biti le v majhni meri izpostavljena 

tresljajem. V primeru dvoma je potrebno 
posvetovanje s proizvajalcem.

• Neposredna nevarna elektrostatiãna razelektritev ni 
dovoljena. Tak‰ne razelektritve obiãajno ne more 
povzroãiti ãlovek. V ta namen so potrebne npr. ‰obe
za stisnjen zrak ipd.

• Morebiti sprijetih delov vrat ali obrob (npr. zaradi 
korozije) v eksplozivni atmosferi ni dovoljeno 
loãevati s silo.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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• Hidravliãna zapirala vrat ne smejo biti name‰ãena 
tako, da bi lahko olje kapljalo na vroãe povr‰ine, 
npr. na naprave za odvod izpu‰nih plinov.

5 VzdrÏevanje, servisiranje 

Definicije pojmov skladno z IEC 60079-17:
Servisiranje in vzdrÏevanje: Kombinacija vseh dejav-
nosti, ki se izvajajo z namenom ohranitve ali vraãila
predmeta v stanje, ki ustreza zahtevam zadevne 
specifikacije in zagotavlja izvajanje zahtevanih funkcij.
Pregled: Dejavnost, katere vsebina je skrbna preiskava
predmeta s ciljem zanesljive izjave o stanju tega 
predmeta, ki se izvede brez demontaÏe ali, ãe je 
potrebno, z delno demontaÏo, dopolnjena z ukrepi, 
kot so npr. meritve.
Optiãni pregled: Optiãni pregled je pregled, pri 
katerem se, brez uporabe priprav za dostop ali orodij,
ugotovijo vidne napake, na primer manjkajoãi vijaki. 
Preizkus od blizu: Preizkus, pri katerem se, poleg 
vidikov optiãnega pregleda, ugotovijo napake, kot so 
na primer manjkajoãi vijaki, ki jih je mogoãe ugotoviti le
z uporabo priprav za dostop, npr. stopnic (po potrebi) 
in orodij. Pri bliÏnjem preizkusu obiãajno ni potrebno
odpiranje ohi‰ja ali izklop napetosti pri opremi.
Podrobni preizkus: Preizkus, pri katerem se, poleg
vidikov bliÏnjega preizkusa, ugotovijo tak‰ne napake,
kot so na primer ohlapni prikljuãki, ki jih je mogoãe 
ugotoviti le z odpiranjem ohi‰ij in/ali, po potrebi, 
uporabo orodij in preizku‰evalnih priprav.

• Ukrepe vzdrÏevanja smejo izvajati le usposobljene 
osebe.

• Zamenjavo sestavnih delov je dovoljeno opraviti le 
z originalnimi nadomestnimi deli, ki so prav tako 
odobreni za uporabo v Ex-obmoãju. To velja tudi za 
uporabljena maziva in pomoÏne snovi.

• V Ex-obmoãju je obvezno redno vzdrÏevanje in 
ãi‰ãenje naprav. Intervale doloãi upravljalec skladno
s krajevnimi okoljskimi predpisi.

• Po zakljuãku servisiranja in/ali vzdrÏevanja morajo 
biti vse odstranjene pregrade in opozorila vrnjene 
v prvotno lego in stanje.

Preizkus Dejavnost
Optiãni pregled optiãni pregled vrat,
meseãno odstranite pra‰ne obloge

Preizkus od Preizkus minimalnih razdalj 
blizu na vsakih (npr. 6 mm)
6 mesecev 
ali 4.000 h

Podrobni Pregled obrabnih delov, po potrebi 
preizkus na zamenjava in/ali mazanje
vsakih 12 Preizkus brezhibnosti
mesecev elektriãne naprave
ali 8.000 h

Posebni ukrepi:
• LeÏaji v teãajih morajo biti namazani na vsakih 

50.000 zapiranj in zamenjani na vsakih 200.000 
zapiranj. Upo‰tevajte navodila za uporabo 
dobavljenih sestavnih delov, izpolnite zahteve 
proizvajalca.

• Pri uporabi v coni 2 in/ali 22 smejo biti ãasovni 
presledki za preglede podvojeni.

6 Odprava motenj
Pri napravah, ki delujejo na eksplozijsko ogroÏenih
obmoãjih, ne smejo biti opravljene spremembe.
Popravila naprav sme izvajati le posebej v ta namen
usposobljeno in poobla‰ãeno strokovno osebje.

7 Odstranjevanje
Odstranjevanje embalaÏe in obrabljenih delov mora 
biti opravljeno skladno s predpisi drÏave, v kateri je
naprava montirana.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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Izjava o vgradnji sklopov (izjava proizvajalca) skladno s prilogo II.B

Izjava o vgradnji (drugi odstavek ãetrtega ãlena Direktive 98/37/ES)

Proizvajalec: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

izjavlja, da sme biti naslednji stroj ali sklop 

Oznaka: poÏarne in dimne zapore, veãnamenske, varnostne in 
zvoãne zapore tipov D**, E**, H**, MZ**, ZK** in OIT**

Serijska ‰tevilka: skladno z dobavnico

dan v uporabo ‰ele po izjavi o skladnosti naprave, v katero je bil vgrajen, 
skladno z doloãili 
Direktive 98/37/ES in iz nje izhajajoãimi nacionalnimi pravnimi akti.   

Z doloãili naslednjih harmoniziranih standardov v obsegu, veljavnem na dan 
podpisa 

EN ISO 12100 Varnost strojev, 1. in 2. del, Osnovni pojmi in 
oblikovalne teze

EN 1127-1 Eksplozivne atmosfere, eksplozijska za‰ãita, 1. del: 
Osnove in metodika

EN 13463-1 Neelektriãne naprave za uporabo na eksplozijsko ogroÏenih  
obmoãjih, 1. del: Osnove in zahteve ter nadaljnje

EN 13463-5 Neelektriãne naprave za uporabo na eksplozijsko ogroÏenih 
obmoãjih, 5. del: Za‰ãita z varno zasnovo

Ustreza doloãilom naslednjih evropskih direktiv 
- 94/9/ES
Eksplozijska za‰ãita

Ustreza tudi naslednjim evropskim in nacionalnim standardom in tehniãnim 
predpisom v obsegu, veljavnem na dan podpisa /

BGR 132 Izogibanje nevarnostim vnetja zaradi elektrostatiãnih nabojev

Izdelano v Freisnu, Nemãija

Dne 15. avgusta 2005

Ime podpisnika Karsten Staudt, 
Poobla‰ãenec ATEX

Podpis KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Opphavsretten er beskyttet. 
Kopiering og ettertrykk kun med vår godkjenning. 
Det tas forbehold om eventuelle endringer.

1 Innledning
Dette er et utdrag fra bruksanvisningen som kun tar for seg
relevante aspekter som har med eksplosjonssikkerhet å
gjøre. Utdraget gjelder sammen med den originale 
bruksanvisningen. Det må ikke avvikes fra posisjonene som
er oppført i dette utdraget. 

2 Generell informasjon om eksplosjonssikring
Ståldørene kan benyttes i følgende soner:
a.) I sone 2 (gasseksplosjon, kategori 3G) i 

eksplosjonsgruppe IIA og IIB
b.) I sone 22 (støveksplosjon, kategori 3D) for støv med 

minimum antennelsesenergi  > 3 mJ  
c.) I sone 1 (gasseksplosjon, kategori 2G) i 

eksplosjonsgruppe IIA og IIB
d.) I sone 21 (støveksplosjon, kategori 2D) for støv med 

minimum antennelsesenergi  > 3 mJ (unntatt modeller 
som har vindu med høy ohm)

• Dørene er kun godkjent til bruk i normale 
industriomgivelser, og kun i overensstemmelse med 
reglene som fins for slik bruk. Ved annen bruk bortfaller 
alle garantier og alt ansvar fra produsentens side!

• Man må kun installere eksplosjonssikringsutstyr som er 
egnet for de forskjellige sonene!

• I eksplosjonsfarlige omgivelser må ståldørene kun tas i 
bruk av kompetente personer. 

• Driftsansvarlig må undersøke om soneinndelingen er 
hensiktsmessig på grunnlag av den tyske forskriften 
Ex-Rl (BGR 104). Etter forespørsel kan Hörmann yte 
assistanse. 

• Alt elektrisk utstyr må være egnet til bruksområdene det 
installeres for.
- I kategori 2 er det krav om EU-typeprøvingssertifikat. 

Det kan gjøres ubetydelige unntak for egensikkert 
driftsutstyr, "simple apparatus". F.eks. regnes det som 
enkelt elektrisk utstyr etter avsnitt 5.4 i EN 50020 
dersom det er innebygd sikkerhetsbrytere eller reed-
kontakter. Utstyret kan kun brukes i egensikre 
strømkretser der det er tatt hensyn til gjeldende 
monteringsforskrifter. Det er ikke krav om merking. 
Temperaturklasse T4 overholdes ved en tilført elektrisk 
effekt Pi < 1,2 Watt.

- I kategori 3 er det tilstrekkelig med dokumentasjon fra 
produsenten

• Monteringsforskriftene for anlegg i eksplosjonsfarlige 
omgivelser kan ikke fravikes, eks. EN 60079-14.

• I eksplosjonsfarlige omgivelser er det kun tillatt å bruke 
tilbehørsutstyr som oppfyller alle krav i de europeiske 
retningslinjene og i det nasjonale lovverket.  

• Tillatt omgivelsestemperatur er i området fra 
-40°C – +60°C.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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2.1 Komponenter og forholdsregler

Forholdsregler Fyllmateriale i døren, kode "C"
Sone 2 / 22 Ingen begrensninger
Sone 1 / 21 Varsel "Kun fuktig rengjøring", alle 

modeller unntatt "P"

Forholdsregler Behandling av dør "D"
Sone 2 / 22 Ingen begrensninger
Sone 1 / 21 alle modeller unntatt "N", for "A" varsling 

mht. ytre slagenergi

Forholdsregler Brannlister "E"
Sone 2 / 22 Ingen begrensninger
Sone 1 / 21 Ingen begrensninger

Forholdsregler Bånd "G"
Sone 2 / 22 Ingen begrensninger
Sone 1 / 21 Alle modeller unntatt "I" er godkjent

Forholdsregler Sensorsystem for egensikre anlegg 
"H" og "K"

Sone 2 / 22 Produsenterklæring
Sone 1 / 21 Ikke nødvendig med godkjenning; kan 

brukes som "simple apparatus"

Forholdsregler Sensorsystem i ikke egensikre anlegg 
"H" og "K"

Sone 2 / 22 Produsenterklæring
Sone 1 / 21 Krav om EU-typeprøvingssertifikat

Forholdsregler Elektrisk utstyr „I“, „J“, „L“, „M“, 
„N“, „O“

Sone 2 / 22 Produsenterklæring
Sone 1 / 21 Krav om EU-typeprøvingssertifikat

Forholdsregler Vinduer, slagenenergi
Sone 2 / 22 Hvis P = 2, må dørene 
og 1 / 21 utsyres med X-merke som varsler om 

høy slagenergi.

Forholdsregler Vinduer, statisk elektrisitet
Sone 2 / 22 Ingen begrensninger
Sone 1 / 21 Hvis modell Q = 1, må det plasseres et 

varselskilt om statisk elektrisitet
Sone 1: Varselskilt "Kun fuktig rengjøring 

eller piktogram
Sone 2: Q = 1 er kun godkjent der det 

ikke er driftsmessige forhold som 
tilsier fare for utladninger på 
grunn av statisk elektrisitet

Klassifiseringen av det elektriske utstyret gjøres hos 
produsentene av de forskjellige komponentene; 
sammenkoblingen er klassifisert hos Hörmann.

3 Merking av dørene (typeskilt)

Utstyr til sone 1/21

Utstyr til sone 2/22

3.1 Typenøkkel
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Type ståldør
D = Funksjonsdør
E = Innbruddshemmende dør
H = Branndør
MZ = Kombinasjonsdør
ZK = Innerdør
OIT = Innerdør/utvendig dør

B Widerstandsklasse gegen Feuer
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 Dørenes 
motstandsdyktighet mot brann 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 Glassets 
motstandsdyktighet mot brann
0 = nicht zutreffend

C Füllung der Tür
0 = uten fyllmateriale
A = Glass uten mulighet for soneinndeling
B = Glass som oppfyller kravene for støt og sjokk
P = Panel med ledende forbindelse til døren
P = Panel uten ledende forbindelse til døren

D Behandling av døren (kan ha belegg som ikke 
leder strøm, beleggtykkelse < 0,2 mm)
N = plast som ikke leder strøm
A = aluminium
E = rustfritt stål
M = messing
S = stål

E Brannlister
0 = uten brannlister
S = standardmodell
L = brannlist med lakk som leder strøm

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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F senkbar gulvtetning
0 = uten senkbar gulvtetning
B = med senkbar gulvtetning

G Hengsler
I = isolerte hengsler
E = isolerte hengsler, potensialutjevning mellom 

dørblad og ramme
L = ledende hengsler
E = ledende hengsler, potensialutjevning mellom 

dørblad og ramme

H Sikkerhetskontakter
0 = uten sikkerhetskontakt
I = sikkerhetskontakt for egensikre anlegg
E = sikkerhetskontakt med egen tenningsbeskyttelse 

iht. EEx m eller EEx d eller tilsvarende

I Røykvarsler
0 = uten røykvarsler
1 = røykvarsler i kategori 3 (produsenterklæring)
2 = røykvarsler i kategori 2 

(EU-typeprøvingssertifikat)

J elektrisk sluttstykke i dørlukkeren
0 = uten sluttstykke
1 = sluttstykke i kategori 3 

(produsenterklæring)
2 = sluttstykke i kategori 2 

(EU-typeprøvingssertifikat)

K Overvåkningskontakter
0 = uten overvåkningskontakt
I = reed-kontakt for egensikre anlegg
E = Kontakt med egen tenningsbeskyttelse iht. 

EEx m eller EEx d eller tilsvarende

L elektriske låser
0 = uten elektrisk lås
1 = elektrisk lås i kategori 3 (produsenterklæring)
2 = elektrisk lås i kategori 2 

(EU-typeprøvingssertifikat)

M elektriske dørlukkere
0 = uten elektrisk dørlukker
1 = elektrisk dørlukker i kategori 3 

(produsenterklæring)
2 = elektrisk dørlukker i kategori 2 

(EU-typeprøvingssertifikat)

N elektriske døråpnere
0 = uten elektrisk døråpner
1 = elektrisk døråpner i kategori 3 

(produsenterklæring)
2 = elektrisk døråpner i kategori 2 

(EU-typeprøvingssertifikat)

O elektromagnetisk lås
0 = uten elektromagnetisk lås
1 = elektromagnetisk lås i kategori 3 

(produsenterklæring)
2 = elektromagnetisk lås i kategori 2 

(EF-typegodkjent)

P Vinduer – glassets fasthet
0 = uten vindu
2 = vindu med fasthet > 2 Nm (X-merke)
4 = vindu med fasthet > 4 Nm

Q Glassets ledningsevne (vindusruter)
0 = uten vindu
1 = modell med høy ohm, som kun kan brukes der 

det ikke er fare for utladninger ved statisk 
elektrisitet

2 = Normalglass, ingen fare for statisk elektrisitet

4 Informasjon om bruken av døren
• I kategori 2 er det kun tillatt med trykkhåndtak av 

materiale som kan lede bort statisk elektrisitet
• I kategori 3 er det anbefalt trykkhåndtak som kan lede 

bort statisk elektrisitet.
• I sone IIC må tykkelsen på lakklaget ikke overskride 

0,2 mm
• I sone IIB må tykkelsen på lakklaget ikke overskride 

2 mm
• Alle konstruksjonsdeler som er i kontakt med metall, 

må være koblet til en potensialutjevner via en sentral 
kobling..

• Hvis det monteres elektrisk utstyr, må 
potensialutjevneren også ta seg av den elektriske 
funksjonen (VDE 0100 del 540, IEC 364-5-54).

• Varsler må være godt synlige.
• Følgende advarsler må festes på glasset slik at de er 

godt synlig. De kan også etterbestilles.

• Hele døren må bare rengjøres med fuktig klut.
• Unngå at døren utsettes for slag.
• Det må ikke trenge fremmedlegemer inn i døren.
• Døren må kun utsettes for ubetydelig vibrasjon. 

I tvilstilfeller må du ta kontakt med produsenten.

• Det er ikke tillatt med direkte, farlig elektrostatisk 
utladning. Vanligvis kan ikke en slik utladning 
forårsakes av mennesker. Som regel er det nødvendig 
med trykkluftdyser e.l.

• I eksplosjonsfarlige omgivelser må man ikke løsne 
deler av døren eller tilbehøret som muligens sitter fast 
(f.eks. grunnet rust) ved bruk av makt.
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• Hydrauliske dørlukkere må ikke monteres slik at olje 
kan dryppe på varme overflater, f.eks. avgassanlegg.

5 Utbedring og vedlikehold 

Begrepsdefinisjoner iht. IEC 60079-17:
Vedlikehold og utbedringer: En kombinasjon av alle
aktiviteter som utføres for å holde en gjenstand i en 
tilstand som oppfyller kravene i de gjeldende 
spesifikasjoner og sikrer at gjenstanden virker etter 
hensikten, eller for å føre gjenstanden tilbake til denne 
tilstanden.
Inspeksjon: En aktivitet som innebærer nøyaktig 
undersøkelse av en gjenstand. Undersøkelsen har som
mål å gi et pålitelig utsagn om gjenstandens tilstand, men
utføres uten demontering av gjenstanden. Ved behov 
utføres en delvis demontering i kombinasjon med andre 
tiltak, f.eks. målinger.
Visuell kontroll: Visuell kontroll er en kontrollmetode der
det ikke brukes verktøy eller eksterne redskaper for å finne
synlige feil, for eksempel manglende skruer. 
Etterprøving: En kontroll som i tillegg til det som omfattes
av visuell kontroll, også avdekker feil som kun kan 
oppdages ved bruk av eksterne redskaper, f.eks. stiger
(ved behov) og verktøy. Eksempel på slike feil er løse 
skruer. Ved etterprøving er det vanligvis ikke nødvendig å
åpne kabinetter eller gjøre utstyret spenningsfritt.
Detaljkontroll: En kontroll som i tillegg til det som 
omfattes av etterprøving, også avdekker feil som kun kan
oppdages ved å åpne kabinetter og/eller ved å bruke 
verktøy og testinstrumenter (ved behov). Eksempel på
slike feil er løse kontakter.

• Utbedringstiltak må kun utføres av kvalifisert personell.
• Utskifting av deler må kun skje med originale 

reservedeler som er godkjent til bruk i 
eksplosjonsfarlige områder. Det samme gjelder 
smøremidler og hjelpestoffer.

• Utstyr i eksplosjonsfarlige områder må vedlikeholdes 
og rengjøres jevnlig. Intervallene fastsettes av 
driftsansvarlig i overensstemmelse med lokale 
miljøkrav.

• Etter vedlikehold og/eller utbedring må alle 
sikkerhetsbarrierer og varselskilt settes på plass slik de
sto før vedlikeholds-/utbedringsarbeidet tok til.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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Kontroll Aktivitet
Visuell kontroll: Visuell kontroll av dører,
Månedlig Fjerning av støvavleiringer

Etterprøving Kontroll av minimumsavstand 
hver 6. måned  (f.eks. 6 mm)
eller 4000 t

Detaljkontroll Kontroll av slitedeler, ev. 
hver 12. måned utskifting og/eller smøring
eller 8 000 t Kontroll av det elektriske anlegget, 

for å se om det har skader

Spesielle tiltak:
• Lagrene i hengslene må smøres etter 50 000 lukkinger 

og byttes ut etter 200 000 lukkinger. Følg medfølgende 
bruksanvisning for komponentene. Oppfyll de krav som 
er satt av produsenten.

• Ved bruk i sone 2 og/eller 22 kan intervallene mellom 
kontrollene fordobles.

6 Reparasjon
Det er ikke tillatt å foreta modifikasjoner på utstyr i 
eksplosjonsfarlige omgivelser. Reparasjoner av utstyret 
må kun utføres av fagpersoner med spesialkompetanse 
på feltet.

7 Avhending
Avhending av emballasje og brukte deler skal skje i 
overensstemmelse med reglene som gjelder i landet der
utstyret blir installert.
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Komponenter – monteringserklæring (produsenterklæring) iht. vedlegg II.B

Monteringserklæring (artikkel 4, avsnitt 2 i direktiv 98/37/EU)

Produsenten: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

erklærer at følgende maskin eller komponenter

Betegnelse:  Branndører og røyksluser, universal-, sikkerhets- og 
støyisolasjonssluser av type D**, E**, H**, MZ**, ZK** og OIT**

Serienummer: iht. leveringspapirene

først kan tas i bruk etter at anlegget den/de skal monteres i, er erklært å være  i 
samsvar med kravene i direktiv 98/37/EF og nasjonale forskrifter.   

Versjonen som er gyldig på tidspunktet for signeringen, samsvarer med kravene i 
følgende harmoniserte standarder

EN ISO 12100 Maskinsikkerhet, del 1 og 2, grunnleggende begreper og 
hovedprinsipper for konstruksjon

EN 1127-1 Eksplosjonsfarlige omgivelser – eksplosjonsforebyggelse og -vern, 
del 1: Grunnleggende begreper og metodikk

EN 13463-1 Ikke-elektrisk utstyr for potensielle eksplosive omgivelser, del 1: 
Grunnleggende metode og krav (innbefattet rettelsesblad AC 2002)

EN 13463-5 Ikke-elektrisk utstyr for potensielle eksplosive omgivelser, del 5: 
Beskyttelse gjennom sikker konstruksjon

Samsvarer med følgende europeiske direktiver 
- RL 94/9/EU
Eksplosjonsvern

Likeledes samsvar med følgende europeiske og nasjonale standarder og tekniske for
skrifter på tidspunktet for signering 

BGR 132 Elektrostatisk tenningsfare

Utstedt i Freisen, Tyskland

den 15. august 2005

Navn Karsten Staudt, 
Representant for ATEX

Underskrift KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Upphovsrätten skyddad. 
Eftertryck, även delvis, 
endast med vårt medgivande. 
Med förbehåll för ändringar.

1 Inledning
Detta utdrag ur bruksanvisningen behandlar endast de
aspekter som gäller explosionsskydd och gäller tillsammans
med den ursprungliga bruksanvisningen. De uppräknade
punkterna är obligatoriska.

2 Allmänt om explosionsskydd
Ståldörrar kan användas i följande zoner:
a.) Zon 2 (gas-Ex, kategori 3G) i explosionsgrupperna 

IIA och IIB
b.) Zon 22 (damm-Ex, kategori 3D) för damm med en 

minsta antändningsenergi > 3 mJ
c.) Zon 1 (gas-Ex, kategori 2G) i explosionsgrupperna IIA 

och IIB
d.) Zon 21 (damm-Ex, kategori 2D) för damm med en 

minsta antändningsenergi > 3 mJ (förutom vid 
utföranden med högresistiva siktglas)

• Dörrarna får endast användas fackmässigt och på avsett
sätt i normal industriatmosfär. Vid felaktig användning 
upphör alla garantier och allt tillverkaransvar!

• Var noga med att endast installera sådana 
antändningsskydd som motsvarar zonerna!

• Ståldörrarna får endast installeras av behörig montör i 
Ex-områden.

• Zonavgränsningens lämplighet skall fastställas av den 
driftansvarige på grundval av Ex-Rl (BGR 104). Assistans 
kan fås från Hörmann på begäran.

• Alla elinstallationer måste vara avsedda för det aktuella 
användningsområdet.
- I kat. 2 krävs EG-typgodkännande. Mindre undantag 

kan göras för egensäkra installationer (”enkla 
apparater”). I fallet med till exempel inbyggda 
regel- eller tungkontakter handlar det om enkla 
elinstallationer enligt avsnitt 5.4 i EN 50020. De får 
endast användas i egensäkra strömkretsar med 
beaktande av gällande byggföreskrifter och behöver 
ingen märkning. Temperaturklass T4 gäller om den 
tillförda effekten Pi < 1,2 Watt.

- I kat. 3 räcker tillverkarens intyg.
• Byggföreskrifterna för anläggningar i utrymmen där 

explosionsrisk föreligger, t.ex. EN 60079-14, måste följas 
ovillkorligt.

• I utrymmen där explosionsrisk föreligger får endast 
sådana tillbehör användas som uppfyller alla krav enligt 
Europanorm och nationell lagstiftning.

• Tillåten omgivningstemperatur är -40°C till +60°C.
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2.1 Komponenter och åtgärder

Åtgärder Dörrfyllning, kod ”C”
Zon 2 / 22 Inga begränsningar
Zon 1 / 21 Varningsskylt ”Endast våttorkning” för alla 

utföranden utom ”P”

Åtgärder Dörrhandtag ”D”
Zon 2 / 22 Inga begränsningar
Zon 1 / 21 Alla utföranden utom ”N”, för ”A” 

varningsskylt om extern slagenergi

Åtgärder Brandskyddslister ”E”
Zon 2 / 22 Inga begränsningar
Zon 1 / 21 Inga begränsningar

Åtgärder Bänder „G“
Zon 2 / 22 Inga begränsningar
Zon 1 / 21 Alla utföranden utom ”I” tillåtna

Åtgärder Sensorelektronik för egensäkra 
anläggningar ”H” eller ”K”

Zon 2 / 22 Tillverkarintyg
Zon 1 / 21 Inget godkännande krävs, får användas 

som ”enkel apparat”

Åtgärder Sensorelektronik för icke-egensäkra 
anläggningar ”H” eller ”K”

Zon 2 / 22 Tillverkarintyg
Zon 1 / 21 EG-typgodkännande måste finnas

Åtgärder Elinstallationer ”I”, ”J”, ”L”, ”M”, 
”N”, ”O”

Zon 2 / 22 Tillverkarintyg
Zon 1 / 21 EG-typgodkännande måste finnas

Åtgärder Siktglas, slagenergi
Zon 2 / 22 Om P = 2, måste dörrarna förses 
och 1 / 21 med X-märkning som varnar mot hög 

slagenergi

Åtgärder Siktglas, elektrostatiska urladdningar
Zon 2 / 22 Inga begränsningar
Zon 1 / 21 Om Q = 1, måste en varningsskylt mot 

elektrostatiska urladdningar sättas upp
Zon 1: Varningsskylt ”Endast 

våttorkning” eller piktogramskylt
Zone 2: Q = 1 är endast tillåten om man 

inte behöver räkna med 
glimurladdningar

Intygen för elinstallationerna utarbetas av respektive 
komponenttillverkare samt av Hörmann för själva 
sammankopplingen.

3 Dörrarnas märkning (märkskylt)

Utrustning för zon 1/21

Utrustning för zon 2/22

3.1 Typnyckel
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Ståldörrens typ
D = funktionsdörr
E = inbrottsförebyggande dörr
H = branddörr
MZ = flerfunktionsdörr
ZK = innerdörr
OIT = innerdörr

B Widerstandsklasse gegen Feuer
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 
dörrens brandskyddsklass
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 
fönstrens brandskyddsklass
0 = ej tillämpligt

C Dörrfyllning
0 = ingen fyllning
A = fönster utan möjlighet till zonavgränsning
B = fönster med godkänd stöt- och slagprovning
P = panel med ledande anslutning till dörren
N = panel utan ledande anslutning till dörren

D Dörrhandtag (får vara försett med isolerande
ytskikt med tjocklek < 0,2 mm)
N = isolerande plast
A = aluminium
E = rostfritt stål
M = mässing
S = stål

E Brandskyddslist
0 = ingen brandskyddslist
S = standardutförande
L = brandskyddslist överdragen med ledande lack

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)

S V E N S K A



71

F Försänkt golvtätning
0 = utan försänkt golvtätning
B = med försänkt golvtätning

G Gångjärn
I = isolerade gångjärn
E = isolerade gångjärn, potentialutjämning mellan 

dörrblad och ram
L = ledande gångjärn
E = ledande gångjärn och potentialutjämning mellan 

dörrblad och ram

H Regelkontakt
0 = utan regelkontakt
I = regelkontakt för egensäkra anläggningar
E = regelkontakt med eget antändningsskydd EEx m, 

EEx d eller motsvarande

I Rökdetektor
0 = utan rökdetektor
1 = rökdetektor kategori 3 (tillverkarintyg)
2 = rökdetektor kategori 2 (EG-typgodkännande)

J Elektrisk uppställningsanordning i dörrstängaren
0 = utan uppställningsanordning
1 = uppställningsanordning kategori 3 

(tillverkarintyg)
2 = uppställningsanordning kategori 2 

(EG-typgodkännande)

K Övervakningskontakt
0 = utan övervakningskontakt
I = tungkontakt för egensäkra anläggningar
E = kontakt med eget antändningsskydd EEx m, EEx 

d eller motsvarande

L Elektriskt lås
0 = utan elektriskt lås
1 = elektriskt lås kategori 3 

(tillverkarintyg)
2 = elektriskt lås kategori 2 

(EG-typgodkännande)

M Elektrisk dörrstängare
0 = utan elektrisk dörrstängare
1 = elektrisk dörrstängare kategori 3 

(tillverkarintyg)
2 = elektrisk dörrstängare kategori 2 

(EG-typgodkännande)

N Elektrisk dörröppnare
0 = utan elektrisk dörröppnare
1 = elektrisk dörröppnare kategori 3 

(tillverkarintyg)
2 = elektrisk dörröppnare kategori 2 

(EG-typgodkännande)

O Elektrisk uppställningsanordning (elektromagnet)
0 = utan elektrisk uppställningsanordning
1 = elektrisk uppställningsanordning kategori 3 

(tillverkarintyg)
2 = elektrisk uppställningsanordning kategori 2 

(EG-typgodkännande)

P Siktglasets hållfasthet
0 = inget siktglas
2 = Siktglas med hållfasthet > 2 Nm (X-märkning)
4 = Siktglas med hållfasthet > 4 Nm

Q Siktglasets ledningsförmåga
0 = inget siktglas
1 = högresistivt utförande som bara får användas om 

man inte behöver räkna med glimurladdningar
2 = normalglas, elektrostatiskt riskfritt

4 Information om dörrens användning
• För kategori 2 är endast handtag av 

elektrostatiskt ledande material tillåtna.
• För kategori 3 rekommenderas elektrostatiskt ledande 

handtag.
• Lackskiktets tjocklek får inte överstiga 0,2 mm i zon IIC
• Lackskiktets tjocklek får inte överstiga 2 mm i zon IIB.
• Alla metalliskt förbundna konstruktionsdetaljer måste 

anslutas centralt till potentialutjämningen.
• Vid inbyggnad av elinstallationer måste 

potentialutjämningen även överta den elektriska 
funktionen (VDE 0100 del 540, IEC 364-5-54).

• Varningsskylten måste sitta synligt.
• Följande varningsmeddelande måste klistras fast väl 

synligt på glaset. Kan även efterbeställas. 

• Den kompletta dörren får endast våttorkas.
• Dörren får absolut inte utsättas för slagpåverkan.
• Dörren får inte penetreras av främmande föremål.
• Dörren får endast utsättas för obetydliga vibrationer. 

Konsultera tillverkaren i osäkra fall.
• Direkt farliga elektrostatiska urladdningar är inte tillåtna.

Sådana urladdningar kan normal inte orsakas av 
personer. De kräver som regel tryckluftsmunstycken 
eller liknande.

• Eventuellt fastsittande delar på dörren eller i dess 
närhet (t.ex. till följd av korrosion) får inte lossas med 
våld i explosiv atmosfär.

• Hydrauliska dörrstängare får inte monteras så att 
droppande olja kan hamna på varma ytor, t.ex. 
avgassystem.
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Särskilda åtgärder:
• Gångjärnens lager skall smörjas in efter var 50 000:e 

stängning och bytas efter 200 000 stängningar. Följ 
bruksanvisningarna till de levererade komponenterna 
och ge akt på tillverkarnas krav.

• Vid användning i zon 2 och/eller 22 kan 
inspektionsintervallet fördubblas.

6 Felavhjälpning
Utrustningar som skall användas i anslutning till utrymmen
där explosionsrisk föreligger får inte modifieras på något
sätt. Utrustningarna får endast repareras göras av för 
uppgiften särskilt utbildad och behörig fackpersonal.

7 Avfallshantering
Förpackningsavfall och förbrukade komponenter skall 
hanteras i enlighet med bestämmelserna i det land där
utrustningen installeras.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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5 Underhåll och service

Definition av begrepp enligt IEC 60079-17:
Service och underhåll: En kombination av alla 
arbetsmoment som utförs för att bevara eller återställa en
utrustning i ett visst skick som motsvarar kraven enligt den
relevanta specifikationen och säkerställer fullgörandet av
nödvändiga funktioner.
Inspektion: En aktivitet som omfattar en noggrann 
undersökning av en utrustning för att kunna göra en 
tillförlitlig utsaga om utrustningens skick och som 
genomförs utan demontering eller, om så krävs, med 
delvis demontering, kompletterad med åtgärder som t.ex.
mätningar.
Avsyning: En avsyning är en kontroll som görs utan
användande av tillträdesanordningar eller verktyg för att
fastställa synliga fel, till exempel saknade skruvar.
Närkontroll: En kontroll som utöver de aspekter som
kontrolleras vid en avsyning även kontrollerar sådana fel,
t.ex. lösa skruvar, som bara kan upptäckas med 
användande av tillträdesanordningar (vid behov) och 
verktyg. Vid närkontroller behöver kåpor normalt inte 
öppnas eller elinstallationer göras spänningsfria.
Detaljkontroll: En kontroll som utöver de aspekter som
kontrolleras vid en närkontroll även kontrollerar sådana fel,
t.ex. lösa anslutningar, som bara kan upptäckas genom
öppning av kåpor och/eller med användande av verktyg
och provningsutrustning.

• Underhållsåtgärder får endast utföras av behöriga 
personer.

• Komponenter får endast ersättas med 
originalreservdelar som är avsedda för användning i 
Ex-områden. Detsamma gäller även för användningen 
av smörj- och tillsatsmedel.

• Utrustningar i Ex-områden skall underhållas och 
rengöras regelbundet. Intervallen fastställs av den 
driftansvarige i enlighet med lokala miljökrav.

• Efter service och/eller underhåll skall alla avlägsnade 
skydd och skyltar återställas i sina ursprungliga lägen 
och skick.

Kontroll Aktivitet
Avsyning Avsyning av dörrar,
månadsvis avlägsnande av damm

Närkontroll var Kontroll av minimiavstånd (t.ex. 6 mm)
6:e månad   
eller efter 
4 000 timmar.

Detaljkontroll Kontroll av slitdelar samt utbyte 
var 12:e månad och/eller eftersmörjning vid behov
eller efter Kontroll av elsystemet med avseende 
8 000 timmar. på eventuella skador
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Försäkran om inbyggnad av komponenter (tillverkarintyg) enligt bilaga II.B

Försäkran om inbyggnad (artikel 4 punkt 2 i EU-direktiv 98/37/EG)

Tillverkare: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen, Tyskland

förklarar att följande maskin eller komponent

Beteckning: brand- och rökdörrar, flerfunktionsdörrar, säkerhetsdörrar och 
bullerskyddsdörrar av typerna D**, E**, H**, MZ**, ZK** och OIT**

Serienummer: enligt leveransdokumenten

först får tas i drift efter det att överensstämmelse med anläggningen där de ska 
byggas in har förklarats i enlighet med bestämmelserna i EU-direktiv 98/37/EG och 
därpå byggande nationell lagstiftning.

Uppfyller bestämmelserna i följande harmoniserade standarder, i de versioner som 
förelåg vid tidpunkten för undertecknandet

EN ISO 12100 Maskinsäkerhet, Del 1 och 2, Grundläggande begrepp, allmänna 
konstruktionsprinciper

EN 1127-1 Explosiv atmosfär, Förhindrande av och skydd mot explosion, Del 1: 
Grundläggande begrepp och metodik

EN 13463-1 Icke elektrisk utrustning avsedd för explosiv atmosfär, Del 1: 
Grundläggande metoder och krav

EN 13463-5 Icke elektrisk utrustning avsedd för explosiv atmosfär, Del 5: 
Säker konstruktion

Uppfyller bestämmelserna i följande europeiska direktiv 
- RL 94/9/EG
Explosionsskydd

Samt uppfyller följande europeiska och nationella standarder och tekniska föreskrifter i
de versioner som förelåg vid tidpunkten för undertecknandet

BGR 132 Undvikande av antändningsrisker till följd av elektrostatiska laddningar

Utarbetad i  Freisen, Tyskland

den 15 augusti 2005

Undertecknad av  Karsten Staudt, 
ATEX-representant

Underskrift KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Zmeny vyhradené.

1 Preambula
Toto vyÀatie z návodu na obsluhu predstavuje len 
relevantné aspekty pre protiv˘bu‰nú ochranu a je platn˘ s
originálnym návodom na obsluhu. Tu uvedené poloÏky sú
nutné.

2 V‰eobecné informácie k protiv˘bu‰nej ochrane
Dvere z oceºového plechu môÏu byÈ nasadené v 
nasledovn˘ch zónach:
a.) V zóne 2 (plyn-Ex, kategória 3G) v skupinách 

v˘bu‰nosti IIA a IIB
b.) V zóne 22 (prach-Ex, kategória 3D) pri prachoch s 

minimálnou zapaºovacou energiou > 3 mJ  
c.) V zóne 1 (plyn-Ex, kategória 2G) v skupinách 

v˘bu‰nosti IIA a IIB
d.) V zóne 21 (prach-Ex, kategória 2D) pri prachoch s 

minimálnou zapaºovacou energiou > 3 mJ 
(okrem vyhotovení s vysokoohmov˘mi priezorov˘mi 
sklami)

• Dvere sú prípustné len pre odborné a primerané 
pouÏitie v beÏnej priemyselnej atmosfére. Pri poru‰ení
tejto podmienky zaniká akákoºvek záruka a 
zodpovednosÈ v˘robcu!

• Je potrebné dbaÈ na to, aby boli nain‰talované 
v˘luãne druhy protizápalnej ochrany prístroja urãené 
pre danú zónu!

• Dvere z oceºového plechu môÏu byÈ v Ex- zónach 
uvedené do prevádzky len oprávnen˘mi osobami.  

• VhodnosÈ oddelenia zón musí stanoviÈ prevádzkovateº
na základe Ex-Rl (BGR 104). Poskytnutie pomoci zo 
strany firmy Hörmann je na poÏiadanie moÏné.  

• V‰etky elektrické prevádzkové prostriedky musia byÈ 
vhodné pre príslu‰né nasadenie.
- V kat. 2 sú potrebné ES- potvrdenia o typovej 

skú‰ke. Nepatrné v˘nimky je moÏné urobiÈ pre 
iskrovo bezpeãné prevádzkové prostriedky „simple 
apparatus" (jednoduché nástroje). Tu sa jedná napr.
o jednoduché elektrické prevádzkové prostriedky 
podºa odseku 5.4 normy EN 50020 pri 
zabudovan˘ch zabezpeãovacích spínaãoch alebo 
Reed kontaktoch. Tieto môÏu byÈ pouÏité len v 
iskrovo bezpeãn˘ch elektrick˘ch obvodoch pri 
zohºadnení platn˘ch zriaìovacích ustanovení a 
nevyÏadujú Ïiadne oznaãenie. Teplotná trieda T4 
sa dodrÏí pri napájanom v˘kone Pi < 1,2 Watt.

- V kat. 3 postaãujú potvrdenia v˘robcu.
• Zriaìovacie ustanovenia pre zariadenia v zónach 

ohrozen˘ch v˘buchom, napr. EN 60079-14 musia byÈ 
bezpodmieneãne dodrÏané.

• V zónach ohrozen˘ch v˘buchom môÏu byÈ pouÏité 
v˘luãne také ãasti príslu‰enstva, ktoré spæÀajú v‰etky 
poÏiadavky európskych smerníc a národn˘ch 
zákonov. 

• Prípustn˘ rozsah teploty prostredia sa pohybuje v 
rozmedzí od –40°C – +60°C.
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2.1 Kon‰trukãné skupiny a opatrenia

Opatrenia V˘plÀ dverí, kódovanie „C“
Zóna 2 / 22 Ïiadne obmedzenie
Zóna 1 / 21 Upozornenie „ãistiÈ len na vlhko“ , 

v‰etky vyhotovenia okrem „P“

Opatrenia Zaobchádzanie s dverami „D“
Zóna 2 / 22 Ïiadne obmedzenie
Zóna 1 / 21 v‰etky vyhotovenia okrem „N“, pri „A“ 

upozornenie na externú nárazovú 
energiu

Opatrenia Ochranné protipoÏiarne li‰ty „E“
Zóna 2 / 22 Ïiadne obmedzenie
Zóna 1 / 21 Ïiadne obmedzenie

Opatrenia Pásy „G“
Zóna 2 / 22 Ïiadne obmedzenie
Zóna 1 / 21 V‰etky vyhotovenia okrem „I“ prípustné

Opatrenia Senzorika pre iskrovo bezpeãné 
zariadenia „H“ alebo „K“

Zóna 2 / 22 Vyhlásenie v˘robcu
Zóna 1 / 21 Nie je potrebné Ïiadne povolenie, 

moÏnosÈ nasadenia ako „simple 
apparatus“ (jednoduch˘ nástroj)

Opatrenia Senzorika v nie iskrovo bezpeãn˘ch 
zariadeniach „H“ alebo „K“

Zóna 2 / 22 Vyhlásenie v˘robcu
Zóna 1 / 21 ES- potvrdenie o typovej skú‰ke musí 

byÈ predloÏené

Opatrenia Elektrické prevádzkové prostriedky 
„I“, „J“, „L“, „M“, „N“, „O“

Zóna 2 / 22 Vyhlásenie v˘robcu
Zóna 1 / 21 ES- potvrdenie o typovej skú‰ke musí 

byÈ predloÏené

Opatrenia Priezorové sklá, nárazová energia
Zóna 2 / 22 Ak P = 2, musia byÈ dvere 
a 1 / 21 opatrené oznaãením X na v˘strahu pred

vysokou nárazovou energiou.

Opatrenia Priezorové sklá, elektrostatika
Zóna 2 / 22 Ïiadne obmedzenie
Zóna 1 / 21 Pri vyhotovení Q = 1, musí byÈ 

umiestnen˘ ‰títok na v˘strahu pred 
elektrostatikou 
Zóna 1: V˘straÏn˘ ‰títok „âistiÈ len na 

vlhko“ alebo piktogram
Zóna 2: Q = 1 je prípustné len vtedy, 

keì sa z hºadiska prevádzky 
nemusí poãítaÈ s trsov˘m 
v˘bojom klznej stopky (rúãky)

Posúdenie elektrick˘ch prevádzkov˘ch prostriedkov
vykoná príslu‰n˘ v˘robca komponentov, zapojenie posúdi
firma Hörmann.

3 Oznaãenie dverí (typov˘ ‰títok)

Prístroje pre zónu 1/21

Prístroje pre zónu 2/22

3.1 Typov˘ kód
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Typ dverí z oceºového plechu
D = funkãné dvere
E = dvere zabraÀujúce vlámaniu
H = protipoÏiarne dvere
MZ = viacúãelové dvere
ZK = vnútorné dvere
OIT= nútorné dvere

B Trieda odolnosti voãi ohÀu
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 odolnosÈ dverí 
voãi ohÀu 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 odolnosÈ 
presklenia voãi ohÀu
0 = nie je vhodné

C V˘plÀ dverí
0 = bez v˘plne
A = sklá bez moÏnosti oddelenia zón
B = sklá s úspe‰ne absolvovanou nárazovou a 

‰okovou skú‰kou 
P = panely s vodiv˘m pripojením na dvere
N = panely bez vodivého pripojenia na dvere

D Zaobchádzanie s dverami (môÏu byÈ potiahnuté 
nevodivou vrstvou, hrúbka vrstvy < 0,2 mm)
N = nevodiv˘ plast
A = hliník
E = u‰ºachtilá oceº
M = mosadz
S = oceº

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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E Ochranné protipoÏiarne li‰ty
0 = bez protipoÏiarnych lí‰t
S = ‰tandardné vyhotovenie
L = ochranné protipoÏiarne li‰ty opatrené 

vodiv˘m lakom 

F V˘suvné podlahové tesnenie
0 = bez v˘suvného podlahového tesnenia
B = s v˘suvn˘m podlahov˘m tesnením

G Pásy 
I = izolované pásy
E = izolované pásy, vyrovnanie potenciálov 

medzi dvern˘m krídlom a rámom
L = vodivé pásy
P = vodivé pásy a vyrovnanie potenciálov 

medzi dvern˘m krídlom a rámom

H Blokovacie kontakty
0 = bez blokovacieho kontaktu 
I = blokovací kontakt pre iskrovo bezpeãné 

zariadenia
E = blokovací kontakt s vlastnou zapínacou 

ochranou EEx m alebo EEx d alebo 
rovnocennou

I Signalizácia dymu
0 = bez signalizácie dymu
1 = signalizácia dymu kategórie 3 

(prehlásenie v˘robcu)
2 = signalizácia dymu kategórie 2 

(ES- potvrdenie o typovej skú‰ke)

J Elektrické aretaãné zariadenie v dvernom zatváraãi
0 = bez aretaãného zariadenia
1 = aretaãné zariadenie kategórie 3 

(prehlásenie v˘robcu)
2 = aretaãné zariadenie kategórie 2 

(ES- potvrdenie o typovej skú‰ke)

K Kontrolné kontakty
0 = bez kontrolného kontaktu
I = Reed kontakt (jaz˘ãkov˘ kontakt) pre iskrovo 

bezpeãné zariadenia
E = kontakt s vlastnou zapínacou ochranou EEx m 

alebo EEx d alebo rovnocennou

L Elektrické zámky
0 = bez elektrického zámku
1 = elektrick˘ zámok kategórie 3 (prehlásenie 

v˘robcu)
2 = elektrick˘ zámok kategórie 2 

(ES- potvrdenie o typovej skú‰ke)

M Elektrick˘ zatváraã dverí
0 = bez elektrického zatváraãa dverí
1 = elektrick˘ samoãinn˘ zatváraã dverí kategórie 3

(prehlásenie v˘robcu)
2 = elektrick˘ samoãinn˘ zatváraã dverí kategórie 2 

(ES- potvrdenie o typovej skú‰ke)

N Elektrick˘ otváraã dverí
0 = bez elektrického otváraãa dverí
1 = elektrick˘ otváraã dverí kategórie 3 

(prehlásenie v˘robcu)
2 = elektrick˘ otváraã dverí kategórie 2 

(ES- potvrdenie o typovej skú‰ke)

O Elektrické aretaãné zariadenie dverí 
(prichytávací magnet)
0 = bez elektrického aretaãného zariadenia dverí
1 = elektrické aretaãné zariadenie dverí kategórie 3

(prehlásenie v˘robcu)
2 = elektrické aretaãné zariadenie dverí kategórie 2

(ES- potvrdenie o typovej skú‰ke)

P PevnosÈ skiel pri priezorov˘ch tabuliach
0 = bez priezorového skla
2 = priezorové sklo s pevnosÈou > 2 Nm 

(oznaãenie X)
4 = priezorové sklo s pevnosÈou > 4 Nm 

Q VodivosÈ skiel (priezorové tabule)
0 = bez skiel
1 = vysokoohmové vyhotovenie, ktoré môÏe byÈ 

nasadené len vtedy, keì sa nemusí poãítaÈ s  
trsov˘m v˘bojom klznej stopky (rúãky)

2 = normálne sklo, elektrostaticky ne‰kodné

4 Pokyny pre prevádzku dverí
• V kategórii 2 sú prípustné len sady kºuãiek 

z elektrostaticky vodivého materiálu.
• V kategórii 3 sa odporúãajú elektrostaticky vodivé 

sady kºuãiek.
• Hrúbka vrstvy laku nesmie v zóne IIC prekroãiÈ 

0,2 mm 
• Hrúbka vrstvy laku nesmie v zóne IIB prekroãiÈ 

2 mm 
• V‰etky kovové spojené kon‰trukãné diely musia 

byÈ prostredníctvom centrálnej prípojky pripojené na
vyrovnanie potenciálov.

• Pri montáÏi elektrick˘ch prevádzkov˘ch prostriedkov
musí vyrovnanie potenciálov prevziaÈ aj elektrickú 
funkciu (VDE 0100 ãasÈ 540, IEC 364-5-54).

• V˘straÏné pokyny musia byÈ viditeºné.
• Nasledovné v˘straÏné upozornenia sa musia dobre 

viditeºne nalepiÈ na sklá. MôÏu sa objednaÈ 
dodatoãne. 
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• Celé dvere môÏu byÈ ãistené len na vlhko.
• Nárazom na dvere je potrebné bezpodmieneãne 

zabrániÈ.
• Vniknutiu cudzích predmetov do dverí sa musí 

zabrániÈ.
• Dvere môÏu byÈ vystavené len nepatrn˘m 

vibráciám. V sporn˘ch prípadoch je nutná 
konzultácia s v˘robcom.

• Priamy nebezpeãn˘ elektrostatick˘ v˘boj nie je 
prípustn˘. Tak˘to v˘boj nemôÏe byÈ za normálnych 
podmienok vytvoren˘ ãlovekom. K tomu sú o. i. 
potrebné tlakovzdu‰né trysky.

• Prípadné pevné ãasti dverí alebo periférie 
(napr. v dôsledku korózie) nesmú byÈ pri existujúcej 
v˘bu‰nej atmosfére uvoºÀované násilím.

• Hydraulické zatváraãe dverí nesmú byÈ 
namontované tak, aby mohol olej odkvapkávaÈ 
na horúce povrchy, napr. na v˘fukov˘ systém.

5 O‰etrovanie, údrÏba 

Definícia pojmov podºa IEC 60079-17:
ÚdrÏba a oprava: Kombinácia v‰etk˘ch ãinností, ktoré
sa vykonajú, aby sa predmet udrÏal v stave, alebo bol
opäÈ uveden˘ do stavu, ktor˘ zodpovedá poÏiadavkám
príslu‰nej ‰pecifikácie a zabezpeãuje vykonanie 
potrebn˘ch funkcií.
Kontrola: âinnosÈ, ktorá zahrÀuje okamÏitú prehliadku
predmetu s cieºom získaÈ spoºahlivú v˘poveì o stave
tohto predmetu, priãom sa vykoná bez demontáÏe
alebo, v prípade potreby, s ãiastoãnou demontáÏou 
a s doplnením opatrení, ako napr. meraní.
Vizuálna kontrola: Vizuálna kontrola je kontrola, pri
ktorej sa bez pouÏitia prístupov˘ch zariadení alebo
nástrojov zistia viditeºné chyby, napr. ch˘bajúce 
skrutky. 
Blízka kontrola: Kontrola, pri ktorej sa dodatoãne 
k aspektom vizuálnej kontroly zistia také chyby, ako
napr. uvoºnené skrutky, ktoré sú rozpoznateºné len za
pouÏitia prístupov˘ch zariadení, napr. schodíkov (ak 
sú potrebné) a nástrojov. Pre blízku kontrolu nie je za
beÏn˘ch okolností potrebné otvoriÈ kryt alebo odpojiÈ
prevádzkov˘ prostriedok od napätia.
Detailná kontrola: Kontrola, pri ktorej sa dodatoãne 
k aspektom blízkej kontroly zistia také chyby, ako napr.
uvoºnené prípoje, ktoré sú rozpoznateºné len pri 
otvorení krytov a/ alebo, v prípade potreby, za pouÏitia
nástrojov a skú‰obn˘ch zariadení.

• ÚdrÏbárske opatrenia môÏu vykonávaÈ len 

oprávnené osoby.
• V˘mena komponentov sa môÏe vykonávaÈ len s 

originálnymi náhradn˘mi dielmi, ktoré sú schválené 
aj pre nasadenie v Ex- zóne, to platí aj pre pouÏité 
mazacie a pomocné látky.

• Prístroje musia byÈ v Ex- zóne pravidelne 
udrÏiavané a ãistené. Intervaly stanoví 
prevádzkovateº podºa miestneho zaÈaÏenia 
prostredia.

• Po údrÏbe a/alebo oprave musia byÈ v‰etky bariéry 
a pokyny, ktoré boli pre tento úãel odstránené, opäÈ 
uvedené do pôvodnej polohy a stavu.

Kontrola âinnosÈ
Vizuálna Vizuálna kontrola dverí,
kontrola Odstránenie prachov˘ch usadenín
Mesaãne

Blízka Kontrola minimálnych odstupov 
kontrola (napr. 6 mm)
kaÏd˘ch 
6 mesiacov 
alebo 4.000 
hod.

Detailná Kontrola r˘chlo opotrebovateºn˘ch 
kontrola dielov, príp. v˘mena a/alebo 
kaÏd˘ch domazanie
12 mesiacov Kontrola neporu‰enosti elektrického 
alebo 8.000 zariadenia
hod.

Mimoriadne opatrenia:
• LoÏiská v pásoch je potrebné kaÏd˘ch 50.000 

uzavretí namazaÈ a po 200.000 uzavretiach vymeniÈ. 
Re‰pektovaÈ návod na obsluhu dodan˘ch 
kon‰trukãn˘ch skupín, dodrÏaÈ podmienky v˘robcu.

• Pri nasadení v zóne 2 a / alebo 22 môÏu byÈ 
intervaly kontroly zdvojnásobené.

6 Odstránenie porúch
Na prístrojoch, ktoré sú prevádzkované v spojení so
zónami ohrozen˘mi v˘buchom, nesmie byÈ vykonaná
Ïiadna zmena. Opravy na prístroji môÏe vykonávaÈ 
len ‰peciálne na to vy‰kolen˘ a oprávnen˘ odborn˘
personál.

7 OdstraÀovanie odpadov
OdstraÀovanie obalov a pouÏit˘ch dielov sa musí 
vykonaÈ podºa ustanovení krajiny, v ktorej je prístroj
nain‰talovan˘.
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Prehlásenie o montáÏi kon‰trukãn˘ch skupín (prehlásenie v˘robcu) 
podºa dodatku II.B 

Prehlásenie o montáÏi (ãlánok 4 odstavec 2 smernice 98/37/ES)

V˘robca: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

vyhlasuje, Ïe nasledujúci stroj alebo kon‰trukãná skupina

Oznaãenie:  ProtipoÏiarne a protidymové uzávery, viacúãelové, bezpeãnostné a
ochranné protihlukové uzávery typov D**, E**, H**, MZ**, ZK** a OIT**

Sériové ãíslo: podºa dodacích dokladov

môÏe byÈ uvedené do prevádzky aÏ vtedy, keì bola prehlásená zhoda 
zariadenia, do ktorého sa má tento stroj / kon‰trukãná skupina zabudovaÈ, 
s ustanoveniami smernice 98/37/ES a s príslu‰n˘mi národn˘mi právnymi 
predpismi.   

sa zhoduje s ustanoveniami nasledujúcich harmonizovan˘ch noriem, 
v znení platnom k dátumu podpisu.

EN ISO 12100 BezpeãnosÈ strojov, ãasÈ 1 a 2, základné pojmy a 
kompoziãné zásady

EN 1127-1 V˘bu‰né atmosféry, protiv˘bu‰ná ochrana, ãasÈ 1: 
Základy a metodika

EN 13463-1 Neelektrické prístroje pre nasadenie v zónach ohrozen˘ch 
v˘buchom, ãasÈ 1: Základy a poÏiadavky a ìal‰ie

EN 13463-5 Neelektrické prístroje pre nasadenie v zónach ohrozen˘ch 
v˘buchom, ãasÈ 5: Ochrana prostredníctvom bezpeãnej 

kon‰trukcie

sa zhoduje s ustanoveniami nasledovn˘ch európskych smerníc 
- RL 94/9/ES
Protiv˘bu‰ná ochrana

taktieÏ sa zhoduje s nasledovn˘mi európskymi a národn˘mi normami a 
technick˘mi  predpismi v znení platnom k dátumu podpisu  

BGR 132 Eliminácia nebezpeãenstva zapálenia v dôsledku elektrostatick˘ch 
nábojov

Vyrobené v Freisen, Nemecko

DÀa 15. augusta 2005

Meno podpisujúcej osoby Karsten Staudt, 
Zástupca firmy ATEX

Podpis KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Telif haklar› korunmufltur. 
Kopyalanmas›, k›smen de olsa, ancak onay›m›zla olabilir. 
De¤ifliklik yapma haklar› sakl›d›r.

1 Önsöz 
Kullanma k›lavuzundan al›nan bu bölüm, patlamaya
dayan›kl› sistemin sadece önemli maddelerini  kapsar ve
sadece orijinal kullanma k›lavuzu ile birlikte geçerlidir.
Burada belirtilen pozisyonlar›n dikkate al›nmas› zorunludur. 

2 Patlamaya dayan›kl› sistem ile ilgili genel bilgiler 
Çelik sac kap›lar, afla¤›daki alanlarda kullan›labilir: 
a.) S›n›f 2’de (Gaz patlama korumal›, kategori 3G) IIA 

ve IIB patlama grubunda 
b.) S›n›f 22’de (Toz patlama korumal›, kategori 3D) en az 

> 3 mJ oran›nda bir tutuflma enerjisine sahip tozlarda 
c.) S›n›f 1’de (Gaz patlama korumal›, kategori 2 G) IIA 

ve IIB patlama grubunda 
d.) S›n›f 21’de (Toz patlama korumal›, kategori 2D) en az 

> 3 mJ oran›nda bir tutuflma enerjisine sahip tozlarda 
(yüksek dirençli gözetleme caml› modeller hariç) 

• Kap›lar›n kullan›m›na sadece amac›na ve koflullara 
uygun endüstriyel ortamlarda izin verilmektedir. Aksi 
davran›fllarda her türlü garanti ve üretici mesuliyeti 
ortadan kalkar! 

• Sadece s›n›flara uygun cihaz tutuflma koruma tipinin 
kullan›lmas›na dikkat edilmelidir. 

• Çelik sac kap›lar, patlama tehlikesi bulunan bölgelerde 
sadece uzman flah›slar taraf›ndan iflletime al›nabilir. 

• S›n›flar›n birbirlerinden ayr›lmalar›n›n uygunlu¤u Ex-R1 
(BGR 104) baz›nda iflletici taraf›ndan saptanacakt›r. 
Talep üzerine Hörmann’dan destek almak mümkündür. 

• Bütün elektrikli iflletme araçlar›, her defas›nda ilgili 
kullan›m amac›na uygun olmak zorundad›r. 
- Kategori 2’de, AT- tip inceleme belgeleri 

gerekmektedir. Oto s›namal› iflletme araçlar›nda 
düflük oranda istisnalar yap›labilir. Örne¤in: Elektrikli 
kilitleme flalterleri veya dilli kontaklar, EN 50020 
bölüm 5.4 uyar›nca basit elektrikli iflletme araçlar› 
kategorisine girmektedir. Bunlar, sadece oto s›nama 
sistemine sahip elektrik devrelerinde yürürlükteki 
montaj flartlar› göz önünde bulundurularak 
kullanabilir ve tan›mlanmalar› gerekmez. S›cakl›k 
s›n›f› T4, Pi < 1,2 Watt oran›nda bir besleme 
gücünde yerine getirilmektedir.

- Kategori 3’te üretici verileri yeterlidir. 
• Örne¤in: EN 60079-14 kapsam›na giren patlama 

tehlikesi bulunan alanlarda kurulacak olan tesislerin 
montaj flartlar›na mutlaka riayet edilmelidir. 

• Patlama tehlikesi bulunan alanlarda sadece Avrupa 
yönetmeliklerini ve yerel kanunlar›n bütün taleplerini 
yerine getiren aksesuarlar kullanabilir. 

• Müsaade edilen çevre s›cakl›¤› -40° C ile +60° C 
aras›nda olmal›d›r. 
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2.1 Montaj gruplar› ve tedbirler 

Tedbirler Kap›n›n dolgusu, kod “C” 
S›n›f 2 / 22 K›s›tlama bulunmamaktad›r 
S›n›f 1 / 21 Uyar› iflareti “sadece nemli bez ile 

temizleyin”, “P” d›fl›nda tüm modeller 

Tedbirler "D” kap›n›n kullan›m›
S›n›f 2 / 22 K›s›tlama bulunmamaktad›r 
S›n›f 1 / 21 “N” hariç, tüm modeller , “A” modelinde 

harici darbe enerjisine karfl› uyar› 

Tedbirler Yang›ndan koruyucu profiller “E” 
S›n›f 2 / 22 K›s›tlama bulunmamaktad›r 
S›n›f 1 / 21 K›s›tlama bulunmamaktad›r 

Tedbirler Mentefleler “G”
S›n›f 2 / 22 K›s›tlama bulunmamaktad›r 
S›n›f 1 / 21 “I” hariç, tüm modellerin kullan›m›na 

müsaade edilmektedir 

Tedbirler „Gerçek güvenilir“ ("Intrinsically Safe") 
tesisler “H” veya “K” için sensör 

S›n›f 2 / 22 Üretici Aç›klamas›
S›n›f 1 / 21 ‹zin gerekmektedir, basit cihaz (“simple 

apparatus”) olarak kullan›labilir 

Tedbirler „Gerçek güvenilir“ ("Intrinsically Safe")
olmayan tesisler “H” veya “K” için 

S›n›f 2 / 22 Üretici Aç›klamas›
S›n›f 1 / 21 AT- tip inceleme belgesi bulunmas› 

zorunludur

Tedbirler Elektrikli iflletme araçlar› “I”, “J”, “L”, 
“M”, “N”, “O” 

S›n›f 2 / 22 Üretici Aç›klamas›
S›n›f 1 / 21 AT- tip inceleme belgesi bulunmas› 

zorunludur

Tedbirler Gözetleme camlar›, çarpma enerjisi 
S›n›f 2 / 22 fiayet P = 2 ise, bu durumda yüksek 
ve 1 / 21 darbe enerjisine karfl› uyarmak amac›yla 

kap›lar›n bir X-tan›mlay›c›s› ile 
donat›lmas› gerekmektedir. 

Tedbirler Gözetleme camlar›, elektrostatik 
S›n›f 2 / 22 K›s›tlama bulunmamaktad›r 
S›n›f 1 / 21 fiayet Q = 1 ise, bu durumda bir 

elektrostatik uyar› levhas› tak›lmas› 
zorunludur 
S›n›f 1: Uyar› levhas› “sadece nemli bez

ile temizleyin veya resimli yaz›" 
S›n›f 2: Q = 1'e sadece normal iflletim 

s›ras›nda saçakl› boflal›m 
tehlikesi bulunamamas› 
durumunda izin verilmektedir. 

Elektrikli kullan›m araçlar›n›n de¤erlendirilmesi ilgili parça
üreticileri taraf›ndan yap›lmaktad›r. Birlikte kullan›lmas›
Hörmann taraf›ndan de¤erlendirilmifltir.  

3 Kap› bilgilerinin kap› üzerinde yer almas› (tip etiketi) 

S›n›f 1 / 21 için olan cihazlar 

S›n›f 2 / 22 için olan cihazlar 

3.1 Tip Kodu 
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Çelik sac kap› tipi 
D = ‹fllevsel kap› 
E = H›rs›zl›¤a karfl› koruyucu kap› 
H = Yang›na dayan›kl› kap› 
MZ = Çok amaçl› kap› 
ZK = ‹ç kap› 
OIT= ‹ç kap› 

B Yang›na karfl› dayan›m s›n›f› 
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 yang›na karfl› 
dayan›m özelli¤i
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 yang›na karfl› 
dayan›m özelli¤i
0 = ilgili de¤il 

C Kap› dolgusu 
0 = Dolgusuz 
A = S›n›f ay›r›m› olana¤› bulunmayan camlar 
B = Çarpma ve flok testini baflar›yla geçen camlar 
P = Kap›ya iletken ba¤lant›s› olan paneller 
N = Kap›ya iletken ba¤lant›s› olmayan paneller 

D Kap›n›n kullan›m› (iletken olmayan kaplamayla 
kaplanabilir, katman kal›nl›¤› < 0,2 mm)
N = ‹letken olmayan sentetik madde 
A = Alüminyum 
E = Paslanmaz çelik 
M = Pirinç 
S = Çelik 

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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E Yang›ndan koruyucu profiller 
0 = Yang›ndan koruyucu profil yok 
S = Standart model 
L = Yang›ndan koruma profili, iletken bir boya ile 

boyanm›fl 

F Hareketli kap› efli¤i
0 = Kap› efli¤i hareketli de¤il 
B = Kap› efl¤i¤ hareketli

G Mentefleler
I = ‹zolasyonlu mentefleler
E = ‹zolasyonlu mentefleler, kap› kanad› ve kasa 

aras›nda potansiyel dengeleme 
L = ‹letken mentefleler 
P = ‹letken mentefleler ve kap› kanad› ve kasa 

aras›nda potansiyel dengeleme

H Kilit dili 
0 = Kilit dili  
I = „Gerçek güvenilir“ ("Intrinsically Safe ") tesisler  

için kilit dili
E = EEx m veya EEx d veya eflde¤erde kendine ait 

bir tutuflma emniyetine sahip kilit dili

I Duman detektörü 
0 = Duman detektörsüz 
1 = Kategori 3’e uygun duman detektörü 

(üretici aç›klamas›) 
2 = Kategori 2’ye uygun duman detektörü 

(AT- tip inceleme belgesi) 

J Kap› kapat›c›s›n›n içinde elektrikli kap› sabitleyicisi 
0 = Kap› sabitleyicisi yok 
1 = Kategori 3’e uygun kap› sabitleyicisi 

(üretici aç›klamas›) 
2 = Kategori 2’ye uygun kap› sabitleyicisi  

(AT- tip inceleme belgesi) 

K Denetleme svici 
0 = Denetleme sviçsiz 
I = „Gerçek güvenilir“ ("Intrinsically Safe ") tesisler  

için denetleme sensörü
E = EEx m veya EEx d veya eflde¤erde kendine ait 

bir tutuflma emniyetine sahip sviç

L Elektrikli kilit 
0 = Elektrikli kilitsiz 
1 = Kategori 3’e uygun elektrikli kilit 

(üretici aç›klamas›) 
2 = Kategori 2’ye uygun elektrikli kilit

(AT- tip inceleme belgesi) 

M Elektrikli kap› kapat›c›s›
0 = Elektrikli kap› kapat›c›s› yok 
1 = Kategori 3’e uygun elektrikli kap› kapat›c›s› 

(üretici aç›klamas›) 

2 = Kategori 2’ye uygun elektrikli kap› kapat›c›s›
(AT- tip inceleme belgesi) 

N Elektrikli kap› aç›c›s›
0 = Elektrikli kap› aç›c›s› yok 
1 = Kategori 3’e uygun elektrikli kap› aç›c›s› 

(üretici aç›klamas›)
2 = Kategori 2’ye uygun elektrikli kap› aç›c›s› 

(AT- tip inceleme belgesi) 

O Elektrikli kap› sabitleyicisi (m›knat›sl›) 
0 = Elektrikli kap› sabitleyicisi yok 
1 = Kategori 3’e uygun elektrikli kap› sabitleyicisi 

(üretici aç›klamas›)
2 = Kategori 2’ye uygun elektrikli kap› sabitleyicisi 

(AT- tip inceleme belgesi) 

P Gözetleme pencerelerdeki camlar›n sa¤laml›¤› 
0 = Gözetleme cam› yok 
2 = > 2 Nm oran›nda bir sa¤laml›¤a sahip gözetleme

cam› (X-tan›mlay›c›s›) 
4 = > 4 Nm oran›nda bir sa¤laml›¤a sahip gözetleme

cam› 

Q Camlar›n iletkenli¤i (gözetleme camlar›) 
0 = Cam yok 
1 = Sadece elektrostatik deflarj olma tehlikesi 

olmad›¤› durumlarda kullan›labilen yüksek 
dirençli model 

2 = Normal cam, elektrostatik aç›dan sak›ncas›z 

4 Kap›n›n iflletimi ile ilgili aç›klamalar 
• Kategori 2’de sadece elektrostatik olarak iletkenlik 

özelli¤ine sahip malzemeden mamul kap› kolu 
tak›mlar›n kullan›lmas›na müsaade edilir. 

• Katergori 3’te elektrostatik olarak iletkenlik özelli¤ine 
sahip malzemeden mamul kap› kolu tak›mlar›n 
kullan›lmas› önerilir. 

• Boya katman› kal›nl›¤› IIC s›n›f›nda 0,2 mm üzerine 
geçmemelidir. 

• Boya katman› kal›nl›¤› IIB s›n›f›nda 2 mm üzerine 
geçmemelidir. 

• Metallerle birbirine ba¤l› olan konstrüksiyon 
parçalar›, merkezi bir ba¤lant› üzerinden potansiyel 
dengeleme ba¤lanmak zorundad›r. 

• Potansiyel dengeleme, elektrikli iflletim araçlar›n›n 
monte edildi¤i s›rada elektrik fonksiyonunu da 
üstlenmek zorundad›r (VDE 0100 Bölüm 540, 
EDC 364-5-54). 

• Uyar›lar aç›k ve net bir flekilde görülebilir olmak 
zorundad›r. 

• Afla¤›daki uyar› aç›klamalar› çok iyi görülecek bir 
flekilde camlara yap›flt›r›lmal›d›r. Uyar› aç›klamalar› 
sonradan da siparifl edilebilir. 
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• Kap›n›n tamam› sadece nemli bez ile temizlenmelidir. 
• Kap›n›n darp edilmesinden veya kap›ya 

çarp›lmas›ndan mutlaka kaç›n›lmal›d›r. 
• Kap›n›n içine yabanc› maddelerin girifli 

engellenmelidir. 
• Kap› sadece düflük düzeyli titreflimlere maruz 

b›rak›labilir. Çeliflkili durumlarda üretici ile irtibata 
geçilmelidir. 

• Do¤rudan do¤ruya tehlikeli bir elektrostatik deflarja 
müsaade edilmemektedir. Böyle bir deflarj örne¤i  
normal flartlarda bir insan taraf›ndan üretilemez. 
Bunun için genel olarak bas›nçl› hava kanallar› v.b. 
gereklidir. 

• Kap› üzerindeki veya etraftaki (örne¤in: korozyon 
nedeniyle) sabit parçalar, patlama tehlikesi mevcut 
olan yerlerde zorla yerlerinden ç›kar›lmamal›d›r. 

• Hidrolik kap› kapay›c›lar›n›n montaj› damlayan 
ya¤lar›n s›cak üst yüzeylere (örne¤in: egzoz 
sisteminin üst yüzeyi) isabet etmeyecek flekilde 
yap›lmal›d›r. 

5 Bak›m ve onar›m

Kavramlar›n IEC 60079-17’ye göre tan›mlar›: 
Bak›m ve onar›m: Bir nesneyi belli bir durumda muhafaza
etmek veya ilgili özelliklerin taleplerine uygun olmas› ve
talep edilen fonksiyonun güvence alt›na al›nmas› için tekrar
belli bir duruma getirme do¤rultusunda gösterilen faaliyet-
lerin kombinasyonudur. 
Denetleme: Bir nesnenin ayr›nt›l› kontrolünü içeren, bu
nesnenin durumu hakk›nda güvenli bir ifade elde etmeyi
amaçlayan, demontajs›z veya flayet gerekliyse k›smen
demontaj gerektiren, ölçümler gibi ifllemlerle tamamlanan
faaliyettir. 
Göz ile yap›lan kontrol: Gözle yap›lan kontrol, eriflim 
tertibatlar› veya aletler kullan›lmaks›z›n gözle görülebilen
eksiklerin bertaraf edildi¤i muayenedir (örne¤in eksik 
vidalar). 
Yak›n kontrol: Gözle yap›lan kontrol faktörlerine ilaveten
tamamlay›c› nitelikte olan ve örne¤in gevflemifl vidalar gibi
eksiklerin sadece basamaklar (flayet gerekliyse) veya 
aletler gibi eriflim tertibatlar› kullan›larak saptanabildi¤i 
kontrol türüdür. Yak›n kontroller için bir mahfazan›n
aç›lmas› veya bir iflletme arac›n›n elektrik ba¤lant›s›n›n
kesilmesi gerekmez. 
Detay kontrolü: Yak›n kontrol faktörlerine ilaveten 
tamamlay›c› nitelikte olan ve örne¤in gevflemifl ba¤lant›lar
gibi eksiklerin sadece mahfazalar aç›larak ve/veya flayet
gerekliyse aletler veya kontrol düzenekleri kullan›larak 
saptanabildi¤i kontrol türüdür.  

• Bak›m-onar›m çal›flmalar› sadece yetkili kifliler 
taraf›ndan yap›lmal›d›r. 

• De¤ifltirilmesi gereken parçalar›n yerine sadece 
patlama tehlikesi bulunan alanlarda kullan›lmalar›na 
izin verilen orijinal yedek parçalar kullan›labilir. Ayn› 
fley kullan›lan ya¤lama maddeleri ve yard›mc› 
maddeler için de geçerlidir. 

• Patlama tehlikesi bulunan alanlarda kullan›lan 
cihazlar, düzenli aral›klarla temizlenmek ve bak›ma 
al›nmak zorundad›r. Bak›m aral›klar›, yerel çevresel 
koflullara göre üretici taraf›ndan belirlenir. 

• Bak›m ve/veya koruyucu bak›m-onar›m 
çal›flmalar›ndan sonra, bu çal›flmalar s›ras›nda 
sökülen engeller ve uyar›lar tekrar ayn› yerlerine ayn›
durumda tak›lmak zorundad›r. 

Kontrol Çal›flma 
Göz ile  Kap›lar›n gözle kontrol edilmesi
yap›lan kontrol Toz tabakalar›n›n silinmesi 
Ayda bir

Yak›n kontrol Asgari mesafelerin kontrolü 
6 ayda bir (örne¤in: 6 mm) 
veya 4.000  
saatte bir 

Detay kontrol Afl›nan parçalar›n kontrol edilmesi, 
12 ayda bir gerekmesi halinde de¤ifltirilmesi 
veya 8.000 ve/veya tekrar ya¤lanmas› 
saatte bir Elektrik tesisat›n›n hasars›zl›¤›n›n 

kontrol edilmesi 

Özel önlemler 
• Mentefle içinde bulunan yataklamalar›n her 50.000 

kapamada bir ya¤lanmas› ve her 200.000 kapama 
iflleminden sonra de¤ifltirilmesi gerekmektedir. 
Yap› elemanlar›yla birlikte gönderilen kullanma 
k›lavuzuna riayet edin ve üreticinin taleplerini yerine 
getirin. 

• Denetleme zaman dilimleri s›n›f 2 ve/veya s›n›f 22’de 
kullan›m alanlar›nda iki kat›na ç›kar›labilir. 

6 Ar›za giderme
Patlama tehlikesi bulunan alanlarla ba¤lant›l› çal›flan
cihazlar üzerinde de¤iflikliklerin yap›lmas› yasakt›r.
Cihaz tamirleri ancak özel olarak bu ifl için e¤itilmifl ve
yetkili personel taraf›ndan gerçeklefltirilebilir. 

7 ‹mha edilmesi 
Ambalaj ve kullan›lm›fl parçalar›n imha edilmesi, 
cihaz›n kullan›ld›¤› ülkenin kanunlar›na uygun bir 
biçimde gerçeklefltirilmelidir. 
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Ek II.B’ye göre Yap› Elemanlar› – Montaj Aç›klamas› (Üretici Aç›klamas›) 

Montaj Aç›klamas› (98/37/AB yönetmeli¤i madde 4 f›kra 2) 

Üretici: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

Afla¤›da ad› geçen makina veya yap› elemanlar›n›n

Tan›m›: Yang›na dayan›kl› ve duman engelleyici elemanlar, D**, E**, H**, MZ**, ZK** ve 
OIT** tipi çok amaçl›, güvenlik ve ses izolasyon  elemanlar›

Seri numaras›: Teslimat evraklar›na göre 

ancak monte edilecek olduklar› tesisin uygunlu¤u, 98/37/AB yönetmeli¤i 
hükümlerine ve bu hükümleri uygulayan ülkenin yerel kanunlar›na göre beyan
edilmesinden sonra iflletime al›nabilir.    

‹mzan›n at›lm›fl oldu¤u tarihte geçerli olan flekliyle afla¤›daki uyarlanm›fl 
standartlar›n koflullar›na uygunluk sa¤lamaktad›r.  

EN ISO 12100 Makinalarda güvenlik, Bölüm 1 ve 2, temel kavramlar ve tasar›m 
temel prensipleri

EN 1127-1 Patlay›c› ortamlar – patlama önleme ve koruma, Bölüm 1: 
Temel kurallar ve metodoloji 

EN 13463-1 Potansiyel patlay›c› atmosferler için elektrikli olmayan donan›m, 
Bölüm 1: Temel metot ve kurallar 

EN 13463-5 Potansiyel patlay›c› atmosferler için elektrikli olmayan donan›m, 
Bölüm 5: Güvenli yap› tarz› sayesinde koruma 

RL 94/9/AB patlama emniyeti yönetmeli¤i hükümlerine uygundur.  

‹mzan›n at›lm›fl oldu¤u tarihte geçerli olan flekliyle Avrupa ve yerel standartlara ve 
teknik talimatlara ayn› flekilde uygunluk sa¤lamaktad›r. 

BGR 132 Elektrostatik yüklemeler sonucunda oluflan tutuflma risklerinden 
korunma 

Düzenlenme yeri Freisen, Almanya 

Düzenleme tarihi 15 A¤ustos 2005 

‹mzalayan›n ad› Karsten Staudt, 
ATEX-Görevlisi 

‹mza KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Autori˜ teisòs apsaugotos. 
Perspausdinti, net ir dalimis, 
galima tik gavus ms˜ sutikimà. 
Pasiliekame teis´ daryti pakeitimus.

1 Øvadas
·ioje naudojimo instrukcijos i‰traukoje pateikiami tik 
svarbiausi apsaugos nuo sprogimo aspektai ir ‰i i‰trauka
galioja tik kartu su originalia naudojimo instrukcija. âia
pateikt˜ nurodym˜ btina laikytis.

2 Bendroji informacija apie apsaugà nuo sprogimo
Plieninòs skardos duris galima naudoti ‰iose zonose:
a.)  2-oje zonoje (duj˜ sprogimas, 3G kategorija), 

sprogimo grupòs IIA ir IIB.
b.) 22-oje zonoje (dulki˜ sprogimas, 3D kategorija), 

kurioje yra dulki˜ su maÏiausia uÏsidegimo energija 
> 3 mJ. 

c.) 1-oje zonoje (duj˜ sprogimas, 2G kategorija), 
sprogimo grupòs IIA ir IIB.

d.) 21-oje zonoje (dulki˜ sprogimas, 2D kategorija) 
kurioje yra dulki˜ su maÏiausia uÏsidegimo energija 
> 3 mJ (i‰skyrus duris su didelòs tariamosios varÏos 
∞stiklinimais)

• Duris leidÏiama naudoti tik pagal paskirt∞ ∞prastoje 
pramonòs aplinkoje. Nesilaikant ‰io reikalavimo, 
netaikomos jokios garantijos ir gamintojas 
nebeprisiima atsakomybòs!

• Svarbu uÏtikrinti, kad bt˜ instaliuojami tik toms 
zonoms skirti ∞taisai su atitinkamu apsaugos nuo 
uÏdegimo laipsniu!

• Plieninòs skardos duris sprogioje aplinkoje montuoti ir 
naudoti gali tik tinkamai apmokyti asmenys. 

• Tinkamai atskirti zonas naudotojas gali, 
vadovaudamasis Federalinio Ïemòs moksl˜ ir gamtos
i‰tekli˜ instituto (BGR) taisykli˜ Ex-Rl punktu. ·iuo 
klausimu gali padòti ir Hörmann atstovas. 

• Visos elektrinòs darbo priemonòs turi bti 
naudojamos grieÏtai pagal paskirt∞.
- 2- oje kategorijoje btinas EB- komponento 

bandym˜ protokolas. I‰imtys gali bti taikomos tik 
savisaugòms darbo priemonòms, lot. „simple 
aparatus“; tai galòt˜ bti, pavyzdÏiui, ∞montuoti 
sklàsãi˜ jungikliai bei paprast˜ elektrini˜ darbo
priemoni˜ Reed – kontaktai pagal EN 50020 5.4 
skirsn∞. Tokias priemones leidÏiama naudoti tik 
savisaugòse srovòs grandinòse, laikantis 
galiojanãi˜ ∞rengimo nurodym˜ ir j˜ nebtina Ïymòti.
Kai maitinimo galingumas Pi < 1,2 vat˜, btina 
i‰laikyti temperatros klas´ T4.

- 3-ioje kategorijoje uÏtenka gamintojo patvirtinim˜.
• Btina laikytis ∞rengini˜ montavimo sprogiose zonose 

nurodym˜, pavyzdÏiui, EN 60079-14.
• Sprogiose zonose leidÏiama naudoti tik tokius priedus 

ir dalis, kurios atitinka visus Europos direktyv˜ ir 
nacionalini˜ ∞statym˜ nurodymus. 

• Leistina aplinkos temperatra: nuo – 40°C iki +60°C.
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2.1 Komponentai ir priemonòs

Priemonòs Komponentai ir priemonòs
Zona 2 / 22 Apribojim˜ nòra
Zona 1 / 21 Øspòjanti nuoroda „Valyti tik drògnu 

bdu“, visi modeliai, i‰skyrus „P“

Priemonòs Dur˜ valdymas „D“
Zona 2 / 22 Apribojim˜ nòra
Zona 1 / 21 Visi modeliai, i‰skyrus „N“, „A“ 

modeliui ∞spòjamoji nuoroda dòl 
i‰orinòs smgio energijos

Priemonòs Prie‰gaisriniai apvadai (skydai) „E“
Zona 2 / 22 Apribojim˜ nòra
Zona 1 / 21 Apribojim˜ nòra

Priemonòs Vyriai „G“
Zona 2 / 22 Apribojim˜ nòra
Zona 1 / 21 Leistini visi modeliai, i‰skyrus „I“ 

Priemonòs Savisaugi˜ ∞rengini˜ sensorika 
„H“ arba „K“

Zona 2 / 22 Gamintojo deklaracija
Zona 1 / 21 Nereikia joki˜ leidim˜, galima naudoti 

kaip „simple apparatus“ (lot.)

Priemonòs Nesavisaugi˜ ∞rengini˜ sensorika
„H“ arba „K“

Zona 2 / 22 Gamintojo deklaracija
Zona 1 / 21 Privalomas EB-komponento bandym˜ 

protokolas 

Priemonòs Elektrinòs darbo priemonòs 
„I“, „J“, „L“, „M“, „N“, „O“

Zona 2 / 22 Gamintojo deklaracija
Zona 1 / 21 Privalomas EB-komponento bandym˜ 

protokolas

Priemonòs Østiklinimai, smgio energija
Zona 2 / 22 Jei P = 2, durys turi bti paÏymòtos 
ir 1 / 21 X-Ïyma, ∞spòjanãia dòl didelòs 

smgio energijo

Priemonòs Østiklinimai, elektrostatika
Zona 2 / 22 Apribojim˜ nòra
Zona 1 / 21 Jei Q = 1, turi bti pritvirtintas 

∞spòjamasis Ïenklas 
Zona 1: ∞spòjamasis Ïenklas „Valyti tik 

drògnu bdu“ arba piktograma
Zona 2: Q = 1 leistina tik tuo atveju, jei 

darbo eigoje nenumatyti 
‰liauÏiamieji i‰lydÏiai 

Elektrines darbo priemones vertina komponent˜ 
gamintojas, j˜ suderinamumas ∞vertintas Hörmann.

3 Dur˜ Ïymòjimas (identifikacinis skydelis)

Prietaisai 1/21 zonai

Prietaisai 2/22 zonai

3.1 Tipiniai/ Standartiniai uÏraktail
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Plieninòs skardos dur˜ tipas
D = funkcinòs durys
E = durys, sauganãios nuo ∞silauÏimo
H = prie‰gaisrinòs durys
MZ = daugiafunkcinòs durys
ZK = vidaus durys
OIT = vidaus durys

B Atsparumo ugniai klasò
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 
Dur˜ atsparumas ugniai 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 
Østiklinim˜ atsparumas ugniai
0 = netinkamas

C Dur˜ uÏpildas
0 = be uÏpildo
A = stiklai, neatskiriantys zon˜
B = stiklai, kurie sòkmingai atlaikò smgi˜ bei ‰oko 

bandymus
P = panelis su laidÏia dur˜ jungtimi
N = panelis be laidÏios dur˜ jungties

D Dur˜ valdymas (gali bti padengtos nelaidÏiu 
sluoksniu, sluoksnio storis < 0,2 mm)
N = nelaidus plastikas
A = aliuminis
E = nerdijantis plienas
M = Ïalvaris
S = plienas

E Prie‰gaisriniai apvadai (skydai)
0 = nòra joki˜ prie‰gaisrini˜ apvad˜
S = standartiniai prie‰gaisriniai apvadai
L = laidÏiais daÏais nudaÏyti prie‰gaisriniai apvada

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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F NuleidÏiamasis slenkstis (grind˜ sandarinimas)
0 = be nuleidÏiamojo slenksãio 
B = su nuleidÏiamuoju slenksãiu

G Vyriai
I = izoliuoti vyriai
E = izoliuoti vyriai, potencial˜ suvienodinimas tarp 

dur˜ plok‰tòs ir ròmo
L = laids vyriai
P = laids vyriai ir potencial˜ suvienodinimas tarp 

dur˜ plok‰tòs ir ròmo

H Sklàsãi˜ kontaktai
0 = nòra sklàsãi˜ kontakt˜
I = sklàsãio kontaktas savisaugiams ∞renginiams
E = sklàsãio kontaktas su atskira apsauga nuo 

uÏdegimo EEx m arba EEx d arba lygiavertis

I Dm˜ daviklis
0 = nòra dm˜ daviklio
1 = 3 kategorijos dm˜ daviklis (gamintojo 

deklaracija)
2 = 2 kategorijos dm˜ daviklis 

(EB-komponento bandym˜ protokolas)

J Elektrinis dur˜ uÏdarymo reguliatorius
0 = reguliatoriaus nòra
1 = 3 kategorijos reguliatorius (Gamintojo 

deklaracija)
2 = 2 reguliatorius (EB-komponento bandym˜ 

protokolas)

K Kontroliniai kontaktai
0 = nòra kontrolini˜ kontakt˜
I = Reed- kontaktas savisaugiams ∞renginiams
E = kontaktas su atskira apsauga nuo uÏdegimo EEx

m arba EEx d arba lygiavertis

L Elektrinòs spynos
0 = be elektrinòs spynos
1 = 3 kategorijos elektrinò spyna (gamintojo 

deklaracija)
2 = 2 kategorijos elektrinò spyna

(EB-komponento bandym˜ protokolas)

M Elektrinis dur˜ uÏdarymo ∞taisas
0 = nòra elektrinio dur˜ uÏdarymo ∞taiso
1 = 3 kategorijos el. dur˜ uÏdarymo ∞taisas 

(gamintojo deklaracija)
2 = 2 kategorijos el. dur˜ uÏdarymo ∞taisas 

(EB-komponento bandym˜ protokolas)

N Elektrinis dur˜ atidarymo ∞taisas
0 = nòra elektrinio dur˜ atidarymo ∞taiso
1 = 3 kategorijos el. dur˜ atidarymo ∞taisas 

(gamintojo deklaracija)
2 = 2 kategorijos el. dur˜ atidarymo ∞taisas 

(EB-komponento bandym˜ protokolas)

O Elektrinis dur˜ padòties fiksatorius 
(pritraukiantis magnetas)
0 = nòra elektrinio dur˜ fiksatoriaus
1 = 3 kategorijos el. dur˜ padòties fiksatorius 

(gamintojo deklaracija)
2 = 2 kategorijos el. dur˜ padòties fiksatorius 

(EB-komponento bandym˜ protokolas)

P Østiklinim˜ tvirtumas
0 = stiklinio lango nòra
2 = stiklinis langas, kurio tvirtumas > 2 Nm (X-Ïyma)
4 = stiklinis langas, kurio tvirtumas > 4 Nm

Q Stikl˜ laidumas (∞stiklinimai)
0 = stikl˜ nòra
1 = didelòs tariamosios varÏos stiklai, kuriuos 

galima naudoti tik tuo atveju, jei nenumatomi 
‰liauÏiamieji i‰lydÏiai

2 = ∞prastas stiklas, elektrostati‰kai nepavojingas

4 Dur˜ eksploatavimo nuorodos
• 2-oje kategorijoje rankenos privalo bti tik i‰ elektrai

laidÏios medÏiagos.
• 3-oje kategorijoje rekomenduojamos elektrai 

laidÏios rankenos.
• IIC zonoje daÏ˜ sluoksnio storis turi nevir‰yti 

0,2 mm.
• IIB zonoje daÏ˜ sluoksnio storis turi nevir‰yti 2 mm.
• Visos metalinòs konstrukcinòs dalys per centrin´ 

jungt∞ turi bti prijungtos prie potencial˜ i‰lyginimo 
sistemos.

• Montuojant elektrines darbo dalis, potencial˜ 
i‰lyginimo sistema turi perimti ir elektrin´ funkcijà 
(VDE 0100 540 dalis, IEC 364-5-54).

• Visos ∞spòjamosios nuorodos turi bti gerai 
matomos.

• ·ios ∞spòjamosios nuorodos turi bti priklijuotos ant 
stiklo gerai matomose vietose. Nuorodas galima 
uÏsisakyti papildomai.

• Visas duris galima valyti tik drògnu bdu. 
• Btina saugosi duris nuo smgi˜.
• Btina saugoti duris nuo pa‰alini˜ medÏiag˜ 

∞siskverbimo. 
• Dur˜ vibracija turi bti minimali. Abejotinais atvejais 

btinai pasitarkite su gamintoju. 
• Neleistinas tiesioginis pavojingas elektrostatinis 

i‰lydis. Tokio i‰lydÏio pats Ïmogus paprastai sukelti 
negali; j∞ gali sukelti suspaustojo oro purk‰tukai ar 
pan.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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• Prie dur˜ ar ‰alia dur˜ tvirtai prikibusi˜ dali˜ 
(pvz., dòl korozijos) sprogioje aplinkoje negalima 
atsukinòti jòga.

• Hidraulinius dur˜ uÏdarymo ∞taisus reikòt˜ montuoti 
taip, kad varvanti alyva nepatekt˜ ant kar‰t˜ 
pavir‰i˜, pavyzdÏiui, i‰metam˜j˜ duj˜ ∞rengini˜. 

5 PrieÏira, techninis aptarnavimas 

Sàvok˜ apibròÏimai pagal IEC 60079-17:
Techninò prieÏira ir remontas: tai veiksm˜ visuma,
kurie atliekami siekiant uÏtikrinti, kad objektas i‰likt˜
arba vòl bt˜ tokios bklòs, kuri atitinka specifikacij˜
reikalavimus ir uÏtikrina reikaling˜ funkcij˜ atlikimà.
Patikrinimas: tai veiksmai, kuri˜ pagrindas – kruop‰tus
objekto apÏiròjimas, turint tikslà pateikti patikimà
objekto bklòs ∞vertinimà, atliekamas nei‰ardant objekto
arba, jei tai btina, tik i‰ dalies i‰ardant objektà ir 
naudojantis reikiamomis priemonòmis, pavyzdÏiui,
matavimais. 
ApÏiròjimas: apÏiròjimas – tai tikrinimo bdas, kurio
metu nustatomi matomi trkumai, pavyzdÏiui, kad 
trksta varÏt˜, nenaudojant joki˜ pagalbini˜ prieigos
priemoni˜ ar ∞ranki˜.
ApÏiròjimas i‰ arãiau: tai patikrinimas, kurio metu 
ne tik apÏirima, bet ir nustatomi trkumai, pavyzdÏiui,
atsilaisvin´ varÏtai, kuriuos ∞manoma pastebòti tik 
naudojant prieigos priemones, pavyzdÏiui, laiptus (jei 
to reikia) bei ∞rankius. ·io patikrinimo metu paprastai
nereikia atidaryti ∞renginio korpuso arba jo atjungti nuo
srovòs ‰altinio. 
Detalus patikrinimas: tai tikrinimo bdas, kurio metu
ne tik apÏirima i‰ arãiau, bet ir nustatomi trkumai/
gedimai, pavyzdÏiui, atsilaisvinusios jungtys, kuriuos
∞manoma pastebòti tik atidarius korpusà ir/ arba, jei tai
btina, naudojant ∞rankius ir patikrinimo prietaisus.

• Technin´ ∞renginio prieÏirà gali atlikti tik kvalifikuoti 
asmenys. 

• Keiãiant komponentus, galima naudoti tik originalias
atsargines dalis, kurias leidÏiama naudoti ir 
sprogioje aplinkoje. ·is nurodymas galioja ir 
naudojamoms pagalbinòms bei tepimo medÏiagoms. 

• Sprogioje aplinkoje naudojamus ∞renginius btina 
reguliariai tikrinti bei valyti. Intervalus nustato pats 
naudotojas pagal aplinkos sàlygas ir apkrovà. 

• Atlikus technin´ apÏirà ir/ ar remontà, visos 
nuimtos klitys ar nuorodos turi bti vòl gràÏintos 
∞ pirmin´ padòt∞.

Patikrinimo Veiksmai
bdas
ApÏiròjimas dur˜ apÏiròjimas,
kas mònes∞ dulki˜ sankaup˜ pa‰alinimas

ApÏiròjimas Minimali˜ atstum˜ patikrinimas 
i‰ arãiau, kas (pvz., 6 mm)
6 mònesius 
arba kas 
4.000 val.

Detalus Sudilusi˜ dali˜ patikrinimas; jei reikia, 
patikrinimas, j˜ pakeitimas ir / arba papildomas
kas 12 sutepimas
mònesi˜ Elektros prietais˜ patikra
arba 8.000 val.

Specialios priemonòs:
• Vyri˜ guolius reikia tepti kas 50.000 varstymo cikl˜, 

o kas 200.000 varstymo cikl˜ – juos pakeisti. Btina 
laikytis pridedam˜ komponent˜ naudojimo instrukcij˜ 
bei gamintojo sàlyg˜.

•  2 ir/ arba 22 zonose patikrinimo intervalus galima 
padvigubinti. 

6 Gedim˜ pa‰alinimas
DraudÏiama atlikti bet kokius prietais˜, kurie 
naudojami potencialiose sprogiose zonose, pakeitimus.
Tokius prietaisus taisyti gali tik special˜ i‰silavinimà ir 
kvalifikacijà turintis specialistai.

7 Utilizavimas
Pakuot´ ir panaudotas dalis btina utilizuoti pagal
prietaiso naudojimo ‰alyje galiojanãius nurodymus.
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Komponent˜ montavimo deklaracija (Gamintojo deklaracija) 
pagal priedà II.B 

Montavimo deklaracija (Direktyvos 98/37/EB, 2 skirsnio, 4 dalis)

Gamintojas: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

patvirtina, kad Ïemiau apra‰ytas ∞renginys ar komponentas 

Pavadinimas: Ugnies ir dm˜ uÏtvaros, daugiafunkcòs, apsauginòs ir garsà slopinanãios 
D**, E**, H**, MZ**, ZK** ir OIT** tip˜ uÏtvaros

Serijos numeris: pagal vaÏtara‰t∞

gali bti eksploatuojamas tik patvirtinus, kad ∞renginys, ∞ kur∞ ‰is komponentas 
bus montuojamas, atitinka direktyvos 98/37/EB ir jà ∞gyvendinanãi˜ nacionalini˜ 
teisòs akt˜ reikalavimus.  

Atitinka ‰i˜ harmonizuot˜ standart˜ galiojanãios redakcijos nurodymus:

EN ISO 12100 Ma‰in˜ sauga, 1 ir 2 dalys, Pagrindinòs sàvokos ir bendrieji 
projektavimo principai

EN 1127-1 Sprogioji aplinka, Sprogim˜ prevencija ir apsauga, 1 dalis: 
Pagrindinòs sàvokos ir metodika.

EN 13463-1 Neelektrinò ∞ranga, naudojama potencialiai sprogiose 
atmosferose, 1 dalis: Pamatinis metodas ir reikalavimai

EN 13463-5 Neelektrinò ∞ranga, naudojama potencialiai sprogiose 
atmosferose, 5 dalis: Apsauga konstrukcinòmis priemonòmis

Atitinka ‰i˜ Europos direktyv˜ nurodymus
- RL 94/9/EG
Apsauga nuo sprogimo

Taip pat atitinka ‰i˜ europini˜ ir nacionalini˜ standart˜ bei technini˜ reglament˜ 
galiojanãià redakcijà / 

BGR 132 UÏsidegimo pavojus nuo elektrostatini˜ i‰lydÏi˜

I‰duota: Freisen, Vokietija

I‰davimo data: 2005 m. rugpjãio 15d.

Pasira‰iusiojo pavardò: Karsten Staudt, 
ATEX-∞galiotinis

Para‰as: KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Järeltrükk, ka osaline, lubatud üksnes meie loaga.
Jätame omale õiguse teha muudatusi. 
Kaitstud autoriõigustega. 

1 Preambul
Selles kasutusjuhendi väljavõttes on toodud üksnes
plahvatuse eest kaitsmisega seotud olulised aspektid ja
see kehtib koos kasutusjuhendi originaaliga. Siintoodud
seisukohad on mõeldud kohustuslikuks täitmiseks.

2 Üldine teave plahvatuse eest kaitse kohta
Terasplekkuksi võib kasutada järgmistes tsoonides:
a) Tsoonis 2 (plahvatusohtlikud gaasid, kategooria 3G)

plahvatusgruppide IIA ja IIB korral.
b) Tsoonis 22 (plahvatusohtlikud tolmud, kategooria 

3D) tolmude korral, mille minimaalne 
süttimisenergia on > 3 mJ.

c) Tsoonis 1 (plahvatusohtlikud gaasid, kategooria 2G)
plahvatusgruppide IIA ja IIB korral.

d) Tsoonis 21 (plahvatusohtlikud tolmud, kategooria 
2D) tolmude korral, mille minimaalne 
süttimisenergia on > 3 mJ (välja arvatud kõrgoomiliste
vaateavadega konstruktsioonid).

• Uksi on lubatud kasutada üksnes asjatundlikult ja 
otstarbekohaselt tavalises tööstuslikus atmosfääris. 
Eeskirjade eiramisel katkeb igasugune garantii ning 
tootja ei vastuta tagajärgede eest!

• Pidage silmas, et paigaldataks üksnes tsoonidele 
vastava kaitsetüübiga seadmeid!

• Terasplekkuksi võivad plahvatusohtlikes piirkondades
paigalda üksnes vastavate teadmistega isikud.

• Tsoonide jaotus tuleb kasutajal kindlaks määrata 
dokumendi Ex-R1 (BGR 104) alusel. Vajadusel võib
abi saamiseks pöörduda firma Hörmann poole.

• Kõik elektriseadmed peavad vastama konkreetsele 
kasutusotstarbele.
- Kat. 2 korral on vajalik EL tüübikinnitustõend. 

Üksikud erandid on lubatud sädeluskindlate 
seadmete "simple apparatus" korral. Nii on 
näiteks paigaldatud riivistuslülitite või keelkontaktide
korral EN 50020 lõike 5.4 alusel tegemist lihtsate 
elektriseadmetega. Neid võib kasutada üksnes 
sisemise kaitsega vooluahelates, arvesse võttes 
kehtivaid paigalduseeskirju, ja need ei vaja mingit 
tähistamist. Temperatuuriklass T4 jääb 
toitevõimsuse Pi < 1,2 vatti korral kehtima.

- Kat. 3 korral piisab tootja tõenditest.
• Plahvatusohtlikus piirkonnas tuleb seadmete korral 

tingimata järgida paigalduseeskirju, näiteks 
EN 600079-14.

• Plahvatusohtlikes piirkondades tohib kasutada 
üksnes selliseid tarvikuid ja lisadetaile, mis vastavad
kõikide Euroopa direktiivide ja riiklike õigusaktide 
nõuetele.

• Töökeskkonna lubatav temperatuur on vahemikus 
-40 … +60 °C
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2.1 Moodulid ja meetmed

Meetmed Ukses olevad elemendid, kood „C“
Tsoon 2/22 Piirangud puuduvad
Tsoon 1/21 Hoiatus „Puhastada üksnes niiskelt“, 

kõik mudelid, välja arvatud „P“

Meetmed Ukse „D“ käsitsemine
Tsoon 2/22 Piirangud puuduvad
Tsoon 1/21 Kõik mudelid, välja arvatud „N“, „A“ 

korral hoiatus välise löögienergia 
kohta

Meetmed Tuletõkkeliistud „E“
Tsoon 2/22 Piirangud puuduvad
Tsoon 1/21 Piirangud puuduvad

Meetmed Hinged „G“
Tsoon 2/22 Piirangud puuduvad
Tsoon 1/21 Lubatavad on kõik mudelid, välja 

arvatud „I“

Meetmed Sensorseadmed sisemise kaitsega 
seadmetele „H“ või „K“

Tsoon 2/22 Tootja vastavusdeklaratsioon
Tsoon 1/21 Luba ei ole vajalik, võib kasutada kui 

„simple apparatus“ tüüpi seadet

Meetmed Sensorseadmed sisemise kaitseta 
seadmetele „H“ või „K“

Tsoon 2/22 Tootja vastavusdeklaratsioon
Tsoon 1/21 Olemas peab olema EL 

tüübikinnitustõend

Meetmed Elektriseadmed „I“, „J“, „L“, „M“, 
„N“, „O“

Tsoon 2/22 Tootja vastavusdeklaratsioon
Tsoon 1/21 Olemas peab olema EL 

tüübikinnitustõend

Meetmed Vaateavad, löögienergia
Tsoon 2/22 Kui P = 2, siis peavad uksed
ja 1/21 olema varustatud X-tähistusega 

hoiatuseks suure löögienergia eest

Meetmed Vaateavad, elektrostaatika
Tsoon 2/22 Piirangud puuduvad
Tsoon 1/21 Kui mudel Q = 1, siis peab olema 

paigaldatud hoiatussilt elektrostaatiliste
laengute kohta
Tsoon 1: Hoiatussilt „Puhastada 

üksnes niiskelt“ või 
piktogramm.

Tsoon 2: Q = 1 on lubatav üksnes siis,
kui kasutamisel ei ole vaja 
arvestada koroonalahen-
dusega juhtvõlli juures.

Elektriseadmete hindamine toimub vastava komponendi
tootja poolt, koostoimet hindab firma Hörmann.

3 Uste tähistused (tüübisilt)

Seadmed tsooni 1/21 jaoks

Seadmed tsooni 2/22 jaoks

3.1 Tüüpide selgitus
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Terasplekkukse tüüp
D = funktsionaalne uks
E = turvauks
H = tulekindel uks
MZ = universaaluks
ZK = siseuks
OIT = siseuks

B Tulekindlusklass
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 = uste 
tulekindlus
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 = klaasingu 
tulekindlus
0 = ei ole rakendatav

C Ukses olevad elemendid
0 = elemendid puuduvad
A = klaasid ilma tsoonide eraldusvõimaluseta
B = löögi- ja vibratsioonikindlad klaasid
P = uksega elektritjuhtivate elementidega 

ühendatud paneelid
N = uksega elektrit mittejuhtivate elementidega 

ühendatud paneelid

D Ukse käsitsemine (võivad olla kaetud elektrit 
mittejuhtiva kihiga, kihi paksus < 0,2 mm)
N = elektrit mittejuhtiv plastmass
A = alumiinium
E = legeeritud teras
M = messing
S = teras

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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E Tuletõkkeliistud
0 = tuletõkkeliistud puuduvad
S = standardne konstruktsioon
L = tuletõkkeliist on kaetud elektritjuhtiva lakiga

F allalastav põrandatihend
0 = allalastava põrandatihendita
B = allalastava põrandatihendiga

G Hinged
I = isoleeritud hinged
E = isoleeritud hinged, ukselehe ja -raami vaheline 

potentsiaaliühtlustus
L = elektritjuhtivad hinged
E = elektritjuhtivad hinged, ukselehe ja -lengi 

vaheline potentsiaaliühtlustus

H Riivistuskontaktid
0 = riivistuskontaktideta
I = riivistuskontakt sisemise kaitsega seadmetele
E = riivistuskontakt sisemise tulekaitsega EEx m

või EEx d või nendega samaväärsega

I Suitsuandur
0 = suitsuandurita
1 = kategooria 3 suitsuandur (tootja 

vastavusdeklaratsioon)
2 = kategooria 2 suitsuandur

(EL tüübikinnitustõend)

J uksesulguris olev elektriline fiksaatorseade
0 = fiksaatorseadmeta
1 = kategooria 3 fiksaatorseade 

(tootja vastavusdeklaratsioon)
2 = kategooria 2 fiksaatorseade

(EL tüübikinnitustõend)

K Kontrollkontaktid
0 = kontrollkontaktita
I = keelkontakt sisemise kaitsega seadmetele
E = kontakt sisemise tulekaitsega EEx m või EEx d 

või nendega samaväärsega

L elektrilised lukud
0 = elektrilise lukuta
1 = kategooria 3 elektriline lukk 

(tootja vastavusdeklaratsioon)
2 = kategooria 2 elektriline lukk

(EL tüübikinnitustõend)

M elektriline uksesulgur
0 = elektrilise uksesulgurita
1 = kategooria 3 elektriline uksesulgur 

(tootja vastavusdeklaratsioon)
2 = kategooria 2 elektriline uksesulgur

(EL tüübikinnitustõend)

N elektriline ukseavaja
0 = elektrilise ukseavajata
1 = kategooria 3 elektriline ukseavaja 

(tootja vastavusdeklaratsioon)
2 = kategooria 2 elektriline ukseavaja

(EL tüübikinnitustõend)

O elektriline ukse fiksaatorseade (magnet)
0 = elektrilise ukse fiksaatorseadmeta
1 = kategooria 3 elektriline ukse fiksaatorseade 

(tootja vastavusdeklaratsioon)
2 = kategooria 2 elektriline ukse fiksaatorseade 

(EL tüübikinnitustõend)

P Klaaside tugevus vaateavas
0 = vaateava puudub
2 = vaateavas klaasi tugevus > 2 Nm (X-tähistus)
4 = vaateavas klaasi tugevus > 4 Nm

Q Klaasi juhtivus (vaateavades)
0 = klaasid puuduvad
1 = kõrgoomiline konstruktsioon, mida tohib 

kasutada üksnes siis, kui ei ole vaja arvestada 
koroonalahendusega juhtvõlli juures

2 = tavaline klaas, elektrostaatiliste laengute 
kuhjumine puudub

4 Juhised ukse kasutamise kohta
• Kategooria 2 korral on lubatavad üksnes sellised 

ukselingigarnituurid, mis on valmistatud elektro-
staatilisi laenguid juhtivast materjalist.

• Kategooria 3 korral soovitame kasutada elektro-
staatilisi laenguid juhtivast materjalist 
ukselingigarnituure.

• Tsoonis IIC ei tohi lakikihi paksus ületada 0,2 mm.
• Tsoonis IIC ei tohi lakikihi paksus ületada 2 mm.
• Konstruktsiooni kõik metallosad peavad olema 

ühendatud tsentraalse klemmi abil 
potentsiaaliühtlustusega.

• Elektriseadmete ühendamisel peab 
potentsiaaliühtlustus tagama ka elektrilise funktsiooni
(VDE 0100 osa 540, IEC 364-5-54).

• Hoiatussildid peavad olema nähtavad.
• Klaasidele tuleb hästi nähtavates kohtades kleepida 

järgmised ohutusjuhised. Neid on võimalik saada 
järeletellimisel.

• Komplekteeritud ust tohib puhastada üksnes niiskelt.
• Tingimata tuleb vältida lööke uksele.
• Välistada tuleb võõrkehade tungimist uksesse.
• Uks tohib alluda üksnes väikesele vibratsioonile. 

Kahtluste korral on vajalik konsulteerimine tootjaga.
4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)

E E S T I



92

• Vahetu ohtlik elektrostaatiline lahendus ei ole 
lubatav. Tavaliselt ei põhjusta inimesed sellist 
lahendust. Selleks on tavaliselt vajalikud 
suruõhudüüsid vms.

• Ukse või selle läheduses olevaid kinnijäänud osi 
(näiteks korrosiooni tõttu) ei tohi plahvatusohtliku 
atmosfääri olemasolul jõuga lahti võtta.

• Hüdraulilised uksesulgurid tuleb paigaldada nii, et 
väljatilkuv õli ei satuks kuumadele pindadele, näiteks 
gaasiväljalaskesüsteemidele.

5 Korrashoid, hooldus

Mõistete määratlused IEC 60079-17 kohaselt:
Hooldus ja korrashoid: Kombinatsioon kõikidest 
tegevustest, mis on vajalikud objekti hoidmiseks või
uuesti viimiseks seisundisse, kus see vastab asjakohase
spetsifikatsiooni nõuetele ja tagab ettenähtud 
funktsioonide toimimise.
Ülevaatus: Tegevus, mille sisuks on objekti põhjalik
uuring eesmärgiga saada usaldusväärne ülevaade
objekti seisundist, kusjuures see tehakse ilma demon-
taaÏita või vajadusel osalise demontaaÏiga, mida 
täiendavad vajalikud toimingud, näiteks mõõtmised.
Visuaalne kontrollimine: Visuaalne kontrollimine on
kontrollimine, mille korral tehakse ilma juurdepääsuks
vajalike abivahendite või instrumentideta kindlaks silm-
aga nähtavad vead, näiteks puuduvad kruvid.
Kohtkontrollimine: Kontrollimine, mille korral tehakse
lisaks visuaalse kontrolli aspektidele kindlaks sellised
vead, nagu näiteks lõdvalt kinnikeeratud kruvid, mida
on võimalik tuvastada üksnes juurdepääsuks vajalike
abiseadmete, näiteks redelite (vajadusel) ja instrumentide
abil. Kohtkontrollimiseks ei ole tavaliselt vajalik korpuse
avamine või elektriseadme väljalülitamine.
Üksikasjalik kontrollimine: Kontrollimine, mille korral
tehakse lisaks kohtkontrolli aspektidele kindlaks sellised
vead, nagu näiteks lõdvad ühenduskohad (liitmikud),
mida on võimalik tuvastada üksnes korpuse avamisel
ja/või vajadusel instrumentide ja kontrollseadmete abil.

• Korrashoiuks vajalikke toiminguid tohivad teha 
üksnes vajalike teadmistega isikud.

• Komponentide väljavahetamisel tohib kasutada 
üksnes originaalvaruosi, mida on lubatud kasutada 
ka plahvatusohtlikes piirkondades, see kehtib ka 
kasutatavate määrde- ja abiainete kohta.

• Plahvatusohtlikus piirkonnas olevaid seadmeid tuleb 
korrapäraselt hooldada ja puhastada. Vastavad ajad 
määratakse kindlaks kasutaja poolt olenevalt 
kohapealsetest ümbritsevatest asjaoludest.

• Pärast hoolduseks ja/või korrashoiuks vajalikke 
toiminguid tuleb kõik selleks eemaldatud piirded ja 
sildid uuesti tagasi panna esialgsetesse kohtadesse.

Kontrollimine Toimingud
Visuaalne Uste visuaalne kontrollimine
kontroll
Iga kuu Kõrvaldada kogunenud tolm

Kohtkontroll- Minimaalsete vahekauguste
imine kord (näiteks 6 mm) kontrollimine
6 kuu jooksul 
või 4000 
tunni järel

Üksikasjalik Kuluvate osade kontrollimine,
kontrollimine vajadusel väljavahetamine
kord 12 kuu ja/või täiendav määrimine
jooksul või Elektriseadmetel vigastuste 
8000 tunni puudumise kontrollimine
järel

Erimeetmed:
• Hingede laagreid tuleb pärast ukse iga 50.000 

sulgemist määrida ja pärast 200.000 sulgemist välja 
vahetada. Järgida tarnitud sõlmede kasutusjuhendit, 
täita tootja korraldusi.

• Tsoonis 2 ja/või 22 kasutamisel võib 
kontrollimisintervall olla kaks korda pikem.

6 Rikete kõrvaldamine
Plahvatusohtlikes piirkondades kasutatavate seadmete
juures ei tohi teha mingeid muudatusi. Seadmeid 
võivad remontida üksnes spetsiaalse koolituse saanud
ja selleks volitatud spetsialistid.

7 Jäätmekäitlus
Pakendite ja kasutuselt kõrvaldatud osade jäätmekäitlus
peab vastama seadme asukohariigi eeskirjadele.
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Vastavusdeklaratsioon seadmete sisseehitamise kohta
(tootja vastavusdeklaratsioon) vastavalt lisa II.B nõuetele

Vastavusdeklaratsioon seadmete sisseehitamise kohta 
(direktiivi 98/37/EÜ artikli 4 lõige 2)

Tootja: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

tõendab, et järgnevalt nimetatud masinaid või seadmeid

Nimetus: Tule- ja suitsutõkked, universaalsed, ohutus- ja mürasummutustõkked, 
tüübid D**, E**, H**, MZ**, ZK** ja OIT**

Seerianumbrid: vastavalt tarnedokumentidele

tohib kasutusele võtta alles siis, kui nende vastavus seadmele, millesse need 
paigaldatakse, on tõendatud vastavalt direktiivi 98/37/EÜ ja neid kohaldavate 
riiklike õigusaktide nõuetele.

Vastavus järgmiste ühtlustatud standardite nõuetega, mis vastavad 
allkirjastamise kuupäeval kehtivale versioonile

EN ISO 12100 Masinate ohutus, osad 1 ja 2: Põhimõisted ja metodoloogia
EN 1127-1 Plahvatusohtlikud atmosfäärid, kaitse plahvatuse eest, osa 1: 

Põhimõtted ja metoodika
EN 13463-1 Mitteelektrilised seadmed kasutamiseks plahvatusohtlikes 

piirkondades, osa 1: Põhimõtted ja nõuded ja muud
EN 13463-5 Mitteelektrilised seadmed kasutamiseks plahvatusohtlikes 

piirkondades, osa 5: Kaitse tagamine turvalise konstruktsiooniga

Vastavus järgmiste Euroopa direktiivide nõuetele
- direktiiv 94/9/EÜ
Kaitse plahvatuse eest

Samuti on kooskõlas järgmiste Euroopa ja riiklike standardite ja tehniliste 
eeskirjade nõuetega, mis vastavad allkirjastamiskuupäeva versioonile /

BGR 132 Elektrostaatilistest lahendustest põhjustatud süttimisohu vältimine

Koostatud Freisen, Saksamaa

Kuupäev 15. august 2005
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Visas ties¥bas aizsargÇtas. 
MateriÇla pÇrpublicï‰ana, ar¥ tikai fragmentÇra, 
iespïjama vien¥gi ar msu at∫auju. 
Paturam ties¥bas veikt izmai¿as.

1 Preambula
·is izvilkums no lieto‰anas instrukcijas atspogu∫o tikai
btiskÇkos sprÇdzienaizsardz¥bas aspektus un ir 
izmantojams tikai kopÇ ar oriÆinÇlo lieto‰anas instrukciju.
·eit uzrÇd¥tÇs poz¥cijas ir obligÇtas. 

2 VispÇr¥ga informÇcija par sprÇdzienaizsardz¥bu
Tïrauda durvju uzstÇd¥‰anas zonas:
a.) Zona 2 (gÇzes eksplozija, kategorija 3G) 

eksplozijas grupa IIA un IIB
b.) Zona 22 (putek∫u eksplozija, kategorija 3D) putek∫i ar 

aizdedzes enerÆiju > 3 mJ  
c.) Zona 1 (gÇzes eksplozija, kategorija 2 G) eksplozijas 

grupas IIA un IIB
d.) Zona 21 (putek∫u eksplozija, kategorija 2D) putek∫os 

ar minimÇlo aizdedzes enerÆiju > 3 mJ 
(iz¿emot izpild¥jumus ar paaugstinÇtas pretest¥bas 
kontroles logiem) 

• Durvis ir at∫autas lietprat¥gai un noteikumiem 
atbilsto‰ai izmanto‰anai standarta industrijas 
nolkiem., Gad¥jumos, ja durvis netiek izmantotas 
saska¿Ç ar lieto‰anas instrukcijas noteikumiem, 
raÏotÇjs neuz¿emas atbild¥bu un zd garantija!

• Uzmanieties, lai tiktu instalïtas tikai elektriskÇs 
iekÇrtas ar zonÇm atbilsto‰Çm aizdedzes aizsardz¥bas
pakÇpïm!

• Tïrauda durvis iespïjamÇs eksplozijas zonÇs dr¥kst 
uzstÇd¥t tikai attiec¥gi izgl¥toti speciÇlisti.  

• Zonu nodal¥juma piemïrot¥bu lietotÇjs var konstatït uz
eksplozijas aizsardz¥bas likumu bÇzes (BGR). Pïc 
piepras¥juma iespïjama firmas Hörmann pal¥dz¥ba. 

• Visu elektrisko ekspluatÇcijas l¥dzek∫u lietojumam 
jÇbt saska¿Ç ar izmanto‰anas priek‰noteikumiem. 
- Kategorijai Nr. 2 ir nepiecie‰ami ES-produkta 

paraugu pÇrbaudes apliecinÇjumi. Iz¿ïmumi var bt
tikai pavisam neliela „simple apparatus“ 
ekspluatÇcijas l¥dzek∫u da∫a. Piemïram, tie varïtu 
bt iebvïtie blokslïdÏi vai Reed kontakti vienkÇr‰u 
elektrisko iekÇrtu ekspluatÇcijai saska¿Ç ar EN 
50020 noda∫u 5.4. ·¥s elektriskÇs iekÇrtas at∫auts 
izmantot dro‰Ç elektriskajÇ lokÇ, ¿emot vïrÇ spïkÇ 
eso‰os uzstÇd¥‰anas noteikumus, tÇm nav 
nepiecie‰ami ¥pa‰i apz¥mïjumi. Ar baro‰anas 
jaudu - Pi < 1,2 vati tiek saglabÇta temperatras 
klase T4.

- Kategorijai Nr. 3 pietiek ar raÏotÇja apliecinÇjumiem. 
• IekÇrtu uzstÇd¥‰anai eksplozijas apdraudïtÇs zonÇs, 

piem., EN 60079-14, obligÇti jÇievïro iekÇrtu 
uzstÇd¥‰anas noteikumi. 

• Eksplozijas apdraudïtÇs zonÇs ir at∫auta tikai tÇdu 
piederumu izmanto‰ana, kas atbilst visÇm Eiropas 
direkt¥vu un nacionÇlÇs likumdo‰anas pras¥bÇm.  

• Pie∫aujamais apkÇrtïjÇs vides temperatras 
diapazons no –40°C l¥dz +60°C.
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2.1 RaÏo‰anas veidi un pielietojums

Pielietojums Durvju pild¥jums, kods „C“
Zona 2 / 22 Bez ierobeÏojumiem
Zona 1 / 21 Br¥dinÇjuma plÇksn¥te „Tikai mitrÇ 

t¥r¥‰ana“, visi izpild¥jumi, iz¿emot „P“

Pielietojums Durvju „D“ lieto‰ana
Zona 2 / 22 Bez ierobeÏojumiem
Zona 1 / 21 Visi izpild¥jumi, iz¿emot „N“, ar „A“ 

br¥dinÇjuma plÇksn¥ti par eksternu 
triecienenerÆiju

Pielietojums Ugunsaizsardz¥bas l¥stes „E“
Zona 2 / 22 Bez ierobeÏojumiem
Zona 1 / 21 Bez ierobeÏojumiem

Pielietojums Lentas „G“
Zona 2 / 22 Bez ierobeÏojumiem
Zona 1 / 21 Pie∫aujami visi izpild¥jumi, iz¿emot 

modeli „I“ 

Pielietojums „H“ vai „K“ iek‰ïji dro‰o iekÇrtu 
sensorika

Zona 2 / 22 RaÏotÇja deklarÇcija
Zona 1 / 21 Nav nepiecie‰ama at∫auja, at∫auti 

izmanto‰anai kÇ „simple apparatus“

Pielietojums „H“ vai „K“ iek‰ïji nedro‰o iekÇrtu 
sensorika  

Zona 2 / 22 RaÏotÇja deklarÇcija
Zona 1 / 21 Ir nepiecie‰ami ES-produkta paraugu 

pÇrbaudes apliecinÇjumi 

Pielietojums Elektriskie ekspluatÇcijas l¥dzek∫i „I“, 
„J“, „L“, „M“, „N“, „O“

Zona 2 / 22 RaÏotÇja deklarÇcija
Zona 1 / 21 Ir nepiecie‰ami ES-produkta paraugu 

pÇrbaudes apliecinÇjumi

Pielietojums Kontroles logi, triecienenerÆija
Zona 2 / 22 Ja P = 2, durv¥m jÇbt apr¥kotÇm ar 
un 1 / 21 X-apz¥mïjumu – br¥dinÇjums par 

augstas triecienenerÆijas draudiem  

Pielietojums Kontroles logi, elektrostatika
Zona 2 / 22 Bez ierobeÏojumiem
Zona 1 / 22 Ja izpild¥jums Q = 1, jÇbt piestiprinÇtai 

br¥dinÇjuma plÇksn¥tei ar norÇdi par 
elektrostatiku 
Zona 1: Br¥dinÇjuma plÇksn¥te „Tikai 

mitrÇ t¥r¥‰ana“ vai piktogramma 
Zona 2: Q = 1 ir pie∫aujams tikai tajÇ 

gad¥jumÇ, ja ekspluatÇcijas 
laikÇ nav jÇrï˙inÇs ar 
sl¥dkontakta k∫a izlÇdi

Elektrisko ekspluatÇcijas l¥dzek∫u izvïrtïjumu sniedz
attiec¥go komponen‰u raÏotÇji, iekÇrtu saslïg‰anas 
izvïrtïjumu izstrÇdÇja Hörmann.

3 Durvju apz¥mïjumi (tipveida plÇksn¥tes)

Aparatra zonai 1/21

Aparatra zonai 2/22

3.1 Tipveida atslïgas
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A tïrauda durvju tips
D = funkcionalitÇtes durvis
E = durvis ar pretuzlau‰anas aizsardz¥bu 
H = ugunsdro‰as durvis
MZ = universÇlas durvis
ZK = iek‰durvis
OIT = iek‰durvis

B ugunsiztur¥bas klase 
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 
durvju ugunsiztur¥ba 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 
durvju ugunsiztur¥ba
0 = neattiecas

C durvju pild¥jums
0 = bez pild¥juma
A = stikls bez zonu nodal¥juma iespïjas 
B = triecieniztur¥gs stikls 
P = pane∫i ar strÇvu vado‰iem savienojumiem ar 

durv¥m
N = pane∫i bez strÇvu vado‰iem savienojumiem 

ar durv¥m 

D durvju lieto‰ana (strÇvu vado‰s pÇrklÇjums nav 
iespïjams, slÇ¿a biezums < 0,2 mm)
N = strÇvu nevado‰a plastmasa 
A = alum¥nijs
E = nersïjo‰ais tïrauds
M = misi¿‰
S = tïrauds

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)

L A T V I E · U  V A L O D A



96

E ugunsaizsardz¥bas l¥stes
0 = bez ugunsaizsardz¥bas l¥stïm
S = standarta izpild¥jums
L = ugunsaizsardz¥bas l¥stes nolakotas ar strÇvu 

vado‰u laku

F iegremdïjams gr¥das bl¥vïjums
0 = bez iegremdïjama gr¥das bl¥vïjuma
B = ar iegremdïjamu gr¥das bl¥vïjumu

G ‰arn¥ri
I = izolïti ‰arn¥ri
E = izolïti ‰arn¥ri, potenciÇlu izl¥dzinÇjums starp 

durvju vïrtni un rÇmi
L = strÇvu vado‰i ‰arn¥ri
P = strÇvu vado‰i ‰arn¥ri un potenciÇlu izl¥dzinÇjums

starp durvju vïrtni un rÇmi

H blo˙ï‰anas kontakti
0 = bez blo˙ï‰anas kontakta
I = blo˙ï‰anas kontakts nodro‰inÇtÇm iekÇrtÇm
E = blo˙ï‰anas kontakts ar pretaizdeg‰anÇs 

aizsardz¥bu EEx m vai EEx d vai kÇdu citu 
l¥dzvïrt¥gu

I dmu detektori
0 = bez dmu detektora
1 = dmu detektors - kategorija 3 

(raÏotÇja deklarÇcija)
2 = dmu detektors - kategorija 2 (ES-produkta 

paraugu pÇrbaudes apliecinÇjums)

J elektriskais blo˙ï‰anas mehÇnisms durvju 
slïdzenï
0 = bez blo˙ï‰anas mehÇnisma
1 = blo˙ï‰anas mehÇnisms - kategorija 3 

(raÏotÇja deklarÇcija)
2 = blo˙ï‰anas mehÇnisms - kategorija 2 

(ES-produkta paraugu pÇrbaudes 
apliecinÇjums)

K novïro‰anas kontakti 
0 = bez novïro‰anas kontaktiem
I = Reed-kontakts iek‰ïjÇs dro‰¥bas iekÇrtÇm
E = kontakts ar iek‰ïjo aizdedzes aizsardz¥bu EEx 

m vai EEx d vai kÇdu citu l¥dzvïrt¥gu 

L elektriskÇs slïdzenes
0 = bez elektriskÇs slïdzenes
1 = elektriskÇ slïdzene – kategorija 3 

(raÏotÇja deklarÇcija)
2 = elektriskÇ slïdzene – kategorija 2

(ES-produkta paraugu pÇrbaudes 
apliecinÇjums)

M elektriskais durvju aizvïr‰anas mehÇnisms
0 = bez elektriskÇ durvju aizvïr‰anas mehÇnisma
1 = elektriskais durvju aizvïr‰anas mehÇnisms – 

kategorija 3 (raÏotÇja deklarÇcija)
2 = elektriskais durvju aizvïr‰anas mehÇnisms – 

kategorija 2
(ES-produkta paraugu pÇrbaudes 
apliecinÇjums)

N elektriskais durvju atvïr‰anas mehÇnisms
0 = bez elektriskÇ durvju atvïr‰anas mehÇnisma
1 = elektriskais durvju atvïr‰anas mehÇnisms - 

kategorija 3 (raÏotÇja deklarÇcija)
2 = elektriskais durvju atvïr‰anas mehÇnisms – 

kategorija 2 
(ES-produkta paraugu pÇrbaudes apliecinÇjums)

O elektriskais durvju fiksï‰anas mehÇnisms 
(turï‰anas magnïts)
0 = bez elektriskÇ durvju fiksï‰anas mehÇnisma
1 = elektriskais durvju fiksï‰anas mehÇnisms - 

kategorija 3 (raÏotÇja deklarÇcija)
2 = elektriskais durvju fiksï‰anas mehÇnisms - 

kategorija 2 
(ES-produkta paraugu pÇrbaudes 
apliecinÇjums)

P stikla iztur¥ba durvju logos 
0 = bez stikla logiem
2 = stikla loga iztur¥ba > 2 Nm (X-apz¥mïjums)
4 = stikla loga iztur¥ba > 4 Nm

Q stikla strÇvas vad¥‰anas spïja (kontroles logos)
0 = bez stikla logiem
1 = izpild¥jums ar augstu pretest¥bas pakÇpi, 

ekspluatÇcija at∫auta tajos gad¥jumos, ja nav 
jÇrï˙inÇs ar sl¥dkontakta izlÇdi 

2 = standarta stikls, elektrostatiski dro‰s

4 NorÇd¥jumi attiec¥bÇ uz durvju ekspluatÇciju
• Kategorijas 2 garnitrai ir at∫auta tikai elektrostatiski 

vado‰u materiÇlu izmanto‰ana.
• Kategorijas 3 garnitrai ir ieteicama elektrostatiski 

vado‰u materiÇlu izmanto‰ana.
• KrÇsas slÇ¿a biezums izmanto‰anas zonÇ IIC 

nedr¥kst pÇrsniegt 0,2 mm 
• KrÇsas slÇ¿a biezums izmanto‰anas zonÇ IIB 

nedr¥kst pÇrsniegt 2 mm 
• VisÇm konstrukcijas da∫Çm, kas savÇ starpÇ 

savienotas ar metÇlu, caur centrÇlo pieslïgumu 
jÇbt pievienotÇm pie potenciÇlu izl¥dzinÇtÇja. 

• UzstÇdot elektriskos ekspluatÇcijas l¥dzek∫us, 
potenciÇlu izl¥dzinÇtÇjam ir jÇpÇr¿em ar¥ elektriskÇs 
funkcijas (VDE 0100 540. noda∫a, IEC 364-5-54).

• Br¥dinÇjuma plÇksn¥tïm jÇbt redzamÇ vietÇ.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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• TÇlÇk uzskait¥tajÇm br¥dinÇjuma norÇdïm jÇbt 
uzl¥mïtÇm uz stikliem labi redzamÇs vietÇs. TÇs ir 
iespïjams past¥t atsevi‰˙i. 

• Ir at∫auta tikai mitra komplekso durvju t¥r¥‰ana.
• ObligÇti jÇizvairÇs no durvju triecieniem. 
• JÇizvairÇs no sve‰˙erme¿u triecieniem durv¥s. 

• Ir at∫autas tikai pavisam minimÇlas durvju 
svÇrst¥bas. ·aubu gad¥jumos konsultïties ar 
raÏotÇju! 

• Nav pie∫aujama tie‰a dz¥v¥bai b¥stama 
elektrostatiskÇ izlÇde. Cilvïks parasti ‰Çda veida 
izlÇdi izrais¥t nevar. Parasti tam ir nepiecie‰amas 
pneimatiskÇs sprauslas vai tml. 

• Stabili nostiprinÇtu durvju vai perifïrijas da∫u 
uzlau‰ana ar spïku (piem., ar koroziju) eksplodït 
spïj¥gas atmosfïras gad¥jumÇ ir aizliegta. 

• Ir aizliegta hidraulisko durvju slïdze¿u montÇÏa, ja 
pilo‰Ç e∫∫a nevar trÇp¥t uz karstÇm virsmÇm, piem., 
uz izpldes gÇzu iekÇrtÇm. 

5 Uzturï‰ana kÇrt¥bÇ, tehniskÇ apkope 

Jïdzienu defin¥cijas pïc IEC 60079-17:
TehniskÇ apkope un nodo‰ana ekspluatÇcijÇ: darb¥bu
kombinÇcija, kas jÇveic, lai kÇdu priek‰metu saglabÇtu
tÇdÇ stÇvokl¥ vai ar¥ ‰o stÇvokli panÇktu, kas atbilst
attiec¥gÇs specifikÇcijas pras¥bÇm un nodro‰ina pras¥to
funkciju izpildi. 
Inspekcija: darb¥ba, kas savÇ bt¥bÇ noz¥mï rp¥gu
priek‰meta izmeklï‰anu, kuras mïr˙is ir sniegt dro‰u
apgalvojumu par ‰¥ priek‰meta stÇvokli, pie tam ‰¥ izme-
klï‰ana tiek veikta bez demontÇÏas, ja nepiecie‰amas –
tad ar da∫ïjas demontÇÏas pal¥dz¥bu un tiek papildinÇta ar
attiec¥giem pasÇkumiem, piemïram, mïr¥jumiem. 
VizuÇlÇ pÇrbaude: VizuÇlÇ pÇrbaude ir tÇda pÇrbaude,
kuras laikÇ bez ¥pa‰u iekÇrtu vai darbar¥ku pal¥dz¥bas tiek
konstatïtas redzamas k∫das, piemïram, iztrksto‰as
skrves.  
TuvÇka pÇrbaude: PÇrbaude, kuras laikÇ papildus
vizuÇlÇs pÇrbaudes aspektiem tiek konstatïtas tÇdas
k∫das, kÇ piemïram, valïji skrvju savienojumi, kuras
iespïjams atklÇt tikai ar piek∫‰anas ier¥cïm, piem.,
pakÇpieni (ja nepiecie‰ams), un darbar¥kiem. TuvÇkai
pÇrbaudei parasti nav jÇatver korpuss un ekspluatÇcijas
l¥dzeklim nav jÇatslïdz spriegums. 
DetalizïtÇ pÇrbaude: PÇrbaude, kuras laikÇ papildus
tuvÇkas pÇrbaudes rezultÇtiem tiek konstatïtas tÇdas
k∫das, kÇ piemïram, nedro‰i savienojumi, kuras var 
konstatït tikai atverot korpusu un/ vai, ja nepiecie‰ams,
izmantojot darbar¥kus vai pÇrbaudes mehÇnismus. 
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• PasÇkumus, kas saist¥ti ar uzturï‰anu ekspluatÇcijÇ,
ir at∫auts veikt tikai attiec¥gi instruïtam personÇlam. 

• Komponen‰u mai¿a ir at∫auta tikai ar oriÆinÇlajÇm 
rezerves da∫Çm, kuras at∫auts lietot ar¥ eksplozijas 
zonÇ; ‰is noteikums attiecas ar¥ uz smïrvielÇm un 
pal¥gvielÇm. 

• Aparatrai eksplozijas zonÇ ir nepiecie‰ama 
regulÇra tehniskÇ apkope un t¥r¥‰ana. IntervÇlus 
nosaka pats lietotÇjs atkar¥bÇ no apkÇrtïjÇs vides 
apstÇk∫iem. 

• Pïc tehniskÇs apkopes un/ vai pasÇkumiem, kas 
saist¥ti ar uzturï‰anu ekspluatÇcijÇ, visas no¿emtÇs 
barjeras un norÇd¥juma plÇksn¥tes jÇpiestiprina 
sÇkotnïjÇ vietÇ. 

PÇrbaude Darb¥ba
VizuÇlÇ Durvju vizuÇlÇ pÇrbaude,
pÇrbaude Noslauc¥t putek∫u nogulsnïjumus
Katru mïnesi

TuvÇka MinimÇlo attÇlumu pÇrbaude 
pÇrbaude (piem., 6 mm)
ik pïc 6 
mïne‰iem vai
pïc katrÇm 
4.000 h

Detalizïta Dilsto‰o deta∫u pÇrbaude,
pÇrbaude nepiecie‰am¥bas gad¥jumÇ 
ik pïc 12 to mai¿a un/ vai e∫∫o‰ana
mïne‰iem vai Elektrisko iekÇrtu veseluma pÇrbaude 
pïc katrÇm 
8.000 h

±pa‰i pasÇkumi:
• ·arn¥ru gult¿i ir jÇe∫∫o pïc katrÇm 50.000 durvju 

aizvïr‰anas kust¥bÇm un pïc katrÇm 200.000 
kust¥bÇm tie ir jÇnomaina. Sekot piegÇdÇto produktu
lieto‰anas instrukcijÇm, ir jÇpilda raÏotÇja 
norÇd¥jumi. 

• Ja ekspluatÇcija notiek zonÇ 2 un/vai 22, 
uzraudz¥bas laika periodi var tikt dubultoti. 

6 Traucïjumu novïr‰ana
IekÇrtÇm, kas tiek ekspluatïtas eksplodïjo‰Çs zonÇs,
jebkÇda veida izmai¿as ir aizliegtas. Remontït ‰¥s
iekÇrtas ir at∫auts tikai speciÇli izgl¥totam un pilnvarotam
personÇlam.

7 UtilizÇcija
Iepakojuma un bojÇto deta∫u utilizÇcija ir at∫auta tikai
atbilsto‰i tÇs valsts tiesiskajiem normat¥viem, kurÇ ‰¥
iekÇrta ir instalïta. 
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Produkta veidi – uzstÇd¥‰anas deklarÇcija (raÏotÇja deklarÇcija) saska¿Ç 
ar pielikumu II.B 

UzstÇd¥‰anas deklarÇcija (Direkt¥vas 98/37/EG pants 4 punkts 2)

RaÏotÇjs: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

Pazi¿o, ka tÇlÇk nosauktÇ ma‰¥nas vai produktu grupas  

Apz¥mïjums: Uguns un dmu izolÇcija, universÇlÇ, dro‰¥bas un ska¿as aizsardz¥bas 
izolÇcija tipam D**, E**, H**, MZ**, ZK** un OIT**

sïrijas numurs: pïc piegÇÏu dokumentiem

ekspluatÇcija ir at∫auta tikai pïc tam, kad, saska¿Ç ar direkt¥vas 98/37/EG 
pras¥bÇm un nacionÇlajiem valstu priek‰rakstiem, tiek apstiprinÇta tÇs iekÇrtas 
atbilst¥ba, kurÇ ‰is mehÇnisms tiks iebvïts;

atbilst tÇlÇk uzskait¥to harmonizïto standartu pras¥bÇm tajÇ redakcijÇ, kas ir 
spïkÇ uz parakst¥‰anas datumu 

EN ISO 12100 Ma‰¥nu dro‰¥ba, 1. un 2. da∫a, pamatjïdzieni un uzbves 
pamatprincipi 

EN 1127-1 eksplodït spïj¥ga atmosfïra, eksplozijas aizsardz¥ba, 1. da∫a: 
pamatprincipi un metodika

EN 13463-1 ne-elektriskÇ aparatra ekspluatÇcijai eksplodïtspïj¥gÇ vidï, 1. 
da∫a: pamatprincipi un pras¥bas un citi

EN 13463-5 ne-elektriskÇ aparatra ekspluatÇcijai eksplodïtspïj¥gÇ vidï, 5. 
da∫a: aizsardz¥ba pïc dro‰as instalÇcijas 

Atbilst tÇlÇk uzskait¥to Eiropas direkt¥vu pras¥bÇm 
- RL 94/9/EG
Eksplozijas aizsardz¥ba 

TÇpat atbilst tÇlÇk uzskait¥tajiem Eiropas un valstu nacionÇlajiem standartiem un 
tehniskajiem priek‰rakstiem tajÇ redakcijÇ, kas ir spïkÇ uz parakst¥‰anas datumu

BGR 132 izvair¥‰anÇs no aizdeg‰anÇs draudiem elektrostatiskÇs uzlÇdes 
rezultÇtÇ 

SastÇd¥ts FraizenÇ [Freisen], VÇcija

Datums 2005. gada 15. augustÇ

Parakst¥ja Karstens ·taudts [Karsten Staudt], 
ATEX-pilnvarotÇ persona

Paraksts KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Sva prava za‰tiçena. 
Pretisak, ãak i samo djelomiãni, samo uz na‰e odobrenje. 
ZadrÏavamo pravo promjena. 

1 Preambula 
Ovaj isjeãak iz uputa za rad prikazuje samo znaãajne
aspekte vezane uz za‰titu od eksplozija i vrijedi s 
originalnim uputama za rad. Ovdje navedene pozicije
obavezne su.

2 Opçe informacije uz za‰titu od eksplozija
Vrata od ãeliãnog lima mogu biti kori‰tena u sljedeçim
zonama:
a.) u zoni 2 (plin-Ex, kategorija 3G) u grupi eksplozija 

IIA i IIB
b.) u zoni 22 (pra‰ina-Ex, kategorija 3D) kod pra‰ine s 

minimalnom energijom upaljaãa > 3 mJ  
c.) u zoni 1 (plin-Ex, kategorija 2 G) u grupi eksplozija 

IIA i IIB
d.) u zoni 21 (pra‰ina-Ex, kategorija 2D) kod pra‰ine s 

minimalnom energijom upaljaãa > 3 mJ 
(osim izvedbe s prozirnim staklom s visokog oma)

• Vrata su dozvoljena samo kod struãne i namjenske 
upotrebe u uobiãajenoj industrijskoj atmosferi. Kod 
zloupotrebe poni‰tava se bilo kakvo jamstvo i 
odgovornost proizvo∂aãa! 

• Potrebno je pripaziti da se instaliraju zonama 
sukladne vrste za‰titnih ure∂aja! 

• Vrata od ãeliãnog lima smiju u Ex-podruãju biti 
pu‰tena u pogon samo od strane ovla‰tene osobe. 

• Odgovarajuçu podjelu u zone utvr∂uje operator na 
temelju Ex-Rl (BGR 104). Pomoç od strane tvrtke 
Hörmann moguça je na upit. 

• Svi elektriãni ure∂aji moraju biti pode‰eni za pojedino 
kori‰tenje. 
- U kat. 2 potrebni su atesti o provjeri gra∂evinskih 

uzoraka EZ. Iznimke mogu biti napravljene za 
vlastite sigurne ure∂aje „simple apparatus". Tako se
npr. kod ugra∂enih prekidaãa brave ili Reed 
kontakata radi o jednostavnim elektriãnim ure∂ajima
prema ãlanku 5.4EN 50020. Dopu‰teno je 
kori‰tenje vlastitog sigurnog strujnog kruga uz 
uzimanje u obzir vaÏeçih odredbi postavljanja i 
nikakvo oznaãavanje nije potrebno. Klasa 
temperature T4 pridrÏavana kod memoriranog 
uãinka od Pi < 1,2 vata.

- U kat. 3 dovoljni su dokazi proizvo∂aãa 
• Obavezno se treba pridrÏavati odredbi postavljanja za

sustave u podruãju koje je u opasnosti od eksplozija, 
npr. EN 60079-14. 

• Dopu‰teno je kori‰tenja samo takvih dijelova u 
podruãjima koja se u opasnosti od eksplozija koja 
ispunjavaju sve zahtjeve europskih smjernica i 
nacionalnog zakonodavstva. 

• Dopu‰tena temperatura u okolini iznosi od 
–40°C – +60°C.
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2.1 Gra∂evinske grupe i mjere 

Mjere punjenje vrata, kodiranje „C“
Zona 2 / 22 bez ograniãenja 
Zona 1 / 21 znak opasnosti „samo vlaÏno ãistiti“ , 

sve izvedbe osim „P“

Mjere kori‰tenje vrata „D“
Zona 2 / 22 bez ograniãenja 
Zona 1 / 21 sve izvedbe osim „N“, kod „A“ znak 

opasnosti od energije vanjskog 
udarca 

Mjere protupoÏarne letvice „E“
Zona 2 / 22 bez ograniãenja 
Zona 1 / 21 bez ograniãenja 

Mjere okovi  „G“
Zona 2 / 22 bez ograniãenja 
Zona 1 / 21 dopu‰tene sve izvedbe osim „I“ 

Mjere senzori za sustave s vlastitom 
sigurno‰çu „H“ ili „K“ 

Zona 2 / 22 izjava proizvo∂aãa 
Zona 1 / 21 nije potrebno dopu‰tenje, moÏe biti 

kori‰ten kao „simple apparatus“ 

Mjere senzori za sustave bez vlastite 
sigurnosti „H“ ili „K“ 

Zona 2 / 22 izjava proizvo∂aãa 
Zona 1 / 21 atesti o provjeri gra∂evinskih 

uzoraka EZ 

Mjere elektriãni ure∂aji „I“, „J“, „L“, „M“, 
„N“, „O“ 

Zona 2 / 22 izjava proizvo∂aãa 
Zona 1 / 21 atesti o provjeri gra∂evinskih 

uzoraka EZ 

Mjere prozirna stakla, energija udarca 
Zona 2 / 22 ako P = 2, vrata moraju 
i 1 / 21 biti oznaãena s oznakom X kao znak 

upozorenja od jakog udarca 

Mjere prozirna stakla, elektrostatika 
Zona 2 / 22 bez ograniãenja 
Zona 1 / 21 ako izvedba Q = 1, mora biti priãvr‰çen 

znak za opasnost od elektrostatike 
zona 1: znak upozorenja „samo vlaÏno 

ãistiti ili piktogram
zona 2: Q = 1 dopu‰teno je samo ako 

se prema uputama kod 
ãi‰çenje ne mora raãunati
s rastvaranjem  

Ocjenjivanje elektriãnih ure∂aja slijedi od strane
proizvo∂aãa pojedinih komponenti, spajanje ocjenjuje
Hörmann.

3 Oznaãavanje vrata (znak tipa) 

ure∂aji za zonu 1/21 

ure∂aji za zonu 2/22 

3.1 Kljuã tipa 
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Tip vrata od ãeliãnog lima 
D = funkcijska vrata 
E = protuprovalna vrata 
H = protupoÏarna vrata 
MZ = vi‰enamjenska vrata 
ZK = unutarnja vrata 
OIT= unutarnja vrata 

B Klasa otpora otporna na vatru 
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 otpornost vrata 
otporna na vatru  
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 otpornost 
ostakljenja protiv vatre 
0 = ne odgovara 

C Punjenje vrata 
0 = nema punjenja 
A = stakla bez moguçnosti podjele u zone 
B = stakla s atestiranom provjerom na udaranje i 

udarce 
P = paneli s provodljivom vezom na vratima 
N = paneli bez provodljive veze na vratima 

D Kori‰tenje vrata (mogu imati sloj koji nije 
provodljiv, debljina sloja < 0,2 mm)
N = PVC koji nije provodljiv 
A = aluminij 
E = plemeniti ãelik 
M = mjed 
S = ãelik 

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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E ProtupoÏarne letvice 
0 = bez protupoÏarnih letvica 
S = standardna izvedba 
L = protupoÏarna letvica presvuãena lakom koji je 

provodljiv 

F Podesiva podna brtva 
0 = bez podesive podne brtve 
B = s podesivom podnom brtvom 

G Okovi 
I = izolirani okovi 
E = izolirani okovi, izjednaãavanje potencijala 

izme∂u krila vrata i okvira
L = provodljivi okovi 
P = provodljivi okovi i izjednaãavanje potencijala 

izme∂u krila vrata i okvira 

H Kontakti brave 
0 = bez kontakta brave 
I = kontakt brave za sustave s vlastitom sigurno‰çu 
E = kontakt brave s vlastitom za‰titom od zapaljenja

EEx m ili EEx d ili iste vrijednosti 

I Dojavljivaã dima 
0 = bez dojavljivaãa dima 
1 = dojavljivaãa dima kategorije 3 

(izjava proizvo∂aãa)
2 = dojavljivaãa dima kategorije 2 

(atesti o provjeri gra∂evinskih uzoraka EZ)

J Elektriãni sustav za postavljanje u bravi vrata 
0 = bez sustava za postavljanje 
1 = sustav za postavljanje kategorije 3 

(izjava proizvo∂aãa)
2 = sustav za postavljanje kategorije 2 

(atesti o provjeri gra∂evinskih uzoraka EZ)

K Kontakti nadzora 
0 = bez kontakta nadzora 
I = Reedkontakt za sustave s vlastitom sigurno‰çu 
E = kontakt s vlastitom za‰titom od zapaljenja 

EEx m ili EEx d ili iste vrijednosti 

L Elektriãne brave 
0 = bez elektriãne brave 
1 = elektriãne brave kategorije 3 

(izjava proizvo∂aãa)
2 = elektriãne brave kategorije 2 

(atesti o provjeri gra∂evinskih uzoraka EZ)

M Elektriãni zatvaraãi vrata 
0 = bez elektriãnih zatvaraãa vrata 
1 = elektriãni zatvaraã vrata kategorije 3 

(izjava proizvo∂aãa)
2 = elektriãni zatvaraã vrata kategorije 2 

(atesti o provjeri gra∂evinskih uzoraka EZ)

N elektriãni otvaraã vrata 
0 = bez elektriãnog otvaraã vrata 
1 = elektriãni otvaraã vrata kategorije 3 

(izjava proizvo∂aãa)
2 = elektriãni otvaraã vrata kategorije 2 

(atesti o provjeri gra∂evinskih uzoraka EZ)

O Elektriãni sustav za postavljanje vrata (magnet)
0 = bez elektriãnog sustava za postavljanje vrata 
1 = elektriãni sustav za postavljanje vrata 

kategorije 3 (izjava proizvo∂aãa)
2 = elektriãni sustav za postavljanje vrata kategorije

2 (atesti o provjeri gra∂evinskih uzoraka EZ)

P âvrstoça stakala kod prozirnih stakala 
0 = bez prozirnog stakla 
2 = prozirno staklo s ãvrstoçom > 2 Nm 

(X-oznaãavanje)
4 = prozirno staklo s ãvrstoçom > 4 Nm

Q Provodljivost stakala (prozirno staklo)
0 = bez stakala 
1 = izvedba s visokim omima koja smije biti 

kori‰tena samo ako se ne mora raãunati 
s rastvaranjem  

2 = normalno staklo, ‰to se tiãe elektrostatike 
bez brige 

4 Opaske za rad vrata 
• U kategoriji 2 dopu‰tene su samo garniture ruãki od 

materijala koji je elektrostatiãki provodljiv.
• U kategoriji 3 preporuãuju se elektrostatiãki 

provodljive garniture ruãki.
• Debljina sloja laka u zoni ne smije prekoraãiti 

u zoni IIC 0,2 mm 
• Debljina sloja laka u zoni ne smije prekoraãiti 

u zoni IIB 2 mm.
• Svi metalno povezani dijelovi konstrukcije moraju 

biti prikljuãeni na izjednaãavanje potencijala preko 
centralnog prikljuãka.

• Kod ugradnje elektriãnih ure∂aja izjednaãavanje 
potencijala mora preuzeti i elektriãne funkcije 
(VDE 0100 dio 540, IEC 364-5-54).

• Upozorenja na opasnost moraju biti vidljivi.
• Upozorenja koja slijede moraju biti nalijepljena na 

staklo na vidljivom mjestu. MoÏete ih i naknadno 
naruãiti.

• Kompletna vrata smiju se ãistiti samo vodom 
(vlaÏnom krpom).

• Udarce na vrata treba pod svaku cijenu izbjegavati.
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• Morate sprijeãiti probijanje stranih predmeta/tijela 
u/kroz vrata.

• Vrata smiju biti izloÏena samo neznatnim 
vibracijama. U sluãaju nedoumice potrebne su 
konzultacije s proizvo∂aãem.

• Nije dopu‰teno direktno opasno elektro-statiãno 
praÏnjenje. Takvo praÏnjenje ãovjek naãelno ne 
moÏe proizvesti. Za to su u pravilo potrebne dizne 
pod pritiskom ili ne‰to sliãno.

• Dijelovi vrata ili periferije koji su potencijalno fiksni 
(npr. putem korozije) ne smiju silom skinuti kod 
potencijalne postojeçe atmosfere kod koje postoji 
opasnost od eksplozije.

• Hidrauliãni zatvaraãi vrata ne smiju biti montirani 
tako da postoji moguçnost da potro‰eno ulje moÏe 
kapnuti na vruçe povr‰ine, npr. na ispu‰ne sustave.

5 OdrÏavanje, popravci

Definicija pojmova prema IEC 60079-17:
OdrÏavanje i stavljanje u pogon: kombinacija svih 
djelatnosti koji se izvode kako bi se predmet odrÏavao u
odre∂enom stanju ili ga se ponovo dovelo u stanje, koje
odgovara zahtjevima dotiãne specifikacije i jamãi izvedbu
odre∂enih funkcija.
Inspekcija: djelatnost ãiji je sadrÏaj temeljiti pregled 
predmeta, s ciljem vjerodostojne izjave o stanju tog 
predmeta, pri ãemu se provodi bez demontaÏe ili ako 
potrebno s djelomiãnom demontaÏom, nadopunjeno s
mjerama kao npr.mjerenjima.
Vizualna provjera: vizualna provjera je provjera pri 
kojoj se bez primjene prilaznih ure∂aja ili alata primjeçuju
vidljive gre‰ke, na primjer vijci koji nedostaju. 
Provjera iz neposredne blizine: provjera kod koje su
dodatno pored aspekata vizualne provjere primijeçene
takve pogre‰ke, kao na primjer vijci koji nisu ãvrstu 
zavijeni, koji se mogu prepoznati samo kroz upotrebu 
prilaznih ure∂aja, npr. stepenica (ako potrebno), i alatima.
Za provjeru iz neposredne blizine kuçi‰te se uobiãajeno
ne treba otvarati a i ure∂aj ne treba biti iskljuãen iz struje.
Detaljna provjera: provjera kod koje se dodatno uz
aspekte provjere iz neposredne blizine primjeçuju takve
pogre‰ke kao npr. labavi prikljuãci koji se mogu primijetiti
samo kroz otvaranje i/ili zatvaranje kuçi‰ta i ako potrebno
putem upotrebe alata i ure∂aja za provjeru. 

• OdrÏavanje provodi samo adekvatno osposobljeno 
osoblje.

• Zamjena komponenti moÏe uslijediti samo s 
originalnim zamjenskim dijelovima koji su dopu‰teni 
i za kori‰tenje u Ex-podruãju, ‰to vrijedi i za 
upotrijebljena sredstva za podmazivanje i pomoçna 
sredstva.

• Ure∂aje u Ex- podruãju treba redoviti odrÏavati i 
ãistiti. Intervale odre∂uje operator na licu mjesta 
sukladno situaciji.

• Po zavr‰etku popravka i/ili odrÏavanja sve barijere 
ili oznake treba vratiti u prvobitan poloÏaj i stanje.

Provjera djelatnost
Vizualna vizualna provjera vrata,
provjera odstraniti nakupljenu pra‰inu 
Mjeseãno

Provjera iz Provjera minimalnih razmaka 
neposredne (npr. 6 mm)
blizine svih 
6 mjeseci ili 
svakih 
4.000 h

Detaljna Provjera amortiziranih dijelova, u 
provjera svih danom sluãaju zamijeniti i/ili 
12 mjeseci ili ponovno podmazati 
svakih Provjera elektriãnog sustava na 
8.000 h neo‰teçenost 

Posebne mjere:
• LeÏajeve u okovima treba podmazivati svakih 50.000 

zatvaranja i nakon 200.000 zatvaranja zamijeniti. 
Obratiti paÏnju na upute za rad kod dostavljenih 
gra∂evinskih grupa, ispunjavati zahtjeve proizvo∂aãa.

• Kod kori‰tenja u zoni 2 i/ili 22 periodi nadzora mogu 
se udvostruãiti.

6 Otklanjanje kvarova 
Na ure∂ajima koji rade vezani za podruãja u kojima
postoji opasnost od eksplozija ne smiju se vr‰iti nikakve
izmjene. Popravci na ure∂aju smiju biti izvedeni 
iskljuãivo od posebno za to ‰kolovanih i ovla‰tenih
struãnih osoba.

7 âi‰çenje 
Otklanjanje pakiranja ili potro‰enih dijelova treba 
uslijediti prema odredbama drÏave u kojoj se ure∂aj
instaliran.
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Izjava o ugradnji gra∂evinske grupe (izjava proizvo∂aãa) prema prilogu II.B

Izjava o ugradnji (ãlanak 4 stavka 2 smjernice 98/37/EZ)

Proizvo∂aã: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

izjavljuje da niÏe navedeni stroj ili gra∂evinska grupa 

Oznaka: zatvaraã od dima i vatra, vi‰enamjenski, sigurnosni  i 
zvuãno izolirani zatvaraã tipa D**, E**, H**, MZ**, ZK** i OIT**

serijski broj: prema papirima dostave 

smije biti pu‰ten u pogon tek nakon ‰to je dokazano je konforman sa sustavom u 
koji je ugra∂en, s odredbama smjernice 98/37/EZ i nacionalnim pravnim 
propisima koji istu prate.   

Uskla∂eno s odredbama sljedeçih harmonizirajuçih normi, u verziji koja je vaÏeça
s datumom potpisa 

EN ISO 12100 sigurnost strojeva, dio 1 i 2, osnovni pojmovi i naãela oblikovanja 
EN 1127-1 atmosfere koje mogu eksplodirati, za‰tita od eksplozija, dio 1: 

osnove i metodika 
EN 13463-1 ure∂aji koji nisu elektriãni za kori‰tenje u podruãjima gdje postoji 

opasnost od eksplozija, dio 1: osnove i zahtjevi i daljnji 
EN 13463-5 ure∂aji koji nisu elektriãni za kori‰tenje u podruãjima gdje postoji 

opasnost od eksplozija, dio 5: za‰tita putem sigurnog naãina 
gradnje 

Uskla∂eno s odredbama sljedeçih europskih smjernica
- RL 94/9/EG
za‰tita od eksplozije 

Isto tako uskla∂eno sa sljedeçim europskim i nacionalnim normama i tehniãkim 
propisima u verziji koja je vaÏeça s datumom potpisa 

BGR 132 izbjegavanje opasnosti od zapaljenja uslijed elektrostatiãkih punjenja 

Izdano u Freisen, Njemaãka 

dana 15. kolovoza 2005.

Ime potpisnika Karsten Staudt, 
ATEX predstavnik 

Potpis KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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Autorska prava za‰tiçena. 
Pre‰tampavanje, pa i delimiãno, samo uz na‰e odobrenje. 
ZadrÏavamo pravo na izmene.

1 Preambula
Ovaj izvadak iz uputstva za rad predstavlja samo 
relevantne aspekte za za‰titu od eksplozije i vaÏi sa 
originalnim uputstvom za rad. Ovde navedene pozicije
su obavezujuçe.

2 Op‰te informacije za za‰titu od eksplozije
Vrata od ãeliãnog lima se mogu upotrebiti u sledeçim
zonama:
a.) U zoni 2 (gas-eksplozija, kategorija 3G) u grupama 

eksplozija IIA i IIB
b.) U zoni 22 (eksplozivne pra‰ine, kategorija 3D) kod 

pra‰ina sa minimalnom energijom izvora paljenja 
> 3 mJ 

c.) U zoni 1 (gas-eksplozija, kategorija 2 G) u grupama 
eksplozija IIA i IIB

d.) U zoni 21 (eksplozivne pra‰ine, kategorija 2D) kod 
pra‰ina sa minimalnom energijom izvora paljenja 
> 3 mJ (osim modela sa oknom za gledanje s 
velikim omskim otporom)

• Vrata su samo odobrena za struãnu upotrebu i 
shodno nameni u uobiãajenim okruÏenjima u 
industriji. U sluãaju rada protivno ovog uputstva gubi
se svaka garancija i odgovornost proizvo∂aãa!

• Obratite paÏnju da se instaliraju samo vrste aparata 
za za‰titu od paljenja koje odgovaraju odre∂enim 
zonama!

• Vrata od ãeliãnog lima se u eksplozivnim podruãjima 
smeju pu‰tati u rad samo od strane struãnog osoblja. 

• Podobnost razdvajanja zona se odre∂uje 
posredstvom vr‰ioca na osnovu Ex-R1(BGR 104)
Na upit postoji moguçnost dobijanja pomoçi od 
strane Hörmann. 

• Sva elektriãna pogonska sredstva moraju biti 
pogodna za dotiãnu primenu.
- Za kat. 2 su potrebne  EG- potvrde o ispitivanju 

uzorka konstrukcije. Neznatne iznimke se mogu 
uãiniti za radnu opremu „jednostavni ure∂aji" sa 
samoza‰titom. Tako se na primer kod ugra∂enih 
prekidaãa sa zaporom ili hermetiãnih zatvorenih 
kontakata radi o jednostavnoj elektriãnoj opremi 
prema odeljku 5.4 EN 50020. Oni se smeju 
upotrebljavati samo u strujinim kolima sa 
samoza‰titom s obzirom na vaÏeçih propisa 
o instalaciji istih i njima nije potrebna nikakva
oznaka. Temperaturska klasa T4  çe biti odrÏana 
pri snazi napajanja od Pi < 1,2 vati.

- Za kat. 3 su dovoljna obave‰tenja proizvo∂aãa
• Bezuslovno se mora pridrÏavati propisa o instalaciji 

elektriãnih ure∂aja u eksplozivnim podruãjima, na 
primer En 60079-14.

• Smeju se upotrebiti samo takve delove pribora u 
podruãjima sa opasnostima od eksplozija, kakve 
ispunjavaju sve zahteve evropskih smernica 
i nacionalnom zakonodavstvu. 

• Dozvoljeni opseg temperature okoline je od 
-40°C .. 60°C.
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2.1 Sklopovi i mere

Mere Stepen punjenja vrata, kodiranje „C“
Zona 2 / 22 Bez ograniãenja
Zona 1 /21 Upozorenje „âistiti samo vlaÏnom 

krpom“, za sve modele osim „P“

Mere Rukovanje vratima „D“
Zona 2 / 22 Bez ograniãenja
Zona 1 /21 za sve modele osim „N“, kod „A“ 

upozorenje o udaru spoljne energije 

Mere Za‰titne letve od poÏara „E“
Zona 2 / 22 Bez ograniãenja
Zona 1 / 21  Bez ograniãenja

Mere Trake „G“
Zona 2 / 22 Bez ograniãenja
Zona 1 /21 Odobreno za sve modele osim „I“ 

Mere Senzorske ure∂aje za postrojenja 
sa samoza‰titom „H“ ili „K“

Zona 2 / 22 Obja‰njenje proizvo∂aãa
Zona 1 /21 Nije potrebno nikakvo odobrenje, 

moÏe se upotrebiti kao „jednostavan 
ure∂aj“ 

Mere Senzorske ure∂aje za postrojenja 
koje nemaju samoza‰titu „H“ ili „K“

Zona 2 / 22 Obja‰njenje proizvo∂aãa
Zona 1 /21 Mora postojati EG- potvrda o 

ispitivanju uzorka konstrukcije

Mere Elektriãna oprema „I“, „J“, „L“, 
„M“, „N“, „O“

Zona 2 / 22 Obja‰njenje proizvo∂aãa
Zona 1 /21 Mora postojati EG- potvrda o 

ispitivanju uzorka konstrukcije

Mere Okna za gledanje, energija udara
Zona 2 / 22 Ako P = 2, onda se vrata moraju
i 1 /21 snabdeti sa X-oznakom radi 

upozorenja od visoke energije udara

Mere Okna za gledanje, elektrostatika
Zona 2 / 22  Bez ograniãenja
Zona 1 /21 Ako model Q = 1, mora se postaviti  

upozoravajuçi natpis za elektrostatiku
Zona 1: Upozoravajuçi natpis „âistiti 

samo vlaÏnom krpom ili 
piktogram

Zona 2: Q = 1 je samo onda odobreno,
kada se u radnim uslovima  
ne mora raãunati na elektro-
statiãko praÏnjenje stvoreno 
trenjem

Odre∂ivanje vrednosti elektriãne opreme proistiãe 
posredstvom dotiãnih proizvo∂aãevih komponenata, 
a zajedniãko prikljuãivanje je odre∂eno posredstvom
Hörmann.

3 Oznaka vrata (tablica sa oznakom tipa)

Aparati za zonu 1/21

Aparati za zonu 2/22

3.1 Vrsta kljuãeva
HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Vrsta vrata od ãeliãnog lima
D = vrata sa funkcijama
E = vrata sa za‰titom od provale
H = vrata sa protivpoÏarnom za‰titom
MZ = vi‰enamenska vrata
ZK = unutra‰nja vrata
OIT = unutra‰nja vrata

B Stepen otpornosti protiv vatre
T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 otpornost 
vrata protiv vatre 
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 otpornost 
stakala na vratima protiv vatre
0 = ne odgovara

C Stepen punjenja vrata
0 = bez punjenja
A = stakala bez moguçnosti razdvajanja zona
B = stakala sa stalnom proverom protiv udara 

i udarca
P = oplate sa provodljivom vezom na vratima
P = oplate bez provodljive veze na vratima

D Rukovanje vratima (mogu biti naslojani 
neprovodljivo , debljina sloja < 0,2 mm)
N = neprovodljiv ve‰taãki materijal
A = aluminijum
E = plemeniti ãelik
M = mesing
S = ãelik

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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E Za‰titne letve protiv poÏara
0 = bez za‰titnih letvi protiv poÏara
S = standardni model
L = za‰titne letve protiv poÏara presvuãene 

provodljivim lakom

F Potapajuçi podni zaptivaã
0 = bez potapajuçeg podnog zaptivaãa
B = sa potapajuçem podnim zaptivaãem

G Trake
I = izolovane trake
E = izolovane trake, uzemljenje izme∂u vrata 

i okvira
L = provodljive trake
P = provodljive trake i uzemljenje izme∂u vrata 

i okvira

H Kontakti sa zaporom
0 = bez kontakta sa zaporom
I = kontakt sa zaporom za aparate sa samoza‰titom
E = kontakt sa zaporom sa samoza‰titom od 

paljenja EEx m ili EEx d ili iste vrednosti

I Signalni aparat za dim
0 = bez signalnog aparata za dim
1 = signalni aparat za dim kategorije 3 

(obja‰njenje proizvo∂aãa)
2 = signalni aparat za dim kategorije 2  

(EG- potvrda o ispitivanju uzorka konstrukcije)

J Elektriãni ure∂aj za fiksiranje u bravi vrata
0 = bez ure∂aja za fiksiranje
1 = ure∂aj za fiksiranje kategorije 3 

(obja‰njenje proizvo∂aãa)
2 = ure∂aj za fiksiranje kategorije 2  

(EG- potvrda o ispitivanju uzorka konstrukcije)

K Kontrolni kontakti
0 = bez kontrolnog kontakta
I = hermetiãni zatvoreni kontakt za postrojenja sa 

samoza‰titom
E = kontakt sa sopstvenom za‰titom od paljenja 

EEx m ili EEx d ili  iste vrednosti

L Elektriãne brave
0 = bez elektriãne brave
1 = elektriãna brava kategorije 3 

(obja‰njenje proizvo∂aãa)
2 = elektriãna brava kategorije 2  

(EG- potvrda o ispitivanju uzorka konstrukcije)

M Elektriãni zatvaraã vrata
0 = bez elektriãnog zatvaraãa vrata
1 = elektriãni zatvaraã vrata kategorije 3 

(obja‰njenje proizvo∂aãa)
2 = elektriãni zatvaraã vrata kategorije 2  

(EG- potvrda o ispitivanju uzorka konstrukcije)

N Elektriãni otvaraã vrata
0 = bez elektriãnog otvaraãa vrata
1 = elektriãni otvaraã vrata kategorije 3 

(obja‰njenje proizvo∂aãa)
2 = elektriãni otvaraã vrata kategorije 2  

(EG- potvrda o ispitivanju uzorka konstrukcije)

O Elektriãni ure∂aj za blokiranje vrata 
(elektromagnet za blokiranje)
0 = bez elektriãnog ure∂aja za blokiranje vrata
1 = elektriãni ure∂aj za blokiranje vrata kategorije 3

(obja‰njenje proizvo∂aãa)
2 = elektriãni ure∂aj za blokiranje vrata kategorije 2

(EG- potvrda o ispitivanju uzorka konstrukcije)

P âvrstoça stakala kod okna za gledanje
0 = bez okna za gledanje
2 = Okno za gledanje sa ãvrstoçom od > 2 Nm 

(X-oznaka)
4 = Okno za gledanje sa ãvrstoçom od > 4 Nm

Q Provodljivost stakala (okna za gledanje)
0 = bez stakala
1 = model sa velikim omskim otporom, koji se sme 

samo onda upotrebiti kada se ne oãekuje 
elektrostatiãko praÏnjenje stvoreno trenjem

2 = normalno staklo, koje ne izaziva elektrostatiãko
praÏnjenje

4 Uputstva za rukovanje vratima
• Za kategoriju 2 odobrene su samo garniture tastera 

od elektrostatiãko provodljivog materijala.
• Za kategoriju 3 preporuãuju se garniture tastera sa 

elektrostatiãkom provodljivo‰çu.
• U zoni IIC debljina sloja laka ne sme prelaziti 0,2 mm
• U zoni IIB debljina sloja laka ne sme prelaziti 2 mm
• Svi konstrukcioni delovi koji su spojeni metalom se 

moraju povezati sa centralnim prikljuãkom za 
uzemljenje.

• Kod ugradnje elektriãne opreme uzemljenje mora 
tako∂e da preuzme elektriãnu funkciju (VDE 0100 
deo 540, IEC 364-5-54).

• Upozorenja moraju biti vidljiva.
• Sledeçe sigurnosne napomene moraju biti dobro 

vidljivo nalepljeni na stakala. One se mogu naknadno
poruãiti.

• Kompletna vrata se smeju ãistiti samo vlaÏnom 
krpom.

• Bezuslovno izbegavati udaranje vrata.
• Mora se spreãiti prodor stranih delova u vrata.
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• Vrata smeju biti izloÏeni samo neznatnim oscilacijama.
U sluãaju dvoumljenja potrebno je razgovarati sa
proizvo∂aãem.

• Nije dozvoljeno direktno elektrostatiãko opasno 
praÏnjenje. Na uobiãajen naãin takvo praÏnjenje 
ãovek ne moÏe stvoriti. Za to su potrebne po pravilu 
mlaznice pod pritiskom ili sliãno. 

• Moguçe blokirane delove vrata ili obima (n. pr.
korozija) se ne smeju odstraniti silom ukoliko postoji 
atmosfera sposobna za eksploziju.

• Hidrauliãni zatvaraãi vrata se ne smeju postaviti na 
naãin na koji kapajuçe ulje moÏe kapati na vrele
povr‰ine, na primer kapanje na sistemima izduvnih 
gasova.

5 Tehniãko opsluÏivanje, odrÏavanja 

Definicija pojmova prema IEC 60079-17:
OdrÏavanje i remont: Kombinacija svih delatnosti koje
se izvode, da bi jedan predmet odrÏali u ispravnom
stanju ili ga opet doveli u ispravno stanje, koje odgovara
zahtevima dotiãnih specifikacija i osigurava izvr‰enje
zahtevanih funkcija prema modelu.
Inspekcija: Jedna delatnost koja sadrÏi briÏljiv pregled
jednog predmeta, sa ciljem utvr∂ivanja pouzdanih 
informacija o stanju tog predmeta, pri ãemu se bez 
rasklapanja ili, ukoliko potrebno, sa delimiãnim raskla-
panjem, dopunjeno sa merama kao na primer merenja,
ona sprovodi.
Pregled: Pregled je jedna provera, u kojoj se bez 
primene pomoçnih sredstava ili alata utvr∂uju vidljive
gre‰ke, na primer odsustvo navrtnja. 
BliÏi pregled: Jedna provera, u kojoj se u dodatku
aspekta pregleda takve gre‰ke utvr∂uju, kao na 
primer labave navrtnjeve, koje se mogu otkriti samo
posredstvom upotrebe pomoçnih sredstava kao ‰to 
su stepenice (ukoliko potrebno) i alata. Prilikom bliÏeg
pregleda ne treba otvarati kuçi‰te ili iskljuãivati napon
struje opreme.
Detaljni pregled: Jedna provera, u kojoj se u dodatku
aspekta bliÏeg pregleda utvr∂uju takve gre‰ke, kao na
primer labave prikljuãke, koje se mogu otkriti samo 
posredstvom otvaranja kuçi‰ta i/ili upotrebom alata
(ukoliko potrebno) i ure∂ajima za ispitivanje.

• Mere tehniãkog opsluÏivanja se smeju sprovoditi 
samo posredstvom osposobljenog osoblja.

• Zamena komponenti je dozvoljena samo originalnim 
delovima, koji su tako∂e odobreni za upotrebu u 
eksplozivnim podruãjima, to vaÏi i za sredstva za 
podmazivanje i pomoçne materijale.

• Aparati se u eksplozivnim podruãjima moraju 
redovno odrÏavati i ãistiti . Intervali se utvr∂uju od 
strane vr‰ioca radnje shodno zahtevima okoline na 
licu mesta.

• Nakon odrÏavanja i/ili tehniãkog opsluÏivanja se 
moraju sve otklonjene prepreke ili uputstava opet 
vratiti u prethodnom poloÏaju ili prethodno stanje.

Provera Delatnost
Pregled pregled vrata,
Meseãno otkloniti naslage pra‰ine

BliÏi pregled svakih Provera minimalnog rastojanja 
6 meseca ili 4.000 ã (n.pr. 6 mm)

Detaljni pregled Provera brzohabajuçih 
svakih 12 meseca elemenata i/ili naknadno 
ili 8.000 ã podmazivanje

Provera elektriãnog aparata na 
ãitavost

Posebne mere:
• LeÏi‰ta u trakama se moraju podmazati na svakih 

50.000 zatvaranja i nakon 200.00 zatvaranja se 
moraju zameniti. Obratiti paÏnju na isporuãene 
sklopove, popuniti papire proizvo∂aãa.

• Kod upotrebe u zoni 2 i/ili 22 periodi pregleda se 
mogu duplirati.

6 Otklanjanje smetnji
Na aparatima, koji rade u podruãjima  sa opasno‰çu od
eksplozija, se ne smeju preduzeti nikakve prepravke.
Posebno ovde, popravke na aparatima smeju sprovoditi
samo kvalifikovano i ovla‰çeno struãno osoblje.

7 Zbrinjavanje
Zbrinjavanje pakovanja i izhabanih delova mora uslediti
shodno propisima drÏave, u kojoj je ure∂aj instaliran.
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Izjava o sklopovima i ugradnji (izjava proizvo∂aãa) prema dodatku II.B 

Izjava o ugradnji (ãlan 4 stav 2 uredbe 98/37/EG)

Proizvo∂aã: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

izjavljuje, da ma‰ina ili sklop koji sledi 

Opis: Za‰titne poklopce od vatre i dima, vi‰enamenske i sigurnosne poklopce, i 
poklopce za za‰titu od buke tipova D**, E**, H**, MZ**, ZK** i OIT**

Serijski broj: shodno papirima isporuke

se sme tek onda pustiti u rad, kada je saobraznost opreme, u koje se ove 
ugra∂uju, sa odredbama uredbe 98/37/EG i sa nacionalnim zakonskim propisima 
usagla‰ena.   

Saobrazno sa odredbama usagla‰enih propisa u datumu 
potpisa punovaÏeçeg iskaza

EN ISO 12100 Sigurnost ma‰ina, deo 1 i 2, osnovne pojmove i 
oblikovane smernice

EN 1127-1 Eksplozivno sposobne atmosfere, za‰tita od eksplozije, deo 1: 
osnove i metodike

EN 13463-1 Elektriãne ure∂aje bez napona za upotrebu u podruãjima sa 
opasno‰çu od eksplozija, deo 1: osnove i zahteve i ‰ire

EN 13463-5 Elektriãne ure∂aje bez napona za upotrebu u podruãjima sa 
opasno‰çu od eksplozija, deo 5: Za‰tita posredstvom sigurnog 
naãina ugradnje

Saobrazno sa sledeçim evropskim  uredbama 
- RL 94/9/EG
Za‰tita od eksplozije

Isto tako saobrazno sa sledeçim evropskim i nacionalnim propisima i tehniãkim 
propisima u datumu potpisa punovaÏeçeg potpisa/  

BGR 132 Izbegavanje opasnost od paljenja usled elektrostatiãke naelektrisanosti

Pripremljeno u Freisen, Nemaãkoj

15. Augusta 2005

Ime i prezime potpisnika Karsten Staudt, 
ATEX opunomoçenik

Potpis KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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∆· Û˘ÁÁÚ·ÊÈÎ¿ ‰ÈÎ·ÈÒÌ·Ù· ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÔÓÙ·È ÓoÌÈÎ¿:

∞·ÁÔÚÂ‡ÂÙ·È ÔÏÈÎ‹ ‹ ÌÂÚÈÎ‹ ·Ó·Ù‡ˆÛË 

¯ˆÚ›̃  ÙËÓ ¿‰ÂÈ¿ Ì·˜. 

¢È·ÙËÚÔ‡ÌÂ ÙÔ ‰ÈÎ·›ˆÌ· ·ÏÏ·Á‹˜ ÙÔ˘ ÂÚÈÂ¯ÔÌ¤ÓÔ˘.

1 ¶ÚÔÔ›ÌÈÔ

∞˘Ùfi ÙÔ ·fiÛ·ÛÌ· ÙˆÓ Ô‰ËÁÈÒÓ ¯Ú‹ÛÂˆ˜

·ÚÔ˘ÛÈ¿˙ÂÈ ÌfiÓÔ Ù· ÛÙÔÈ¯Â›· Ô˘ Û¯ÂÙ›˙ÔÓÙ·È ÌÂ ÙËÓ

·ÓÙÈÂÎÚËÎÙÈÎ‹ ÚÔÛÙ·Û›· Î·È ¤¯ÂÈ ÈÛ¯‡ ÌfiÓÔ ÛÂ

Û˘Ó‰˘·ÛÌfi ÌÂ ÙÔ ÚˆÙfiÙ˘Ô ÂÁ¯ÂÈÚ›‰ÈÔ Ô‰ËÁÈÒÓ

¯Ú‹ÛÂˆ˜. √È ı¤ÛÂÈ˜ Ô˘ ·Ó·Ê¤ÚÔÓÙ·È Â‰Ò Â›Ó·È

˘Ô¯ÚÂˆÙÈÎ¤˜.

2 °ÂÓÈÎ¤˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ Û¯ÂÙÈÎ¿ ÌÂ ÙËÓ ·ÓÙÈÂÎÚËÎÙÈÎ‹

ÚÔÛÙ·Û›·

√È fiÚÙÂ˜ ·fi ÂÏ¿ÛÌ·Ù· ¯¿Ï˘‚· ÌÔÚÔ‡Ó Ó·

ÙÔÔıÂÙËıÔ‡Ó ÛÙÈ˜ ·ÎfiÏÔ˘ıÂ˜ ˙ÒÓÂ˜:

a.) ™ÙË ˙ÒÓË 2 (Ì›ÁÌ· ·ÂÚ›Ô˘/·¤Ú·, Î·ÙËÁÔÚ›· 3G) ÛÙÈ˜ 

ÂÎÚËÎÙÈÎ¤˜ ÔÌ¿‰Â˜ IIA Î·È IIB

b.) ™ÙË ˙ÒÓË 22 (Ì›ÁÌ· ÛÎfiÓË˜/·¤Ú·, Î·ÙËÁÔÚ›· 3D) ÌÂ 

ÛÎfiÓË ÌÂ ÂÏ¿¯ÈÛÙË ÂÓ¤ÚÁÂÈ· ·Ó¿ÊÏÂÍË˜ > 3 mJ 

Á.) ™ÙË ˙ÒÓË 1 (Ì›ÁÌ· ·ÂÚ›Ô˘/·¤Ú·, Î·ÙËÁÔÚ›· 2G) ÛÙÈ˜ 

ÂÎÚËÎÙÈÎ¤˜ ÔÌ¿‰Â˜ IIA Î·È IIB

‰.) ™ÙË ˙ÒÓË 21 (Ì›ÁÌ· ÛÎfiÓË˜/·¤Ú·, Î·ÙËÁÔÚ›· 2D) ÌÂ 

ÛÎfiÓË ÌÂ ÂÏ¿¯ÈÛÙË ÂÓ¤ÚÁÂÈ· ·Ó¿ÊÏÂÍË˜ > 3 mJ

(ÂÎÙfi˜ ·fi ÌÔÓÙ¤Ï· ÌÂ ·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ· ÂÏ¤Á¯Ô˘ 

˘„ËÏ‹˜ ˆÌÈÎ‹˜ ·ÓÙ›ÛÙ·ÛË˜)

• √È fiÚÙÂ˜ Â›Ó·È ÂÁÎÂÎÚÈÌ¤ÓÂ˜ ÌfiÓÔ ÁÈ· ÙË ¯Ú‹ÛË ÁÈ·

ÙËÓ ÔÔ›· ÚÔÔÚ›˙ÔÓÙ·È Î·È ÛÂ Û˘Ó‹ıË ‚ÈÔÌË¯·ÓÈÎ‹ 

·ÙÌfiÛÊ·ÈÚ·. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·Ú¿‚·ÛË˜ ÙˆÓ 

Î·ÓÔÓÈÛÌÒÓ ·‡ÂÈ Ó· ÈÛ¯‡ÂÈ ÔÔÈ·‰‹ÔÙÂ ÂÁÁ‡ËÛË 

Î·È Ô Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹˜ ‰Â Ê¤ÚÂÈ Î·Ì›· Â˘ı‡ÓË.

• ºÚÔÓÙ›ÛÙÂ ÒÛÙÂ Ó· ÂÁÎ·Ù·ÛÙ·ıÔ‡Ó ÌfiÓÔ ÔÈ Ù‡ÔÈ 

ÚÔÛÙ·Û›·˜ ·Ó¿ÊÏÂÍË˜ Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ Ô˘ 

·ÓÙÈÛÙÔÈ¯Ô‡Ó ÛÙÈ˜ ÂÎ¿ÛÙÔÙÂ ˙ÒÓÂ˜!

• √È fiÚÙÂ˜ ·fi ÂÏ¿ÛÌ·Ù· ¯¿Ï˘‚· Ô˘ ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È 

ÛÙËÓ ÂÎÚ‹ÍÈÌË ÂÚÈÔ¯‹ Ú¤ÂÈ Ó· Ù›ıÂÓÙ·È ÛÂ 

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÌfiÓÔ ·fi ·ÚÌfi‰È· ¿ÙÔÌ·. 

• ∏ Î·Ù·ÏÏËÏfiÙËÙ· ÙÔ˘ ‰È·¯ˆÚÈÛÌÔ‡ ÙˆÓ ˙ˆÓÒÓ 

Ú¤ÂÈ Ó· ‰È·ÈÛÙˆıÂ› ·fi ÙÔÓ È‰ÈÔÎÙ‹ÙË Û‡ÌÊˆÓ· 

ÌÂ ÙÔ˘˜ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ ·ÓÙÈÂÎÚËÎÙÈÎ‹˜ ÚÔÛÙ·Û›·˜ 

(BGR 104). ∏ ÂÙ·ÈÚ›· Hörmann ÌÔÚÂ› Ó· ·Ú¿Û¯ÂÈ 

ÙË ‚Ô‹ıÂÈ¿ ÙË˜, ·Ó ÙË˜ ˙ËÙËıÂ›. 

• ŸÏ· Ù· ËÏÂÎÙÚÈÎ¿ Ì¤Û· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ Ú¤ÂÈ Ó· Â›Ó·È 

Î·Ù¿ÏÏËÏ· ÁÈ· ÙËÓ ÂÎ¿ÛÙÔÙÂ ÙÔÔı¤ÙËÛ‹ ÙÔ˘˜.

- ™ÙËÓ Î·ÙËÁÔÚ›· 2 ··ÈÙÔ‡ÓÙ·È ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎ¿ 

ÂÏ¤Á¯Ô˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ ÚÔÙ‡Ô˘ ÙË˜ ∂∫. 

ªÈÎÚ¤˜ ÂÍ·ÈÚ¤ÛÂÈ˜ ÌÔÚÔ‡Ó Ó· Á›ÓÔ˘Ó ÁÈ· Ì¤Û· 

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÂÁÁÂÓÔ‡˜ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·˜ „·ÏÔ› 

ÌË¯·ÓÈÛÌÔ›". ŒÙÛÈ, .¯., ÔÈ ÂÓÛˆÌ·ÙˆÌ¤ÓÂ˜ 

Â·Ê¤˜ Ì·Ó‰¿ÏˆÛË˜ ‹ Â·Ê¤˜ Reed ·ÔÙÂÏÔ‡Ó 

·Ï¿ ËÏÂÎÙÚÈÎ¿ Ì¤Û· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 

ÙËÓ ·Ú. 5.4. ÙË˜  EN 50020. ∂ÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÔ‡Ó ÌfiÓÔ ÛÂ Î˘ÎÏÒÌ·Ù· ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ 

ÂÁÁÂÓÔ‡˜ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·˜, ·ÊÔ‡ ÏËÊıÔ‡Ó ˘fi„Ë ÔÈ 

ÈÛ¯‡Ô˘ÛÂ˜ Ú˘ıÌ›ÛÂÈ˜ ÂÁÎ·ı›‰Ú˘ÛË˜ Î·È ‰Â 

¯ÚÂÈ¿˙ÔÓÙ·È ÂÈ‰ÈÎ‹ Û‹Ì·ÓÛË. ∏ Î·ÙËÁÔÚ›· 

ıÂÚÌÔÎÚ·Û›·˜ ∆4 ‰È·ÙËÚÂ›Ù·È, ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË 

ÙÚÔÊÔ‰ÔÛ›·˜ Pi < 1,2 Watt.

- ™ÙËÓ Î·Ù. 3 ·ÚÎÔ‡Ó Ù· ·Ô‰ÂÈÎÙÈÎ¿ ÛÙÔÈ¯Â›· ÙÔ˘ 

Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹
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• √È Ú˘ıÌ›ÛÂÈ˜ ÂÁÎ·ı›‰Ú˘ÛË˜ ÁÈ· ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ ÛÂ 

ÂÚÈÔ¯¤˜ ÌÂ ·˘ÍËÌ¤ÓÔ Î›Ó‰˘ÓÔ ÂÎÚ‹ÍÂˆÓ, .¯. EN 

60079-14 Ú¤ÂÈ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ Ó· ÙËÚÔ‡ÓÙ·È. 

• ™Â ÂÚÈÔ¯¤˜ ÌÂ ˘„ËÏfi Î›Ó‰˘ÓÔ ÂÎÚ‹ÍÂˆÓ Ú¤ÂÈ Ó·

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ·ÔÎÏÂÈÛÙÈÎ¿ Î·È ÌfiÓÔ 

ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· Ô˘ ÏËÚÔ‡Ó fiÏÂ˜ ÙÈ˜ ··ÈÙ‹ÛÂÈ˜ ÙˆÓ 

Â˘Úˆ·˚ÎÒÓ ÚÔ‰È·ÁÚ·ÊÒÓ Î·È ÙË˜ ÂıÓÈÎ‹˜ 

ÓÔÌÔıÂÛ›·˜.

• ∏ ÂÈÙÚÂÙ‹ ÂÚÈÔ¯‹ ıÂÚÌÔÎÚ·Û›·˜ ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓÙÔ˜ 

Î˘Ì·›ÓÂÙ·È ·fi –40°C ¤ˆ˜ 60°C.

2.1 √Ì¿‰Â˜ Î·Ù·ÛÎÂ˘ÒÓ Î·È Ì¤ÙÚ·

ª¤ÙÚ· ∂ÛˆÙÂÚÈÎ‹ Â¤Ó‰˘ÛË ÙË˜ fiÚÙ·˜, 

Îˆ‰ÈÎÔÔ›ËÛË „C“
∑ÒÓË 2 / 22 ¢ÂÓ ˘¿Ú¯ÂÈ ÂÚÈÔÚÈÛÌfi˜

∑ÒÓË 1 / 21 ¶ÚÔÂÈ‰ÔÔÈËÙÈÎ‹ ˘fi‰ÂÈÍË „Nur 

Feucht Reinigen“ (ªfiÓÔ Óˆfi˜ 

Î·ı·ÚÈÛÌfi˜), fiÏ· Ù· 

ÌÔÓÙ¤Ï· ÂÎÙfi˜ ·fi „P“

ª¤ÙÚ· ÃÂÈÚÈÛÌfi˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ „D“

∑ÒÓË 2 / 22 ¢ÂÓ ˘¿Ú¯ÂÈ ÂÚÈÔÚÈÛÌfi˜

∑ÒÓË 1 / 21 fiÏ· Ù· ÌÔÓÙ¤Ï· ÂÎÙfi˜ ·fi „N“, ÛÙÔ 

ÌÔÓÙ¤ÏÔ „A“ ÚÔÂÈ‰ÔÔÈËÙÈÎ‹ 

˘fi‰ÂÈÍË ÁÈ· ÙËÓ ‡·ÚÍË ÂÍˆÙÂÚÈÎ‹˜ 

ÎÚÔ˘ÛÙÈÎ‹˜ ÂÓ¤ÚÁÂÈ·˜

ª¤ÙÚ· ª¿ÚÂ˜ ˘ÚÔÚÔÛÙ·Û›·˜ „E“

∑ÒÓË 2 / 22 ¢ÂÓ ˘¿Ú¯ÂÈ ÂÚÈÔÚÈÛÌfi˜

∑ÒÓË 1 / 21 ¢ÂÓ ˘¿Ú¯ÂÈ ÂÚÈÔÚÈÛÌfi˜

ª¤ÙÚ· ª¿ÛÎÔ˘Ï· „G“

∑ÒÓË 2 / 22 ¢ÂÓ ˘¿Ú¯ÂÈ ÂÚÈÔÚÈÛÌfi˜

∑ÒÓË 1 / 21 ∂ÈÙÚ¤ÔÓÙ·È fiÏ· Ù· ÌÔÓÙ¤Ï· ÂÎÙfi˜ 

·fi „I“

ª¤ÙÚ· ™‡ÛÙËÌ· ·ÈÛıËÙ‹ÚˆÓ ÁÈ· 

ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ ÂÁÁÂÓÔ‡˜ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·˜ 

„H“ ‹ „K“

∑ÒÓË 2 / 22 ¢‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹

∑ÒÓË 1 / 21 ¢Â ¯ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È ¤ÁÎÚÈÛË, ÌÔÚÂ› Ó· 

ÙÔÔıÂÙËıÂ› ˆ˜ „ ·Ïfi˜ ÌË¯·ÓÈÛÌfi˜ “

ª¤ÙÚ· ™‡ÛÙËÌ· ·ÈÛıËÙ‹ÚˆÓ ÁÈ· 

ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ ÌË ÂÁÁÂÓÔ‡˜ 

·ÛÊ¿ÏÂÈ·˜ „H“ ‹ „K“

∑ÒÓË 2 / 22 ¢‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹

∑ÒÓË 1 / 21 ¶Ú¤ÂÈ Ó· ˘Ê›ÛÙ·Ù·È ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎfi 

ÂÏ¤Á¯Ô˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ ÚÔÙ‡Ô˘ 

∂∫

ª¤ÙÚ· ∏ÏÂÎÙÚÈÎ¿ Ì¤Û· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ „I“, „J“, 

„L“, „M“, „N“, „O“

∑ÒÓË 2 / 22 ¢‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹

∑ÒÓË 1 / 21 ¶Ú¤ÂÈ Ó· ˘Ê›ÛÙ·Ù·È ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎfi 

ÂÏ¤Á¯Ô˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ ÚÔÙ‡Ô˘ 

∂∫

ª¤ÙÚ· ¶·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ· ÂÏ¤Á¯Ô˘, ÎÚÔ˘ÛÙÈÎ‹ 

ÂÓ¤ÚÁÂÈ·

∑ÒÓË 2 / 22 ∞Ó P = 2, ÔÈ fiÚÙÂ˜ Ú¤ÂÈ Ó· 

Î·È 1 /21 ‰È·ı¤ÙÔ˘Ó Û‹Ì·ÓÛË X ˆ˜ 

ÚÔÂÈ‰ÔÔ›ËÛË ÁÈ· ÙËÓ ‡·ÚÍË 

˘„ËÏ‹˜ ÎÚÔ˘ÛÙÈÎ‹˜ ÂÓ¤ÚÁÂÈ·˜

ª¤ÙÚ· ¶·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ· ÂÏ¤Á¯Ô˘, 

ËÏÂÎÙÚÔÛÙ·ÙÈÎ‹ ÂÓ¤ÚÁÂÈ·

∑ÒÓË 2 / 22 ¢ÂÓ ˘¿Ú¯ÂÈ ÂÚÈÔÚÈÛÌfi˜

∑ÒÓË 1 / 21 ∞Ó ÙÔ ÌÔÓÙ¤ÏÔ Q = 1, Ú¤ÂÈ Ó· 

ÙÔÔıÂÙËıÂ› ÚÔÂÈ‰ÔÔÈËÙÈÎ‹ ÈÓ·Î›‰·

ÏfiÁˆ ËÏÂÎÙÚÔÛÙ·ÙÈÎ‹˜ ÂÓ¤ÚÁÂÈ·˜ 

∑ÒÓË 1: ¶ÚÔÂÈ‰ÔÔÈËÙÈÎ‹ ÈÓ·Î›‰· 

„Nur feucht reinigen" (ÌfiÓÔ 

Óˆfi˜ Î·ı·ÚÈÛÌfi˜) ‹ 

ÂÈÎÔÓfiÁÚ·ÌÌ·

∑ÒÓË 2: Q = 1 ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È ÌfiÓÔ, 

·Ó Î·Ù¿ ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ‰ÂÓ 

·Ó·Ì¤ÓÂÙ·È Ë ‡·ÚÍË 

ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ ÂÎÎÂÓÒÛÂˆÓ 

ÌÂÁ¿ÏË˜ ¤ÎÙ·ÛË˜

∏ ·ÍÈÔÏfiÁËÛË ÙˆÓ ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ Ì¤ÛˆÓ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜

Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÂ›Ù·È ·fi ÙÔÓ ÂÎ¿ÛÙÔÙÂ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹

ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ, Ë Û˘ÓÂÚÁ·Û›· ÙÔ˘˜ ¤¯ÂÈ ÂÎÙÈÌËıÂ› ·fi

ÙËÓ ÂÙ·ÈÚ›· Hörmann.

3 ™‹Ì·ÓÛË ÙˆÓ ÔÚÙÒÓ (ÈÓ·Î›‰· ÙÂ¯ÓÈÎÒÓ

ÏËÚÔÊÔÚÈÒÓ)

™˘ÛÎÂ˘¤˜ ÁÈ· ÙË ˙ÒÓË 1/21

™˘ÛÎÂ˘¤˜ ÁÈ· ÙË ˙ÒÓË 2/22

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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3.1 ∫ˆ‰ÈÎÔÔ›ËÛË

HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *

HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A ∆‡Ô˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ ·fi ÂÏ¿ÛÌ·Ù· ¯¿Ï˘‚·

D = ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÈÎ‹ fiÚÙ·

E = fiÚÙ· ÌÂ ·ÓÙÈ‰È·ÚÚËÎÙÈÎ‹ ÚÔÛÙ·Û›·

H = ¶fiÚÙ· ÌÂ ˘ÚÔÚÔÛÙ·Û›·

MZ = ¶fiÚÙ· ÔÏÏ·ÏÒÓ ¯Ú‹ÛÂˆÓ

ZK = ∂ÛˆÙÂÚÈÎ‹ fiÚÙ·

OIT= ∂ÛˆÙÂÚÈÎ‹ fiÚÙ·

B ∫·ÙËÁÔÚ›· ·ÓÙ›ÛÙ·ÛË˜ Î·Ù¿ ÙË˜ ÊˆÙÈ¿˜

T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 ∞ÓÙ›ÛÙ·ÛË ÙˆÓ 

ÔÚÙÒÓ Î·Ù¿ ÙË˜ ÊˆÙÈ¿˜

F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 ∞ÓÙ›ÛÙ·ÛË ÙË˜ 

˘·ÏÔÂ¤Ó‰˘ÛË˜ Î·Ù¿ ÙË˜ ÊˆÙÈ¿˜

0 = ‰ÂÓ ÈÛ¯‡ÂÈ

C ∂ÛˆÙÂÚÈÎ‹ Â¤Ó‰˘ÛË ÙË˜ fiÚÙ·˜

0 = ¯ˆÚ›˜ ÂÛˆÙÂÚÈÎ‹ Â¤Ó‰˘ÛË

A = ∆˙¿ÌÈ· ¯ˆÚ›˜ ‰˘Ó·ÙfiÙËÙ· ‰È·¯ˆÚÈÛÌÔ‡ ˙ˆÓÒÓ

B = ∆˙¿ÌÈ· Ô˘ ¤¯Ô˘Ó ·ÓÙ¤ÍÂÈ ÛÙË ‰ÔÎÈÌ‹ ÎÚÔ‡ÛË˜

Î·È ÎÏÔÓÈÛÌÔ‡

P = ¶¿ÓÂÏ ÌÂ  ·ÁÒÁÈÌË ÚfiÛ‰ÂÛË ÛÙËÓ fiÚÙ·

N = ¶¿ÓÂÏ ¯ˆÚ›˜ ·ÁÒÁÈÌË ÚfiÛ‰ÂÛË ÛÙËÓ fiÚÙ·

D ÃÂÈÚÈÛÌfi˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ (ÌÔÚÂ› Ó· ¤¯Ô˘Ó ÌË ·ÁÒÁÈÌË

Â›ÛÙÚˆÛË, ¿¯Ô˜ ÛÙÚÒÌ·ÙÔ˜ < 0,2 mm)

N = ÌË ·ÁÒÁÈÌÔ Û˘ÓıÂÙÈÎfi ˘ÏÈÎfi

A = ∞ÏÔ˘Ì›ÓÈÔ

E = ∞ÓÔÍÂ›‰ˆÙÔ ·ÙÛ¿ÏÈ

M = ªÚÔ‡Ù˙Ô˜

S = ∞ÙÛ¿ÏÈ

E ª¿ÚÂ˜ ˘ÚÔÚÔÛÙ·Û›·˜

0 = ¯ˆÚ›˜ Ì¿ÚÂ˜ ˘ÚÔÚÔÛÙ·Û›·˜

S = ÛÙ¿ÓÙ·ÚÓÙ ÌÔÓÙ¤ÏÔ

L = ª¿Ú· ˘ÚÔÚÔÛÙ·Û›·˜ ÌÂ ÂÈÎ¿Ï˘„Ë ·fi 

·ÁÒÁÈÌÔ ‚ÂÚÓ›ÎÈ

F ¶·ÚÂÌ‚‡ÛÌ·Ù· ÛÙÂÁ·ÓÔÔ›ËÛË˜ Ô˘ Î·ÙÂ‚·›ÓÔ˘Ó

0 = ¯ˆÚ›˜ ·Ú¤Ì‚˘ÛÌ· ÛÙÂÁ·ÓÔÔ›ËÛË˜ Ô˘ 

Î·ÙÂ‚·›ÓÂÈ

B = ÌÂ ·Ú¤Ì‚˘ÛÌ· ÛÙÂÁ·ÓÔÔ›ËÛË˜ Ô˘ 

Î·ÙÂ‚·›ÓÂÈ

G ª¿ÛÎÔ˘Ï·

I = ÌÔÓˆÌ¤Ó· Ì¿ÛÎÔ˘Ï·

E = ÌÔÓˆÌ¤Ó· Ì¿ÛÎÔ˘Ï·, ÈÛÔ‰˘Ó·ÌÈÎ‹ Û‡Ó‰ÂÛË 

ÌÂÙ·Í‡ Ê‡ÏÏÔ˘ fiÚÙ·˜ Î·È Î¿Û·˜

L = ·ÁÒÁÈÌ· Ì¿ÛÎÔ˘Ï·

P = ·ÁÒÁÈÌ· Ì¿ÛÎÔ˘Ï· Î·È ÈÛÔ‰˘Ó·ÌÈÎ‹ Û‡Ó‰ÂÛË 

ÌÂÙ·Í‡ Ê‡ÏÏÔ˘ fiÚÙ·˜ Î·È Î¿Û·˜

H ∂·Ê¤˜ Ì·Ó‰¿ÏˆÛË˜

0 = ¯ˆÚ›˜ Â·Ê‹ Ì·Ó‰¿ÏˆÛË˜

I = Â·Ê‹ Ì·Ó‰¿ÏˆÛË˜ ÁÈ· ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ 

ÂÁÁÂÓÔ‡˜ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·˜

E = Â·Ê‹ Ì·Ó‰¿ÏˆÛË˜ ÌÂ ‰ÈÎ‹ ÙË˜ ÚÔÛÙ·Û›· 

·Ó¿ÊÏÂÍË˜ EEx m ‹ EEx d ‹ ÈÛfiÙÈÌË

I ∞ÓÈ¯ÓÂ˘Ù¤˜ Î·ÓÔ‡

0 = ¯ˆÚ›˜ ·ÓÈ¯ÓÂ˘Ù‹ Î·ÓÔ‡

1 = ∞ÓÈ¯ÓÂ˘Ù‹˜ Î·ÓÔ‡ ÙË˜ Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 3 (‰‹ÏˆÛË 

ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹)

2 = ∞ÓÈ¯ÓÂ˘Ù‹˜ Î·ÓÔ‡ ÙË˜ Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 2

(ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎfi ÂÏ¤Á¯Ô˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ 

ÚÔÙ‡Ô˘ ÙË˜ ∂∫)

J ∏ÏÂÎÙÚÈÎ‹ ‰È¿Ù·ÍË ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜ ÛÙÔ Û‡ÛÙËÌ· 

ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜

0 = ¯ˆÚ›˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ‰È¿Ù·ÍË ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜

1 = ‰È¿Ù·ÍË ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜ ÙË˜ Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 3 

(‰‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹)

2 = ‰È¿Ù·ÍË ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜ ÙË˜ Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 2

(ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎfi ÂÏ¤Á¯Ô˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ 

ÚÔÙ‡Ô˘ ÙË˜ ∂∫)

K ∂·Ê¤˜ ÂÏ¤Á¯Ô˘

0 = ¯ˆÚ›˜ Â·Ê‹ ÂÏ¤Á¯Ô˘

I = Â·Ê‹ Reed ÁÈ· ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ ÂÁÁÂÓÔ‡˜ 

·ÛÊ¿ÏÂÈ·˜

E = Â·Ê‹ ÌÂ ‰ÈÎ‹ ÙË˜ ÚÔÛÙ·Û›· ·Ó¿ÊÏÂÍË˜ 

EEx m ‹ EEx d ‹ ÈÛfiÙÈÌË

L ∏ÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ ÎÏÂÈ‰·ÚÈ¤˜

0 = ¯ˆÚ›˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ÎÏÂÈ‰·ÚÈ¿

1 = ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ÎÏÂÈ‰·ÚÈ¿ ÙË˜ Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 3 

(‰‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹)

2 = ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ÎÏÂÈ‰·ÚÈ¿ ÙË˜ Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 2

(ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎfi ÂÏ¤Á¯Ô˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ 

ÚÔÙ‡Ô˘ ÙË˜ ∂∫)

M ∏ÏÂÎÙÚÈÎ¿ Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜ fiÚÙ·˜

0 = ¯ˆÚ›˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ¿ Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜

1 = ËÏÂÎÙÚÈÎfi Û‡ÛÙËÌ· ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜ ÙË˜ 

Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 3 (‰‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹)

2 = ËÏÂÎÙÚÈÎfi Û‡ÛÙËÌ· ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜ ÙË˜ 

Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 2 (ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎfi ÂÏ¤Á¯Ô˘ 

Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ ÚÔÙ‡Ô˘ ÙË˜ ∂∫)

N ∏ÏÂÎÙÚÈÎ¿ Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ·ÓÔ›ÁÌ·ÙÔ˜ fiÚÙ·˜

0 = ¯ˆÚ›˜ ËÏÂÎÙÚÈÎfi Û‡ÛÙËÌ· ·ÓÔ›ÁÌ·ÙÔ˜ fiÚÙ·˜

1 = ËÏÂÎÙÚÈÎfi Û‡ÛÙËÌ· ·ÓÔ›ÁÌ·ÙÔ˜ fiÚÙ·˜ ÙË˜ 

Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 3 (‰‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹)

2 = ËÏÂÎÙÚÈÎfi Û‡ÛÙËÌ· ·ÓÔ›ÁÌ·ÙÔ˜ fiÚÙ·˜ ÙË˜ 

Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 2 (ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎfi ÂÏ¤Á¯Ô˘ 

Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ ÚÔÙ‡Ô˘ ÙË˜ ∂∫)
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O ∏ÏÂÎÙÚÈÎ‹ ‰È¿Ù·ÍË ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜ fiÚÙ·˜ 

(Ì·ÁÓ‹ÙË˜ Û˘ÁÎÚ¿ÙËÛË˜)

0 = ¯ˆÚ›˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ‰È¿Ù·ÍË ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜ 

fiÚÙ·˜

1 = ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ‰È¿Ù·ÍË ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜ fiÚÙ·˜ ÙË˜ 

Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 3 (‰‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹)

2 = ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ‰È¿Ù·ÍË ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜ fiÚÙ·˜ ÙË˜ 

Î·ÙËÁÔÚ›·˜ 2 (ÈÛÙÔÔÈËÙÈÎfi ÂÏ¤Á¯Ô˘ 

Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎÔ‡ ÚÔÙ‡Ô˘ ÙË˜ ∂∫)

P ∞ÓÙÔ¯‹ ÙˆÓ Ù˙·ÌÈÒÓ ÛÙ· ·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ· ÂÏ¤Á¯Ô˘

0 = ¯ˆÚ›˜ ·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ ÂÏ¤Á¯Ô˘

2 = ·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ ÂÏ¤Á¯Ô˘ ÌÂ ·ÓÙÔ¯‹ > 2 Nm 

(Û‹Ì·ÓÛË X)

4 = ·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ ÂÏ¤Á¯Ô˘ ÌÂ ·ÓÙÔ¯‹ > 4 Nm

Q ∞ÁˆÁÈÌfiÙËÙ· ÙˆÓ Ù˙·ÌÈÒÓ (·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ· ÂÏ¤Á¯Ô˘)

0 = ¯ˆÚ›˜ ·Ú·ı˘Ú¿ÎÈ ÂÏ¤Á¯Ô˘

1 = ÌÔÓÙ¤ÏÔ ˘„ËÏ‹˜ ·ÓÙ›ÛÙ·ÛË˜ Ô˘ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È 

Ó· ÙÔÔıÂÙËıÂ› ÌfiÓÔ ·Ó ‰ÂÓ ·Ó·Ì¤ÓÔÓÙ·È 

ËÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ ÂÎÎÂÓÒÛÂÈ˜

2 = Î·ÓÔÓÈÎfi Ù˙¿ÌÈ, ËÏÂÎÙÚÔÛÙ·ÙÈÎ¿ ·Î›Ó‰˘ÓÔ

4 ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ Û¯ÂÙÈÎ¿ ÌÂ ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜ fiÚÙ·˜

• ™ÙËÓ Î·ÙËÁÔÚ›· 2 ÂÈÙÚ¤ÔÓÙ·È ÌfiÓÔ fiÌÔÏ· 

›ÂÛË˜ ·fi ËÏÂÎÙÚÔÛÙ·ÙÈÎ¿ ·ÁÒÁÈÌÔ ˘ÏÈÎfi

• ™ÙËÓ Î·ÙËÁÔÚ›· 3 Û˘Ó›ÛÙ·ÓÙ·È fiÌÔÏ· ·fi 

ËÏÂÎÙÚÔÛÙ·ÙÈÎ¿ ·ÁÒÁÈÌÔ ˘ÏÈÎfi.

• ∆Ô ¿¯Ô˜ ÙË˜ ÛÙÚÒÛË˜ ‚ÂÚÓÈÎÈÔ‡ ÛÙË ˙ÒÓË IIC ‰ÂÓ 

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ÍÂÂÚÓ¿ÂÈ Ù· 0,2 mm

• ∆Ô ¿¯Ô˜ ÙË˜ ÛÙÚÒÛË˜ ‚ÂÚÓÈÎÈÔ‡ ÛÙË ˙ÒÓË IIB ‰ÂÓ 

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ÍÂÂÚÓ¿ÂÈ Ù· 2 mm

• ŸÏ· Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· Ô˘ Û˘Ó‰¤ÔÓÙ·È ÌÂÙ·Í‡ ÙÔ˘˜ ÌÂ

ÌÂÙ·ÏÏÈÎ¿ ÛÙÔÈ¯Â›· Ú¤ÂÈ Ó· Û˘Ó‰ÂıÔ‡Ó Ì¤Ûˆ ÌÈ·˜

ÎÂÓÙÚÈÎ‹˜ ˘Ô‰Ô¯‹˜ ÛÙËÓ ÈÛÔ‰˘Ó·ÌÈÎ‹ Û‡Ó‰ÂÛË.

• ∫·Ù¿ ÙËÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ Ì¤ÛˆÓ 

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ Ë ÈÛÔ‰˘Ó·ÌÈÎ‹ Û‡Ó‰ÂÛË Ú¤ÂÈ Ó· 

·Ó·Ï¿‚ÂÈ Î·È ÙËÓ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· (VDE 0100 

ÙÂÌ¿¯ÈÔ 540, IEC 364-5-54).

• √È ÚÔÂÈ‰ÔÔÈËÙÈÎ¤˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ Ú¤ÂÈ Ó· Â›Ó·È 

ÂÌÊ·ÓÂ›˜.

• √È ·ÎfiÏÔ˘ıÂ˜ ÚÔÂÈ‰ÔÔÈËÙÈÎ¤˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ Ó· 

ÂÈÎÔÏÏËıÔ‡Ó ÛÂ ÂÌÊ·Ó‹ ÛËÌÂ›·  ÛÂ Ù˙¿ÌÈ·. 

ªÔÚÔ‡Ó Ó· Â·Ó··Ú·ÁÁÂÏıÔ‡Ó.

• √ÏfiÎÏËÚË Ë fiÚÙ· ··ÈÙÂ› ÌfiÓÔ Óˆfi Î·ı·ÚÈÛÌfi.

• ¶Ú¤ÂÈ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ Ó· ·ÔÊÂ‡ÁÔÓÙ·È 

ÔÔÈÂÛ‰‹ÔÙÂ ÎÚÔ˘ÛÙÈÎ¤˜ ÂÈ‰Ú¿ÛÂÈ˜ ÛÙËÓ fiÚÙ·.

• ¶Ú¤ÂÈ Ó· ·ÔÊÂ‡ÁÂÙ·È Ë ÂÈÛ¯ÒÚËÛË Í¤ÓˆÓ 

ÙÂÌ·¯›ˆÓ ÛÙËÓ fiÚÙ·. 

• ∏ fiÚÙ· Ú¤ÂÈ Ó· ÂÎÙ›ıÂÙ·È ÌfiÓÔ ÛÂ ÂÏ¿¯ÈÛÙÔ˘˜ 

ÎÚ·‰·ÛÌÔ‡˜. ™Â ÂÚÈÙÒÛÂÈ˜ Ô˘ ¤¯ÂÙÂ 

·ÌÊÈ‚ÔÏ›Â˜, Â›Ó·È ··Ú·›ÙËÙÔ Ó· ¤ÚıÂÙÂ ÛÂ Â·Ê‹ 

ÌÂ ÙÔÓ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹.

• ¢ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÔÓÙ·È ¿ÌÂÛÂ˜, ÂÈÎ›Ó‰˘ÓÂ˜ 

ËÏÂÎÙÚÔÛÙ·ÙÈÎ¤˜ ÂÎÎÂÓÒÛÂÈ˜. ∆¤ÙÔÈÔ˘ Â›‰Ô˘˜ 

ÂÎÎÂÓÒÛÂÈ˜ Û˘Ó‹ıˆ˜ ‰ÂÓ ÌÔÚÔ‡Ó Ó· ÚÔÎÏËıÔ‡Ó 

·fi ÙÔÓ ¿ÓıÚˆÔ. °È· Ó· Á›ÓÂÈ Î¿ÙÈ Ù¤ÙÔÈÔ Î·Ù¿ 

Î·ÓfiÓ· ··ÈÙÔ‡ÓÙ·È ·ÎÚÔÊ‡ÛÈ· ·¤Ú· ˘fi ›ÂÛË Î·È 

·ÚfiÌÔÈ·.

• ∆ÂÌ¿¯È· Ô˘ ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜ Â›Ó·È ÎÔÏÏËÌ¤Ó· ÛÙËÓ 

fiÚÙ· ‹ ÙËÓ ÂÚÈÊ¤ÚÂÈ· (.¯. ÏfiÁˆ ÔÍÂ›‰ˆÛË˜) ‰ÂÓ 

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ·Ê·ÈÚÔ‡ÓÙ·È ÌÂ ‚›·ÈÔ ÙÚfiÔ, ÛÂ 

Û˘Óı‹ÎÂ˜ ÂÎÚ‹ÍÈÌË˜ ·ÙÌfiÛÊ·ÈÚ·˜.

• À‰Ú·˘ÏÈÎ¿ Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ ‰ÂÓ 

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ÙÔÔıÂÙÔ‡ÓÙ·È Î·Ù¿ Ù¤ÙÔÈÔÓ ÙÚfiÔ, 

ÒÛÙÂ ÛÙ·ÁfiÓÂ˜ ÙÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡ Ó· ¤ÊÙÔ˘Ó ÛÂ Î·˘Ù¤˜ 

ÂÈÊ¿ÓÂÈÂ˜, .¯. ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ Î·˘Û·ÂÚ›ˆÓ.

5 ∂ÈÛÎÂ˘‹, Û˘ÓÙ‹ÚËÛË

∂ÂÍ‹ÁËÛË fiÚˆÓ Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ IEC 60079-17:

™˘ÓÙ‹ÚËÛË Î·È ı¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·: √ Û˘Ó‰˘·ÛÌfi˜

fiÏˆÓ ÙˆÓ ‰Ú·ÛÙËÚÈÔÙ‹ÙˆÓ Ô˘ Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÔ‡ÓÙ·È

ÚÔÎÂÈÌ¤ÓÔ˘ ¤Ó· ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓÔ Ó· ‰È·ÙËÚËıÂ› ÛÂ ÌÈ·

Û˘ÁÎÂÎÚÈÌ¤ÓË Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ‹ Ó· Â·Ó¤ÏıÂÈ ÛÙËÓ

Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ÂÎÂ›ÓË Ô˘ ·ÓÙÈÛÙÔÈ¯Â› ÛÙÔÓ ÚÔÔÚÈÛÌfi ÙÔ˘

Î·È ‰È·ÛÊ·Ï›˙ÂÈ ÙËÓ ÂÎÙ¤ÏÂÛË ÙˆÓ ··ÈÙÔ‡ÌÂÓˆÓ

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÈÒÓ ÙÔ˘.

∂ÈıÂÒÚËÛË: ªÈ· ‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙ·, ÙË˜ ÔÔ›·˜

ÂÚÈÂ¯fiÌÂÓÔ Â›Ó·È Ë ÚÔÛÂÎÙÈÎ‹ ÂÍ¤Ù·ÛË ÂÓfi˜

·ÓÙÈÎÂÈÌ¤ÓÔ˘, ÌÂ ÛÎÔfi ÙËÓ ¤ÎÊÚ·ÛË ÌÈ·˜ ·ÍÈfiÈÛÙË˜

‰‹ÏˆÛË˜ Û¯ÂÙÈÎ¿ ÌÂ ÙËÓ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙÔ˘ ·ÓÙÈÎÂÈÌ¤ÓÔ˘

·˘ÙÔ‡. ∏ ‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙ· ·˘Ù‹ Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÂ›Ù·È ¯ˆÚ›˜

·ÔÛ˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË ‹, ·Ó Â›Ó·È ··Ú·›ÙËÙÔ, ÌÂ ÌÂÚÈÎ‹

·ÔÛ˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË, Ë ÔÔ›· Û˘ÌÏËÚÒÓÂÙ·È ·fi ¿ÏÏ·

Ì¤ÙÚ·, .¯. ÌÂÙÚ‹ÛÂÈ˜.

√ÙÈÎ‹ ÂÈıÂÒÚËÛË: ∏ ÔÙÈÎ‹ ÂÈıÂÒÚËÛË Â›Ó·È ¤Ó·

Â›‰Ô˜ ÂÏ¤Á¯Ô˘, Î·Ù¿ ÙÔÓ ÔÔ›ÔÓ ‰È·ÈÛÙÒÓÔÓÙ·È

ÂÌÊ·Ó‹ ÛÊ¿ÏÌ·Ù·, ·Ú·‰Â›ÁÌ·ÙÔ˜ ¯¿ÚË, ‚›‰Â˜ Ô˘

ÏÂ›Ô˘Ó, ¯ˆÚ›˜ ÙË ¯Ú‹ÛË Û˘ÛÙËÌ¿ÙˆÓ ÚfiÛ‚·ÛË˜ ‹

ÂÚÁ·ÏÂ›ˆÓ. 

∂·Ó·ÏËÙÈÎfi˜ ¤ÏÂÁ¯Ô˜: ¶ÚfiÎÂÈÙ·È ÁÈ· ¤Ó· Â›‰Ô˜

ÂÏ¤Á¯Ô˘, Î·Ù¿ ÙÔÓ ÔÔ›Ô, ¤Ú· ·fi Ù· ·ÔÙÂÏ¤ÛÌ·Ù·

ÙË˜ ÔÙÈÎ‹˜ ÂÈıÂÒÚËÛË˜ ‰È·ÈÛÙÒÓÔÓÙ·È Î·È

ÛÊ¿ÏÌ·Ù·, fiˆ˜ ·Ú·‰Â›ÁÌ·ÙÔ˜ ¯¿ÚË, ¯·Ï·Ú¤˜ ‚›‰Â˜,

Ù· ÔÔ›· ÌÔÚÔ‡Ó Ó· ·Ó·ÁÓˆÚÈÛÙÔ‡Ó ÌfiÓÔ ÌÂ ¯Ú‹ÛË

Û˘ÛÙËÌ¿ÙˆÓ ÚfiÛ‚·ÛË˜, .¯. ÛÎ¿Ï·˜ (·Ó Â›Ó·È

··Ú·›ÙËÙÔ) Î·È ÂÚÁ·ÏÂ›ˆÓ. °È· ÙÔ˘˜ Â·Ó·ÏËÙÈÎÔ‡˜

ÂÏ¤Á¯Ô˘˜ Û˘Ó‹ıˆ˜ ‰Â ¯ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È Ó· ·ÓÔÈ¯ÙÂ› ÙÔ

Ï·›ÛÈÔ ‹ Ó· ·ÔÌÔÓˆıÂ› ÙÔ Ì¤ÛÔ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ·fi ÙËÓ

ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ Ù¿ÛË.

§ÂÙÔÌÂÚÂÈ·Îfi˜ ¤ÏÂÁ¯Ô˜: ¶ÚfiÎÂÈÙ·È ÁÈ· ¤Ó· Â›‰Ô˜

ÂÏ¤Á¯Ô˘, Î·Ù¿ ÙÔÓ ÔÔ›Ô, ¤Ú· ·fi Ù· ·ÔÙÂÏ¤ÛÌ·Ù·

ÙÔ˘ Â·Ó·ÏËÙÈÎÔ‡ ÂÏ¤Á¯Ô˘ ‰È·ÈÛÙÒÓÔÓÙ·È Î·È

ÛÊ¿ÏÌ·Ù·, fiˆ˜ ·Ú·‰Â›ÁÌ·ÙÔ˜ ¯¿ÚË, ¯·Ï·ÚÔ›
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Û‡Ó‰ÂÛÌÔÈ, Ù· ÔÔ›· ÌÔÚÔ‡Ó Ó· ·Ó·ÁÓˆÚÈÛÙÔ‡Ó ÌfiÓÔ

ÌÂ ¿ÓÔÈÁÌ· ÙÔ˘ Ï·ÈÛ›Ô˘ Î·È/‹, ·Ó Â›Ó·È ··Ú·›ÙËÙÔ, ÌÂ

ÙË ¯Ú‹ÛË ÂÚÁ·ÏÂ›ˆÓ Î·È Û˘ÛÙËÌ¿ÙˆÓ ÂÏ¤Á¯Ô˘.

• √ÔÈ·‰‹ÔÙÂ Ì¤ÙÚ· Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· 

‰ÈÂÓÂÚÁÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ·fi ·ÚÌfi‰È· ¿ÙÔÌ·.

• ∆Ë ı¤ÛË ÙˆÓ ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ Ô˘ ÔÊÂ›ÏÔ˘Ó Ó· 

·ÏÏ·¯ÙÔ‡Ó Ú¤ÂÈ Ó· Î·Ù·Ï·Ì‚¿ÓÔ˘Ó ·˘ıÂÓÙÈÎ¿ 

·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·, Ù· ÔÔ›· Â›Ó·È 

ÂÁÎÂÎÚÈÌ¤Ó· Î·È ÁÈ· ÙËÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË ÛÂ ÂÚÈÔ¯¤˜ 

˘„ËÏ‹˜ ÂÎÚËÍÈÌfiÙËÙ·˜. ∆Ô ›‰ÈÔ ÈÛ¯‡ÂÈ Î·È ÁÈ· ÙÈ˜ 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÌÂÓÂ˜ ÏÈ·ÓÙÈÎ¤˜ Ô˘Û›Â˜, Î·ıÒ˜ Î·È 

ÁÈ· ÙÈ˜ ‚ÔËıËÙÈÎ¤˜ Ô˘Û›Â˜.

• √È Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ÛÙËÓ ÂÚÈÔ¯‹ ˘„ËÏ‹˜ ÂÎÚËÍÈÌfiÙËÙ·˜ 

Ú¤ÂÈ Ó· Û˘ÓÙËÚÔ‡ÓÙ·È Î·È Ó· Î·ı·Ú›˙ÔÓÙ·È ÛÂ 

Ù·ÎÙÈÎ¿ ¯ÚÔÓÈÎ¿ ‰È·ÛÙ‹Ì·Ù·. ∆· ¯ÚÔÓÈÎ¿ ‰È·ÛÙ‹Ì·Ù·

ÌÂÙ·Í‡ ÙˆÓ ÂÚÁ·ÛÈÒÓ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ Î·ıÔÚ›˙ÔÓÙ·È 

·fi ÙÔÓ È‰ÈÔÎÙ‹ÙË, ·Ó¿ÏÔÁ· ÌÂ ÙÈ˜ ÂÚÈ‚·ÏÏÔÓÙÈÎ¤˜

ÂÈÙÒÛÂÈ˜ Â› ÙfiÔ˘.

• ªÂÙ¿ ÙË Û˘ÓÙ‹ÚËÛË Î·È ‹ ÙËÓ ÂÈÛÎÂ˘‹ Ú¤ÂÈ, fiÏ· 

Ù· ÂÌfi‰È· Î·È ÔÈ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ Ô˘ ·ÔÌ·ÎÚ‡ÓıËÎ·Ó 

ÁÈ· ÙÔ ÛÎÔfi ·˘Ùfi, Ó· Â·Ó·ÙÔÔıÂÙËıÔ‡Ó ÛÙËÓ 

·Ú¯ÈÎ‹ ÙÔ˘˜ ı¤ÛË.  

ŒÏÂÁ¯Ô˜ ¢Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙ·

√ÙÈÎ‹ √ÙÈÎ‹ ÂÈıÂÒÚËÛË ÙˆÓ ÔÚÙÒÓ,

ÂÈıÂÒÚËÛË ∞ÔÌ¿ÎÚ˘ÓÛË ÙË˜ ÛÎfiÓË˜ Ô˘ ¤¯ÂÈ 

∫¿ıÂ Ì‹Ó· ÂÈÎ·ı‹ÛÂÈ

∂·Ó·ÏËÙÈÎfi˜ ŒÏÂÁ¯Ô˜ ÙˆÓ ÂÏ¿¯ÈÛÙˆÓ

‰È·ÛÙËÌ¿ÙˆÓ (.¯. 6 mm)

¤ÏÂÁ¯Ô˜ Î¿ıÂ

6 Ì‹ÓÂ˜ ‹ 

4.000 h (ÒÚÂ˜)

§ÂÙÔÌÂÚÂÈ·Îfi˜ ŒÏÂÁ¯Ô˜ ÙˆÓ ÊıÂÈÚfiÌÂÓˆÓ 

¤ÏÂÁ¯Ô˜ Î¿ıÂ ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ Î·È ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜  

12 Ì‹ÓÂ˜ ‹ ·ÏÏ·Á‹ Î·È/‹ Ï›·ÓÛ‹ ÙÔ˘˜ ÂÎ Ó¤Ô˘

Î¿ıÂ 8.000 h ŒÏÂÁ¯Ô˜ ÙË˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹˜ 

(ÒÚÂ˜) ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜ ˆ˜ ÚÔ˜ ÙËÓ ¿„ÔÁË 

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜

π‰È·›ÙÂÚ· Ì¤ÙÚ·:

• ∆· ¤‰Ú·Ó· ÙˆÓ Ì¿ÛÎÔ˘ÏˆÓ Ú¤ÂÈ Ó· ÏÈ·›ÓÔÓÙ·È 

¤ÂÈÙ· ·fi 50.000 ÎÏÂÈÛ›Ì·Ù· ÙË˜ fiÚÙ·˜ Î·È Ó· 

·ÓÙ·ÏÏ¿ÛÛÔÓÙ·È ¤ÂÈÙ· ·fi 200.000. §¿‚ÂÙÂ ˘fi„Ë

Û·˜ ÙÈ˜ Ô‰ËÁ›Â˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÙˆÓ ·Ú·‰È‰fiÌÂÓˆÓ 

‰È·Ù¿ÍÂˆÓ, ÂÎÏËÚÒÓÂÙÂ ÙÈ˜ ˘Ô¯ÚÂÒÛÂÈ˜ Ô˘ 

ÚÔ‰È·ÁÚ¿ÊÂÈ Ô Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹˜.

• ∫·Ù¿ ÙËÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË ÛÙË ˙ÒÓË 2 Î·È/‹ 22 Ù· 

¯ÚÔÓÈÎ¿ ‰È·ÛÙ‹Ì·Ù· ÙˆÓ ÂÈıÂˆÚ‹ÛÂˆÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È

Ó· ‰ÈÏ·ÛÈ·ÛÙÔ‡Ó.

6 ¶·Ú·ÌÂÚÈÛÌfi˜ ‚Ï·‚ÒÓ

¢ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈËıÔ‡Ó ÔÔÈÂÛ‰‹ÔÙÂ

·ÏÏ·Á¤˜ ÛÂ Û˘ÛÎÂ˘¤˜, ÔÈ ÔÔ›Â˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÔ‡Ó ÛÂ

Û˘Ó‰˘·ÛÌfi ÌÂ ÂÚÈÔ¯‹ ˘„ËÏ‹˜ ÂÎÚËÍÈÌfiÙËÙ·˜.

∂Ó‰Â¯fiÌÂÓÂ˜ ÂÈÛÎÂ˘¤˜ ÛÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó·

‰ÈÂÍ¿ÁÔÓÙ·È ·ÔÎÏÂÈÛÙÈÎ¿ ·fi ÂÍÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ

ÚÔÛˆÈÎfi, Ô˘ ‰È·ı¤ÙÂÈ ÂÈ‰ÈÎ‹ ÂÎ·›‰Â˘ÛË ÁÈ· ÙÔ

ÛÎÔfi ·˘Ùfi Î·È Î·Ù¤¯ÂÈ ÙËÓ ·ÓÙ›ÛÙÔÈ¯Ë ¿‰ÂÈ·

‰ÈÂÍ·ÁˆÁ‹˜ ÂÈÛÎÂ˘ÒÓ Ù¤ÙÔÈÔ˘ Â›‰Ô˘˜.

7 ¢È¿ıÂÛË

∏ ‰È¿ıÂÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘·Û›·˜ Î·È ÙˆÓ Êı·ÚÌ¤ÓˆÓ

ÙÂÌ·¯›ˆÓ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ Ú¤ÂÈ Ó· Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÂ›Ù·È

Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÔ˘˜ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ ÙË˜ ¯ÒÚ·˜, ÛÙËÓ ÔÔ›·

ÂÁÎ·ı›ÛÙ·Ù·È Ë Û˘ÛÎÂ˘‹.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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¢‹ÏˆÛË ÙÔÔı¤ÙËÛË˜ ÔÌ¿‰ˆÓ Î·Ù·ÛÎÂ˘ÒÓ (‰‹ÏˆÛË ÙÔ˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹)
Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ·Ú¿ÚÙËÌ· ππ.µ

¢‹ÏˆÛË ÙÔÔı¤ÙËÛË˜ (ÕÚıÚÔ 4, ·Ú¿ÁÚ·ÊÔ˜ 2 ÙË˜ Ô‰ËÁ›·˜ 98/37/∂∫)

√ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹˜: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

‰ËÏÒÓÂÈ, ˆ˜ Ë ·ÎfiÏÔ˘ıË ÌË¯·Ó‹ ‹ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÈÎ‹ ÔÌ¿‰·

¶ÂÚÈÁÚ·Ê‹: ™˘ÛÙ‹Ì·Ù· ‰È·¯ˆÚÈÛÌÔ‡ ÊˆÙÈ¿˜ Î·È  Î·ÓÔ‡, Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ÔÏÏ·ÏÔ‡ 
‰È·¯ˆÚÈÛÌÔ‡, ‰È·¯ˆÚÈÛÌÔ‡ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ Î·È  ‰È·¯ˆÚÈÛÌÔ‡ Ë¯ÔÌfiÓˆÛË˜ ÙˆÓ 
Ù‡ˆÓ D**, E**, H**, MZ**, ZK** Î·È OIT**

∞ÚÈıÌfi˜ ÛÂÈÚ¿˜: Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ Ù· ¤ÁÁÚ·Ê· ·Ú¿‰ÔÛË˜

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ÙÂıÂ› ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·, ÂÊfiÛÔÓ ¤¯ÂÈ ‰ËÏˆıÂ› Ë Î·Ù·ÏÏËÏfiÙËÙ· ÙË˜ 

ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜, ÛÙËÓ ÔÔ›· ÙÔÔıÂÙÂ›Ù·È Ë Û˘ÛÎÂ˘‹, Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÔ˘˜ 

Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ ÙË˜ Ô‰ËÁ›·˜ 98/37/∂∫ Î·È ÙÈ˜ ÙÔÈÎ¤˜ ÓÔÌÈÎ¤˜ ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜ Ô˘ 

‚·Û›˙ÔÓÙ·È ÛÂ ·˘Ù‹Ó.   

™˘ÌÊˆÓÂ› ÌÂ ÙÔ˘˜ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ ÙˆÓ ·ÎfiÏÔ˘ıˆÓ ÚÔÛ·ÚÌÔÛÌ¤ÓˆÓ 

ÚÔ‰È·ÁÚ·ÊÒÓ, ÛÙË ÌÔÚÊ‹ Ô˘ ›Û¯˘Â ÙËÓ ËÌÂÚÔÌËÓ›· ˘ÔÁÚ·Ê‹˜ 

EN ISO 12100 ∞ÛÊ¿ÏÂÈ· ÌË¯·ÓËÌ¿ÙˆÓ, Ì¤ÚÔ˜ 1 Î·È 2, ‚·ÛÈÎÔ› ÔÚÈÛÌÔ› Î·È  

‚·ÛÈÎ¤˜ ·Ú¯¤˜ ‰È·ÌfiÚÊˆÛË˜

EN 1127-1 ™˘Óı‹ÎÂ˜ ÂÎÚ‹ÍÈÌË˜ ·ÙÌfiÛÊ·ÈÚ·˜, ·ÓÙÈÂÎÚËÎÙÈÎ‹ ÚÔÛÙ·Û›·, 

Ì¤ÚÔ˜ 1Ô:  µ·ÛÈÎ¤˜ ·Ú¯¤˜ Î·È ÌÂıÔ‰ÈÎ‹

EN 13463-1 ªË ËÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ÁÈ· ÙËÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË ÛÂ ÂÚÈÔ¯‹˜ 

˘„ËÏ‹˜ ÂÎÚËÍÈÌfiÙËÙ·˜, Ì¤ÚÔ˜ 1Ô: µ·ÛÈÎ¤˜ ·Ú¯¤˜ Î·È ··ÈÙ‹ÛÂÈ˜ 

Î·È ÂÚ·ÈÙ¤Úˆ

EN 13463-5 ªË ËÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ÁÈ· ÙËÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË ÛÂ ÂÚÈÔ¯‹˜ 

˘„ËÏ‹˜ ÂÎÚËÍÈÌfiÙËÙ·˜,  Ì¤ÚÔ˜ 5Ô: ¶ÚÔÛÙ·Û›· Ì¤Ûˆ ·ÛÊ·ÏÔ‡˜ 

Î·Ù·ÛÎÂ˘‹˜

™˘ÌÊˆÓÂ› ÌÂ ÙÔ˘˜ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ ÙˆÓ ·ÎfiÏÔ˘ıˆÓ Â˘Úˆ·˚ÎÒÓ Ô‰ËÁÈÒÓ 

- RL 94/9/EG

∞ÓÙÈÂÎÚËÎÙÈÎ‹ ÚÔÛÙ·Û›·

∂›ÛË˜ Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ Ù· ·ÎfiÏÔ˘ı· Â˘Úˆ·˚Î¿ Î·È ÂıÓÈÎ¿ ÚfiÙ˘· Î·È ÙÈ˜ ÙÂ¯ÓÈÎ¤˜

ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜, ÛÙË ÌÔÚÊ‹ Ô˘ ›Û¯˘·Ó ÙËÓ ËÌÂÚÔÌËÓ›· ÙË˜ ˘ÔÁÚ·Ê‹˜ / 

BGR 132 ∞ÔÊ˘Á‹ ÎÈÓ‰‡ÓˆÓ ·Ó¿ÊÏÂÍË˜ ˆ˜ ·ÔÙ¤ÏÂÛÌ· ËÏÂÎÙÚÔÛÙ·ÙÈÎÒÓ 

ÂÎÎÂÓÒÛÂˆÓ

∂Î‰fiıËÎÂ ÛÙÔ Freisen, °ÂÚÌ·Ó›·

∆ËÓ 15Ë ∞˘ÁÔ‡ÛÙÔ˘ 2005

ŸÓÔÌ· ÙÔ˘ ˘ÔÁÚ¿ÊÔÓÙ· Karsten Staudt, 

∂ÓÙÂÙ·ÏÌ¤ÓÔ˜ ÙË˜ ∞∆∂Ã

ÀÔÁÚ·Ê‹ KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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1 Preambul

Acest extras din instrucfliunile de funcflionare prezintæ
numai aspectele relevante referitoare la protecflia 
împotriva exploziilor øi este valabil împreunæ cu
instrucfliunile de funcflionare originale. Pozifliile prezentate
aici sunt obligatorii.

2 Informaflii generale referitoare la protecflia 

antiexplozie

Uøile din tablæ de oflel pot fi montate în urmætoarele 
zone:
a.) În zona 2 (EXpl.gaz, categoria 3G) în grupa de 

explozie IIA øi IIB
b.) În zona 22 (Grizu, categoria 3D) la particole de praf 

cu energie de aprindere minimæ > 3 mJ
c.) În zona 1 (EXpl.gaz , categoria 2 G) în grupa de 

explozie IIA øi IIB
d.) În zona 21 (Grizu, categoria 2D) la particole de praf 

cu energie de aprindere minimæ > 3 mJ
(în afaræ de variantele cu vitræri de înaltæ rezistenflæ)

• Uøile sunt acreditate numai pentru utilizarea 
determinatæ øi specializatæ în atmosfera industrialæ 
normalæ. În cazul unei utilizæri neadecvate orice 
garanflie datæ de producætor se anuleazæ.

• Trebuie avutæ în vedere instalarea numai a 
aparatelor de protecflie la aprindere corespunzætoare!

• Uøile din tablæ de oflel din zonele de explozie pot fi 
utilizate numai de persoane specializate.

• Posibilitarea de separare în zone se constatæ de 
cætre beneficiar în conformitare cu Ex-Rl (BGR 104) 
(Regulamentul Ex-R1). La cerere din partea firmei 
Hörmann se poate primi consultanflæ de specialitate.

• Toate elementele de funcflionare electrice trebuie sæ 
fie corespunzætoare locului unde vor fi montate.
- În cat. 2 sunt necesare adeverinfle de testare în 

construcflii dupæ modelul UE. Sunt posibile øi mici 
excepflii de la siguranfla intrinsecæ pentru mijloace 
de producflie „simple apparatus". De ex. poate fi 
vorba de comutatoarele de încuiere sau contactele 
Reed ale elementelor de funcflionare electricæ 
simplæ conform al. 5.4 din EN 50020. Pot fi folosite
numai în circuitele de siguranflæ intrinsecæ conform 
normativelor de construcflie în vigoare øi nu 
necesitæ inscripflionæri. Clasa de temperaturæ T4 se
pæstreazæ la o putere înmagazinatæ de Pi 
< 1,2 Watt.

- În cat. 3 sunt suficiente dovezile producætorului.
• Normele de construcflie pentru instalaflii în zonæ cu 

pericol la explozie de ex. EN 60079-14 trebuiesc 
obligatoriu respectate

• În zonele cu pericol la explozie se pot folosi numai 
pærflile componente care îndeplinesc toate cerinflele 
directivelor europene øi ale legislafliei naflionale.

• Temperatura ambientalæ poate varia de la 
-40°C la +60°C.

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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2.1 Grupe de construcflie øi mæsuri

Mæsuri Umplerea uøii, cod „C“

Zona 2 / 22 Færæ limitare
Zona 1 / 21 Atenflionare „Se curæflæ numai umed“, 

Toate modelele în afaræ de „P“

Mæsuri Manevrarea uøii „D“

Zona 2 / 22 Færæ limitare
Zona 1 / 21 Toate modelele în afaræ de „N“, la „A“ 

atenflionare asupra energiei externe de 
impact

Mæsuri Rigle de protecflie antifoc „E“

Zona 2 / 22 Færæ limitare
Zona 1 / 21 Færæ limitare

Mæsuri Balamale „G“

Zona 2 / 22 Færæ limitare
Zona 1 / 21 Acceptat la toate modelele în afaræ de „I“

Mæsuri Senzori de siguranflæ intrinsecæ 

pentru instalaflii „H“ sau „K“

Zona 2 / 22 Declaraflia producætorului
Zona 1 / 21 Nu este necesaræ o autorizaflie, poate fi 

montat ca „simple apparatus“

Mæsuri Senzori pentru instalaflii „H“ sau „K“ 

færæ siguranflæ intrinsecæ

Zona 2 / 22 Declaraflia producætorului
Zona 1 / 21 Trebuie sæ existe adeverinfle de testare 

în construcflii dupæ modelul UE

Mæsuri Accesorii electrice „I“, „J“, „L“, „M“, 

„N“, „O“

Zona 2 / 22 Declaraflia producætorului
Zona 1 / 21 Trebuie sæ existe adeverinfle de testare 

în construcflii dupæ modelul UE

Mæsuri Vitræri de sticlæ, energie de impact

Zona 2 / 22 dacæ P = 2, uøile trebuie prevæzute
øi 1 / 21 cu o marcare X pentru avertizare 

asupra energiei mari de impact

Mæsuri Vitræri de sticlæ, electrostaticæ

Zona 2 / 22 Færæ limitare
Zona 1 / 21 La execuflia Q = 1, trebuie montatæ o 

placæ avertizoare pt. electrostaticæ
Zona 1: Placæ avertizoare „se curæflæ 

numai umed” sau o pictogramæ
Zona 2: Q = 1 este acceptat numai 

atunci când nu trebuie sæ se ia 
în considerare øi descærcæri ale
fascicolului tijei de glisare.

Evaluarea elementelor electrice de funcflionare se 
efectueazæ de producætorii de componente, conectarea
este evaluatæ de Hörmann.

3 Marcarea uøilor (Placa de model)

Aparate pentru zona 1/21

Aparate pentru zona 2/22

3.1 Inscripflia tipului de uøæ

HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *
HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A tipul uøii din tablæ de oflel

D = uøæ funcflionalæ
E = uøæ antiefracflie
H = uøæ antifoc
MZ = uøæ cu utilizæri multiple
ZK = uøæ de interior
OIT = uøæ de interior

B Clasa de rezistenflæ la foc

T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 – proprietatea 
uøilor de a rezista la foc
F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 – proprietatea 
vitrærilor de a rezista la foc
0 = nu se întâlneøte

C Umplutura uøii

0 = færæ umpluturæ
A = Geamuri færæ posibilitatea separærii zonelor
B = Geamuri testate pentru rezistenflæ la lovire øi 

øoc
P = Panel cu legætura conductoare la uøæ
N = Panel færæ legætura conductoare la uøæ

D Manipularea uøii (pot fi placate færæ 

conductibilitate, grosime strat < 0,2 mm)

N = Material plastic neconductibil
A = Aluminiu
E = Oflel înalt aliat
M = Alamæ
S = Oflel

E Rigle de protecflie antifoc

0 = færæ rigle de protecflie antifoc
S = execuflie standard
L = rigle de protecflie antifoc cu læcuire conductibilæ

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22

4/2007 Art. Nr. 547 512 (4001050-34)
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F Garnitura retractabilæ din pardosealæ

0 = færæ garnituræ retractabilæ în pardosealæ
B = cu garnituræ retractabilæ în pardosealæ

G Balamale

I = balamale izolate
E = balamale izolate, compensare de potenflial între 

blatul de uøæ øi cadru
L = balamale conductibile
P = balamale conductibile øi compensare de 

potenflial între blatul de uøæ øi cadru

H Contacte la zævor

0 = færæ contacte la zævor
I = contact la zævor pentru instalaflii cu securitate 

intrinsecæ
E = contact la zævor cu protecflie proprie la aprindere

EEx m sau EEx d sau echivalent

I Semnalizator de fum

0 = færæ semnalizator de fum
1 = semnalizator de fum al categoriei 3 

(declaraflie de producætor)
2 = semnalizator de fum al categoriei 2 (adeverinfle 

de testare în construcflii dupæ modelul UE)

J instalaflie electricæ fixæ în închizætorul de uøæ

0 = færæ instalaflie fixæ
1 = instalaflie fixæ a categoriei 3 

(declaraflie de producætor)
2 = instalaflie fixæ a categoriei 2 

(adeverinfla de testare în construcflii dupæ 
modelul UE)

K Contacte de supraveghere

0 = færæ contact de supraveghere
I = contact Reed pentru instalaflii cu siguranflæ 

intrinsecæ
E = contact cu protecflie proprie la aprindere EEx m 

sau EEx d sau echivalent

L Broascæ electricæ

0 = færæ broascæ electricæ
1 = broascæ electricæ de categoria 3 

(declaraflie de producætor)
2 = broascæ electricæ de categoria 2 (adeverinfla de 

testare în construcflii dupæ modelul UE)

M închizætor electric de uøæ

0 = færæ închizætor electric de uøæ
1 = închizætor electric de uøæ de categoria 3 

(declaraflie de producætor)
2 = închizætor electric de uøæ de categoria 2 

(adeverinfle de testare în construcflii dupæ 
modelul UE)

N deschizætor electric de uøæ

0 = færæ deschizætor electric de uøæ
1 = deschizætor electric de uøæ de categoria 3 

(declaraflie de producætor)
2 = deschizætor electric de uøæ de categoria 2 

(adeverinfle de testare în construcflii dupæ 
modelul UE)

O instalatie electricæ fixæ de uøæ (magnet de 

prindere)

0 = færæ instalatie electricæ fixæ de uøæ
1 = instalatie electricæ fixæ de uøæ de categoria 3 

(declaraflie de producætor)
2 = instalatie electricæ fixæ de uøæ de categoria 2 

(adeverinfle de testare în construcflii dupæ 
modelul UE)

P rezistenfla geamurilor la vitrine

0 = færæ vitræri
2 = vitræri cu o rezistenflæ > 2 Nm 

(marcare X)
4 = vitræri cu o rezistenflæ > 4 Nm

Q Conductibilitatea geamurilor (vitrærilor)

0 = færæ geam
1 = execuflie de înaltæ rezistenflæ care poate fi 

montatæ numai atunci când nu se consideræ 
posibilitæflile de descærcæri ale fascicolului tijei de
glisare

2 = Geam normal færæ inconvenient electrostatic

4 Indicaflii pentru funcflionarea uøii

• În categoria 2 sunt acceptate numai clanfle øi øilduri 
din material electrostatic conductibil

• În categoria 3 se recomandæ clanfle øi øilduri din 
material electrostatic conductibil.

• Stratul de læcuire nu are voie sæ depæøascæ 0,2 mm 
în zona IIC

• Stratul de læcuire nu are voie sæ depæøascæ 0,2 mm 
în zona IIB.

• Toate elementele metalice constructive legate trebuie 
sæ fie racordatela compensatorul de potenflial prin 
intermediul unui racord central.

• La montarea elementelor de acflionare electrice 
compensatorul de potenflial trebuie sæ preia øi funcflia 
electricæ (VDE 0100 partea 540, IEC 364-5-54).

• Atenflionærile trebuie sæ fie vizibile.
• Urmætoarele indicaflii de avertizare trebuiesc lipite 

vizibil pe sticlæ. Acestea pot fi comandate øi ulterior.

• Uøa completæ nu poate fi curæflatæ decât umed.
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• Se va evita neapærat lovirea uøii deoarece aceasta 
va avea o influenflæ negativæ.

• Pætrunderea de pærfli stræine în uøæ trebuie 
împiedicatæ.

• Uøa poate fi expusæ numai unor vibraflii slabe. În caz 
contrar este necesar contactul cu producætorul.

• O descærcare electrostaticæ directæ, periculoasæ, nu 
se acceptæ. O astfel de descærcare nu poate fi 
cauzatæ de om. De aceea sunt necesare duze pentru
aer comprimat i.R. sau echivalent.

• Dupæ posibilitæfli nu se permite ca elementele de uøæ 
sau elementele periferice blocate ( de ex. de 
coroziune) sæ fie deblocate cu forfla în atmosfera cu 
pericol de explozie.

• Închizætorile hidraulice de uøæ trebuie sæ fie astfel 
montate încât picæturile de ulei care se scurg sæ nu 
ajungæ pe suprafefle încinse, de ex. pe fleava de 
eøapament.

5 Menflinerea în funcfliune, întreflinere

Definirea nofliunilor conform IEC 60079-17:

Întreflinere øi reparare: o combinaflie a tuturor
activitæflilor ce vor fi efectuate pentru a pæstra un obiect
în starea doritæ sau a-l readuce în acea stare care 
corespunde cerinflelor date de specificaflii øi care 
garanteazæ efectuarea funcfliei cerute.
Inspecflia: o activitate a cærui conflinut este consultarea
atentæ a unui obiect, cu scopul de a emite o pærere 
asupra stærii acestuia, activitate care se efectueazæ færæ
demontare sau, dacæ este necesar, numai cu o 
demontare parflialæ completatæ cu dispoziflii cum ar fi 
luarea de mæsuri.
Verificare opticæ: o verificare opticæ este o verificare
færæ folosirea instalafliei de intrare sau a sculelor la care
se pot determina greøeli vizibile, cum ar fi de ex. lipsa
unor øuruburi.
Verificare îndeaproape: o verificare în timpul cæreia pot
apare în plus faflæ de verificarea opticæ greøeli, cum ar fi
de ex. øuruburi slabe care nu pot fi væzute decât dacæ se
folosesc instalaflii de pætrundere, de ex. scæri, øi scule.
Pentru o verificare îndeaproape nu este necesaræ de
obicei deschiderea unei carcase sau ca mijlocul de
acflionare sæ funcflioneze în gol.
Verificarea de detaliu: o verificare la care aspectele
suplimentare faflæ de verificarea îndeaproape, cum sunt
racorduri slabe care nu pot fi determinate decât prin
deschiderea carcaselor øi/sau este necesaræ folosirea
sculelor øi a instalafliilor de verificat.
• Mæsuri de menflinere în funcfliune pot fi efectuate 

numai de persoanele abilitate.
• Schimbarea componentelor poate fi efectuatæ numai 

cu componente originale, care sunt acreditate øi 
pentru montarea în spaflii explozibile, acest lucru fiind
valabil øi pentru substanflele ajutætoare øi de ungere.

• Aparatele din zonele explozibile se întreflin øi se 
curæflæ periodic. Intervalele se fixeazæ de beneficiar 

funcflie de condifliile de mediu de la fafla locului.
• Dupæ întreflinere øi/sau mentenanflæ toate barierele øi 

avertizærile îndepærtate cu aceastæ ocazie se pun din 
nou la loc în aceeaøi poziflie øi stare.

Verificare Activitate

Verificare opticæ Control vizual al uøilor,
Lunar Înlæturarea depunerilor de praf

Verificare Verificarea distanflelor minime 
îndeaproape la (de ex. 6 mm)
fiecare 6 luni
sau 4.000 h

Verificarea de Verificarea elementelor consumabile, 
detaliu la eventual înlocuirea øi/sau reungerea
fiecare Verificarea integritæflii instalafliei 
12 luni sau electrice
8.000 h

Mæsuri speciale:
• Lagærele din balamale se ung dupæ fiecare 50.000 

închideri øi dupæ 200.000 închideri se schimbæ.
Se vor respecta instucfliunile de funcflionare ale 
ansamblelor livrate, vor fi îndeplnite indicafliile 
producætorului.

• La montarea în zona 2 øi/ sau 22 pot fi dublate 
intervalele de supraveghere

6 Înlæturarea deranjamentelor.

La aparatele care sunt exploatate în zonele explozibile
nu sunt permise modificæri. Nu pot fi efectuate 
reparaflii la aparat decât de personalul special calificat øi
acreditat.

7 Degajare

Degajarea ambalajelor øi a elementelor consumate se
face în conformitate cu hotærârile existente în flara în
care se monteazæ obiectul.
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Declaraflia pentru ansambluri øi montaje (declaraflia de producætor) 

conform anexei II.B

Declaraflia de montaj (articol 4 aliniat 2 al directivei 98/37/EG)

Producætor: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

Declaræ cæ maøina sau ansamblul de mai jos

Denumire: Uøæ rezistentæ la foc øi etanøæ la fum, uøæ cu utilizæri multiple, de siguranflæ øi

fonoizolantæ tip D**, E**, H**, MZ**, ZK** øi OIT**

Seria : Conf. documentelor de livrare

Poate intra în funcfliune, abia dupæ ce se declaræ conformitatea ansamblului în care
aceasta este montatæ conf. cu deciziile directivei 98/37/EG øi a prescripfliilor legele 
naflionale.

Cu deciziile urmætoarelor norme în formæ valabilæ la data semnærii.

EN ISO 12100 Siguranfla maøinilor partea 1 øi 2, Termeni de bazæ øi principiile de 
configurare

EN 1127-1 Atmosfere explozibile, protecflia antiexplozie partea 1: Baze øi 
metodologie

EN 13463-1 Aparate neelectrice pentru funcflionare în domenii explozibile 
partea 1: Baze, cerinfle øi altele

EN 13463-5 Aparate neelectrice pentru funcflionare în domenii explozibile 
partea 5: Protecflie printr-o modalitae de construcflie siguræ

În concordanflæ cu deciziile urmætoarelor directive europene 
– RL 94/9/EG
Protecflie antiexplozie

De asemenea în concordanflæ cu urmætoarele norme øi prescripflii tehnice naflionale 
øi europene în vigoare la data semnærii

BGR 132: Evitarea pericolelor de aprindere rezultate din încærcare electrostaticæ

Emisæ la Freisen, Germania

La data de 15 august 2005

Numele semnatarului Karsten Staudt, 
ATEX-reprezentant

Semnæturæ KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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1 Преамбюл

Това извлечение от инструкцията за експлоатация

представя само съществените аспекти на защитата

от експлозии и е неразделна част от оригиналната

инструкция за експлоатация. Посочените тук

позиции са задължителни.

2 Обща информация за защитата от експлозии

Вратите със стоманена ламарина могат да се

използват в следните зони:

a.) В зона 2 (с риск от експлозия на газове, 

категория 3G) в експлозивни групи IIA и IIB

b.) В зона 22 (с риск от експлозия на прах, 

категория 3D) при прахове с минимална енергия 

на възпламеняване > 3 mJ 

c.) В зона 1 (с риск от експлозия на газове, 

категория 2G) в експлозивни групи IIA и IIB

d.) В зона 21 (с риск от експлозия на прах, 

категория 2D) при прахове с минимална енергия 

на възпламеняване > 3 mJ 

(без моделите с високоомни остъкления)

• Вратите са допуснати само за компетентна 

употреба по предназначение в стандартна 

индустриална атмосфера. При нарушение на това

правило отпадат претенциите за гаранция и 

отговорност на производителя!

• Трябва да се следи това, да се инсталират само 

съответстващите на зоните модели за защитени 

от възпламеняване съоръжения!

• Във взривоопасните области вратите със 

стоманена ламарина трябва да се задействат 

само от специалисти. 

• Въз основа на правилата за защита от експлозии

(BGR 104) потребителят трябва да установи дали

разпределението на зоните е правилно. При 

запитване фирма "Хьорман" може да окаже 

помощ за това. 

• Всички електроуреди трябва да са пригодени за 

съответната експлоатация.

- В категория 2 са необходими удостоверения за 

типово изпитване от ЕО. Минимални 

изключения могат да се правят за 

искробезопасните компоненти "simple apparatus".

По този начин напр. при вградените 

регулиращи прекъсвачи или контакти "Reed"

става дума за обикновени електрически 

компоненти съгласно раздел 5.4 на EN 50020. 

Те могат да се използват само в искробезопасни

токови вериги при съблюдаване на валидните 

разпоредби за монтаж и не се нуждаят от 

обозначение. Температурният клас T4 се 

запазва при захранваща мощност Pi < 1,2 W.

- В категория 3 са достатъчни удостоверенията 

на производителя

• Разпоредбите за монтаж на съоръжения в 

области с риск от експлозия, напр. EN 60079-14, 
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трябва да се спазват непременно.

• В областите с риск от експлозия могат да се 

използват само принадлежности, които 

съответстват на всички изисквания на 

европейските директиви, както и на 

националното законодателство. 

• Допустимата температурна област за околната 

среда е: –40°C .. 60°C.

2.1 Конструктивни групи и мерки

Мерки Пълнеж на вратата, код "C"

Зона 2 / 22 Без ограничения

Зона 1 /21 Предупреждение "Само мокро 

почистване", всички типове без "P"

Мерки Работа с врата тип "D"

Зона 2 / 22 Без ограничения

Зона 1 /21 Всички типове без "N", при "A"

предупреждение за външен удар

Мерки Противопожарни лайсни "E"

Зона 2 / 22 Без ограничения

Зона 1 /21 Без ограничения

Мерки Панти "G"

Зона 2 / 22 Без ограничения

Зона 1 /21 Допускат се всички модели без "I"

Мерки Сензори за искробезопасни уреди 

"H" или "K"

Зона 2 / 22 Декларация на производителя

Зона 1 /21 Не е необходимо допускане, могат да

се монтират като "simple apparatus"

Мерки Сензори за уреди "H" или "K",

които не са искробезопасни

Зона 2 / 22 Декларация на производителя

Зона 1 /21 Необходимо е удостоверение за 

типово изпитване от ЕО

Мерки Електрически компоненти "I", "J",

"L", "M", "N", "O"

Зона 2 / 22 Декларация на производителя

Зона 1 /21 Необходимо е удостоверение за 

типово изпитване от ЕО

Мерки Остъкления, външни удари

Зона 2 / 22 При P = 2, вратите трябва да са 

снабдени 1 /21 с обозначение "X" като 

предупреждение за силни удари

Мерки Остъкления, статично 

електричество

Зона 2 / 22 Без ограничения

Зона 1 /21 При Q = 1, трябва да бъде поставена

табела с предупреждение за 

статично напрежение

Зона 1: Предупредителна табела

"Само мокро почистване"

или пиктограма

Зона 2: Q = 1 се допуска, само ако 

не се предвижда работа с 

коронни разряди

Оценката на електрическите компоненти се

извършва от техния производител, а обединението

им е оценено от фирма "Хьорман".

3 Обозначение на вратите (типова табелка)

Съоръжения за зона 1/21

Съоръжения за зона 2/22

3.1 Легенда за типовете

HF  * * * * * * * * * * * * * * * * *

HF A B C D E F G H I J K L M N O P Q

A Тип на вратата със стоманена ламарина

D = функционална врата

E = врата със защита от взлом

H = противопожарна врата

MZ = многофункционална врата

ZK = интериорна врата

OIT= интериорна врата

B Клас устойчивост на огън

T15, T30, T45, T60, T90, T120, T240 съпротивление 

на вратите срещу огън 

F15, F30, T45, F60, F90 , F120, F240 

съпротивление на остъкленията срещу огън

0 = неприложимо

C Пълнеж на вратата

0 = без пълнеж

A = стъкла без възможност за разделяне по зони

B = стъкла, издържали теста за  устойчивост на

удар

P = панели с електропроводима връзка с вратата

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 3GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  XX

BaujahrAuftrags-Nr.TFR

Type

HÖRMANN KG FREISEN, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

04 ATEX 014 X XXXXXXXXX XXXX

II 2GD c IIB (T4) -40°C ≤ Ta ≤ 60°C

HF: XXX  XXX  XXX  XXX  XXX  22
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N = панели без електропроводима връзка с 

вратата

D Работа с вратата (покритието може да не е 

електропроводимо, дебелина на слоя < 0,2 мм)

N = пластмаса, която не е електропроводима

A = алуминий

E = благородна стомана

M = месинг

S = стомана

E Противопожарни лайсни

0 = без противопожарни лайсни

S = стандартен модел

L = противопожарна лайсна, покрита с 

електропроводим лак

F Спускащо се подово уплътнение

0 = без спускащо се подово уплътнение

B = със спускащо се подово уплътнение

G Панти

I = изолирани панти

E = изолирани панти, изравняване на 

потенциала между платното и рамката

L = електропроводими панти

P = електропроводими панти и изравняване на 

потенциала между платното и рамката

H Затварящи контакти

0 = без затварящ контакт

I = затварящ контакт за искробезопасни 

компоненти

E = затварящ контакт със собствена защита от 

възпламеняване EEx m или EEx d, или 

подобна

I Датчици за дим

0 = без датчик за дим

1 = датчик за дим за категория 3 

(декларация на производителя)

2 = датчик за дим за категория 2 

(удостоверение за типово изпитване от ЕО)

J Електрически фиксиращ механизъм в 

автомата за затваряне на вратата

0 = без фиксиращ механизъм

1 = фиксиращ механизъм за категория 3

(декларация на производителя)

2 = фиксиращ механизъм за категория 2

(удостоверение за типово изпитване от ЕО)

K Контролни контакти

0 = без контролен контакт

I = контакт "Reed" за искробезопасни 

компоненти

E = контакт със защита от възпламеняване 

EEx m или EEx d, или подобна

L Електрически ключалки

0 = без електрическа ключалка

1 = електрическа ключалка за категория 3

(декларация на производителя)

2 = електрическа ключалка за категория 2

(удостоверение за типово изпитване от ЕО)

M Електрически автомат за затваряне на вратата

0 = без електрически автомат за врата

1 = електрически автомат за врата за категория

3 (декларация на производителя)

2 = електрически автомат за врата за категория 

2 (удостоверение за типово изпитване от ЕО)

N Електрически автомат за отваряне на вратата

0 = без електрически автомат за врата

1 = електрически автомат за врата за категория

3 (декларация на производителя)

2 = електрически автомат за врата за категория 

2 (удостоверение за типово изпитване от ЕО)

O Електрически фиксиращ механизъм за вратата

(задържащ електромагнит)

0 = без електрически фиксиращ механизъм

1 = електрически фиксиращ механизъм за 

категория 3 (декларация на производителя)

2 = електрически фиксиращ механизъм за 

категория 2 

(удостоверение за типово изпитване от ЕО)

P Устойчивост на стъклата при остъкления

0 = без остъкление

2 = остъкление с устойчивост > 2 Nm 

(обозначение "X")

4 = остъкление с устойчивост > 4 Nm

Q Електропроводимост на стъклата (остъкления)

0 = без стъкла

1 = високоомно изпълнение, което може да се 

прилага, само ако не се предвиждат коронни

разряди

2 = стандартно стъкло, без съмнения по 

отношение на електростатиката

4 Указания за използването на вратата

• В категория 2 се допускат само гарнитури 

дръжки, провеждащи статичното електричество.

• В категория 3 се препоръчват гарнитури дръжки, 

провеждащи статичното електричество.

• Дебелината на лаковото покритие в зона IIC не 

трябва да надвишава 0,2 мм

• Дебелината на лаковото покритие в зона IIB не 

трябва да надвишава 2 мм.

• Всички конструктивни елементи, между които 

има метална връзка, трябва да бъдат свързани 

централно към компонента за изравняване на 

потенциала.
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• При монтирането на електрически компоненти

изравняването на потенциала трябва да поема и 

електрическата функция (VDE 0100 част 540, 

IEC 364-5-54).

• Предупредителните табели трябва да са лесно 

забележими.

• Следните указания трябва да се поставят на 

видно място върху стъклата. Указанията могат 

да се поръчат и допълнително.

• Цялата врата трябва да се подлага само на 

мокро почистване.

• Непременно трябва да се избягват ударите по 

вратата.

• Навлизането на чужди тела във вратата трябва 

да се избягва.

• Вратата може да се излага само на минимални 

вибрации. В случай на съмнение е необходима 

консултация с производителя.

• Директен опасен електростатичен разряд не се 

допуска. По принцип подобен разряд не може да 

бъде породен от хората. По правило за това са 

необходими дюзи за сгъстен въздух или други 

подобни.

• Евентуално станалите неподвижни части на 

вратата или периферията (напр. поради корозия) 

не трябва да се освобождават с насилие при 

наличие на взривоопасна атмосфера.

• Хидравличните автомати за затваряне на вратите

не трябва да се монтират така, че капещото 

масло да не може да попадне върху горещи 

повърхности, напр. съоръжения за отработени 

газове. 

5 Ремонт, поддръжка 

Дефиниция на понятията съгласно IEC 60079-17:

Поддръжка и ремонт: Комбинация от всички

дейности, които трябва да бъдат извършени, за да

може даден предмет да запази състоянието,

отговарящо на изискванията в съответната

спецификация, или да се върне към него и да

гарантира изпълнението на предвидените функции.

Инспекция: Дейност, обхващаща старателната

проверка на даден предмет с цел надеждна оценка

на състоянието му, която се провежда без демонтаж

или, ако е наложително, с частичен демонтаж и е

допълнена с определени мерки, като напр.

измервания.

Визуална проверка: Визуалната проверка е

проверка, при която се откриват видими

неизправности, напр. липсващи винтове, без

използване на съоръжения за достъп или

инструменти. 

Допълнителна проверка: Проверка, при която в

допълнение към аспектите на визуалната проверка

се установяват неизправности, като напр. разхлабени

болтове, които могат да се открият само чрез

използване на съоръжения за достъп, напр. стъпала

(ако е необходимо) и инструменти. Обикновено при

допълнителните проверки не са налага отваряне на

корпуса или изключване на напрежението на

съответното съоръжение.

Детайлна проверка: Проверка, при която в

допълнение към аспектите на допълнителната

проверка се установяват неизправности, като напр.

разхлабени връзки, които могат да се открият само

при отваряне на корпуси и/или, ако е необходимо, с

използване на инструменти и  контролни уреди.

• Мерките по привеждане в изправност трябва да 

се провеждат само от квалифицирани лица.

• Подмяната на компоненти трябва да става 

единствено при използване на оригинални 

резервни части, които са допуснати за употреба 

в области с риск от експлозия. Това важи и за 

използваните смазочни и помощни материали.

• Съоръженията в областите с риск от експлозия 

трябва да се поддържат и почистват редовно. 

Интервалите се установяват от потребителя на 

място, съгласно натоварването на околната 

среда.

• След приключване на работите по поддръжката 

и/или ремонта всички отстранени бариери и 

указания трябва да се приведат в първоначалния

им вид.

Проверка Дейност

Визуална визуален контрол на вратите,

проверка

Месечно отстраняване на прахта

Допълнителна Проверка на минималните 

проверка на разстояния (напр. 6 мм)

всеки 6 месеца

или 4.000 ч.

Детайлна Проверка на износващите се части,

проверка на евентуално подмяна и/или смазване

всеки Проверка на електрическата 

12 месеца инсталация за липса на 

или 8.000 ч. наранявания

Специални мерки:

• Лагерите в пантите трябва да се смазват на 

всеки 50.000 затваряния и да се подменят след 

200.000 затваряния. Прочетете инструкцията за 

експлоатация на доставените конструктивни 

групи, изпълнете указанията на производителите.
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• При монтаж в зона 2 и/или 22 интервалите за 

проверка могат да се удвоят.

6 Отстраняване на неизправности

По съоръженията, използвани в области с риск от

експлозия, не трябва да се предприемат изменения.

Ремонтът на тези съоръжения трябва да се провежда

от специално обучен за целта и упълномощен

персонал.

7 Извозване като отпадък

Извозването на опаковките и използваните части

трябва да става съгласно разпоредбите на

държавата, в която е инсталирано съоръжението.
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Декларация за монтажа на конструктивни групи 
(декларация на производителя) съгласно приложение II.B 

Декларация за съответствие (член 4, алинея 2 на директива 98/37/EG)

Производителят: Hörmann KG Freisen, Bahnhofstraße 43, D-66629 Freisen

декларира, че описаната по-долу машина или конструктивна група

Наименование: противопожарни и димозащитни врати, многофункционални, защитни и 
шумоизолирани врати от типовете D**, E**, H**, MZ**, ZK** и OIT**

сериен номер: lвиж документацията за доставка

могат да се приведат в експлоатация, едва след като бъде потвърдено 
съответствието на съоръжението, в което ще бъдат монтирани, с 
разпоредбите на директива 98/37/EG и на въвеждащите я национални 
правни разпоредби.   

Съответства на разпоредбите на следните хармонизирани норми, във 
валидната им към момента на подписване редакция:

EN ISO 12100 Безопасност на машини, част 1 и 2, Основни понятия и 
принципи за оформление 

EN 1127-1 Експлозивни атмосфери, Защита от експлозия, част 1: 
Основни принципи и методика

EN 13463-1 Неелектрически съоръжения за използване в потенциално 
експлозивни атмосфери, част 1: Основни принципи и 
изисквания, и други

EN 13463-5 Неелектрически съоръжения за използване в потенциално 
експлозивни атмосфери, част 5: Защита чрез надеждна 
конструкция

Съответства на разпоредбите на следните европейски директиви
- RL 94/9/EG
Защита от експлозии

Съответства също на следните европейски и национални норми и технически
разпоредби, във валидната им към момента на подписване редакция / 

BGR 132 Избягване на рискове от възпламеняване вследствие на 
електростатични заряди

Изготвено в:  Фрайзен, Германия

На 15 август 2005 г.

Име на подписващото лице Карстен Щаут, 
Пълномощник на ATEX

Подпис KE82050929 FRAS MRL ATEX.doc  
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